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Vorbemerkung und Einführung 


Fördern, kooperieren und kommunizieren: 

Als Fachprojektträger unterstützt der DLR-PT 
das BMBF bei seinen Aktivitäten im Bereich der 
internationalen Berufsbildungszusammenarbeit 


ANTJE WESSELS, JANA WIESER 


Abstract 


Der DLR-Projektträger (PT) begleitet die Förderinitiative „Internationalisierung der 
Berufsbildung“ (IBB) des Bundesministeriums für Bildung und Forschung. Im Rah- 
men dieser Initiative wird auch das Projekt „GeKaVoC - Transfer von dualen Ausbil- 
dungsprogrammen in Logistik, Mechatronik und nachhaltiger Energieversorgung 
nach Kasachstan“ gefördert, mit dessen Aktivitäten das vorliegende Buch erarbeitet 
worden ist. Der Beitrag beschreibt die Aufgaben des DLR-Projektträgers im Rahmen 
der internationalen Berufsbildungszusammenarbeit und gibt einen Einblick in Ak- 
tionsschwerpunkte und aktuelle Herausforderungen. 


The DLR Project Management Agency (DLR-PT) supports the funding initiative “In- 
ternationalization of Vocational Education and Training” (IBB) of the German Federal 
Ministry of Education and Research (BMBF). The project “GeKaVoC - Transfer of dual 
training programs in logistics, mechatronics and sustainable energy supply to Ka- 
zakhstan” forms the basis of this book and was funded within the framework of this 
initiative. This article describes the core tasks of the DLR-PT within the scope of inter- 
national vocational education and training cooperation and provides an insight into 
the focal points of action and current challenges. 


ATEHTCTBO Io yiipaBleHHio IpoektTamu DLR (PT) noggepxupaer nporpamMy 
(uHancupospanua "ViHTepHaumoHasmsanmma mpopeccHonalbHoro OÖOpasoBaHunga M 
o6yyeHus" (IBB) DenepanıbHoTo MUHHCTEPCTBA O6Pa30BaHHA H Hay4HbIX HCCIIENOBAHHN. 
B pamkax 9TOM WHHIMATUBBI TAKKE OCYIIeCTBIAIOCh (PHHAHCHPOBAHHE TIPoeKTa 
"GeKaVoC - nepenaya AyallbHBIX IIPoTpamM IPobeccHoHaNnBHOTO OOpa30BaHHA B chepe 
JIOTHCTUKN, MexaTpOHHKH H YCTOMYMBOTO 9HeprocHaOxKeHNA Kasaxcrany", B pamkax 
KOTOporo M Oba TIOATOTOBJIEHA Ta KHHTa. B MaHHOH cTaTbe OMMCBIBAITCH 3anayn 
areHTCTBa NO YIIPaBJIEHHFO IIPOeKTAMH B paMKaX MEIKIIYHAPOAHOTO COTPYIIHHYECTBA B 
oOmacTH MpodbeccmoHanbHOTO OÖyYeHHS, a TAKKe maerca OÖIMIEE MpeszcTaBleHve 06 
OCHOBHBIX HallpaBJICHHAX CATEIIBHOCTH H TEKYIINX 3anayax. 
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Internationale Berufsbildungszusammenarbeit 
aus einer Hand 


Die Zusammenarbeit in der Berufsbildung mit anderen Staaten hat in den vergange- 
nen Jahren fiir die deutsche Bundesregierung und die Wirtschafts- und Sozialpartner 
merklich an Bedeutung gewonnen. Denn Bildung, Ausbildung und Weiterbildung 
sind wichtige Faktoren, um Wohlstand, sozialen Frieden, Beschaftigungs- und Wett- 
bewerbsfähigkeit sicherzustellen - in Deutschland, in Europa und weltweit. Gut aus- 
gebildete Fachkräfte sind die Voraussetzung für die Wettbewerbsfähigkeit von Volks- 
wirtschaften. Das „Duale System“ deutscher Prägung ist international in den Fokus 
gerückt und bietet für viele Länder in Europa und weltweit wertvolle Impulse für die 
Reform ihrer Berufsbildungssysteme. Die Nachfrage aus dem Ausland an das Bundes- 
ministerium für Bildung und Forschung (BMBF) nach Beratung und Unterstützung 
in der Berufsbildung hat daher in den vergangenen Jahren stetig zugenommen. Das 
BMBF ist im Kreis der Bundesressorts für die internationale Berufsbildungszusam- 
menarbeit federführend zuständig und unterhält derzeit 16 Berufsbildungskoopera- 
tionen mit interessierten Staaten. Wichtiger Bestandteil dieser bilateralen Kooperatio- 
nen sind nachfrageorientierte Pilotprojekte, die beispielgebende Reformimpulse für 
die Berufsbildungssysteme des jeweiligen Partnerlandes leisten können. 

Das BMBF hat im Dialog mit den anderen Ressorts, den Wirtschafts- und Sozial- 
partnern und weiteren relevanten Akteuren als Grundlage der Berufsbildungszusam- 
menarbeit die Qualitätsmerkmale der deutschen Berufsbildung in einem Strategie- 
papier (Bundesregierung, 2019) herausgearbeitet. Diese gelten - in Zusammenschau 
mit den Reforminteressen und Ausgangslagen des jeweiligen Partnerlandes - als 
handlungsleitend für die Entwicklung und Erprobung innovativer Berufsbildungs- 
modelle. Im Vordergrund der Zusammenarbeit steht generell der gleichberechtigte 
Zugang zu inklusiver, hochwertiger und arbeitsmarktorientierter beruflicher Bildung, 
die betriebliches und schulisches Lernen verbindet. Auf diese Weise sollen die soziale 
Kohäsion gestärkt, das Qualifikationsniveau der Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh- 
mer gesteigert und die Beschäftigungsfähigkeit erhöht sowie das positive „Image“ 
und die hieraus resultierende Position Deutschlands weltweit gestärkt werden. Damit 
werden zudem qualifizierte Fachkräfte für lokale, deutsche und internationale Unter- 
nehmen im Ausland gesichert, technologische Entwicklungen und die Wettbewerbs- 
fähigkeit unterstützt und so vor Ort Zukunftsperspektiven geschaffen. 

Die mit qualifizierter und menschenwürdiger Arbeit verbundene gesellschaft- 
liche Stabilisierung schafft in vielen Ländern Bleibeperspektiven. Die Qualitätsmerk- 
male der internationalen Berufsbildungszusammenarbeit umfassen die gemeinsame 
Verantwortung des Staates, der Wirtschaft und der Sozialpartner, das Lernen im Ar- 
beitsprozess und die Akzeptanz von nationalen Berufs-, Ausbildungs- und Prüfungs- 
standards. Ebenfalls gehören das qualifizierte Bildungspersonal in den Betrieben und 
Berufsschulen sowie die institutionalisierte Berufsbildungs- und Arbeitsmarktfor- 
schung, ferner die Beratung zur Berufsbildung dazu. 
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Der DLR-Projekttrager im Auftrag des Bundesministeriums 
fiir Bildung und Forschung 


Der DLR-Projekttrager (DLR-PT) ist Partner in den Bereichen Forschung, Innovation 
und Bildung und agiert als Dienstleister fiir die EU-Kommission und verschiedene 
Bundes- und Landesressorts. In seiner unterstiitzenden Funktion entwirft der DLR- 
PT kooperations- und förderpolitische Strategien, koordiniert Förderprogramme und 
-projekte, verwertet und transferiert Wissen in Form von Evaluationen und Analysen, 
das aus den Ergebnissen der Forschung hervorgeht, und moderiert Dialogprozesse in 
unterschiedlichen gesellschaftlichen Bereichen. Die internationale Zusammenarbeit 
in Wissenschaft und Bildung stellt einen wichtigen inhaltlichen Schwerpunkt des 
DLR-PT dar. So betreut der DLR-PT Themen bezüglich der bilateralen Kooperationen 
in der beruflichen Bildung mit Partnern weltweit, um das BMBF bei der Koordinie- 
rung der beruflichen Bildung bestmöglich zu stärken. Durch die Expertise, die der 
DLR-PT im Bereich der internationalen Zusammenarbeit bereits aufweist, kann er 
auf ein weltweites Netzwerk zurückgreifen und den Herausforderungen zielgerichtet 
entgegentreten. 

Die Arbeitsgruppe „Internationalisierung der Berufsbildung“ war ursprünglich 
ein Produkt einer anderen Krisenwelle. Die globalen Wirtschafts- und Finanzkrisen 
2009 ff. brachten mit einer Generation jugendlicher Arbeitsloser auch eine neue Be- 
wertung der betrieblich geprägten dualen Berufsausbildung hervor. Die sozialpartner- 
schaftliche, arbeitsmarktintegrierende und an ganzheitliche Handlungsfähigkeit orien- 
tierte Berufsbildung erfuhr zudem deshalb verstärkte Beachtung, weil die voran- 
schreitende digitale Revolution eine zunehmende Nachfrage nach umfassend und 
praktisch geschulten Fachkräften erzeugt. Die Bundesregierung reagierte mit der Ein- 
richtung einer Zentralstelle im Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB), Koordinie- 
rungsgremien sowie mit der Formulierung einer ressortübergreifenden Strategie. Die 
Berufsbildung hat seither einen festen Platz in der internationalen Kooperation. 

Das BMBF ergänzte seine Förderung zum „Berufsbildungsexport“ um Mitarbei- 
tende, die auf Berufsbildungszusammenarbeit spezialisiert sind, im durch den DLR- 
PT eingerichteten „Internationalen Büro des BMBF“. Im Jahr 2016 wurden „Berufs- 
bildungsexport“ und „Berufsbildungskooperation“ in einem Auftrag „Internationale 
Kooperation in der Berufsbildung“ zusammengefasst und bilden seit Anfang 2017 die 
Arbeitsgruppe „Internationalisierung der Berufsbildung“! (AG-IBB). Die AG-IBB un- 
terstützt das BMBF bei der Umsetzung und Weiterentwicklung der internationalen 
Berufsbildungszusammenarbeit. 


1 Außerdem bestehen aktuell auch folgende Projektträgerschaften im Bereich der beruflichen Bildung: „Bildung für Nach- 
haltige Entwicklung“, „Chancengleichheit in Bildung und Forschung“, „Digitale Medien in der beruflichen Bildung“ und 
„Soziale Kompetenzen in der dualen Ausbildung zur Integration von Flüchtlingen“. 
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Förderprogramme und -projekte im Bereich der 
internationalen Berufsbildungszusammenarbeit 


Die Aufgaben, die dem DLR-PT dabei zukommen, sind vielfältig und umfassend. 
Zentral ist vor allem seine Funktion als Fachprojektträger in der Projektförderung 
und den Aktivitäten innerhalb bilateraler Kooperationen in Bezug auf deren admi- 
nistrative und fachliche Begleitung und der Betreuung der BMBF-Strategieprojekte 
SCIVET, Unions4Vet und VETnet. Die Strategieprojekte haben das Ziel, deutsche Ge- 
werkschaften und Kammerorganisationen in die internationale Berufsbildungszu- 
sammenarbeit einzubeziehen: 

e Uber das Projekt SCIVET beim Zentralverband des Deutschen Handwerks 
(ZDH) soll die Expertise des deutschen Handwerks für Reformen und Maßnah- 
men in der Berufsbildung im Ausland nutzbar gemacht werden. 

Das Projekt Unions4Vet beim Deutschen Gewerkschaftsbund (DGB) hat neben 
der nationalen Dimension auch die europäische Ebene im Blick. Durch stetigen 
Dialog werden gewerkschaftliche Partner in anderen EU-Ländern befähigt, kon- 
struktive Beiträge zu Berufsbildungsreformen zu leisten. Zudem ist eine große 
Leistung des Projektes, einen europäisch-gewerkschaftlichen Vorschlag zu allge- 
meinen Qualitätsstandards in der Berufsbildung geschaffen zu haben. 

Das Projekt VEInet beim Deutschen Industrie- und Handelskammertag (DIHK) 
unterstützt das DIHK-IHK-AHK-Netzwerk dabei, Kapazitäten zur qualitätsorien- 
tierten Berufsbildungskooperation aufzubauen und zu verstetigen. 


Mit der 2019 veröffentlichten BMBF-Förderinitiative ,WiSoVET“ (BMBF, 2019a) wer- 
den die Mitgliedsorganisationen der drei genannten Spitzenverbände Kammern, Aus- 
landshandelskammern, Gewerkschaften und ihre Bildungsbetriebe nachfrageorien- 
tiert in die Ausgestaltung bilateraler Berufsbildungskooperationen einbezogen. Damit 
können in den Partnerländern spezifische Lösungen zur öffentlich-privaten Zusam- 
menarbeit in der Berufsbildung entwickelt werden, in die Umsetzungserfahrungen 
von Expertinnen und Experten aus Kammern und Gewerkschaften einfließen. Zudem 
werden die Auslandshandelskammern in ihrer Plattformfunktion zur Außenwirt- 
schaftsförderung entscheidend im Feld der Fachkräftesicherung und -qualifizierung 
gestärkt. 

Dafür ist die intensive und dynamische Zusammenarbeit mit den übrigen Ak- 
teuren der internationalen Berufsbildungszusammenarbeit Voraussetzung. Hierzu 
zählen die Zentralstelle der Bundesregierung für internationale Berufsbildungskoope- 
ration GOVET/BIBB (GOVET, 2021), die seit 2013 die übergreifende Anlaufstelle für 
Fragen zur internationalen Berufsbildungszusammenarbeit aus dem In- und Ausland 
ist, und die BMBF-Initiative „MOVE: Training - Made in Germany“ (iMOVE, 2021) 
als internationale Plattform für die deutsche Bildungswirtschaft. 

Die BMBF-Berufsbildungskooperationen zielen auf die Unterstützung von Re- 
formvorhaben des jeweiligen Partnerlandes sowie der deutschen Wirtschaft vor Ort 
bei der Bewältigung des Fachkräftemangels. Der DLR-PT steht dabei in ständigem 
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Kontakt zu den Kooperationsländern, und entsprechend der Bedarfe und Nachfragen 
übernimmt der Projektträger die Kommunikation mit den deutschen Akteuren und 
ist mit der Entwicklung, Durchführung und Weiterentwicklung von Unterstützungs- 
formaten betraut. 

Im Rahmen seiner Funktion als Fachprojektträger liegen auch die Entwicklung, 
Umsetzung und Weiterentwicklung von Förderrichtlinien des BMBF in seiner Zu- 
ständigkeit. So werden beispielsweise Hochschulen und Universitäten bezüglich 
internationaler Berufsbildungsforschung oder Wirtschafts- und Sozialpartner und 
Bildungsdienstleister als wesentliche Expertiseträger gestärkt. Hierzu gehört auch 
die BMBF-Förderrichtlinie „Internationalisierung der Berufsbildung“ — IBB (BMBF, 
2017a), die darauf ausgelegt ist, deutsche Aus- und Weiterbildungsanbieter in der in- 
ternationalen Zusammenarbeit zu unterstützen und so neue Märkte zu erschließen. 
Gleichzeitig werden so innovative und kreative Konzepte, Ideen und Elemente für die 
Berufsbildungszusammenarbeit zugänglich gemacht. 


Das Projekt GeKaVoC im Rahmen der BMBF-Förderinitiative 
„Internationalisierung der Berufsbildung“ 


Auf die mehrfach seit 2008 aufgelegte BMBF-Förderinitiative „Berufsbildungsexport“ 
(BEX) folgte 2017 die BMBF-Förderinitiative „Internationalisierung der Berufsbildung“ 
(IBB). Darin wurde eine Diversifizierung der Fördergegenstände vorgenommen. Ziel 
war und ist es, die Projektförderung enger mit der internationalen Berufsbildungs- 
zusammenarbeit zu verknüpfen. Mit der Linie c) „Nachfrageorientierte Entwicklung 
und modellhafte Implementierung von Aus- und Weiterbildungsdienstleistungen für 
internationale Märkte“ wurde der „klassische“ Berufsbildungsexport (die Beförde- 
rung des Zugangs für deutsche Aus- und Weiterbildungsanbieter zu Auslandsmärk- 
ten) weitergeführt. Im Rahmen dieser Linie wird der größte Teil der Projekte geför- 
dert, auch das Projekt ,GeKaVoC - Transfer von dualen Ausbildungsprogrammen in 
Logistik, Mechatronik und nachhaltiger Energieversorgung nach Kasachstan“. Im 
Vordergrund stehen dabei die Entwicklung und Implementierung von innovativen 
Ideen und modellhaften Aus- und Weiterbildungsdienstleistungen, beispielsweise der 
Aufbau von Bildungszentren oder neuen Berufsbildern, in Ländern, mit denen keine 
bilateralen Kooperationen in der Berufsbildung bestehen. In den benannten Arbeits- 
feldern wurden dabei die ökonomischen und berufsbildungstechnischen Herausfor- 
derungen angegangen und durch den Transfer deutscher Berufsbildungsangebote 
nach Kasachstan ein Beitrag für die Entwicklung in diesen Bereichen geleistet, wo- 
durch die Ansiedlung von deutschen Unternehmen vor Ort erleichtert wird. Die in 
der GeKaVoC-Verbundpartnerschaft zusammengeschlossenen Akteure der beruf- 
lichen Aus- und Weiterbildung und des universitären Bereichs verbindet das über- 
greifende Ziel, den wachsenden Bildungsmarkt Kasachstans zu unterstützen sowie 
nachhaltige Partnerschaften neu zu etablieren und zu festigen. 
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Die Linie b) dieser Förderinitiative zielte zusätzlich auf Reformbeiträge in BMBF- 
Partnerländern ab und Linie a) ergänzend auf die vergleichende Sondierung von 
Handlungsoptionen für internationale Kooperationsaktivitäten im Bereich der Be- 
rufsbildung in Ländern, mit denen (noch) keine BMBF-Kooperation besteht. Schwer- 
punkt d) „wissenschaftliches Begleitprojekt“ unterstützt die Umsetzung und strate- 
gische Weiterentwicklung der Fördertätigkeiten des BMBF zur Internationalisierung 
der Berufsbildung durch Evaluations-, Forschungs- und Vernetzungsaktivitäten. Das 
Projekt wird vom Lehrstuhl der Berufs- und Wirtschaftspädagogik der Universität 
Osnabrück und dem Institut Technik und Bildung (ITB) der Universität Bremen 
durchgeführt (wb-ibb, 2021). 


Aktionsschwerpunkte und aktuelle Herausforderungen 
für den DLR-PT 


Seit der Bekanntmachung der BMBF-Förderinitiative IBB im Jahr 2017 betreut der 
DLR-PT insgesamt 78 Projektpartner in 20 Ländern, wovon aktuell 40 Projekte lau- 
fend sind und sich 9 weitere Projekte im Planungsprozess befinden. 

Zentral für den nachhaltigen Erfolg der BMBF-geförderten Projekte und damit 
der Förderinitiative ist ein kontinuierlicher Erfahrungs- und Wissensaustausch zwi- 
schen den unterschiedlichen Projekten. Hier kommt dem DLR-PT ebenfalls eine 
Schlüsselrolle zu. Seine Mittlerposition in Bezug auf Netzwerkbildung, Wissenstrans- 
fer, Austauschprozesse und Diskursmoderation bildet die Grundlage für die Wirkung 
der Initiative über die geförderten Projekte hinaus. Wissens- und Erfahrungstransfer 
sowie Fachkommunikation sind somit weitere Handlungsschwerpunkte des DLR-PT. 

Dazu gehören auch die Konzeption, Organisation und Durchführung von Fach- 
foren und Statuskonferenzen. Während sich die Fachforen der Jahre 2017 bis 2019 
ausschließlich an Projekte richteten, die im Rahmen der BMBF-Förderrichtlinie IBB 
gefördert werden, und mit Themen wie „Geschäftsmodellentwicklung“ und „Digitali- 
sierung“ jeweils unterschiedliche aktuelle Themen in den Fokus nahmen, wurde das 
Konzept 2020 ausgeweitet und fand gemeinsam mit den über die BMBF-Förderricht- 
linie „Forschung zur Internationalisierung der Berufsbildung“ - IBBF (BMBF, 2017b) 
geförderten Projekten statt. Den Ausgangspunkt für die jährlich stattfindenden Sta- 
tuskonferenzen bildet ebenfalls die BMBF-Förderinitiative IBB. Damit wird den 
unterschiedlichsten Akteuren, Disziplinen und Interessenten eine Plattform der Ver- 
netzung und des Austauschs zum Zukunftsthema internationale Berufsbildungs- 
zusammenarbeit geboten. 

Als weiteres Medium der akteursübergreifenden Fachkommunikation gibt der 
DLR-PT die Publikationsreihe „Berufsbildung International“ heraus (DLR Projektträ- 
ger, 2020), die sich aktuellen Themen der internationalen Berufsbildungszusammen- 
arbeit widmet. Die Reihe regt den Wissens- und Erfahrungstransfer zwischen den 
geförderten Akteurinnen und Akteuren - innerhalb der und zwischen den Förderini- 
tiativen — an. Dabei werden auch gezielt externe Akteurinnen und Akteure — Umset- 
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zer*innen, Interessenvertreter*innen, Forschende - einbezogen, um schon während 
der Umsetzungsphasen der Projekte an relevanten Fachdebatten teilzunehmen. Da- 
durch werden die Dissemination der Projektergebnisse und die Wahrnehmung der 
BMBF-Aktivitäten in der (Fach-)Offentlichkeit wesentlich gestärkt. Im zweiten Quar- 
tal 2020 wurden zwei Publikationen zu den Themen „Rolle der Forschung in inter- 
nationalen Berufsbildungsprojekten“ und „Nachhaltigkeit“ publiziert. 

Auf der Grundlage von Konzeptentwürfen des DLR-PT hat das BMBF im Jahr 
2019 die Richtlinien zur „Förderung der Entwicklung und Implementierung von Aus- 
bildungsclustern International — ClusterVET“ (BMBF, 2019b) veröffentlicht. Die 
BMBF-Förderinitiative „ClusterVET“ nimmt vor allem kleine und mittlere deutsche 
Unternehmen in den Fokus der Förderung. Durch den Clusteransatz sollen Ressour- 
cen vor Ort nachhaltig genutzt werden und so zu einem innovativen Transfer von 
Kompetenzen zur nachfrageorientierten Fachkräftequalifizierung beitragen. Der 
DLR-PT betreut zudem die 2019 ausgeschriebene BMBF-Förderrichtlinie „Master- 
VET“ (BMBF, 2019c) zur Entwicklung und Erprobung eines Master-Studienpro- 
gramms im Bereich Management & Teaching für internationales Berufsbildungsper- 
sonal. 

Die COVID19-Pandemie stellt die internationale Kooperation und die Förderung 
internationaler Projekte vor besondere Herausforderungen. Reisebeschränkungen, 
Einschränkungen des Präsenzlernens und vielfältige weitere Restriktionen stellen ei- 
nerseits neue, beschränkende Rahmenbedingungen dar, von denen noch nicht abseh- 
bar ist, bis wann und in welchem Umfang sie bestehen bleiben. Andererseits ist fest- 
zustellen, dass die Pandemie katalytisch auf den ohnehin im Gange befindlichen 
Megatrend der Digitalisierung wirkt: Bisher nur vereinzelt und rudimentär angelegte 
digitale Lösungsansätze (Blended Learning, digitale Konferenzformate, VR/AR/XR) 
werden nunmehr zum Standard und es ist nicht zu erwarten, dass in einer Post- 
COVID19-Zeit eine vollständige Rückbesinnung auf den Status quo ex-ante Pandemie 
stattfinden wird. Mit den rapiden Veränderungen der Arbeitswelt ist zu erwarten, dass 
Kooperationsländer verstärkte Kooperationsbedarfe an die Bundesregierung adressie- 
ren. Das Interesse an Förderungen ist während der Pandemie gleichbleibend hoch. 
Das ist auch auf die Erwartung zurückzuführen, dass die Pandemiefolgen (Wirt- 
schafts- und Arbeitsmarktkrisen) u.a. eine Rückbesinnung auf integrative, koopera- 
tive Formen der Fachkräftequalifizierung mit sich bringen werden, die kürzlich wie- 
der von der OECD mit Hinweis auf das deutsche duale System hervorgehoben 
wurden. 

Für das Kooperationshandeln, die Förderinstrumente und die Fördergegen- 
stände in der internationalen Berufsbildungszusammenarbeit hat das prägende Fol- 
gen. Diese Folgen abzuschätzen, notwendige Innovationen zu antizipieren und Lö- 
sungsvorschläge zu konzipieren, gehört zu den spannenden derzeitigen Aufgaben 
des DLR-PT. 
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Duale Berufsbildung als praxisorientierter 
Ansatz zur Organisation des beruflichen 
Bildungsprozesses 


KLAUS JENEWEIN, SVETLANA KARSTINA, OLGA ZECHIEL 


Abstract 


Berufliche Bildung in Deutschland und Kasachstan ist durch soziale und wirtschaft- 
liche Veränderungsprozesse gekennzeichnet, die durch aktuelle Problemlagen ver- 
stärkt werden. Die Herausgebenden des vorliegenden Buchs führen in die Rahmen- 
bedingungen der deutsch-kasachischen Zusammenarbeit im Rahmen des Projekts 
„GeKaVoC - Transfer von Dualen Ausbildungsprogrammen in Logistik, Mechatronik 
und nachhaltiger Energieversorgung nach Kasachstan“ ein und informieren über die 
Intentionen und Beiträge des vorliegenden Bandes. 


Vocational training and education in Germany and Kazakhstan are both characterized 
by processes of social and economic change, which are intensified by current chal- 
lenges. The editors of this book introduce the general conditions of the German-Ka- 
zakh cooperation within the project “GeKaVoC - Transfer of Dual Training Programs 
in Logistics, Mechatronics and Sustainable Energy Supply to Kazahstan” and guides 
through the intentions and contributions ofthis volume. 


IIpodeccuoHanmbHoe o6pazsosanne MH o6yyenne B Tepmannn m Kazaxcrane 
xapaKTepusyeTca MpolleccaMH COLMAJIBHBIX H 3KOHOMMYECKNUX M3MEHEHNÜ, KOTOPbIEe 
YCHJIMBaIOTCA TEKYIIMMN IPo61eMaMmn. PenaKTopbI 9TOM KHUTM 3HaKOMAT YMTATEJCÑ C 
OCHOBHBIMH pe3yJIbTATAMH HEMEIKO-KA3AXCTAHCKOTO COTPYAHHYECTBA B PaMKAX IIpoeKTa 
"GeKaVoC - repenaya NyalıbHbIX IIPoTpamM OÖy4ueHHs B OOACTH JIOTHCTHKN, 
MEXaTpoOHHKH M YCTOHYMBOTO 9HeprocHaOxKeHHa Kasaxcrany" MH HHDOPMHPyIOT oO 
3aMBICJIe H BKIIAIIE ITOTO H3aHHA. 


Dualität als Qualitätsmerkmal beruflicher Bildung — 
zum Problemhintergrund 


Die duale Berufsbildung steht seit vielen Jahren im internationalen Fokus. Viele Län- 
der befinden sich in einer Phase der Neuorientierung beruflicher Bildungssysteme. 
Dabei ist häufig zu verzeichnen, dass schulisch organisierte Berufsbildungssysteme 
kritisch hinterfragt werden und die Frage der Verwertbarkeit beruflicher Qualifika- 
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tionen und damit der Beschäftigungsfähigkeit („Employability“) der Absolventinnen 
und Absolventen in den Blick gerät. Hintergrund sind oftmals in den Ausbildungen 
erworbene Kenntnisse, Fertigkeiten und Fähigkeiten, die als zu wenig auf die Anfor- 
derungen der Wirtschaft ausgerichtet empfunden werden, wofür die curriculare und 
didaktische Konzeption der Bildungsgänge verantwortlich gemacht wird. Demgegen- 
über erscheinen — nach dem Vorbild des deutschen dualen Systems — Bildungssys- 
teme ertragreicher, in denen schulische Bildung mit betrieblichen Bildungsangeboten 
integrativ verbunden ist und neben dem Erwerb beruflicher Kompetenzen auch eine 
berufliche Sozialisation bereits in der Berufsausbildung ermöglicht wird. 

Damit kann nicht nur die Attraktivität beruflicher Bildung in den nationalen 
Bildungssystemen gesteigert werden. Da in dualen Systemen die Wirtschaft in die 
Pflicht genommen wird, sich bei der Qualifizierung des eigenen Fachkräftenach- 
wuchses und der Ausgestaltung eigener Bildungsangebote zu beteiligen, kommt den 
Betrieben hiermit auch eine wirtschaftliche Mitverantwortung für die Rekrutierung 
und Ausbildung des eigenen Fachkräftenachwuchses zu. Zudem ermöglicht duale 
Ausbildung die Entwicklung beruflicher Kompetenzen in der Berufs- und Arbeitswelt 
und ist damit für die unmittelbare Verwertbarkeit beruflicher Qualifikationen im Ar- 
beitsmarkt und für die Beschäftigungsfähigkeit der Absolventinnen und Absolventen 
von großer Bedeutung. International sind positive Auswirkungen zu identifizieren, 
beispielsweise durch die geringeren Übergangsrisiken junger Menschen an der 
Schwelle vom Berufsausbildungs- in das Beschäftigungssystem infolge einer hohen 
Akzeptanz beruflicher Qualifikationen aufseiten der Wirtschaft. 

Dabei spielen Fragen der Institutionalisierung beruflicher Bildung eine große 
Rolle. Gerade in Ländern, in denen vollschulische Berufsbildungssysteme etabliert 
sind, bestehen hohe Hürden für das Anliegen, Unternehmen in die Verantwortung 
für die formale und curriculare Ausgestaltung beruflicher Ausbildungen einzubezie- 
hen. Ausgehend von etablierten Bildungsstrukturen stellt sich häufig die Frage, in 
welcher Form berufliche Bildungsprogramme mehr an den betrieblichen Bedarfen 
orientiert werden und wie die Unternehmen institutionell eingebunden werden kön- 
nen. Diese Fragen sind Ausgangspunkt für die deutsch-kasachische Zusammenarbeit 
im Projekt „GeKaVoC“ mit dem Anliegen, die kasachischen Bildungsstrukturen unter 
Berücksichtigung vorliegender Erfahrungen mit dem in Deutschland etablierten dua- 
len Berufsbildungssystem weiterzuentwickeln, hiermit zur Sicherung einer an den 
Erfordernissen der Wirtschaft orientierten Fachkräfteausbildung beizutragen und von 
vornherein Überlegungen zur Implementation in das landesspezifische Bildungssys- 
tem zu berücksichtigen. 

Ausgangspunkt der Initiative bildet das im Jahr 2012 zwischen dem damaligen 
kasachischen Präsidenten Nursultan Nasarbajew und der deutschen Bundeskanzlerin 
Angela Merkel unterzeichnete Regierungsabkommen über Partnerschaften im Roh- 
stoff-, Industrie- und Technologiebereich. Durch eine „neue Ära“ der Zusammen- 
arbeit sollten sowohl deutsche Unternehmen für wirtschaftliche Aktivitäten in Ka- 
sachstan gewonnen als auch ein kasachisches Staatsprogramm zur Entwicklung des 
Bildungssystems unterstützt werden, in dem besonders der dualen Ausbildung eine 
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zentrale Rolle zugeschrieben wurde. 2015 trat Kasachstan der Welthandelsorganisa- 
tion WTO bei und ebnete damit den Weg fiir eine neue Handels- und Investitionspoli- 
tik der kasachischen Wirtschaft. Besonders die Bereiche Logistik, Mechatronik/Indus- 
trie 4.0 und Energieversorgung wurden durch Projekte der Infrastrukturentwicklung 
unterstützt. Die vorliegende Projektkooperation entstand dementsprechend in der 
Annahme, dass der hieraus resultierende Fachkräftebedarf bei Unternehmen in den 
Bereichen Logistik, Mechatronik und nachhaltiger Energieversorgung von prioritärer 
Bedeutung ist. 

Diese Aspekte wurden durch das Projekt GeKaVoC und die das Projekt begleiten- 
den Aktivitäten aufgegriffen Hinzu kommen jedoch auch nicht vorhergesehene Ver- 
änderungen infolge der COVID-19-Pandemie, durch die sich internationale Koopera- 
tionsformen nachhaltig verändert haben, die daraus entstandenen Entwicklungs- 
schübe in Bezug auf alle Formen der Digitalisierung und die damit verbundenen 
veränderten sozialen und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen. 


Aktuelle Herausforderungen an das Bildungssystem und die 
Gesellschaft Kasachstans 


Die gleichzeitigen Auswirkungen der Pandemie und der globalen Rezession haben 
auch in Kasachstan eine „neue Realität“ geschaffen, die die Entwicklungslinien vieler 
Länder, einschließlich Kasachstans, radikal verändert haben. Bestehende Weltpro- 
blemlagen haben sich verschärft, Tendenzen zum Rückgang der Wettbewerbsfähig- 
keit des Warenmodells haben zugenommen, das technologische Paradigma und die 
Konsummuster haben sich verändert, die Prozesse der Automatisierung und Digitali- 
sierung aller Gesellschaftsbereiche und Wirtschaftssektoren wurden beschleunigt. In- 
folgedessen ist die Nachfrage nach „flexiblen“ Qualifikationen rapide gestiegen, der 
Bedarf der Wirtschaft an Arbeitskräften mit mittleren und niedrigen Qualifikationen 
ist gesunken, die Rolle des Selbstlernens, der Online-Plattformen und des lebenslan- 
gen Lernens ist gestiegen. Die Prioritäten wirtschaftlicher Entwicklung in Kasachstan 
sind Verbesserung der Produktivität und Qualität der inländischen Waren und 
Dienstleistungen durch technologische Modernisierung, professionelle Entwicklung 
der Humanressourcen und produktive Beschäftigungsverhältnisse durch fortschritt- 
liche Formen der Arbeitsbeziehungen, Entstehung von Hightech-Arbeitsplätzen so- 
wie die Entwicklung von Fähigkeiten und Kompetenzen, die auf dem Arbeitsmarkt 
gefragt sind (Adilet, 2021). 

Die gegenwärtigen lokalen und globalen Veränderungen haben einen bedeuten- 
den Einfluss auf das kasachische System der technischen und beruflichen Bildung 
(TVET) ausgeübt. Zum Beispiel wurde den Berufsbildungsinstitutionen und -orga- 
nisationen akademische Freiheit gewährt, um flexibel auf die Anforderungen des 
Arbeitsmarktes und der Arbeitgeber*innen zu reagieren (Bilimdinews, 2021); die be- 
rufsbildenden Schulen (Colleges) wurden unabhängig in der Regelung der Ausbil- 
dungsdauer (Gorbunova, 2021); das Land hat begonnen, ein Modell der beruflichen 
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Kompetenzen und Mechanismen sowie Instrumente für deren Bewertung zu entwi- 
ckeln und die Inhalte der Bildungsprogramme zu aktualisieren, um die Anforderun- 
gen des kasachischen Arbeitsmarkts und der WorldSkills zu erfüllen. Ein neues, pra- 
xisorientiertes Modell der beruflichen Weiterbildung von Ingenieurpädagoginnen 
und -pädagogen wird aktiv umgesetzt; die Umstellung auf ein modularisiertes Kredit- 
punktesystem istim Gange. 


All diese Maßnahmen sollen 

e die Qualität der technischen und ingenieurwissenschaftlichen (Aus-) Bildung ver- 
bessern, 
die Jugendarbeitslosigkeit reduzieren, 
die offenen Stellen in der Wirtschaft mit qualifizierten Fachkräften besetzen 
(Zhusupova, 2019), 
den Mangel an ingenieurwissenschaftlichem und pädagogischem Fachpersonal 
(u. a. der Ausbilder*innen) in den Betrieben bewältigen, 
Wachstumspunkte in jeder Region in den vorrangigen Bereichen der Wirtschaft 
und des Arbeitsmarktes schaffen, 
die (Aus-)Bildungsergebnisse mit den Bedürfnissen der Industrie in Einklang 
bringen und 
die soziale Verantwortung für eine hochwertige (Aus-)Bildung von Fachkräften 
nicht nur auf Bildungseinrichtungen, sondern auch auf die Wirtschaft ausdeh- 
nen. 


Dementsprechend sollten Bildungseinrichtungen wie Universitäten und Colleges ein 
Teil der regionalen Struktur werden, praxisorientierte Ansätze bei der Organisation 
des Bildungsprozesses (Kasipkor, 2019) anwenden und die Ausbildung von Fachkräf- 
ten unter realen Produktionsbedingungen sicherstellen (duale Ausbildung, ange- 
wandtes Bachelorstudium, Unterstützung der WorldSkills-Bewegung in Kasachstan). 
Zudem sollen sie praxisorientierte Fachkräfte in die Bildungsaktivitäten einbeziehen, 
internationale Erfahrungen bei der Ausbildung von technischem und ingenieurwis- 
senschaftlichem Personal analysieren und umsetzen, an der Bildung von Expertenge- 
meinschaften teilnehmen, innovative Prozesse und neue Technologien in die Bildung 
integrieren und in festgelegten Abständen die Rahmenlehrpläne novellieren (Kasip- 
kor, o. J.). 

Ein positives Beispiel daftir sind die Erfahrungen der Karaganda Buketov Univer- 
sitat, die im Jahr 2020 ein Pilotprogramm zur beruflichen Entwicklung von Mitarbei- 
tenden einer Reihe von Betrieben in der Region Karaganda in einer dualen Bildungs- 
umgebung gestartet hat. Alle Programme wurden im Rahmen des kasachisch-deut- 
schen Projekts ,GeKaVoC* entwickelt, das von 2017 bis 2021 durch das Bundesminis- 
terium fiir Bildung und Forschung (BMBF, Deutschland) geférdert wurde. Diese 
Maßnahmen wurden mit methodischer und fachlicher Unterstützung durch die TÜV 
Rheinland Akademie GmbH vorbereitet und durchgeführt. Auch Berufsbildende 
Schulen (z.B. das kasachisch-deutsche polytechnische College in Kentau in Zusam- 
menarbeit mit AG „Kentauer Transformatorenwerk“, das Höhere Polytechnische 
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College Karaganda in Zusammenarbeit mit GmbH ,,Borusan Makina Kazakhstan“, 
Kazakhstan Electric Grid Operating Company KEGOC AG und anderen Betrieben) 
setzen die im Rahmen des GeKaVoC-Projekts gewonnenen Erfahrungen zur Gestal- 
tung der dualen Aus- und Weiterbildung erfolgreich um. 

Gleichzeitig ist es zur Steigerung der Effektivität dualer Ausbildungsgänge not- 
wendig, die Bestrebungen des Staates, der Unternehmen und der Bildungseinrich- 
tungen zu bündeln, die Motivation aller wichtigen Parteien zu einer für alle Seiten 
vorteilhaften Zusammenarbeit anzuregen. Insbesondere sind die Zahl der Auszubil- 
denden und College-Studierenden in dualen Ausbildungsgängen zu erhöhen, ein- 
schlägige Verfahren und Modelle aus anderen Ländern zu studieren und umzusetzen, 
der gesetzliche Rahmen für die duale Berufsbildung und die finanziellen Mechanis- 
men, die die Beziehung zwischen Bildungseinrichtung und Unternehmen regeln, zu 
verbessern sowie Instrumente für die Analyse des Fachkräftebedarfs und der Qualifi- 
kationsprofile zu entwickeln. Außerdem sollen die Expertengemeinschaft der Initia- 
tive WorldSkills in Kasachstan und die angewandte Forschung zu Berufsbildungsfra- 
gen ausgebaut werden, um die Kompetenzen der Bildungsakteurinnen und -akteure 
zu erweitern. 


Intentionen des vorliegenden Buchs 


Vor diesem Hintergrund sind Handlungsstrategien der deutsch-kasachischen Zu- 
sammenarbeit einzuordnen und zu bewerten. Das vorliegende Buch dokumentiert 
Analysen, Handlungsansätze und -ergebnisse, die im Rahmen der deutsch-kasachi- 
schen Zusammenarbeit des Projekts GeKaVoC und darüber hinaus in den Jahren 
2017 bis 2021 entwickelt und ausgearbeitet wurden. 

Vorgestellt werden zunächst Analysen der Ausgangssituation für die deutsche 
duale Berufsausbildung einerseits, deren Erfahrungen und Problemfelder den Hin- 
tergrund für die internationale Zusammenarbeit bilden, und die in Kasachstan 
bestehenden Veränderungen der wirtschafts- und bildungspolitischen Rahmenbedin- 
gungen andererseits. Dabei zeigen die Beiträge, dass in diesem internationalen Kon- 
text Fragen der Fachkräfteausbildung, -rekrutierung und -versorgung in einem ganz- 
heitlichen Blick gesehen werden müssen und - obwohl dies in Deutschland nicht 
selbstverständlich ist - sowohl berufliche und berufsschulische als auch hochschu- 
lische Lernorte einbeziehen müssen. Dualität in der Gestaltung beruflicher Bildung 
bezieht sich dabei auf die curriculare und inhaltliche Verzahnung von schulisch orga- 
nisierten Bildungsmaßnahmen mit betrieblicher Berufserfahrung und -praxis, weil 
nur so erwartet wird, dass eine den Bedarfen der Wirtschaft entsprechende Kompe- 
tenz der zukünftigen Fachkräfte gesichert werden kann. 

Die Attraktivität beruflicher Bildung lässt sich nicht losgelöst von Fragen ihrer 
Wertigkeit im Vergleich zur akademischen Bildung gewährleisten; Fragen der Durch- 
lässigkeit zwischen beiden Systemen gewinnen ebenso an Bedeutung wie die in 
beiden Subsystemen möglichen Bildungswege und die damit erreichbaren Qualifika- 


24 Duale Berufsbildung als praxisorientierter Ansatz zur Organisation des beruflichen Bildungsprozesses 


tionsstufen und Berechtigungen (vgl. die Überlegungen Rauners (2018) zur Architek- 
tur paralleler Bildungswege und die in Deutschland entstehenden, seit 2020 in das 
Berufsbildungsgesetz aufgenommenen neuen beruflichen Qualifikationen ,,Bachelor 
professional“ und „Master professional“). 

Die systematischen Beiträge werden ergänzt durch Beiträge aus Handlungs- und 
Praxisfeldern. Dies betrifft einerseits Fragen des Bildungsmanagements und anderer- 
seits Ergebnisse der Bildungsgangentwicklungen in den durch die Projektkoopera- 
tion adressierten Handlungsfeldern Mechatronik, Logistik und regenerative Energie- 
versorgung; Entwicklungen, die die Frage der Zertifizierung erworbener Kompeten- 
zen einschließen. Darüber hinaus finden sich Beiträge zur Aus- und Weiterbildung 
des beruflichen Bildungspersonals und zur beruflichen Bildung für benachteiligte 
Zielgruppen. 

Die Herausgeberinnen und der Herausgeber möchten sich mit dem vorliegen- 
den Band beim deutschen Bundesministerium für Bildung und Forschung sowie 
dem DLR-Projektträger im Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt bedanken, 
deren Förderung im Rahmen des Programms „Internationalisierung der Berufsbil- 
dung“ die hier vorliegende internationale Zusammenarbeit ermöglicht hat. Wir erhof- 
fen uns, mit dem vorliegenden Buch einen Beitrag für die Nachhaltigkeit der erzielten 
Erkenntnisse und Ergebnisse vorzulegen und mit Anregungen für weitere Projektvor- 
haben ebenso zu weiterführenden Aktivitäten ermuntern wie interessierte Betriebe 
und Bildungseinrichtungen zu einem Ausbau ihrer internationalen Zusammen- 
arbeit. 


Magdeburg und Karaganda, im Juni 2021 


Prof. Dr. Klaus Jenewein, Dr. habil. Svetlana Karstina, Dr.-Ing. Olga Zechiel 
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Berufsausbildung in Kasachstan: 
Aktuelle Handlungsfelder 
und Herausforderungen 


Duale Berufsbildung und Hochschulbildung 
unter dem Aspekt von Durchlässigkeit — 
ein hochaktuelles Thema 


KLAUS JENEWEIN 


Abstract 


Der berufliche und der akademische Bildungsweg befinden sich in vielen Ländern in 
einem Spannungsfeld gegensätzlicher Interessenlagen und Entwicklungen. Auch in 
Deutschland wird darüber gestritten, wie die qualitative und quantitative Gestaltung 
dieser Bildungswege und das Verhältnis von beruflicher zu akademischer Bildung 
angemessen sind. Der vorliegende Beitrag berichtet über neuere Entwicklungen im 
Kontext des europäischen Qualifikationsrahmens und über bestehende Fragen im 
Zusammenhang mit der Durchlässigkeit zwischen den Bildungssystemen und mit 
der Gestaltung von Übergängen. 


In many countries, vocational and academic education are in a field of tension be- 
tween conflicting interests and developments. In Germany, too, there are disputes 
about the appropriate qualitative and quantitative design of these educational path- 
ways and the relationship between vocational and academic education. This article 
reports on recent developments in the context ofthe European Qualifications Frame- 
work and on existing issues related to permeability between education systems and to 
the design of transitions. 


Bo MHOrHx cTpaHax IpodbeccHoHanbHoOe M aKaleMmuyecKoe OOpa30BaHHe HAXOMATCA B 
TOJE KOH(IMKTa MEK Ly HPOTUBONONOKHBIMN HHTEpecaMH H COÔbITHAMH. B Tepmanun 
TAKE BEIYTCA CHOpPbI O HaMIEIKAIIeH KAYECTBEHHOH M KOJIHYECTBEHHON CTPYKType I9THX 
oOpa30BaTeJIbHBIX HallpaBIeHHH M O COOTHOIIEHMN MEKAy IIpobeccmoHanbHBIM H 
aKalleMUYeCcKUM oOpa30BaHHem. B 9TOH cTaTbe paccMaTpHBAIOTCA IIOCJIEIHNE H3MEHEHHA 
B KOHTEKCTe EBporefickof paMKH KBalmdmukaumfa M CYINECTByIollme TIPOÖJIEMBI, 
CBA3AHHBIE C IIPO3PAYHOCTLIO MEIKIIy CHCTeMaMH OOpa30BaHHA M Pa3pa6oTKoM CHCTEMBI 
mepexona c ONHOTO YPOBHSI IPobeccHoHalbHOH MOATOTOBKH Ha APyToN. 
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Berufliche und akademische Bildung im Spannungsfeld 
verschiedener Interessenlagen und gesellschaftlicher 
Wertschatzung 


Das Verhältnis von beruflicher und akademischer Bildung ist in der Bundesrepublik 
Deutschland in den vergangenen 60 Jahren Gegenstand der bildungspolitischen und 
bildungswissenschaftlichen Diskussion. Dies gilt einerseits — in einer quantitativen 
Sichtweise — für den Beitrag beider Bildungsbereiche für die Fachkräfteversorgung 
der Wirtschaft, andererseits - in einer subjektorientierten Sichtweise - für die persön- 
lichen und beruflichen Entwicklungsperspektiven, die beide Bildungsbereiche den 
jungen Menschen bieten können. In dieser Beziehung wird das „richtige“ Verhältnis 
von beruflicher Bildung und Hochschulbildung immer wieder neu diskutiert. 

Für Argumente zugunsten eines weiteren Ausbaus akademischer Bildung wer- 
den immer wieder OECD-Studien herangezogen, die Deutschland im internationalen 
Vergleich als Land mit einer vergleichsweise niedrigen Akademikerquote ausweisen. 
Demgegenüber steht die Position, dass gerade ein hoher Anteil beruflich gebildeter 
Fachkräfte — über den gesellschaftlich und betrieblich breit akzeptierten Abschluss 
einer dualen Berufsausbildung — den Fachkräftebedarf nachhaltiger sichern können 
als die Bildungssysteme in Ländern, in denen fast alle Jugendlichen nach akademi- 
schen Abschlüssen streben. Als Beleg für diese These wird auf die im internationalen 
Vergleich geringe Jugendarbeitslosigkeit in Deutschland verwiesen - als Beleg dafür, 
dass der Übergang von der beruflichen Bildung in das Beschäftigungssystem im Ver- 
gleich zu anderen Volkswirtschaften deutlich problemloser verläuft. Dies wird insbe- 
sondere auf die Unternehmensbindung vieler Auszubildender über das duale System 
zurückgeführt, weil auf diesem Wege eine Übernahme in eine spätere Beschäftigung 
bereits bei der Einrichtung von Ausbildungsplätzen durch die Unternehmen inten- 
diert ist, viele Auszubildende ihren zukünftigen Arbeitsplatz schon kennen und mit 
den hierfür notwendigen Kompetenzen ausgestattet die Ausbildung abschließen. Kri- 
tisch wird demgegenüber diskutiert, dass viele Volkswirtschaften mit hoher Akademi- 
kerquote einen ausgeprägten Mangel an beruflich gebildeten Fachkräften ebenso be- 
klagen wie hohe Einarbeitungsaufwendungen der zumeist rein schulisch gebildeten 
Bewerberinnen und Bewerber in ein betriebliches Aufgabenfeld. Beide Aspekte wer- 
den als Argumente für die Stärke der dualen Berufsbildung angesehen. 

Gleichzeitig gibt es in Deutschland jedoch auch einen langfristig wirksamen 
Trend zu höheren Bildungsabschlüssen - und in diesem Zusammenhang erneute 
Diskussionen über den Stellenwert der beruflichen vs. akademischen Bildung. Insbe- 
sondere die Frage nach den beruflichen Entwicklungsmöglichkeiten der Absolventin- 
nen und Absolventen des dualen Systems wird als wichtiger Indikator für die Attrakti- 
vität dieses Bildungswegs angesehen. Zunehmend wird daher in der beruflichen 
Bildung die Frage diskutiert, welcher Stellenwert der beruflichen im Verhältnis zur 
akademischen (wissenschaftlichen) Bildung in unserer Gesellschaft gegeben wird. 
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Qualifikationsrahmen als Ordnungsschema fiir berufliche 
und akademische Qualifikationen 


Die Ausgangssituation der heutigen Diskussionen lässt sich mit den europäischen 
Entwicklungen und deren nationaler Umsetzungsstrategie skizzieren. Die europäi- 
schen Vereinbarungen zum sogenannten Europäischen Qualifikationsrahmen wurden 
in Deutschland umgesetzt in einen nationalen „Qualifikationsrahmen für lebenslan- 
ges Lernen“ (BMBF, 2021). Die Vorstellung eines hierarchischen Systems von beruf- 
lichen und akademischen Abschlüssen führt hier zu einem in acht Niveaustufen ge- 
gliederten System beruflicher und akademischer Qualifikationen. Dabei umfassen das 
klassische Ausbildungsmodell im dualen System die Niveaustufen 3 und 4 und deren 
durch Aufstiegsfortbildungen erreichbare Qualifikationen die Niveaustufen 5 und 6 - 
und hier existiert die erste Überschneidung mit dem ersten akademischen berufsqua- 
lifizierenden Hochschulabschluss „Bachelor“, der ebenfalls auf Niveaustufe 6 einge- 
ordnet ist. Die weiteren Überschneidungen beruflicher und akademischer Bildung 
mit dem Master auf Niveaustufe 7 besitzen bislang in Deutschland noch eine geringe 
Bedeutung. 


Niveau 7 Betriebswirt, Strategischer Professional (IT), gleichrangig mit Master 


Niveau 6 Meister, Fachwirt, Fachkaufmann u. a. gleichrangig mit Bachelor 
Niveau 5 Zertifizierter IT-Spezialist/Geprüfter Servicetechniker 
Niveau 4 

Niveau 3 Ausblduneshenute 2-jahrig 

Niveau 2 

Niveau 1 Berufsausbildungsvorbereitung 


Abbildung 1: Deutscher Qualifikationsrahmen DQR - Niveaustufen in einer Darstellung der Industrie- und 
Handelskammern (IHK Münster, 2021) 


Grundsätzlich kann das hiermit weiterhin gegebene Ungleichgewicht - einerseits die 
berufliche Bildung im dualen System mit einer Verbindung von Aus- und Fortbil- 
dungsmöglichkeiten bis zur Stufe 6, ggf. mit einer Perspektive auf einen weiteren 
Ausbau bis zur Stufe 7, andererseits die akademische Bildung mit einem Ausbau bis 
hin zur Promotion auf Stufe 8 - nur teilweise aufgelöst werden. Daher existieren wei- 
tergehende Überlegungen, die am Beispiel des Vorschlags von Rauner (2018) mit dem 
Titel „Die Architektur paralleler Bildungswege“ aufgezeigt werden können. 
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Parallele Bildungswege als Ansatz zur Attraktivitatssicherung 
fiir die berufliche Bildung 


Rauner (2018) spricht sich in seiner Studie mit dem Titel „Der Weg aus der Akademi- 
sierungsfalle“ dafür aus, parallel zum akademischen Bildungsweg - der über die Hoch- 
schulreife die Stufen Bachelor, Master und Ph. D. umfasst - einen parallelen beruf- 
lichen Bildungsweg zu etablieren und damit die Attraktivität des beruflichen Bil- 
dungswegs auch für hoch qualifizierte Schulabgänger*innen sicherzustellen (Abb. 2). 
Das von Rauner vorgeschlagene Modell umfasst Bildungswege und -stufen, die mit 
den Abschlüssen des akademischen Bildungswegs vergleichbar sind und deren Zu- 
ordnung auch im Deutschen Qualifikationsrahmen eindeutig aufgezeigt werden kann. 
Im Einzelnen umfasst das Modell 

e als erste Stufe die duale Berufsausbildung auf einer gemeinsamen Ebene mit der 
gymnasialen Oberstufe (im DQR auf Stufe 4), 

« die Fortbildungsabschlüsse der Fach- und Meisterschulen auf einer gemeinsa- 
men Ebene mit den Bachelorprogrammen des akademischen Bildungswegs (im 
DQR auf Stufe 6), 

« duale Masterprogramme auf einer gemeinsamen Ebene mit den Masterab- 
schlüssen des Hochschulsystems (im DQR auf Stufe 7) und schließlich 

e PhD-Programme (im DQR auf Stufe 8) - mit der Idee, dass auch im beruflichen 
Bildungsweg ein Ph. D. Professional erforderlich ist. 


Dauer Beruflicher Bildungsweg "Akademischer" Bildungsweg 
2-3 Ph.D. Ph.D. 
Jahre (Professional) (Science, Arts, etc.) 
2-3 Duales Masterstudium Master 
Jahre (Master Professional) (Science, Arts, etc.) 
In. sF 
i ad i 
3-4 Meisterprüfung Duales Duales Bachelorstudium Bachelor 
Jahre nach Praxisphase Fachschulstudium (Bachelor Professional) ee (Science, Arts, etc.) 
I | 
I 
' 
3-4 Duale Berufsausbildung i plus Be > Gymnasiale Oberstufe, Hochschulreife 
Jahre (Sekundarstufe II) i (Berufs-) Abitur (Sekundarstufe II) 


9-10 Allgemeine (schulische) Bildung 

Jahre (9 bis 10 Jahre bis zum Abschluss der Sekundarstufe I) 

Abbildung 2: Architektur paralleler Bildungswege mit einem durchgängigen dualen Bildungsweg (Darstel- 
lung nach Rauner, 2018, S. 6) 


Interessant ist bei dieser Vision, dass im beruflichen Bildungsweg durchgängig von 
dualen Bildungsgängen gesprochen wird und diese sich damit am Begriff des dualen 
Systems anlehnen. Damit übernimmt Rauner eine verbreitete Praxis, berufliche Bil- 
dungswege unter Einbeziehung betrieblicher Ausbildungs- und Praxisphasen ins- 
gesamt als duale Bildung zu bezeichnen. In der Tat umfassen nicht nur die bislang 
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eingeführten beruflichen Ausbildungsprogramme, sondern auch die Fortbildungs- 
programme mit Abschlüssen wie Meister*in oder Staatlich geprüfte/r Techniker*in 
detaillierte Anforderungen an betriebliche Praxiserfahrungen und könnten somit als 
duale Fortbildungsprogramme bezeichnet werden. Dabei nehmen in der Meisteraus- 
bildung die Industrie- und Handelskammern oder die Handwerkskammern faktisch 
die Stelle der staatlichen Berufsschulen im dualen Ausbildungssystem wahr und er- 
gänzen betriebliche Praxiserfahrungen durch ihre Fortbildungsangebote und in ihrer 
Prüfungsverantwortung, während in den Fachschulausbildungen i.d. R. staatliche be- 
rufsbildende Schulen die Trägerinnen der Fortbildung und der staatlichen Prüfung 
sind. Dies gilt auch für duale Bachelorprogramme, die i.d. R. in der Verantwortung 
staatlicher Hochschulen liegen und in Zusammenarbeit mit Unternehmen durchge- 
führt werden, bspw. in der Form einer in das Bachelorstudium integrierten Berufs- 
ausbildung (Jenewein, 2015). 


Neue Regelungen für das berufliche Fortbildungssystem — 
das Berufsbildungsgesetz von 2020 


Mit der Reform des Berufsbildungsgesetzes im Jahr 2020 wurde der gesamte Bereich 
der beruflichen Fortbildung nach diesen Vorstellungen neu geregelt. Die Bezeichnun- 
gen der Abschlüsse orientieren sich jetzt am akademischen Standard, untersetzt - wie 
von Rauner vorgeschlagen - mit dem Zusatz „Professional“. Das Berufsbildungsge- 
setz regelt für Absolventinnen und Absolventen einer beruflichen Ausbildung eine 
Fortbildungsstruktur auf drei Stufen: 

e Die erste Stufe bezieht sich auf Fortbildungen mit einem Umfang von ca. 400 Un- 
terrichtsstunden und führt zu einem Berufsabschluss mit der Bezeichnung „Ge- 
prüfter Berufsspezialist/geprüfte Berufsspezialistin“ (| 53b BBiG). 

Die zweite Stufe schließt als „Bachelor Professional“ ab und wird bei Fortbildun- 
gen mit mindestens 1.200 Unterrichtsstunden vergeben (§ 53c BBiG). Für beide 
erste Fortbildungsstufen gilt als Regelvoraussetzung eine abgeschlossene Berufs- 
ausbildung; die Zuordnung von Bildungsgängen zu beiden Stufen richtet sich 
demnach nach dem Fortbildungsumfang. 

Die dritte Stufe setzt den Abschluss der zweiten Fortbildungsstufe voraus, wird 
bei Fortbildungen von mindestens 1.600 Unterrichtsstunden angewendet und 
mit dem „Master Professional“ abgeschlossen (§ 53d BBiG). 


Mit diesen Veränderungen ist der von Rauner aufgezeichnete Vorschlag eines paralle- 
len beruflichen Bildungswegs - mit Ausnahme der vorgeschlagenen letzten Stufe 
zum „Ph.D. Professional“ — bereits weitgehend umgesetzt. Diese neue Struktur baut 
ohnedies auf weitere Entwicklungen auf, die in den vergangenen Jahren in Deutsch- 
land zu verzeichnen waren: 
« Formen der Berufsausbildung mit Abitur können in berufsbildenden Schulen 
(mit unterschiedlichen Umsetzungsformen) in allen Bundesländern erworben 
werden, bis hin zum sogenannten Beruflichen Gymnasium, das neben der allge- 
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meinen Hochschulreife ein berufliches Leistungsfach wie Maschinenbautechnik 
integriert (Jenewein 2016). 

Im Rahmen der Reform des deutschen Berufsbildungsgesetzes wird aktuell der 
Abschluss Bachelor Professional bereits in der Meisterausbildung umgesetzt; für 
die Fachschulen befindet er sich in den zuständigen Bund-Länder-Gremien in 
der Verordnungsdiskussion. 

In verschiedenen Bundesländern - z.B. in Baden-Wiirttemberg - sind soge- 
nannte „Duale Hochschulen“ eingeführt, die zusammen mit der Wirtschaft Bil- 
dungsgänge auf unterschiedlichen Qualifikationsstufen entwickeln und ausge- 
stalten, während in anderen Bundesländern - z.B. in Sachsen-Anhalt - die 
staatlichen Hochschulen Trägerinnen dualer Studienprogramme sind. 


Generell ist allerdings zu verzeichnen, dass die von Rauner vorgeschlagene weitere 
Ausbaustufe des beruflichen Bildungswegs zum Ph.D. Professional noch nicht verfolgt 
und implementiert wird. Hier sind weitere grundlegende Diskussionen zu erwarten, 
da gerade der weitere Ausbau konkurrierender beruflicher Bildungsgänge seitens des 
Hochschulsystems auf erheblichen Widerstand stößt. Es ist nicht zu erwarten, dass in 
absehbarer Zeit an Einrichtungen des beruflichen Bildungswegs das Promotionsrecht 
vergeben wird. 


Problemkreis: Übergänge zwischen den Systemen 


Nehmen wir den von Rauner vorgelegten Vorschlag der wechselseitig möglichen 
Übergänge zwischen dem beruflichen und akademischen Bildungsweg ernst, ist die 
Anschlussfähigkeit der in den beruflichen Bildungsgängen erworbenen Qualifika- 
tionen an das akademische Bildungssystem von höchster Bedeutung. Beim aktuellen 
Ausbau der Fortbildungswege betrifft dies derzeit vor allem 
« den Hochschulzugang von Absolventinnen und Absolventen beruflicher Ausbil- 
dungen in die Bachelorprogramme und damit die Wertigkeit der mit der dualen 
Berufsausbildung vergebenen Abschlüsse im Vergleich zur Hochschulzugangs- 
berechtigung der gymnasialen Oberstufe (Abitur); 
« den möglichen Wechsel der Absolventinnen und Absolventen beruflicher Fortbil- 
dungsabschlüsse (insbesondere Meister, Techniker) in den akademischen Bil- 
dungsweg. 


Hier ist festzustellen, dass zwar in allen Bereichen Regelungen bestehen, die jedoch 
faktisch nur in geringem Maß wirksam sind. Für beruflich qualifizierte Fachkräfte, 
die über den Abschluss einer dualen Berufsausbildung verfügen, besteht erst nach 
mehrjähriger Berufspraxis die Möglichkeit, sich zu einer sogenannten Feststellungs- 
prüfung anzumelden, als deren Ergebnis die aufnehmende Hochschule eine Einzel- 
fallzulassung aussprechen kann, die weder auf andere Studienprogramme noch auf 
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andere Hochschulen übertragbar ist. Diese Fachkräfte beginnen das Studium im 
1. Semester, durchweg ohne jede Anrechnung bereits vorliegender Kompetenzen. 

Erweiterte Anrechnungsmöglichkeiten, die allerdings auf Grundlage einer Ver- 
einbarung der deutschen Kultusministerkonferenz (KMK) auf maximal 50 Prozent 
des Studienumfangs begrenzt sind, bestehen für die Absolventinnen und Absolven- 
ten beruflicher Fortbildungsprogramme (zukünftig mit Abschluss Bachelor Profes- 
sional) bei einem Wechsel in Bachelorprogramme des akademischen Systems. Damit 
ist derzeit verhindert, dass die neuen Bachelorabschlüsse des beruflichen Bildungs- 
wegs im Hochschulsystem den akademischen Bachelorabschlüssen gleichgestellt 
werden, zudem werden damit direkte Zugänge in das akademische Mastersystem 
nicht möglich. 


Problemkreis: Institutionelle Durchlässigkeit 


Die Anteile der beruflich qualifizierten Studierenden „ohne Abitur“ bleiben trotz all 
dieser Maßnahmen gering. Obwohl festgestellt wird, dass sich dieser Anteil zwischen 
2011 und 2019 verdoppelt hat, umfasst er lediglich 2,9 Prozent der Studienanfän- 
ger*innen (Centrum für Hochschulentwicklung, 2021). Man kann daher nicht von 
einem System funktionierender Übergänge sprechen; die von Rauner angedeuteten 
Wechselmöglichkeiten zwischen den Programmen des beruflichen und des akade- 
mischen Bildungswegs funktionieren derzeit nicht oder nur auf einem niedrigen 
Niveau. 

Das Problem der Übergänge zwischen den Bildungssystemen wird seit etwa 
zehn Jahren in Deutschland unter dem Schlagwort „Durchlässigkeit“ diskutiert. In- 
zwischen existiert eine größere Zahl von Studien, mit denen nicht nur die quantitati- 
ven Entwicklungen, sondern auch die Gestaltungsbedingungen untersucht werden. 
Dies kann am Beispiel von Banscherus et al. aufgezeigt werden, die unter dem Schlag- 
wort „institutionelle Durchlässigkeit“ vier relevante Dimensionen aufzeigen (2016b, 
S. 9 ff): 

1. Zugang in Bildungsbereiche (Dimension I) 

2. Anrechnung von Erlerntem (Dimension II) 

3. Organisationale Verbindung (Dimension III) 

4. Umgang mit heterogenen Bedürfnissen (Dimension IV). 


Banscherus etal. unterscheiden hinsichtlich des Zugangs in Bildungsbereiche (Di- 
mension I) grundsätzlich zwischen einem unbeschränkten Zugang, einem Zugang 
über Berechtigungen oder einem Zugang, über den die aufnehmende Institution ent- 
scheidet. Für das deutsche Bildungssystem ist hier charakteristisch, dass die Bil- 
dungswege unterschiedlich geregelt sind: Während die Aufnahme einer beruflichen 
Ausbildung hinsichtlich eines allgemeinbildenden Schulabschlusses an keinerlei Be- 
rechtigungen geknüpft ist und jeder junge Mensch, mit dem ein Betrieb einen Ausbil- 
dungsvertrag schließt, aufgenommen wird, ist der Zugang in den akademischen Bil- 
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dungsweg an die Hochschulreife geknüpft. Beruflich qualifizierte Fachkräfte können 
durch verschiedene Ersatzqualifikationen eine Hochschulzugangsberechtigung er- 
langen; beispielsweise können Absolventinnen und Absolventen einer Fachschulaus- 
bildung ein Studium in einem beliebigen Studiengang aufnehmen. Allerdings sind 
beruflich qualifizierte Studierende bei Studienaufnahme im Durchschnitt etwa zehn 
Jahre älter und machen - wie bereits dargelegt - nur einen geringen Teil der Studien- 
anfänger*innen aus. 

Die Dimensionen II und III betreffen entscheidende Hürden beim Zugang be- 
ruflich Qualifizierter in das Hochschulstudium. Einerseits wird die Anrechnung von 
vorliegenden Kompetenzen fast immer auf Einzelfallentscheidungen der aufnehmen- 
den Hochschulen beschränkt, die zudem zwischen verschiedenen Studiengängen und 
Hochschulen disparat ausfallen. Andererseits verhindert dies eine organisatorische 
Einbindung beruflicher Bildungsgänge in die Zugangswege der Hochschulen und ist 
als wesentlicher Grund dafür anzusehen, dass im deutschen System nur wenige be- 
ruflich qualifizierte Fachkräfte von den gegebenen Möglichkeiten der Durchlässigkeit 
Gebrauch machen. Institutionelle Formen der organisationalen Verbindung - etwa 
durch ein duales Studium - ändern an dieser grundlegenden Problematik wenig: Für 
Fachkräfte, die im Zuge lebenslangen Lernens den Wechsel vom beruflichen in den 
akademischen Bildungsweg planen, ist ein solcher Schritt mit nur schwierig zu über- 
windenden Hürden verbunden. 

Von besonderer Bedeutung ist darüber hinaus der Umgang mit heterogenen Be- 
dürfnissen und Voraussetzungen (Dimension IV). Studierende mit unterschiedlicher 
Vorbildung und unterschiedlichen Zugangswegen benötigen spezifische Unterstüt- 
zungen in der Studieneingangsphase. Darauf ist das deutsche Hochschulsystem bis- 
lang nur bedingt vorbereitet, insbesondere die Universitäten orientieren sich häufig 
fast vollständig an den Anforderungen und Bedürfnissen ihrer normalen Klientel — 
Studienanfänger*innen mit allgemeiner Hochschulreife und einer Vorbildung im all- 
gemeinbildenden Gymnasium. Für beruflich qualifizierte Studierende bedarf es hin- 
gegen spezifischer Förderansätze (vgl. bspw. Förtsch, 2019). 


Fragestellungen für das Bildungssystem von morgen 


In der aktuellen Situation ist erkennbar, dass das Bildungssystem in Deutschland ins- 
gesamt dynamischen Veränderungen unterworfen ist. Gesellschaftlich ist man sich 
einig, dass ein weiterer Trend zur Akademisierung und zur Abkehr beruflicher Bil- 
dungswege vermieden werden soll und hierzu die Attraktivität beruflicher Bildung 
einen Schlüssel darstellt. Ebenso besteht Einigkeit, dass der weitere Ausbau beruf- 
licher Bildungswege hierzu eine der unabdingbaren Voraussetzungen darstellt, zu- 
mal mehr und mehr auch Bewerber*innen mit höheren Bildungsabschlüssen wie mit 
dem Abitur für den beruflichen Bildungsweg angesprochen werden sollen. 

Einerseits kann mit dem deutschen Bildungssystem aufgezeigt werden, wie 
duale Berufsbildung auf unterschiedlichen Qualifikationsstufen und unter umfassen- 
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der Mitverantwortung der betrieblichen Partner*innen realisiert werden kann. Dass 
dabei wesentlich größere Erfolge im Sinne der „Employability“ der hier ausgebildeten 
Fachkräfte und der Akzeptanz beruflich etablierter Qualifikationen aufseiten der Wirt- 
schaft zu verzeichnen sind als bei rein staatlichen und vollschulisch organisierten Bil- 
dungssystemen, kann als ein besonderes Merkmal der dualen Berufsbildung fest- 
gehalten werden. Dieser Aspekt wirkt sich nicht nur auf das duale Berufsausbil- 
dungssystem aus, sondern auch auf die hohe Akzeptanz der darauf aufbauenden 
Fortbildungswege und Qualifikationen. 

Andererseits zeigt die Diskussion um Übergänge und Durchlässigkeit zwischen 
dem beruflichen und akademischen Bildungsweg, dass diese bislang im Wesent- 
lichen unter der Perspektive des Übergangs in das Hochschulsystem wahrgenommen 
worden sind. Der umgekehrte Weg aus der Hochschulausbildung in den beruflichen 
Bildungsweg ist jedoch in ähnlicher Weise unreguliert; es gibt kaum Konzepte und 
verbindliche Regelungen zur Berücksichtigung und Anrechnung von Erlerntem bei 
einem Wechsel in den beruflichen Bildungsweg. Studienwechsler*innen stehen so 
vor dem Problem individualisierter Entscheidungen und kaum formalisierter Zu- 
gangsbedingungen. Der bisherige Weg führt Studierende, die etwa nach dem vierten 
Semester in den beruflichen Bildungsweg wechseln wollen, zur Einmündung als Aus- 
bildungsanfanger*innen in die berufliche Erstausbildung und damit in einen Bil- 
dungsgang der Niveaustufen 3 oder 4 des Qualifikationsrahmens. Dies nehmen Stu- 
dierende als unattraktiv wahr und sehen dies — zu Recht - als einen gesellschaftlichen 
Abstieg und bezüglich ihrer Berufs- und Karriereerwartungen als Rückschritt an (Dör- 
sam & Vogel, 2019). 

Die daraus resultierenden Fragestellungen für die weitere Entwicklung des Bil- 
dungssystems hat Rauner bereits in Abbildung 2 skizziert: Wege zu finden für die 
Durchlässigkeit auf und zwischen den Stufen des beruflichen und akademischen Bil- 
dungswegs, vor allem für die Anschlussfähigkeit an die auf einen Abschluss folgen- 
den Stufen des jeweils anderen Bildungswegs. Hierzu kann Deutschland mit Sicher- 
heit einiges von anderen Ländern lernen. Wir stehen vor der Herausforderung, neue 
und vor allem leistungsfähige Strukturen zu erarbeiten und zu implementieren, mit 
denen die in Deutschland noch zu gering wahrgenommenen Übergänge zwischen 
beiden Systemen systematisch ausgebaut und verbessert werden können. 
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Durchlassigkeit in Bildungssystemen im 
deutsch-kasachischen Kontext 


OLGA ZECHIEL 


Abstract 


Im Zusammenhang mit dem Ausbau der reziproken Durchlässigkeit zwischen beruf- 
licher und akademischer Bildung sowohl in der Republik Kasachstan als auch in 
Deutschland ist die Betrachtung von vier Dimensionen nach Banscherus von Bedeu- 
tung. Beide Länder werden hinsichtlich des Zuganges in Bildungsbereiche, der An- 
rechnung von Erlerntem, der organisationalen Verbindung von Bildungsbereichen 
sowie dem Umgang mit heterogenen Gruppen gegenübergestellt. Eine besondere 
Rolle in diesem Vergleich wird dem Nationalen Qualifizierungsrahmen beigemessen. 


In order to expand the reciprocal transparency between vocational and academic edu- 
cation in the Republic of Kazakhstan as well as in Germany, it is important to consider 
four dimensions according to Banscherus. Both countries are being compared regard- 
ing the access to educational sectors, accumulation of learning, organisational connec- 
tion of educational sectors as well as dealing with heterogeneous groups. The National 
Qualification Framework plays a special role in this comparison. 


Ja pacumpenHns B3aUMHOH OTKPBITOCTH MEXAY IpodeccHOHasIbHBIM H aKalleMUYECKUM 
o06pa30BaHueM Kak B PecttyOmuKe Ka3axcTaH, Tak H B lepMaHHu, BaxKHO paccMOTpeTb 
yeTbIpe aciiekta 10 banımepycy. B COOTBETCBUH C 3THM B CTATbE IIPOBEIEHO cpaBHeHHe 
Mexay Ka3axctaHoM u TepMmaHHeH nmo BOIPOCaM NOCTyIa K OOpa30BaTesIbHBIM CeKTOpaM, 
3a4eTa IIPHOÖPETEHHBIX 3HAHHH, OPTAHN3AIMOHHOH CBA3H O6PA30BATEIIBHBIX CEKTOPOB, a 
TakxKe Pa6OTbI C HECOJIHOPONHBIMM TPyImaMmM. Ocobyro pob B ITOM CPaBHEHHH urpaeT 
HarmoHalıbHaa pamka KBalmbukranmd. 


Einleitung 


In seinem Bestreben, das Bildungssystem auf allen Ebenen zu reformieren, hat sich 
Kasachstan bei der Erreichung seiner Ziele einen hohen Anspruch gesetzt. Besonde- 
rer Wert wurde auf die Sicherung der Bildungsqualität, Bildungsgerechtigkeit und 
Durchlässigkeit im Kontext des lebenslangen Lernens gelegt. 

Im Bereich der beruflichen Bildung hat der Export deutscher Aus- und Weiterbil- 
dungsprogramme nach Kasachstan eine hohe Priorität für das Land (BIBB, 2016). Zu- 
dem ist Kasachstan 2017 Mitglied der Ausschüsse der Organisation für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) geworden. Die Empfehlungen der inter- 
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nationalen und nationalen Bildungsexpertinnen und -experten wurden von der Regie- 
rung im staatlichen Programm für die Entwicklung von Bildung und Wissenschaft in 
Kasachstan von 2020 bis 2025 beriicksichtigt (Programm, 2020). Durch unterschied- 
liche Förderstrukturen (DAAD, BMBF, GIZ, EU, inländische Geldgeber usw.) wird die 
Kooperation in Forschung und Lehre zwischen Bildungseinrichtungen unterschied- 
licher Akkreditierungsformen aus Deutschland und aus Kasachstan unterstützt. 

In Kasachstan tragen verschiedene Formen der Zusammenarbeit zwischen den 
Bildungsakteurinnen und -akteuren (Unternehmenspartnerschaften, Industriecluster, 
Schirmherrschaften großer und mittlerer Unternehmen über Bildungseinrichtungen 
usw.) zur Entwicklung eines marktorientierten Bildungssystems bei. Reformen der 
Berufsausbildung haben die Notwendigkeit aufgezeigt, duale Ausbildungs- und Bil- 
dungsprogramme zu entwickeln, die zu einem angewandten Bachelor-Abschluss (in 
Kooperation College-Hochschule) führen, bei denen 50 bis 70 Prozent der Ausbil- 
dungszeit für die praktische Ausbildung in Kooperation mit der Wirtschaft vorgese- 
hen sind (Boribekov etal., 2015). Ein weiterer Schritt ist die Einführung unterschied- 
licher Modelle des dualen Studiums. 

Bildungsgerechtigkeit, Durchlässigkeit und lebenslanges Lernen sind im Bil- 
dungsgesetz der Republik Kasachstan verankert. Unter Berücksichtigung der histori- 
schen, nationalen, demografischen, geografischen, wirtschaftlichen und kulturellen 
Besonderheiten entwickelt sich die Bildungslandschaft der Republik in Richtung 
eines mehrstufigen Aus- und Weiterbildungssystems mit einem nachhaltigen Cha- 
rakter. Es sind jedoch noch einige Herausforderungen zu bewältigen. Hierzu gehört 
die Durchlässigkeit zwischen beruflicher und akademischer Bildung. 

In diesem Beitrag wird die derzeitige Situation hinsichtlich der Gestaltung von 
Übergängen zwischen beruflicher und akademischer Bildung in Deutschland und in 
Kasachstan gegenübergestellt. 


Durchlässigkeit im Bildungssystem der Bundesrepublik 
Deutschland 


Der Durchlässigkeit im Bildungssystem in Deutschland wird im Kontext des lebens- 
langen Lernens viel Bedeutung beigemessen. Besonders intensiv wird diese Debatte 
im Rahmen des Berufsbildungsmodernisierungsgesetzes (BBiMoG) fortgesetzt, wo- 
bei die Frage der Vergleichbarkeit der akademischen und beruflichen Bildung disku- 
tiert wird. Die Gleichwertigkeit der Abschlüsse trägt zur Steigerung der Attraktivität 
der beruflichen Aus- und Fortbildung bei jungen Menschen bei. 

Durchlässigkeit im Bildungssystem wird in vier stark miteinander verbundenen 
Teildimensionen betrachtet (Banscherus etal., 2016; vgl. auch den Beitrag von Jene- 
wein): 

1. Zugang in Bildungsbereiche; 

2. Anrechnung von Erlerntem; 

3. Organisationale Verbindung von Bildungsbereichen sowie 
4. Umgang mit heterogenen Gruppen. 
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Überdies definiert das BIBB (2020) ein Bildungssystem als durchlässig, wenn Bil- 
dungszugänge und -übergänge in beide Richtungen strukturell, prozessual und sozial 
ohne Hindernisse möglich sind. 

In diesem Zusammenhang sind Übergänge und deren Gestaltung unter transpa- 
renter Anerkennung von Abschlüssen sowohl von der Berufsbildung in die akademi- 
sche Bildung als auch in umgekehrter Richtung zu berücksichtigen. Das Hochschul- 
system öffnet sich zwar neuen Zielgruppen, berücksichtigt die vorhandene Berufs- 
und Bildungserfahrung sowie die Defizite beruflich qualifizierender Studierender 
aber nur eingeschränkt. Beispielsweise ist die Anrechnung mitgebrachter Kompeten- 
zen der Berufserfahrenen auf das Studium noch gering. Um mehr Transparenz im 
Bildungssystem zu schaffen, sollten akademische und beruflich-betriebliche Bil- 
dungsgänge nicht miteinander konkurrieren, sondern kooperieren. Unterschiedliche 
Formen von Verzahnungs- bzw. Hybridmodellen, die akademische und berufliche 
Kompetenzentwicklung miteinander verbinden, deuten darauf hin, dass eine strikte 
Trennung zunehmend an Bedeutung verliert. Duale Studiengänge, Modelle zur Inte- 
gration von Studierenden ohne schulische Hochschulzugangsberechtigung ein- 
schließlich unterschiedlicher Anrechnungsformen der mitgebrachten Kompetenzen 
auf das Studium sowie Programme zur Einmündung der Studienaussteiger*innen in 
die duale Ausbildung und in einigen Fallen sogar in eine berufliche Fortbildung sind 
Zeichen der zunehmenden wechselseitigen Durchlässigkeit des Bildungssystems in 
Deutschland. 

Die Verknüpfung beider Bildungssysteme führt zur Individualisierung der Bil- 
dungswege der jungen Erwachsenen und bedarf der Berücksichtigung von Leistun- 
gen aus verschiedenen Bildungsbereichen, der bewussten Gestaltung von System- 
übergängen und des aktiven Umgangs mit den unterschiedlichen Bedürfnissen 
heterogener Gruppen (Vogel, 2017). 

Als Unterstützung, diesen Herausforderungen des Berufsbildungssystems zu 
begegnen, kann der Deutsche Qualifikationsrahmen für Lebenslanges Lernen (DQR) 
genutzt werden (BIBB, 2020). Basierend auf dem Europäischen Qualifikationsrah- 
men (EQR) kann das nationale Gegenstück als Transparenz-, Vergleichs- und Über- 
setzungsinstrument Anwendung finden. Der DQR fördert nicht nur die grenzüber- 
schreitende Mobilität zu Bildungs- und Arbeitszwecken, er stärkt darüber hinaus die 
Durchlässigkeit zwischen allgemeiner, beruflicher und hochschulischer Bildung zur 
Gestaltung des lebenslangen Lernens (ebd.). 

Im DQR sind acht Niveaus mit der Benennung der dazugehörigen Qualifika- 
tionen bzw. Qualifikationstypen verankert. Zudem werden im DQR (2021) die dazuge- 
hörigen Kompetenzen beschrieben, wobei zwischen Fachkompetenz und personaler 
Kompetenz unterschieden wird. Die fachlichen Kompetenzen werden nach Wissen 
und Fertigkeiten differenziert. Unter personalen Kompetenzen werden Sozialkompe- 
tenz und Selbstständigkeit verstanden. 

Die Niveaustufen, die für die Verzahnung bzw. Übergänge zwischen beruflicher 
und akademischer Bildung aktuell in erster Linie relevant sind (insbesondere die Ni- 
veaus 3 bis 6), sind in Tabelle 1 grau hinterlegt). Diese Niveaustufen sollen im Folgen- 
den besonders unter dem Aspekt der Durchlässigkeit betrachtet werden. 
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Tabelle 1: Deutscher Qualifikationsrahmen für Lebenslanges Lernen (DQR, 2021)) 


Niveau | Qualifikationen/Qualifikationstypen 


1 « Berufsausbildungsvorbereitung |...] 


2 


Berufsausbildungsvorbereitung [...] 
Berufsfachschule (Berufliche Grundbildung) 
Erster Schulabschluss (ESA) /Hauptschulabschluss (HSA) 


3 e Duale Berufsausbildung (2-jahrige Ausbildungen) 
e Berufsfachschule (Mittlerer Schulabschluss) 
e Mittlerer Schulabschluss (MSA) 
4 + Duale Berufsausbildung (3- und 3%-jährige Ausbildungen) 


Berufsfachschule (Landesrechtlich geregelte Berufsausbildungen) 

Berufsfachschule (Bundesrechtliche Ausbildungsregelungen für Berufe im Gesundheits- 
wesen und in der Altenpflege) 

Berufsfachschule (vollqualifizierende Berufsausbildung nach BBiG/HwO) 
Fachhochschulreife (FHR) 

Fachgebundene Hochschulreife (FgbHR) 

Allgemeine Hochschulreife (AHR) 

Berufliche Umschulung nach BBIG (Niveau 4) [...] 


IT-Spezialistin und -Spezialist (Zertifizierte*r) 

Servicetechnikerin und -techniker (Geprüfte*r) 

Sonstige berufliche Fortbildungsqualifikationen nach $ 53 BBIG bzw. § 42 HwO (Niveau 5) 
Berufliche Fortbildungsqualifikationen nach § 54 BBiG bzw. § 42 HwO (Niveau 5) 


Bachelor und gleichgestellte Abschlüsse 

Fachkauffrau und -mann (Geprüfte*r) 

Fachschule (Landesrechtlich geregelte Weiterbildungen) 

Fachwirtin und -wirt (Geprüfte*r) 

Meister*in 

Operative*r Professional (IT) (Geprüfte*r) 

Sonstige berufliche Fortbildungsqualifikationen nach $ 53 BBIG bzw. § 42 HwO (Niveau 6) 
Berufliche Fortbildungsqualifikationen nach § 54 BBIG bzw. § 42 HwO (Niveau 6) 


N 
. 


Master und gleichgestellte Abschlüsse 
Strategische*r Professional (IT) (Geprüfte*r) 
Sonstige berufliche Fortbildungsqualifikationen nach § 53 BBIG bzw. § 42 HwO (Niveau 7) [...] 


oo 
. 


Doktorat und äquivalente künstlerische Abschlüsse 


Der Zugang in Bildungsbereiche (Dimension I) bleibt weiterhin ausbaufähig. Nach der 
in 2009 erfolgten Öffnung des Hochschulzugangs für beruflich qualifizierte Studie- 
rende hat sich der Anteil von Studierenden „ohne Abitur“ deutschlandweit erhöht und 
steigt weiterhin. In quantitativer Sicht betrifft dieser Zugangsweg in das Hochschul- 
system derzeit ca. 64.000 Studierende, die ein Studium ohne formale schulische Hoch- 
schulzugangsberechtigung aufgenommen haben (Zahlen des Jahrs 2019, CHE, 2021), 
das entspricht einer Quote von 2,2 Prozent der Gesamtstudierendenzahl. Dabei wer- 
den die Bildungsgruppen ohne allgemeine Hochschulreife oder Fachhochschulreife 
(Personen ohne Abitur und Fachhochschulreife allgemein; Personen mit abgeschlos- 
sener Berufsausbildung und Berufserfahrung sowie Inhaber*innen von höheren Be- 
rufsbildungsabschlüssen wie Meister*innen und Staatlich geprüfte Techniker*innen) 
zusammengefasst betrachtet. Die Wege zur Hochschulzugangsberechtigung sind von 
Bundesland zu Bundesland unterschiedlich geregelt. In diesem Bezug sind die in der 
Tabelle 1 markierten Abschlüsse von Bedeutung. 
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Die Anrechnung von Erlerntem (Dimension II) ist laut BIBB (2020) eine der wich- 
tigsten Voraussetzungen in der Realisierung von Anschluss- und Kombinationsmég- 
lichkeiten beruflicher und akademischer Bildung. Im Bereich technischer sowie auch 
anderer Studiengänge sind bisherige Regelungen zur Anerkennung beruflich erwor- 
bener Kompetenzen (obwohl bis zu 50 Prozent eines Studienprogramms möglich - 
KMK 2008) oft kaum über die Praxis von Einzelfallprüfungen hinaus entwickelt wor- 
den. Transparenz, Verlässlichkeit, Nachvollziehbarkeit und Akzeptanz von Anrech- 
nungen müssen laut BIBB (2020) gefördert und die Anrechnungsspielräume stärker, 
sogar über die festgelegten 50 Prozent hinaus ausgeschöpft werden. 

Anrechnungsverfahren können individuell, pauschal und als Kombination bei- 
der Formen organisiert werden. Zur Anrechnung der außerhochschulischen Kennt- 
nisse, Fertigkeiten und Kompetenzen der berufsqualifizierten Studierenden auf das 
Studium wurde eine Vielzahl von Verfahren und Modellen entwickelt. Bevorzugt wer- 
den pauschale Anrechnungsverfahren, die auf einem Äquivalenzvergleich der Lern- 
ergebnisse und des Niveaus beruflicher und hochschulischer Qualifikationen basie- 
ren (Loroff & Hartmann, 2012; Müskens, 2020). 

Die pauschale Anrechnung trägt nicht nur zur Reduzierung der Qualifizierungs- 
zeiten und zur Schonung von Ressourcen bei, sondern auch zur Steigerung der At- 
traktivität der wechselseitigen Übergänge. Dabei muss auf die Sicherung der Qualität 
und auf die Evaluierung neuer Ansätze Wert gelegt werden (BIBB, 2020). Eine weitere 
Entwicklung der pauschalen Anrechnung stellen Kooperationsmodelle unterschied- 
licher Bildungseinrichtungen und die Entwicklung von Aufbaustudiengängen mit 
einem beschleunigten Bachelorabschluss dar. Diese Art der Gestaltung von Übergän- 
gen steht in engem Bezug zur Dimension III. 

Die Organisationale Verbindung von Bildungsbereichen als Dimension III wurde be- 
reits durch die KMK (2008) im Zusammenhang mit Anrechnungsaspekten betont. 
Um den mit Einzelfallpriifungen verbundenen Aufwand zu reduzieren, wird empfoh- 
len, die Möglichkeiten der Kooperation mit geeigneten beruflichen Aus- und Fortbil- 
dungseinrichtungen und Hochschulen stärker zu nutzen (ebd.). Zum Ausbau dieser 
Dimension sollen entsprechende, auf Gegenseitigkeit basierende Kooperationsfor- 
mate zwischen Bildungsträgern forciert werden. Die Vernetzung von Informations- 
und Beratungsangeboten, der Austausch über die regionalen und überregionalen Be- 
rufsbildungsangebote sowie die Förderung eines Dialoges zwischen allen Beteiligten 
sind die Voraussetzungen flexibler Bildungsübergänge. Eine besondere Form bilden 
die sogenannten dualen Studiengänge (mit der Verbindung einer beruflichen und 
akademischen Ausbildung), in denen beide Bildungsbereiche institutionell und inte- 
grativ verbunden sind. 

Sowohl akademische als auch berufsbildende Systeme sind in letzter Zeit gefor- 
dert, den Umgang mit heterogenen Gruppen (Dimension IV) auszubauen. Beginnend 
mit der Durchführung von beratenden und orientierenden Maßnahmen und Brü- 
ckenangeboten zum Einstieg und während des Studiums sowie fortführend mit einer 
begleitenden Förderung im Rahmen spezieller Tutorien, der Beobachtung der Studie- 
renden in ihrer gesamten Entwicklung und der Dokumentation der Studienergeb- 
nisse reagiert das Hochschulsystem auf unterschiedliche Zielgruppen. 
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Berufliche Aus- und Weiterbildung (TVET) in Kasachstan 


Die Einführung eines kasachischen Qualifikationsrahmens eröffnete neue Perspek- 
tiven hinsichtlich der Kompatibilität der Abschlüsse mit den europäischen Bildungs- 
systemen. Die Orientierung der Bildung beispielsweise an dem dualen Bildungssys- 
tem Deutschlands bzw. den „WorldSkills-Standards“ stellt eine Annäherung an die 
Anforderungen der internationalen Arbeitsmärkte her. Die Entwicklung von Berufs- 
standards unter Einbeziehung von Arbeitgeberinnen und Arbeitgebern und das Ent- 
stehen eines unabhängigen Systems zur Zertifizierung von Qualifikationen der Mitar- 
beiter*innen in den unterschiedlichen Branchen stellen positive Auswirkungen der 
Bildungsreformen dar. Zudem entstehen an den Colleges, Hochschulen und Betrie- 
ben moderne Ausbildungs- und Kompetenzzentren für die Sicherung und Weiterbil- 
dung des Fachkräftebedarfs (Boribekov et al., 2015, Arshabekov, 2018). 

Der Nationale Qualifikationsrahmen (NQR) enthält acht Qualifikationsniveaus, 
die dem Europäischen Qualifikationsrahmen und dessen Bildungsniveaus ähnlich 
sind. Diese sind im Bildungsgesetz der Republik Kasachstan vom 27 Juli 2007 veran- 
kert. Die acht Niveaus werden anhand von Kenntnissen, Fertigkeiten und Fahigkeiten, 
persönlichen und beruflichen Kompetenzen sowie des dazugehörigen Erwerbsweges 
beschrieben (Tabelle 2). Bei der Entwicklung des NQR wurden die Prinzipien der 
Kontinuität und der konsequenten Erhöhung der Anforderungen an kompetenz- 
orientierte Lernergebnisse (vom ersten bis zum achten Qualifikationsniveau) ange- 
wendet (Atameken, 2016, Kiseleva, 2017). Bei den Reformen der unterschiedlichen 
Bildungsbereiche und der Novellierung der Bildungsprogramme sollen die Bildungs- 
inhalte entsprechend der in den jeweiligen NQR-Niveaus zu erwartenden Lernergeb- 
nisse gestaltet werden. In dieser Hinsicht erscheint die Entwicklung von beruflichen 
Standards, die darauf abzielt, die Kluft zwischen dem Arbeitsmarkt und dem Bil- 
dungsmarkt zu überbrücken, von besonderer Bedeutung (Kiseleva, 2017). 

Die mit dem EQR vergleichbare Struktur des kasachischen NQR wurde mit dem 
Ziel entwickelt, die eigenen Bildungsangebote mit den unterschiedlichen nationalen 
Bildungssystemen zueinander in Beziehung zu setzen. Die Betrachtung von Durch- 
lässigkeit ist dabei nur auf horizontaler Ebene in den akademischen Bildungsberei- 
chen etabliert und fokussiert, um die Übergänge zwischen kasachischen und europäi- 
schen Hochschulen auszubauen. Für die berufliche Bildung sind Vergleiche zwischen 
NQR und EQR-Niveaus kaum bekannt, das liegt u.a. an den unterschiedlichen Be- 
zeichnungen der Berufe und unterschiedlicher Dauer der Ausbildung. Das NQR wird 
in Kasachstan kontinuierlich ergänzt, die Ausbildungsprogramme werden nicht nur 
an die Bedarfe des Arbeitsmarktes, sondern auch an die internationalen Anforderun- 
gen angepasst. 

Trotz der Bildungsreformen sieht sich Kasachstan mit einem erheblichen Man- 
gel an Fachkräften und dauerhaften Schwankungen des Arbeitsmarktes konfrontiert. 
Zu den Gründen hierfür zählen nicht nur unzureichende Arbeitsmarktprognosen so- 
wie das sinkende Interesse der Jugendlichen an einer Berufsausbildung, sondern 
auch die Ineffektivität der Instrumente der Berufsorientierung sowie unzureichend 
ausgebaute Kompatibilität von akademischen und beruflichen Ausbildungsprogram- 
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men. Infolgedessen bleiben jahrlich etwa 20.000 Stellen fiir Fachkrafte mit Berufsaus- 
bildungsabschluss unbesetzt — davon 73 Prozent in den gewerblich-technischen Fach- 
richtungen (Monitor, 2019a). 

Die Steigerung der Attraktivitat der Berufsbildung wird unter anderem durch die 
Gestaltung des Überganges College - Hochschule mit einem verkürzten Bachelorstu- 
dium angestrebt. Dies verschiebt jedoch das Gleichgewicht zwischen beruflicher und 
akademischer Bildung. Laut dem kasachischen Wirtschaftsmagazin kursiv (Kachalova, 
2020) betrug zu Beginn des akademischen Jahres 2019/2020 die Gesamtzahl der Stu- 
dierenden 604.300 Personen (3% der Bevölkerung des Landes). Zum gleichen Zeit- 
punkt sind in den technischen und beruflichen Bildungseinrichtungen 475.400 Aus- 
zubildende registriert worden (Zakon, 2020). 


Tabelle 2: Nationaler Qualifikationsrahmen Kasachstan (vgl. Atameken, 2016, eigene Übersetzung)) 


Kenntnisse 


Fertigkeiten 
und Fähigkeiten 


Persönliche und beruf- 
liche Kompetenzen 


Erwerbsweg 


=| Niveau 


Elementare Grund- 
kenntnisse über die 
Welt. Verständnis 
für einfache Zusam- 
menhänge zwi- 
schen Phänomenen 


Ausführen elementarer 
Aufgaben nach einem 
bekannten Muster 


Tätigkeiten unter direk- 
ter Aufsicht 


Erstausbildung und 
praktische Erfahrung 
und/oder kurze Ausbil- 
dung am Arbeitsplatz 
(Einweisung) und/oder 
kurze Kurse 


2 | Grundlegendes Ba- 
siswissen, beruf- 
liche Orientierung 


Ausführen von Aufga- 

ben nach einem vorge- 
gebenen Algorithmus 

und dessen Korrektur 

entsprechend den Ar- 

beitsbedingungen 


Geführte Aktivitäten mit 
einem gewissen Maß an 
Selbstständigkeit 


Grundlegende Sekun- 
darschulbildung und 
praktische Erfahrung 
und/oder Berufsausbil- 
dung (kurze Kurse bei 
einer Bildungseinrich- 
tung oder innerbetrieb- 
liche Ausbildung, festge- 
legtes Niveau) 


3 | Grundlegende, all- 
gemeinbildende 
und praxisorien- 
tierte Kenntnisse im 
Berufsfeld 


Bewältigung von typi- 
schen beruflichen An- 
forderungen unter 
Standardbedingungen 


Tätigkeiten mit einem 
gewissen Maß an Auto- 
nomie je nach Aufga- 
benstellung 


Grundlegende Sekun- 
darschulbildung und 
technische und beruf- 
liche Bildung (Sekundar- 
stufe I) oder allgemeine 
Sekundarschulbildung 
und praktische Erfah- 
rung und/oder Berufs- 
ausbildung (Kurse in 
einer Berufsbildungsein- 
richtung von bis zu 
einem Jahr oder betrieb- 
liche Ausbildung) 


4 | Berufliche (theoreti- 
sche und prakti- 
sche) Kenntnisse 
und Erfahrungen 


Bewältigung typischer 


beruflicher Anforderun- 


gen in einem vorher- 
sehbaren Umfeld, das 
eine selbstständige 
Analyse der Lern- und 
Arbeitssituation, ihrer 
möglichen Verände- 
rungen und Folgen er- 
fordert 


Kontrolle und Überwa- 
chung der Arbeit ande- 
rer unter Berücksichti- 
gung relevanter sozialer 
und ethischer Aspekte. 
Übernahme der Verant- 
wortung für das eigene 
Lernen und das Lernen 
anderer 


Allgemeine Sekundar- 
schulbildung und tech- 
nische und berufliche 
Ausbildung (Sekundar- 
stufe II), Allgemeine Se- 
kundarschulbildung und 
praktische Erfahrung 
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(Fortsetzung Tabelle 2) 
g Kenntnis Fertigkeiten Persönliche und beruf- Enverbow 
= = a und Fähigkeiten liche Kompetenzen Sue 
5 | Ein breites Spek- Selbstständige Ent- Arbeits- und Lernpro- Postsekundäre Ausbil- 


trum an theoreti- 
schen und prakti- 
schen Kenntnissen 
im Berufsfeld 


wicklung sowie Erarbei- 
tung verschiedener Op- 
tionen bezüglich der 
Lösung beruflicher Pro- 
bleme unter Anwen- 
dung von Theorie und 
Praxiskenntnissen 


zesse im Rahmen von 
Strategien, Richtlinien 
und Zielen einer Organi- 
sation selbstständig 
steuern und kontrollie- 
ren, Probleme erörtern, 
Schlussfolgerungen ar- 
gumentieren und mit In- 
formationen kompetent 
umgehen 


dung (Bachelor of Ap- 
plied Science-Ab- 
schluss), praktische 
Erfahrung; mindestens 
zweijähriges Grundstu- 
dium oder dreijähriges 
Fachhochschulstudium, 
praktische Erfahrung 


nisse im Bereich der 
Innovation und der 
beruflichen Tätigkeit 


Prognose der Ergeb- 
nisse von Innovations- 
vorhaben, Umsetzung 
weitreichender Verän- 
derungen im beruf- 
lichen und sozialen 
Bereich, Management 
komplexer Produk- 
tions- und Wissen- 
schaftsprozesse 


legung von Strategien, 
Management von Pro- 
zessen und Aktivitäten, 
Entscheidungsfindung 
und Verantwortung auf 
institutioneller Ebene, 
Führungsfähigkeit, 
Selbstständigkeit, Ana- 
lyse, Bewertung und 
Umsetzung komplexer 
innovativer Ideen in wis- 
senschaftlichen und 
praktischen Bereichen. 
Kompetente Kommuni- 
kation in einem be- 
stimmten Bereich der 
wissenschaftlichen und 
beruflichen Tätigkeit 


6 | Ein breites Spek- Selbstständige Ent- Arbeits- und Lernpro- Höhere Bildung. Bache- 
trum an theoreti- wicklung sowie Erarbei- | zesse im Rahmen von lor, Spezialist, Weiterbil- 
schen und prakti- tung verschiedener Op- | Strategien, Richtlinien dungszeit der Ärztinnen 
schen Kenntnissen | tionen bezüglich der und Zielen einer Organi- | und Ärzte, praktische Er- 
im Berufsfeld Lösung beruflicher Pro- | sation selbstständig fahrung 

bleme unter Anwen- steuern und kontrollie- 

dung von Theorie und ren, Probleme erörtern, 

Praxiskenntnissen Schlussfolgerungen ar- 
gumentieren und mit In- 
formationen kompetent 
umgehen 

7 | Konzeptwissen im Selbstständige Fest- Selbstständige Fest- Master-Abschluss und/ 
wissenschaftlichen | legung der Ziele der be- | legung von Strategien, oder praktische Erfah- 
und beruflichen Be- | ruflichen Tätigkeitund | Einheiten oder organisa- | rung 
reich; Entwickeln Wahl geeigneter Me- torischen Aktivitäten. 
von neuem anwen- | thoden und Mittel zu Entscheidungsfindung 
dungsorientiertem | deren Erreichung. und Verantwortung auf 
Wissen im Berufs- Durchführung wissen- | Abteilungsebene 
feld schaftlicher, innovati- 

ver Aktivitäten zum Er- 
werb neuer Kenntnisse 
8 | Methodische Kennt- | Generierung von Ideen, | Selbstständige Fest- Promotionsstudium, 


PhD, Doktorgrad oder 
höhere Berufsausbil- 
dung und praktische 
Erfahrung auf einem 
Gebiet oder Berufserfah- 
rung in leitender Funk- 
tion 
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Durchlassigkeit im Bildungssystem in der Republik 
Kasachstan 


Um beide Länder hinsichtlich der Durchlässigkeit in ihren Bildungssystemen zu ver- 
gleichen, werden die nach Banscherus etal. (2016) bereits beschriebenen vier Dimen- 
sionen der Durchlässigkeit auf das kasachische Bildungssystem bezogen: 

Der Zugang in Bildungsbereiche (Dimension I) zwischen beruflicher und akademi- 
scher Bildung ist gesetzlich geregelt. Die Bewerber*innen, die gerade ihren Schulab- 
schluss mit dem Zeugnis der mittleren Allgemeinbildung gemacht haben, und sol- 
che, die einen berufsbildenden Abschluss haben, dürfen studieren. Beide Zielgrup- 
pen nehmen an einem Aufnahmetest teil. Die Eingangsprüfung besteht jedoch für 
die zweite Gruppe (Berufsbildung) nicht aus Fragen zur Allgemeinbildung, sondern 
aus Aufgaben, die ihren Ursprung in den Lehrplänen des entsprechenden Berufes 
haben. So wird das Wissen getestet, das während der affınen Ausbildung erworben 
wurde (Buki, 2021, Shopomania, 2021). Im Gegensatz zu Deutschland wird keine Be- 
rufserfahrung vorausgesetzt. 

Die Anrechnung von Erlerntem (Dimension II) erfolgt in Kasachstan pauschal. Die 
Absolventinnen und Absolventen der Colleges, die ein Studium anfangen wollen, 
brauchen für ihr Bachelorstudium 2,5 bis 3 Jahre statt 4 Jahre (Inform, 2018). Außer- 
dem wurde seit 2018/2019 in den Colleges ein neuer Standard für die postsekundäre 
Ausbildung etabliert. Das Konzept des Bachelor of Applied Sciences (BAS, vergleich- 
bar mit dem deutschen Bachelor of Engineering) wurde in den Einrichtungen der 
technischen und beruflichen Bildung eingeführt. Der BAS ist ein spezialisierter Bil- 
dungsabschluss, der den Absolventinnen und Absolventen des Bachelorstudiengangs 
die Kompetenz zur Lösung technologischer Probleme sowie - im Sinne des Employa- 
bility-Konzepts — die Befähigung zur Ausübung ihrer beruflichen Tätigkeit unmittel- 
bar nach dem Abschluss des Bildungsganges bietet. 

In Zukunft werden die von College-Studierenden erworbenen Credits automa- 
tisch angerechnet, wenn die Studierenden an eine höhere Bildungseinrichtung wech- 
seln. All dies wurde durch das Applied Bachelor's Degree Credit Technology Learning 
System ermöglicht. Die Verbesserung der Inhalte der Berufsbildung und die Erhö- 
hung des Ansehens und der Qualität der Ausbildung sowie die Entwicklung und Um- 
setzung neuer Bildungsprogramme in Übereinstimmung mit den Bedürfnissen der 
Arbeitgeber*innen tragen zur Anerkennung der Berufsbildung im akademischen Be- 
reich bei. 

Die Organisationale Verbindung (Dimension III) zwischen beruflicher und akade- 
mischer Bildung ist in Kasachstan besser ausgebaut als in Deutschland. Die Hoch- 
schulen des Landes setzen eine „Corporate Management“-Strategie um, die u.a. eine 
enge Zusammenarbeit mit den Colleges des Landes vorsieht. Einige Hochschulen des 
Landes verfügen über eine Schirmherrschaft über entsprechende Berufsbildungsein- 
richtungen und setzen gemeinsam Bildungs- und Ausbildungsaktivitäten um. So wer- 
den die Bildungsprogramme des BAS in Kooperation von College und Hochschule 
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durchgeführt, ebenso wie die verkürzten Studiengänge für College-Absolvierende 
(Standard, 2021). 

Der Umgang mit heterogenen Gruppen (Dimension IV) wird ebenfalls anders gere- 
gelt als in Deutschland, es bestehen jedoch auch Gemeinsamkeiten. Wie Studienan- 
fänger*innen ohne Abitur in Deutschland (Arnold & Winkler, 2019), zweifeln die Be- 
rufserfahrenen in Kasachstan vor und während des Studiums an ihren eigenen 
Stärken und ihrer Ausdauer (Standard, 2021). Über die spezifische Gestaltung des 
Studiums für unterschiedliche Zielgruppen ist überdies wenig bekannt. Dieses 
Thema wird stärker im Bereich der informellen Bildung berücksichtigt. 

Es muss dabei angemerkt werden, dass die Bildungsforschung in Kasachstan in 
diesen Fragen noch in den Kinderschuhen steckt und den Themen Durchlässigkeit 
und lebenslanges Lernen erst seit Kurzem Aufmerksamkeit geschenkt wird. Dem 
Ausbau der Durchlässigkeit innerhalb der akademischen Bildung, beispielsweise zwi- 
schen unterschiedlichen Hochschulen im In- und Ausland, wird mehr Beachtung bei- 
gemessen als der reziproken Durchlässigkeit zwischen beruflicher und akademischer 
Bildung. 

Im Bereich der akademischen Bildung werden die geringe Zusammenarbeit zwi- 
schen Hochschuleinrichtungen sowie der Mangel an Autonomie insbesondere in der 
Lehrplan- und Programmentwicklung als Hindernisse für die Entwicklung von Part- 
nerschaften zwischen Hochschulen genannt (OECD 2020). Es entsteht allerdings der 
Eindruck, dass die vertikale Durchlässigkeit zwischen College und Hochschule in Ka- 
sachstan besser entwickelt ist als in Deutschland, da der Wettbewerb zwischen den 
Berufsbildungseinrichtungen und den einzelnen Hochschulen dort weniger ausge- 
prägt ist. 


Zusammenfassung und Ausblick 


Dem Thema „lebenslanges Lernen“ wird in Kasachstan seit Neuestem eine vergleich- 
bare Bedeutung zugemessen wie in Deutschland. Die Dimensionen der Durchlässig- 
keit zwischen beruflicher und akademischer Bildung scheinen besser ausgeprägt zu 
sein als in Deutschland, da rechtliche und institutionelle Rahmenbedingungen hier 
besser entwickelt sind. Inwieweit sich dies tatsächlich auf die Erfahrungen und Bil- 
dungswege der Beschäftigten auswirkt, müsste in weiteren Forschungen erhoben 
werden. 

Die Berufsbildung in Kasachstan ist im Vergleich zur akademischen Bildung je- 
doch weniger attraktiv, trotz der vorhandenen Übergänge. Durch die Realisierung in- 
und ausländischer Initiativen im Land wird aktuell dem Thema Dualität der Bildung 
mehr Bedeutung beigemessen. Die Praxisorientierung der Bildungsprogramme in 
unterschiedlichen NQR-Stufen bildet dabei eine Voraussetzung zur effektiven Sätti- 
gung des nationalen Arbeitsmarktes. In dieser Hinsicht wird das Thema reziproke 
Durchlässigkeit zwischen Bildungssystemen weiter an Bedeutung gewinnen. 
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Kasachstan auf dem Weg zur dualen beruflichen 
Bildung — ein Landerbericht 


MADINA GAINELGAZYKYZY, Kat GLEIßNER, ANIKÓ MERTEN 


Abstract 


Das Bildungssystem Kasachstans befindet sich noch immer in einem Umstrukturie- 
rungsprozess und muss modernisiert werden, um dem Fachkraftemangel auf dem 
Arbeitsmarkt zu begegnen. Zu diesem Zweck wurden in den letzten Jahren kontinu- 
ierlich Reformen des Bildungssystems durchgefiihrt. Dieser Bericht gibt einen Uber- 
blick tiber die aktuellen Entwicklungen. Der Beitrag beleuchtet den Stand der Dinge 
sowie die Entwicklungsperspektiven und schlägt mögliche Ideen für das weitere Vor- 
gehen vor. 


The Kazakh education system is still in transition and in search of modernisation in 
order to cope with the shortage of skilled workers. One approach consists in the con- 
tinuous adaptation ofthe framework conditions during the past few years. This report 
provides an insight into the development to that point. Structures and regulations are 
presented as well as the current development and possible ideas for further action. 


PedopmupoBHHe cHcTeMbI 06pa3oBaHusı Ka3axcTaHa H B3aUMOCBA3AHHBIX C Hel cep, 
TIpOWecchl PEeCTpyKTypn3almm H MONePHH3aumMm B O6Pa3oBaHuM Hapsıly C APyrumn 
BA>KHBIMH 3a7ayaMmu HarpaBjIeHbI Ha IIPMBEIIEHME B COOTBETCBNE KAYECTBA HOATOTOBKU 
CHEIMANMCTOB OTpeOHOCTAM pbIHKa Tpyna MH npeononenne yuduyuta 
KBaIM@UUMpoBaHHoN pa6oyeh cubi. JlAHHBIH 0630p maer IPEeNCTaBJIeHHe O TEKYIICM 
HOJIOKCHHH MEJ U PA3BHTUN COOBITHH B 9TOH cepe, a TaRıKe O IIEPCHIEKTUBAX PA3BHTUA, 
BKIIFOYACT BO3MOKHBIE HACH JJA NAIBHEHIINX NENCTBHN. 


Der Aufbau dualer Bildungsstrukturen — 
die bildungspolitische Ausgangslage 


Die Einführung der dualen Berufsausbildung in Kasachstan in einem systemischen 
Ansatz begann 2012 anlässlich des Staatsbesuchs des damaligen Präsidenten Nursul- 
tan Nazarbayev in Deutschland, bei dem er mit Bundeskanzlerin Angela Merkel die 
Unterstützung beim Aufbau einer dualen Ausbildung mit deutschen Erfahrungen 
vereinbarte. In seiner Jahresansprache im Januar 2014 verkündete Nazarbayev die 
Ausrichtung auf die Herausbildung eines Kerns für ein nationales System der dualen 
Berufsausbildung in Kasachstan (Akorda, 2014), was so viel bedeutete, dass das deut- 
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sche Modell in Kasachstan unter landesbezogenen Bedingungen eingeführt werden 
sollte. Ziel war es, die Ausbildung hoch qualifizierter Fachkräfte für die Modernisie- 
rung und Industrialisierung der kasachischen Wirtschaft sicherzustellen. Im Rahmen 
von Modellversuchen wurden bereits im Jahre 2013 sogenannte „Elemente“ der dualen 
Berufsausbildung als Schulversuch eingeführt. Bereits im Jahr 2015 wurden die duale 
Ausbildung oder Elemente daraus an 348 Colleges unter Beteiligung von 1.718 Unter- 
nehmen in zehn Branchen und 159 Berufen umgesetzt. Schwerpunktbranchen mit 
dualen Elementen waren die Erdöl- und Erdgasindustrie, die chemische und metall- 
verarbeitende Industrie, die Landwirtschaft und das Energie- und Bauwesen (MoES, 
2016). Auf der Grundlage neu geschaffener Gesetze (z.B. über die Nationale Unter- 
nehmerkammer NUK, 2013) sowie zahlreicher Anordnungen (Roadmap zur Einfüh- 
rung der dualen Berufsausbildung 2014 (Tengrinews 2014); Anordnung des Bildungs- 
ministers über die Regeln der Organisation der dualen Berufsausbildung 2016 (Adilet, 
2016)) konnte die duale Berufsausbildung neben der bestehenden Berufsausbildung 
zum Schuljahr 2016/2017 landesweit als Regelausbildung angeboten werden. Es sind 
wichtige Änderungen in der Bildungs- und Arbeitsgesetzgebung vorgenommen wor- 
den, wie die Aufnahme der Begrifflichkeiten „duale Berufsausbildung“ oder „Betriebs- 
ausbildung“, welche die Einführung dieser Ausbildungsform stark beschleunigt 
haben. 

Das Hauptmerkmal der kasachischen Politik ist ein traditionell zentralistisches 
Top-Down-System in allen Bereichen einschließlich der Bildung. Zur Entwicklung 
der Bildungspolitik werden auf nationaler Ebene unterschiedliche Stakeholder invol- 
viert. Von der Hierarchie her sieht es wie folgt aus: Der Staatspräsident und das Präsi- 
dentenbüro bestimmen die staatsrelevanten Bildungsstrategien und spielen eine 
große Rolle bei der Entwicklung von Schlüsselinitiativen oder des politischen Willens. 
In seiner Jahresansprache an das kasachische Volk verkündet der Staatspräsident die 
Richtungen zur Entwicklung des Bildungssystems und erteilt Aufträge an die betref- 
fenden Ministerien, die diese als nächsten Schritt zu angegebenen Fristen ausgestal- 
ten müssen. Darüber hinaus kann das Präsidentenbüro Initiativen, die für das Land 
von besonderem Interesse sind, direkt gestalten und umsetzen. Initiativen wie „Ein- 
führung der dualen Berufsausbildung“ und „Berufsausbildung für alle“ sind hier als 
wichtige Beispiele zur Entwicklung der Berufsausbildung zu nennen. Das Präsiden- 
tenbüro überwacht die Prozesse der Umsetzung der Bildungsstrategien und deren 
Ziele durch das Premierminister-Büro, das im Auftrag des Präsidentenbüros die Ar- 
beit der Ministerien und der zuständigen Stellen koordiniert. 

Die rechtlichen Rahmenbedingungen des Berufsbildungswesens in Kasachstan 
setzen sich aus Anordnungen des Präsidenten und Staatsgesetzen, aus Regierungsbe- 
schlüssen und Vorschriften, normativ-rechtlichen Dokumenten des Bildungsministe- 
riums sowie weiteren Verordnungen (u.ä. zuständiger Stellen) zusammen. Momen- 
tan gelten ca. 20 Gesetze, über 100 Regierungsanordnungen und eine Vielzahl von 
sonstigen Rechtsakten, Standards, Roadmaps, Regeln sowie Maßnahmen- und Aktivi- 
tätsplänen des Bildungs- und Arbeitsministeriums und lokaler kommunaler Verwal- 
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tungseinrichtungen und Akimate! (BIBB, 2016). Diese sind richtungsweisend für Bil- 
dungsorganisationen aller Typen und regeln ihre Tatigkeit. 

Diese Rechtsgrundlagen werden ziemlich dynamisch aktualisiert und an aktuelle 
Gegebenheiten oder politische Zielsetzungen angepasst. 2010 wurde das ,,Staatspro- 
gramm zur Entwicklung der Bildung in der Republik Kasachstan für die Jahre 2011- 
2020“ vom Ministerium für Bildung und Wissenschaft erlassen, das 2016 vom neuen 
Bildungsminister durch das „Staatsprogramm zur Entwicklung der Bildung in der 
Republik Kasachstan für die Jahre 2016-2019“ ersetzt wurde und das mit dem Folge- 
programm 2020-2025 weitergeführt wird. In den Programmen gilt das Ziel, das be- 
ruflich-technische Bildungssystem in Kasachstan zu modernisieren und zu reformie- 
ren und somit die Entwicklung des Humankapitals des Landes zu fördern. Darunter 
werden die Verzahnung des gesellschaftlichen Bedarfs mit Anforderungen der indus- 
triell-innovativen Entwicklung der Wirtschaft und der Deckung der Nachfrage an 
Fachkräften am Arbeitsmarkt sowie die Integration Kasachstans in den globalen Bil- 
dungsraum im Zuge des Bologna-Prozesses und anderer Welttrends angesprochen. 


Trägerschaft und quantitative Entwicklung beruflicher 
Bildungseinrichtungen 


Das kasachische Berufsbildungssystem ist durch staatliche und private Bildungsein- 
richtungen vertreten. Für private Berufsbildungsanbieter*innen gilt darüber hinaus 
das Gesetz „über Privatunternehmen“. Staatliche Bildungseinrichtungen dominieren 
in quantitativer Hinsicht, aber sie bieten auch kostenpflichtige Ausbildungsgänge an. 
Der grundsätzliche Unterschied zwischen privaten und staatlichen Bildungseinrich- 
tungen besteht in der Trägerschaft. Laut dem Nationalen Bildungsbericht (2017) gab es 
824 Berufsbildungseinrichtungen, darunter 810 Colleges, 3 Berufsschulen und 11 hö- 
here Colleges in Kasachstan, ein Anstieg ist weiterhin sichtbar (IAC 2017). Dabei 
zeichnet sich das Wachstum vor allem unter den staatlichen Colleges ab (s. Abbil- 
dung 1), die 58,6 Prozent der Gesamtanzahl ausmachen (Zakon, 2019). Colleges sind 
die reguläre Art der Berufsbildungseinrichtungen in Kasachstan. 


s Gesamtanzahl Staatlich Privat 


2015 2016 2017 


Abbildung 1: Verhältnis der staatlichen und privaten Colleges, 2015-2017 (IAC 2017) 


1 Akimat (hier und im Weiteren): regionale Verwaltungsbehörde bzw. staatliche Bezirksverwaltung in Kasachstan 
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Die regionale Verteilung der Colleges und deren Angebot an Ausbildungsberufen 
sind sehr unterschiedlich und stark an den Entwicklungsstand der regionalen Wirt- 
schafts- und Unternehmensinfrastruktur gebunden. Im Jahr 2017 war eine Steige- 
rung der Anzahl der Colleges in landlichen Regionen zu beobachten: Im Vergleich zu 
2016 ist deren Anteil auf 175 Colleges angewachsen (2016 waren es noch 169 Colleges). 
Die genauere Analyse ergibt, dass in den Regionen Kasachstans der jeweilige Anteil 
ländlicher Colleges sehr unterschiedlich ist. Im Norden sind ca. 44 Prozent der dorti- 
gen Colleges ländlich, im Westen 38 Prozent und in der Region Almaty 39 Prozent 
(BIBB 2016). Die Gesamtanzahl der Studierenden der Berufsbildungseinrichtungen 
im Studienjahr 2018/2019 betrug 489.818. Unter ihnen sind 281.800 Studierende, die 
an staatlichen Colleges studieren. Die Geschlechterverteilung zeigt ein Verhältnis von 
53,2 Prozent (männliche Studierende) zu 46,8 Prozent (weibliche Studierende) (Za- 
kon 2019). Im Vergleich zum akademischen Jahr 2017/2018 stieg die Anzahl der Stu- 
dierenden um 1,0 Prozent (Ministerium für Nationale Wirtschaft der Republik Ka- 
sachstan 2021). 

Im Jahr 2017 war das Ausbildungskontingent zum ersten Mal seit fünf Jahren 
nicht rückläufig. Zuvor sank die Zahl der College-Studierenden jährlich von 30.487 
auf 10.328 Personen. Der Start des Projekts „Freie Berufsbildung für alle“ (Opencol- 
lege 2021) und die damit verbundene Steigerung des Bildungangebots für Studie- 
rende auf 53,8 Prozent erlaubten es, den negativen Trend zu stoppen. 2017/2018 
wurde in 213 Fachrichtungen zu 693 Qualifikationen ausgebildet (Resurs 2017). Jähr- 
lich schließen ca. 150.000 Absolvierende ihre Ausbildung ab (BaigeNews 2017). Laut 
IMove-Studie (BIBB 2016) existierten die meisten staatlich finanzierten Berufsbil- 
dungsangebote in Bereichen wie Herstellung, Montage, Inbetriebnahme und Repara- 
tur (unterschiedliche Branchen); Service, Wirtschaft und Verwaltung; Telekommuni- 
kations- und Informationstechnologien; Landwirtschaft. Die am meisten nachgefrag- 
ten Ausbildungsberufe, für die sich 165.857 Personen eingeschrieben haben, waren 
im Studienjahr 2018/2019 Medizin und Pharmazie; Service/Wirtschaft/Management; 
Produktion/Montage/Inbetriebnahme und Reparatur (unterschiedliche Branchen) / 
Fahrzeugbetrieb; Landwirtschaft/Veterinärmedizin/Ökologie; Telekommunikations- 
und Informationstechnologien; Elektrotechnik/Elektronik (Zakon, 2019). 


Finanzierung des beruflichen Bildungssystems 


Die Finanzierung des kasachischen Bildungssystems ist vorwiegend staatlich und 
nach dem Top-Down-Prinzip organisiert. Dabei verteilen sich die Kompetenzen rela- 
tiv gleichmäßig von oben nach unten: Politische und administrative Aufgaben werden 
von der Regierung bis zu Kommunen und einzelnen Bildungseinrichtungen delegiert 
(BIBB 2016). Die Berufsbildungseinrichtungen werden somit aus dem nationalen 
und den lokalen Budgets der Akimate finanziert. Dazu kommen andere Finanzie- 
rungsquellen wie Erträge aus gebührenpflichtigen Bildungsangeboten, Bildungskre- 
dite an die Bevölkerung, Sponsoren- und Mäzenen-Gelder und Spenden oder staat- 
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liche Darlehen (Federal Ministry for Economic Affairs and Energy Division for Social 
Media, Public Relations 2007). Die lokalen Akimate stellen jedes Jahr den Antrag auf 
die Haushaltsmittel, die sie unter anderem fiir den Bedarf der eigenen Region fiir die 
Entwicklung der Berufsausbildung benötigen. Von Jahr zu Jahr ist eine positive Ten- 
denz der Steigerung von Ausgaben pro Region zu beobachten, die auf die steigende 
Priorität der Berufsbildung in der regionalen und staatlichen Politik zurückzuführen 
sind. Die wesentlichen Ausgabepositionen im beruflich-technischen Bereich sind 
Löhne und Gehälter des Lehrpersonals, Beschaffungen für die Wirtschaftstätigkeit 
der Bildungseinrichtungen, Miete und Reparaturen, Renovierungen und Sanierun- 
gen an Gebäuden sowie Mietnebenkosten. Dazu gehört auch die Erneuerung der ma- 
teriell-technischen Ausstattung der Werkstätten, die zu einem Bestandteil des Welt- 
bankprojekts (2016) geworden ist. Die Personalkosten bilden den größten Anteil und 
betragen 55,5 Prozent aller Ausgaben. 

Darüber hinaus ist es politisch gewünscht, Kofinanzierungsmodelle mit großen 
international agierenden kasachischen und ausländischen Unternehmen sowie mit 
ausländischen Investorinnen und Investoren anzustreben, um die Entwicklung der 
Berufsbildung in Kasachstan unter Nutzung verschiedener Ressourcen anzukurbeln 
(BIBB, 2016). Organisationen wie die deutsche Gesellschaft für Internationale Zusam- 
menarbeit (GIZ) werden als Berater*innen einbezogen. 

Im Allgemeinen sind in den letzten Jahren die öffentlichen Ausgaben für das 
Berufsbildungssystem gestiegen. Der Großteil der Mittel stammt aus lokalen Haus- 
halten. Die Finanzierung des Berufsbildungssystems erfolgt über den sogenannten 
staatlichen Bildungsauftrag (Bestellung von Fachkräften für bestimmte Bereiche und 
in bestimmter Anzahl), der durch lokale Akimate in Abstimmung mit dem Bildungs- 
ministerium verwaltet wird. Unter dem „staatlichen Bildungsauftrag" versteht man 
den Teil des Bildungsangebots einer Einrichtung, der komplett aus dem Staatshaus- 
halt finanziert wird; diese Bildungsgänge sind für Auszubildende bzw. Studierende 
kostenlos und gebührenfrei. Sonstige — kostenpflichtige - Angebote werden aus Stu- 
diengebühren und sonstigen privaten Finanzierungsquellen gespeist (Federal Mi- 
nistry for Economic Affairs and Energy Division for Social Media, Public Relations 
2007). Das Bildungsministerium und die lokalen Akimate verteilen den staatlichen 
Bildungsauftrag unter den Berufsbildungseinrichtungen unter dem Einsatz eines 
Ausschusses, der sich aus Vertreterinnen und Vertretern der staatlichen Körperschaf- 
ten, Maslikhate? und Akimate, der Nationalen Unternehmerkammer sowie öffent- 
licher Organisationen zusammensetzt. 

Die Colleges sind in der Gestaltung ihrer Struktur, in der Organisation des Bil- 
dungsprozesses, der Auswahl und Vermittlung von Personal, ihrer Bildungsarbeit so- 
wie ihrer finanziellen und wirtschaftlichen Aktivitäten innerhalb der durch die Ge- 
setzgebung der Republik Kasachstan festgelegten Grenzen unabhängig (Adilet 2018). 
Die Berufsbildungseinrichtungen können Erzeugnisse ihrer eigenen Produktion ver- 
kaufen, die in Ausbildungswerkstätten, Ausbildungsbetrieben und auf Übungsplät- 
zen hergestellt werden, und generieren damit zusätzliche finanzielle Ressourcen. 


2 Maslikhat (hier und im Weiteren): kommunale Selbstverwaltungbehörde in der Republik Kasachstan 
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Am 4. Dezember 2017 hat der damalige Staatsprasident Nursultan Nasarbajew 
das Gesetz über den Staatshaushalt für die Jahre 2018 bis 2020 erlassen. Der Etat sieht 
eine Steigerung der Ausgaben fiir das Bildungssystem vor (Informburo 2017). Dabei 
sollen große Teile der Staatsmittel in die Entwicklung der Schulbildung investiert wer- 
den. 


Berufliches Bildungspersonal 


Die gewerblich-technische Ausbildung in Kasachstan gliedert sich in Theorie (theore- 
tischer Unterricht) und Praxis (praktische Inhalte), die durch entsprechende Lehr- und 
Ausbildungsfachkräfte angeleitet werden. Die Theorie in Berufsbildungseinrichtun- 
gen (Colleges) wird von Berufspädagoginnen und -pädagogen vermittelt. Praktische 
Inhalte werden - je nach Bedingungen des jeweiligen Colleges oder nach Anforderun- 
gen des Ausbildungsberufs -an zwei Hauptlernorten realisiert: 

1. in Lern- und Produktionswerkstätten sowie Übungsplätzen der Colleges oder 

2. in Betrieben. 


An den Colleges sind überwiegend Werkstattlehrkräfte für die Praxisvermittlung zu- 
ständig, indem sie dies entweder selbst tun oder den Prozess koordinieren und dazu 
Praktiker*innen von Betrieben einsetzen. Die betriebliche Ausbildung wird von be- 
trieblichen Ausbilderinnen und Ausbildern geleitet, die die Betriebsausbildung bzw. 
das Praktikum in Abstimmung mit den Berufspädagoginnen und -pädagogen und 
Werkstattlehrkräften nach dem vereinbarten Ausbildungsplan gestalten. 

Für das berufsbildende Lehrpersonal der Colleges gelten spezielle Qualifikations- 
anforderungen. Zum Anforderungsprofil gehört in erster Linie der Abschluss: Soll- 
Vorgabe sind ein Hochschulabschluss (BA) oder ein post-tertiärer Abschluss (MA). 
Laut Ergebnissen der IMove-Studie (2015) wird in Kasachstan angestrebt, Lehrkräfte, 
insbesondere den Nachwuchs, zur Höherqualifizierung zu motivieren. Zudem wer- 
den für die Lehrkräfte Weiterbildungskurse angeboten, und das Bildungsministerium 
plante, ein Verfahren zur Qualifikationsbestätigung für Lehrpersonal höherer Qualifi- 
kation einzuführen, bei dem das Qualifikationsniveau von unabhängigen Organisa- 
tionen bewertet wird (BIBB 2016). Ob dies bereits umgesetzt oder noch im Prozess 
der Vorbereitung ist, konnte nicht eruiert werden. Im Hinblick auf die steigende Be- 
deutung der Berufsausbildung in Kasachstan und die Einführung der dualen Ausbil- 
dung besteht jedoch eine wachsende und immer noch unbefriedigte Nachfrage nach 
besser ausgebildetem Lehrpersonal — seien es Berufspädagoginnen und -pädagogen 
der Colleges oder Betriebsausbilder*innen der Unternehmen. Wenn bei den ersten 
die Praxisnähe schwach ausgeprägt ist, so ist das Hauptmerkmal der zweiten Gruppe 
mangelnde pädagogische Kompetenz. Aktuell wird in Kasachstan einiges unternom- 
men, um dieses Manko zu beheben: So sah das „Staatsprogramm zur Entwicklung 
der Bildung für 2016-2019“ die Qualifizierung und Weiterentwicklung von Lehrkräf- 
ten vor. Aber es ist allgemein schwierig, den Lehrkräfte-Nachwuchs und gute Prakti- 
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ker*innen von Betrieben für die Arbeit an Berufsbildungseinrichtungen zu gewin- 
nen, da die Bezahlung im Bildungsbereich eher niedrig und somit unattraktiv ist. 
Entsprechend steht Kasachstan in Bezug auf sein Lehrpersonal vor großen Herausfor- 
derungen, wie z. B. die Lehrkrafteknappheit. Der Lehrerberuf leidet infolge der gerin- 
gen Bezahlung unter einem minderen Status und schwachen Image (Federal Ministry 
for Economic Affairs and Energy Division for Social Media, Public Relations 2007). 

Es gibt noch keine verbindlichen Vorgaben fiir die Qualifikation des betrieblichen 
Ausbildungspersonals, wie etwa in Deutschland die geregelte Ausbildereignungsprü- 
fung oder analog die deutsche Meister*innen-Ausbildung. Im Rahmen eines Projekts 
der HWK Trier wurden in Zusammenarbeit mit der NUK Atameken Multiplikatorin- 
nen und Multiplikatoren geschult, die zertifiziert wurden, um unter anderem Kurse 
für die interessierten Betriebsausbilder*innen durchzuführen und zu vermitteln, wie 
die betriebliche Ausbildung organisiert ist und welche Skills (pädagogische, psycholo- 
gische) benötigt werden (Atameken 2017). Außerdem engagiert sich die NUK Atame- 
ken in Sachen der Etablierung eines Instituts für Mentoring, darunter wird die Ver- 
mittlung der praktischen Erfahrung von älteren Praktikerinnen und Praktikern an 
den Nachwuchs verstanden. Unter den Aktivitäten zur Entwicklung des Mentorships 
fallen auch die Kurse für die Schulung von Ausbilderinnen und Ausbildern (Atame- 
ken 2019). Dazu führt die NUK ein Register der geschulten Ausbilder*innen, das auf 
Anfrage zur Verfügung gestellt werden kann. 

Infolge der Reform der Berufsausbildung nach der landesweiten Einführung der 
dualen Berufsausbildung 2017 arbeiten das Bildungsministerium und die NUK eng 
an Fragen der Internships für Berufspädagoginnen und -pädagogen in Betrieben, die 
Sozialpartner*innen des jeweiligen Colleges sind, zusammen. Dadurch wird die Fort- 
bildung des Lehrpersonals und die Verzahnung der Theorie mit Praxis im Unterricht 
angestrebt. Zudem werden für die betrieblichen Ausbilder*innen pädagogische Kurse 
von den regionalen Unternehmerkammern angeboten, die sie für die duale Ausbil- 
dung mit den notwendigen Kenntnissen der Arbeit mit Jugendlichen rüsten. 


Entwicklung des Fachkräftebedarfs 


In Kasachstan besteht eine durchaus hohe Nachfrage nach qualifizierten Fachkräften, 
seien es Facharbeiter*innen oder Spezialistinnen und Spezialisten höherer Qualifika- 
tionen. Demnach bemüht sich die kasachische Regierung, unterschiedliche Maßnah- 
men zu ergreifen, um diesen Bedarf insbesondere für prioritäre Wirtschaftsbereiche 
zu decken. 2018 hat sich die Situation am Arbeitsmarkt Kasachstans dermaßen verän- 
dert, dass die Arbeitgeber*innen mehr und mehr hoch qualifiziertes Personal benöti- 
gen: In 25 Prozent der Stellenausschreibungen geht es um hoch qualifizierte Mitar- 
beiter*innen. Damit ist mit 6.600 freien Stellen allein innerhalb eines Jahres eine 
Steigerung von 22,7 Prozent gegenüber 2017 zu verzeichnen. 

Auf dem Arbeitsmarkt sind vor allem technische Spezialistinnen und Spezialis- 
ten nachgefragt: Anlagenführer*innen, Monteurinnen und Monteure und Fahrer*in- 
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nen. Sie machten 19,7 Prozent aller offenen Stellen aus. Eine ähnliche Nachfrage nach 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern ist in Industrie, Bauwesen, Verkehr und ih- 
nen nahestehenden Berufen zu verzeichnen (19,3% der ausgeschriebenen Stellen). 
Die meisten vakanten Stellen findet man im industriellen Sektor (7.200 Fachkräfte, ein 
Plus von 37,7% innerhalb eines Jahres). Was den Bedarf an Fachkräften anbelangt, 
liegt momentan die verarbeitende Industrie auf dem ersten Platz (4.100 freie Stellen), 
gefolgt vom Transport- und Logistiksektor (4.600 Vakanzen) und dem Bereich Ge- 
sundheits- und Sozialdienste (3.700 freie Stellen) (Informburo 2018). Somit kann die 
Schlussfolgerung gezogen werden, dass der Fachkräftebedarf der Unternehmen in 
Kasachstan noch weit von einer angemessenen Deckung entfernt ist. 

In einer IMove-Studie wurde schon 2015 festgestellt, dass die Zahl der Absolven- 
tinnen und Absolventen der beruflichen Aus- und Weiterbildung in Kasachstan drei- 
mal so hoch ist wie die Zahl der Arbeitsplätze, die angeboten werden, und dass etwa 
80 Prozent der qualifizierten Arbeitsplätze mit Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh- 
mern mittlerer Qualifikationen oder mit Unqualifizierten besetzt sind. Dies kann so- 
wohl auf die Qualität der Ausbildung als auch auf die allgemeine Intransparenz des 
kasachischen Arbeitsmarktes zurückgeführt werden. Vor diesem Hintergrund hat die 
Regierung Programme wie das „Staatsprogramm zur industriell-innovativen Ent- 
wicklung“ und darauf abgestimmte Staatsprogramme wie „Entwicklung der Bildung 
2016-2019“ oder „Produktive Beschäftigung und Massenunternehmertum 2017-2021“ 
eingerichtet. Diese Programme werden flächendeckend umgesetzt, aber es sind im- 
mer noch Stimmen der Unternehmen zu hören, dass die Kompetenzen der Absolven- 
tinnen und Absolventen der Berufsbildungseinrichtungen nicht den Anforderungen 
der Arbeitgeber*innen entsprechen. Die Absolventinnen und Absolventen haben häu- 
fig Schwierigkeiten beim Übergang in den Arbeitsmarkt und werden mit der Arbeits- 
losigkeit und nicht ausbildungsadäquater Beschäftigung konfrontiert (BIBB 2016). 

Die Situation wird noch dadurch verschärft, dass es immer noch an der Sicherung 
von Qualitätsstandards und modernen beruflichen Standards mangelt, die Kompe- 
tenzanforderungen an Absolventinnen und Absolventen entsprechender Ausbildungs- 
berufe als Bildungsziele formulieren würden. Dank des gestiegenen Bewusstseins der 
Arbeitgeber*innen in Sachen Ausbildung von Fachkräften, das durch politische An- 
strengungen und Aufklärungsarbeit seitens der einschlägigen Ministerien, der NUK 
und internationaler Berater und Projekte gestützt wird (GIZ, das neue Weltbankpro- 
jekt, etc.), wird es langsam auch damit besser. Es werden immer neue Mechanismen 
zur Förderung und Bewertung von berufs- bzw. fachübergreifenden Kompetenzen 
der Absolventinnen und Absolventen erprobt, die davor sehr formal und theorielastig 
organisiert wurden. Modellhaft richtet man sich am deutschen Modell der Prüfungen 
aus und gestaltet die Zwischen- und Abschlussprüfungen nach deutschen Prüfungs- 
ordnungen. Ein weiteres wichtiges Thema ist die Einführung einer modularen Aus- 
bildung, d.h. die Möglichkeit, anhand einzelner Module oder einer Reihe von Modu- 
len kürzere, aber praxisorientierte Trainings/Schulungen anzubieten, die zu einer an- 
erkannten formalen Qualifikation führen. 
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Fazit 


Generell kann gesagt werden, dass es in Kasachstan im Vergleich zu den anderen 
zentralasiatischen Landern um die Berufsbildung relativ gut bestellt ist. Dennoch hat 
das kasachische Berufsbildungssystem viele Herausforderungen zu meistern, um 
eine bessere Verzahnung mit dem Arbeitsmarkt zu erreichen. Kernprobleme liegen 
vielfach darin, dass die in den meisten Colleges vermittelten Kompetenzen nicht dem 
Bedarf des Arbeitsmarkts entsprechen und der Praxisbezug der Ausbildung noch 
ziemlich ausbaubedürftig ist. Dabei wurden diese Herausforderungen erkannt und es 
werden Bestrebungen auf allen Ebenen unternommen, um diese zu überwinden. 

In diesem Zusammenhang wurden die Beziehungen zu Deutschland weiter aus- 
gebaut: 2013 wurde eine Vereinbarung zwischen der Gesellschaft für Internationale 
Zusammenarbeit (GIZ) und dem kasachischen Bildungsministerium unterzeichnet, 
die 2015 für weitere drei Jahre verlängert wurde. In diesem Rahmen beriet der von der 
GIZ dem Bildungsministerium entsandte internationale Berater auf der nationalen 
Ebene in Fragen der institutionellen Etablierung der dualen Ausbildung. Auf der loka- 
len Ebene arbeiteten von März 2015 bis Februar 2019 im Rahmen des GIZ deve- 
loPPP.de-Programms „Strategische Allianz der dualen Berufsausbildung“ (GoVet, 
2015) die deutschen Unternehmen Evonik Industries AG, Heidelberg Cement sowie 
CLAAS und John Deere mit kasachischen Pilotcolleges zusammen. Ziel war es, in 
drei kasachischen Regionen deutsche duale Ausbildungsberufe für Industrie- und 
Landmaschinentechnik sowie Automatisierungstechnik einzuführen. Deutsche Aus- 
bildungsordnungen wurden an kasachische Bedingungen angepasst und in den Pilot- 
colleges umgesetzt. 

Und auch das BMBF-geförderte Projekt „GeKaVoC - Iransfer von dualen Ausbil- 
dungsprogrammen in Logistik, Mechatronik und nachhaltiger Energieversorgung 
nach Kasachstan“ trug in den letzten Jahren dazu bei, das Verständnis für die (duale) 
berufliche Bildung in Kasachstan zu steigern. Durch die Zusammenarbeit der deut- 
schen und kasachischen Partner*innen ist ein Netzwerk entstanden, welches sich aus 
Stakeholdern aus Regierungsinstitutionen und Akteurinnen und Akteuren aus der 
Wirtschaft sowie Universitäten und Colleges zusammensetzt. In Pilotierungen wur- 
den erste Module zur Weiterbildung in den vom Projekt fokussierten Bereichen 
durchgeführt. Im weiteren Verlauf sollen die aus dem Projekt heraus entstandenen 
Erfolge weiter verstetigt und gefestigt werden. 
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Duale Berufsbildung in Kasachstan — 
Ausgangslage und aktuelle Entwicklungen 


CARLOS MACHADO 


Abstract 


Fachkompetenzen und Berufserfahrungen gewinnen auch fiir das Bildungssystem in 
Kasachstan an Bedeutung. Für berufliche Bildungsinstitutionen und Hochschulen 
steht die Entwicklung praktischer Kompetenzen im Rahmen von Lehr-Lern-Prozessen 
im Fokus. Damit stellt sich auch die Frage der Zusammenarbeit mit den Unterneh- 
men bei der Entwicklung der „Employability“ zukünftiger Fachkräfte in Ausbildung 
und Studium. Der Beitrag stellt hierzu die Ausgangssituation des deutsch-kasachi- 
schen Projekts GeKaVoC vor und fasst Aussagen kasachischer Bildungsakteurinnen 
und -akteure zusammen, die im Rahmen einer Pilotstudie mit Lehrkräften, Ausbil- 
denden und Mitarbeitenden der an die Staatliche Universität Karaganda (KSU) ange- 
gliederten Berufsschulen und deren kooperierenden Unternehmen erhoben worden 
sind. 


Professional skills and work experience are gaining importance for the education sys- 
tem in Kazakhstan. In vocational educational institutions and higher education insti- 
tutions, challenges ofthe development of practical skills in the context ofteaching and 
learning processes are being focussed. This also poses the question of collaboration 
with companies to develop the employability of future skilled workers during training 
and study programs. This article presents the initial situation of the German-Kazakh 
project GeKaVoC and summarizes statements by Kazakh educational actors that were 
collected in a pilot study with teachers, trainers and employees of the vocational 
schools affiliated to the Karaganda State University (KSU) and their cooperating com- 
panies. 


Pa3BuTHe mpobeccnoHanbHBbIX KOMMeTeHIMM B IIPoNecce TIpemonNaBaHna H obyyeHua, 
IpHoOpeteHve IPaKTHYeCKOTO OMbITa OÖYYAalolIlHMUCH ABIAIOTCA BaXKHOM 3anauen 
CHCTeMBI HpobeccuoHanbHoro o6yyenna Ka3axcTana. B 9TOÑ CBA3H BOSHUKaeT BOIIPOC O 
COBMeCTHOM paOoTe c HPEJICTABUTENAMN NpPeMIpHATHĂ NO pa3BUTHIO BO3MO)KHOCTEH 
TPyMOycTpolictBa OyMyIIMx KBaIMPUMMpOBAHHBIX CHEIMAJIHCTOB, KOTOPbIE 3aBepllaroT 
oÖyueHHe mo oOpa30BaTeIbHbIM TporpaMMaM MH TporpaMMaM NONOJIHHTEJIBHOH 
HOATOTOBKU. B NaAHHOH cTaTbe OIIMCaHa HCXOHaAA CHTyallmsı HEMEIIKO-KA3AXCTAHCKOTO 
mpoexta GeKaVoC u Oo6o6lIEHbBI MHeHHA KA3AXCTAHCKUX 9KCIIepTOB B chepe 
oOpa30BaHH4, KOTOPbIe Ob COOpaHHbI B PaMKaX IIHJIOTHOTO HCCJIENOBAHHF C YYACTUEM 
IpermomaBaTeefi, TpeHepoB U COTPyIHHKOB KaparaHıımHcKoTO YHHBEPCHTeTA HMEHH 
akanemuka E.A. DykeToBa, NHapTHepckux TIIPobeccHoHanbHBEIX KOmMIeIpket U 
COTPYIHHYAHIIMX KOMITAHHM. 
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Bildungspolitische Diskussion und Entwicklungen 


Die Nachfrage nach praxisorientierter Ausbildung in der kasachischen Gesellschaft 
gewinnt an Bedeutung (Älvarez-Galvän, 2014; Kenzhegaliyeva, 2018). Seitens des in 
Kasachstan zuständigen Ministeriums sind gesteigerte Bemühungen zu erkennen, 
die Beschäftigungsfähigkeit qualifizierter Fachkräfte voranzutreiben. Die berufliche 
Bildung spielt eine wichtige Rolle bei der Entwicklung von Kenntnissen, Fähigkeiten 
und Kompetenzen junger Menschen, um ihnen zu helfen, Beschäftigungsmöglich- 
keiten voll auszuschöpfen, lokale Handlungsansätze zu entwickeln und sich für nach- 
haltige Arbeitspraktiken und unternehmerische Aktivitäten zu engagieren. 

Aus Sicht der Unternehmen sind Fachkräfte mit Berufserfahrung aufgrund hö- 
herer Produktivität und niedriger Ausbildungskosten auf dem Arbeitsmarkt gefragt. 
Diese Nachfrage ist der Grund dafür, dass Institutionen der höheren Bildung - wie 
Universitäten und Hochschulen - berufliche Praxiserfahrungen in ihre Studienpläne 
integrieren, insbesondere in Form von (obligatorischen) Praktika (Silva etal., 2018). 
Berufliche Erfahrungen befähigen die Studierenden, bereits vor ihrem Abschluss und 
dem Eintritt in den Arbeitsmarkt ihre Beschäftigungsfähigkeit im Sinne von „Em- 
ployability“ zu entwickeln und auszubauen. 

Eine Analyse der OECD (2018) hat ergeben, dass Kasachstan von einer stärkeren 
Verknüpfung zwischen der Berufsbildung, den Hochschulen und den Unternehmen 
profitieren könnte. Anhand des deutschen, österreichischen oder schweizerischen 
dualen Systems wird erkennbar, dass solche Schritte unerlässlich sind, wenn die Be- 
rufsbildung zur Schaffung nachhaltiger Gesellschaften mit niedriger Jugendarbeitslo- 
sigkeit beitragen will. Um auf diese Anforderungen reagieren zu können, müssen 
sich die beruflichen Bildungseinrichtungen an diesen Entwicklungen orientieren und 
das „Was“, „Warum“ und „Wie“ der neuen Markttrends verstehen. 

Ein Beweis für die Relevanz der beruflichen Bildung in Kasachstan sind die letz- 
ten Änderungen des Gesetzes über die berufliche Bildung (z.B. Regierung der Repu- 
blik Kasachstan, 2018) oder das neue staatliche Programm für die Entwicklung von 
Bildung und Wissenschaft für 2020-2025 (Regierung der Republik Kasachstan, 2019). 
Gemäß diesem Programm wurde eine Vereinbarung über eine duale Ausbildung zu 
den Dokumenten hinzugefügt, die eine Arbeitstätigkeit bestätigen. Von nun an wird 
die Ausbildungszeit von Studierenden im dualen System auf die in den Studienpro- 
grammen geforderte Berufserfahrung angerechnet. Dies soll einerseits die Chancen 
erhöhen, mit bereits vorhandener Berufserfahrung einen Berufseinstieg zu finden, 
andererseits erhalten sie mit einer dualen Ausbildung eine höhere Anerkennung im 
kasachischen Bildungssystem. 

Weitere Änderungen, die vorgesehen sind, betreffen eine erhöhte Flexibilität bei 
der Dauer der Praktika, abhängig vom spezifischen Bildungsprogramm und von den 
erforderlichen Lernergebnissen. Die Colleges sollen in Absprache mit den Unterneh- 
men Bildungsprogramme auf der Grundlage beruflicher Standards oder Marktanfor- 
derungen ausarbeiten, diese in die Registerdatenbank des Ministeriums für Bildung 
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und Wissenschaft der Republik Kasachstan eintragen und je nach Bedarf Personal 
ausbilden. 

Daher wird erwartet, dass die Flexibilität bei der Ausbildung von Arbeitnehme- 
rinnen und Arbeitnehmern sowie Spezialistinnen und Spezialisten auf mittlerer 
Ebene zunimmt. Ein Vorteil ist, dass die Colleges ab sofort in der Lage sein werden, 
gemeinsam mit den Unternehmen den Inhalt von Bildungsprogrammen unabhängig 
zu bestimmen. Adaptierbare Lehrpläne und Programme können jungen Menschen 
helfen, die erforderlichen Qualifikationen zu erlangen und in kürzerer Zeit eine Ar- 
beit zu finden. Falls erforderlich, können sie an die Colleges zurückkehren und wei- 
tere Zusatzqualifikationen erwerben. 


Handlungsansatz und Intentionen des GeKaVoC-Projekts 


Daher werden Initiativen wie GeKaVoC relevant, die aus einer zwischenstaatlichen 
Zusammenarbeit im Bildungsbereich - eingebettet in die Nasarbajew-Merkel-Initia- 
tive — hervorgegangen sind, da sie kasachische Partner*innen dabei unterstützen, 
duale Studienprogramme in strategischen Bereichen wie Logistik, Mechatronik und 
erneuerbare Energien zu entwickeln und im Rahmen von Pilotmaßnahmen zu erpro- 
ben. In Zusammenarbeit mit den kasachischen Projektpartnerinnen und -partnern 
wurden folgende Kursprogramme ausgewählt, die - unter Berücksichtigung der sich 
während des Projekts ausweitenden COVID19-Pandemie - insbesondere als digitale 
Lernformate entwickelt und unter Berücksichtigung von Prinzipien dualer Berufsbil- 
dung ausgestaltet werden sollten: 


Handlungsfeld Mechatronik 
1. Programmierung mit Arduino 
2. Mechatronik und Robotik 
3. Robotik für Lehrende 
4. Roboterbasierte Programmierung 


Handlungsfeld Energietechnik 
5. Betriebsorganisation von Kessel- und Turbinengeschäften von TPP (Turbinen 
Power Plant) 
6. Steigerung der Effizienz durch kombinierte Erzeugung von elektrischer und 
thermischer Energie in Kraftwerken 
7. Energiesicherheit 
8. Energiesysteme und -netze 


Handlungsfeld Logistik 
9. Organisation, Planung und Verwaltung eines Logistikunternehmens 
10. Absatzlogistik und Marketing 
11. Theorie und Praxis des Supply Chain Managements 
12. Transport- und Logistiksystemmanagement 
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Angesichts der pandemischen Entwicklung war es nicht möglich, mit herkömm- 
lichen Präsenzveranstaltungen zu experimentieren, die durch praktische Trainings 
am Arbeitsplatz oder in simulierten Laboren innerhalb der Hochschulen ergänzt wer- 
den. An einigen kasachischen Universitäten gab es bereits lokale Ansätze, synchrone 
und asynchrone Zwei-Wege-Videokonferenzen und teilweise Satellitenübertragung 
als Formen des Distanzunterrichts zu nutzen. Tatsächlich hat COVID-19 den Prozess 
der digitalen Transformation in der Bildung beschleunigt und es zeigt sich, dass das 
akademische Jahr 2020/2021 damit begonnen hat, dass die Mehrheit der Lehr- und 
Lernprozesse online stattfindet. Dies geschieht in Kasachstan ebenso wie in anderen 
Nationen. Sara Custer, Mitherausgeberin von Times Higher Education (THE), sagte 
im THE-Portal hierzu: “The pandemic has forced many universities to make a long- 
overdue shift to online teaching and learning. This transition has been beneficial in 
some ways, but it has also exacerbated pernicious inequalities among students and 
researchers and created space for new disparities — especially for already disadvanta- 
ged students and precarious academic” (THE, 2020). 

Vor diesem Hintergrund mussten große Anstrengungen unternommen werden, 
um Lehrende und Studierende im Umgang mit neuen Lernumgebungen zu qualifi- 
zieren. Das duale System sowie Online-Lehr- und Lernmethoden sind dabei nicht aus- 
schließlich als Ersatz für das traditionelle Klassenzimmer zu sehen, sondern bilden 
ebenfalls eine Möglichkeit für Studierende, die Berufserfahrung mit Lernpraxis ver- 
binden wollen. Viele Studierende haben noch keine Online-Kurse belegt und berich- 
ten, dass sie nur über durchschnittliche Computerkenntnisse verfügen. 


Organisation und Gestaltung von Lehr- und Lernprozessen — 
Anforderungen des Lehrpersonals 


Zur Erfassung der Ausgangslage wurden Lehrende, die an kasachischen Bildungsein- 
richtungen in den vorgestellten Qualifizierungsfeldern tätig sind, zu ihren Vorstellun- 
gen und Anforderungen an Bildungsmodule befragt, mit denen die Entwicklung theo- 
retischer und praktischer beruflicher Kompetenzen gefördert werden sollen. Hierzu 
wurden die acht Aussagen (Abb. 1) evaluiert, die den Lehrenden zur Einschätzung und 
Stellungnahme vorgelegt worden sind. 

Für die Befragung liegt ein Rücklauf von insgesamt 30 Fragebögen vor, der sich 
aus Lehrkräften, Ausbildenden, Programmmanagerinnen und -managern sowie Fach- 
praxis-Verantwortlichen rekrutiert. Die zentralen Ergebnisse und Aussagen werden 
im Folgenden zusammengefasst vorgestellt. 

Unter Lehrkräften und Administratorinnen bzw. Administratoren besteht ein 
breiter Konsens darüber, dass auf nationaler Ebene dem Einsatz von Lehr- und Lern- 
technologien besondere Aufmerksamkeit gewidmet wurde. Das Land hat einen akkre- 
ditierten Plan für die Einführung von E-Learning-Technologien, die eine gute Basis 
und hohes Ansehen haben. Eine der ersten Institutionen, die Fernunterricht in Ka- 
sachstan bereits seit 2003 eingeführt haben, ist die Projektpartneruniversität Kyzyl- 
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orda. Die Aktivierung und Einrichtung von Informationstechnologien und virtuellen 
Umgebungen findet in den Universitäten des Landes seit 2010/2011 statt, wodurch die 
Einführung von Lehrtechnologien zunehmend an Bedeutung fiir das Organisations- 
budget der Partnerinstitutionen gewinnt. 


1. Auf nationaler Ebene liegt der Schwerpunkt jetzt auf dem Einsatz von Techno- 
logie für das Lehren und Lernen. 

2. Derzeit hat das Land ein akkreditiertes Konzept zur Einführung von E-Learn- 
ing-Technologien, die eine gute Grundlage bilden und positiv wahrgenommen 
werden. 

3. Die Einführung von Ausbildungstechnologien ist wichtig für das Budget der 
Organisation. 

4. Die Organisation verfügt über eine Schulungsabteilung für Lerntechnologien, 
die effektiv implementiert werden, um Technologiestrategien zu entwickeln 
und umzusetzen und Online-Kurse zu organisieren. 

5. Die Organisation hat einen Weg der Zusammenarbeit mit externen Stellen 
und die Einbeziehung der Unternehmen in den Bildungsprozess gefunden. 

6. Die Zusammenarbeit mit dem Privatsektor ist einer der Schlüsselbereiche der 
Aktivitäten der Organisation. 

7. Profilspezialisten leisten einen direkten Beitrag zur Entwicklung von Schu- 
lungsprogrammen (als Mitglieder des Entwicklungsteams). 

8. Praxisorientierte Bildung ist ein grundlegender Ansatz der Tagesorganisation. 


Abbildung 1: Aussagen als Grundlage der Lehrendenbefragung 


Wie die vorläufige Umfrage zeigt (Abb. 2), verfügen die Organisationen über Abteilun- 
gen für Schulungen in Lerntechnologien, um Technologiestrategien effektiv zu entwi- 
ckeln und umzusetzen. Zusätzlich erfolgen die Organisation von Online-Kursen und 
die Zusammenarbeit mit externen Stellen sowie die Einbeziehung von Unternehmen 
in den Bildungsprozess. Dies ist eine wichtige Strategie, um ein duales System zu 
unterstützen und aufrechtzuerhalten, in dem die Zusammenarbeit mit dem privaten 
Sektor eine der Hauptaktivitäten der Berufsbildungs- und Hochschuleinrichtungen 
sein sollte. 

Aus der erhobenen Stichprobe mit 30 Lehrpersonen und Verwaltungsangestell- 
ten an der Staatlichen Universität Karaganda (KSU) und der Staatlichen Universität 
Semey (SSU) stimmten 30 Prozent stark zu und 60 Prozent stimmten zu, dass die 
betrieblichen Fachkräfte direkt in die Lehrplanentwicklung (als Mitglieder des Ent- 
wicklungsteams) einbezogen werden sollten. Insgesamt können wir daraus schlie- 
ßen, dass praxisorientierte Bildung ein grundlegender Ansatz an der KSU und der 
SSU ist. 

Aus der Grafik geht hervor, dass die Partnerinstitutionen in Kasachstan zwar 
einen Schwerpunkt auf praxisorientierte Bildung setzen, die Zusammenarbeit mit 
dem Privatsektor jedoch ein Bereich ist, der erheblich verbessert werden könnte. 
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Eines der damit verbundenen Risiken betrifft den Mangel an Kapazitäten und Anrei- 
zen für die strategische Planung und die Zusammenarbeit zwischen allgemeiner 
Berufsbildung und Hochschulbildung. Dies ist teilweise auf rechtliche und regulato- 
rische Einschränkungen zurückzuführen, die mit der Fähigkeit öffentlicher Einrich- 
tungen verbunden sind, trotz wichtiger Schritte des Ministeriums für Bildung und 
Wissenschaft eine erhöhte Verantwortung für die Entwicklung von Lehrplänen und 
akademischen Programmen zu übernehmen. 
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Abbildung 2: Profil der Organisation im Lehren und Lernen — Verteilung der Antworten auf die in der Befra- 
gung vorgelegten Aussagen (s. Abb. 1) 


Ebenso sind E-Learning-Strategien nicht allgemein entwickelt, obwohl wir davon aus- 
gehen, dass aufgrund der Pandemie bestimmte Voraussetzungen vorhanden sein 
müssen, damit — etwa durch die Bereitstellung digitaler Ausstattung, mit denen 
jede*r eine schnelle und erschwingliche Verbindung nutzen kann - praktische Schu- 
lungen für Lehrer*innen und Lernende allgemein möglich sind. Hier sollten Hoch- 
schulen und Berufsbildungseinrichtungen in diejenigen Abteilungen investieren, die 
sich mit Lerntechnologien befassen, um deren Einsatz auf die gesamte Institution 
auszudehnen. Die Unterstützung sollte durch Erhebungen geplant werden, die iden- 
tifizieren, welche Materialien und Ressourcen für die jeweiligen Lernumgebungen 
und für die Organisation von Lehr-Lernprozessen notwendig und nützlich sind. 
Abgesehen von traditionellen Workshops und Schulungen sollten die Abteilun- 
gen bei längeren Pandemie-bedingten Schließungen die Lehrer*innen und Schü- 
ler*innen mittels Blogposts, Leitfäden, Webinaren und Podcasts unterstützen, um 
den Adressatinnen und Adressaten dabei zu helfen, sich in unbekannten Bereichen 
zurechtzufinden. Wir haben auch festgestellt, dass qualifizierte Studierende, die Lern- 
technologien verwenden, normalerweise nicht von Trainerinnen und Trainern als Tu- 
torinnen und Tutoren für andere Studierende und Kolleginnen bzw. Kollegen ernannt 
werden. Außerdem wurden die Medienkompetenzen von Studierenden normaler- 
weise nicht getestet, bevor Online-Kurse angeboten wurden. Das Fehlen einer Bewer- 
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tung und Evaluation der Studierendenleistung beim Online-Lernen könnte letztend- 
lich sowohl für Ausbilder*innen als auch für Studierende Probleme bereiten, ins- 
besondere bei praktischen Aufgaben. Theoretisch kann erwartet werden, dass die 
digitalen Fähigkeiten der Studierenden die ihrer Lehrkräfte übertreffen. In diesem 
Kontext würde die Bereitschaft der Studierenden zum Online-Lernen jedoch ein 
hohes Maß an Motivation und Selbstständigkeit erfordern sowie eine angemessene 
Bewertung ihrer technischen Kompetenzen und Fähigkeiten, moderne Medien zu 
nutzen. 

Weitere Bereiche, die wir ebenfalls untersucht haben, betrafen a) das Profil der 
beteiligten Fakultäten, b) die verfügbaren Informations- und Kommunikationstech- 
nologie-Infrastrukturen, c) Lehr- und Ausbildungsmöglichkeiten für Lehrkräfte auf- 
grund praxisorientierter Bildung, d) Online-Lernen und e) die mögliche Nutzung des 
dualen Systems. Einige Aspekte, die laut Befragten Beachtung verdienen, waren das 
Angebot (oder das Fehlen) umfassender Praktikumsprogramme, die den Studieren- 
den berufliche Fähigkeiten und Kompetenzen vermitteln. Hier werden Weiterent- 
wicklungen vorgenommen. Die Stärkung der praxisorientierten Bildungsprogramme, 
die enge Zusammenarbeit der Universitäten mit dem Arbeitsmarkt und die Entwick- 
lung von Bildungsprogrammen auf der Grundlage professioneller Standards sind 
Prioritäten, die in der jüngsten Hochschulreform der kasachischen Regierung vom 
4. Juli 2018 festgelegt wurden. 


Perspektiven 


Wichtige Schwerpunkte der neuen Reformen in der Hochschulbildung sind die Mo- 
dernisierung und Stärkung der digitalen Kompetenzen von Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftlern und Lehrkräften sowie die Anpassung der kasachischen Be- 
rufsbildungseinrichtungen an die technologischen Veränderungen in der Produktion 
und an die Anforderungen des Arbeitsmarktes (Prime Minister of the Republic of 
Kazakhstan, 2019). Ein weiterer wichtiger Punkt ist die Vorbereitung von Fachkräften 
auf die spezifischen Anforderungen der Unternehmen bereits in der Ausbildung (Re- 
gierung der Republik Kasachstan, 2018). Dieser Bildungsansatz wurde im Rahmen 
der Erweiterung der akademischen Unabhängigkeit bereits für die Hochschulbildung 
übernommen. 

Durch die neuen Änderungen können Colleges, die mit Universitäten zusam- 
menarbeiten, wie es bei den Berufsbildungszentren in Karaganda und Semey der Fall 
ist, einen staatlichen Auftrag für die Personalausbildung auf Kosten des Universitäts- 
budgets erhalten, was bisher nicht möglich war. Für die berufliche Bildung werden 
zudem weniger bürokratische Hürden in Bezug auf Akkreditierungsverfahren beste- 
hen, sodass Berufsbildungsorganisationen künftig ohne Akkreditierung an der Ver- 
gabe von staatlichen Aufträgen teilnehmen können, sofern diese lizenziert sind und 
die von den autorisierten Stellen festgelegten Anforderungen erfüllen. Die Reformen 
machen deutlich, dass Institutionen und das Bildungssystem zur Umsetzung der Be- 
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rufsbildung und des dualen Systems flexibler, anpassungsfähiger und effizienter wer- 
den und sich auf die Ausbildung der am häufigsten nachgefragten Fähigkeiten und 
Kompetenzen konzentrieren sollten. 

Eine der großen Herausforderungen für die kasachischen Partner*innen stellt 
die Gestaltung der handlungsorientierten Bildung dar. Wie Maßmann et al. (2020) 
feststellen, sollte der Fokus des Projekts auf der Stärkung der Zusammenarbeit zwi- 
schen privaten und öffentlichen Organisationen bzw. Unternehmen liegen. Ein weite- 
rer Fokus liegt auf der Förderung des Beitrags zur beruflichen Entwicklung und der 
Steigerung der Sensibilität und Handlungsfähigkeit aller Beteiligten, die sich für 
nachhaltige und grüne Praktiken einsetzen. Das kompetenzbasierte Curriculum wird 
damit zu einem kasachischen Modell, das den Expertinnen und Experten des Projekts 
zur Verfügung steht, und dient der in den Projektzielen definierten Entwicklung von 
praxisorientierten Ausbildungsmöglichkeiten in den Bereichen Logistik, Mechatronik 
und nachhaltige Energieversorgung. 
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Aspekte des lebenslangen Lernens im Kontext 
von Industrie 4.0 und nachhaltiger Entwicklung: 
Perspektiven der Umsetzung deutscher 
Erfahrungen in das System der technischen und 
beruflichen Bildung (TVET) in Kasachstan 
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Abstract 


Die Rolle der Bildung hat sich über die vergangenen Jahre durch neue Ziele im Be- 
reich der nachhaltigen Entwicklung und des Konzeptes „Lebenslanges Lernen“ verän- 
dert. Moderne Bildungssysteme sind durch kontinuierliche Entwicklungsprozesse 
und die Aus- und Weiterbildung von Fachkräften mit interdisziplinären Kompetenzen 
gekennzeichnet. Dabei werden Bildungsträger zunehmend zu „Corporate Training“- 
Einrichtungen, um flexibel auf Veränderungen des Arbeitsmarktes zu reagieren und 
zusätzliche Qualifizierungsprogramme anzubieten. Das strategische Vorhaben, den 
Bedarfan qualifizierten Arbeitskräften zu decken, wird durch internationale Projekte 
zu innovativen Konzepten des lebenslangen Lernens mit Fokus auf Industrie 4.0 und 
auf nachhaltige Wirtschaftsentwicklung unterstützt. 


The role of education has changed over the past years, for example in the implementa- 
tion of sustainable development goals or the concept of “lifelong learning”. Modern 
education systems are characterized by continuous education and training of profes- 
sionals with interdisciplinary competencies. In order to respond flexibly to changes in 
the labor market and offer additional qualification programs, education providers are 
more frequently becoming “corporate training” institutions. The facilitation of strate- 
gic approaches is taking place through international projects on innovative lifelong 
learning concepts, with a focus on Industry 4.0, sustainable economic development 
and the need for a skilled workforce. 


B nocsenHee BPeMS CYIHECTBEHHO IIOBbICHJIACh pOJIb OOpa30BaHHA B Pealınzaumm Weel 
YcTOMYMBOTO pa3BHTHA, BO3POC CHPoc Ha O6y4eHHe Ha IIPOTSDKEHUN Bceii ?KU3HM. 
CoBpeMeHHbIe CHCTeMbI OOpa30BaHHA XAapaKTepu3yIOTcA HENPEPBIBHBIM TIPOLHECCOM 
O6yYEHHSI H IIONTOTOBKH CIIEIMAJMCTOB C MEIKIIHCHHIIINHAPHBIMH KOMHETEHLUNAMNH. B 
3TOM KOHTeKcTe IIPoBafilepbI OŐpa30BAHHA BCe Yale CTaHOBATCA YUPEKICHHSMH 
"KOPHNOPpaTuBHOTO ObyyeHHA', YTOOBI TUOKO PearupoBaTb Ha U3MCHEHNHA PbIHKa TPpyna u 
mpeinaraTb IPOTPaMMbI NONONHMTENBHON KBAJNDMKAUMM. CTpaTeruyecKuUM TOJIIKOM 
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JIA BEKTOPa pa3BUTHA IIPH MOATOTOBKe KBAJIMDHLIMpOBAHHOÑ padoueli CHIIBI ABIIAIOTCA 
MEIKIIYHAPONHBIE IIPOCKTBI NO UHHOBAIIMOHHBIM KOHIIeIIMAM OOyuYeHHA Ha IIPOTSDKCHUH 
BCeH >KH3HM C AKIEHTOM Ha IIpoMBIINIeHHOCTL 4.0, yCTOHYHBOEe 3KOHOMHYECKOE 
pa3BuTne. 


Herausforderungen für das Bildungssystem allgemein 


Die vierte Industrielle Revolution, geopolitische Instabilität, demografische Verände- 
rungen, soziale Krisen und ihre Folgen haben die Entwicklungslinien der Bildungs- 
systeme in vielen Ländern erheblich verändert (Padur & Zinke, 2015), ebenso wie die 
Rolle der Bildung bei der Erreichung der Ziele nachhaltiger Entwicklung (Abb. 1). Bil- 
dungsreformen und nationale Entwicklungsvorhaben zielen dementsprechend da- 
rauf ab, 

e die Widersprüche zwischen der Qualität der Ausbildung und den Anforderungen 
des globalen Arbeitsmarktes zu verringern, 
die Flexibilität der Lehrpläne zu gewährleisten, 
integrative Aspekte und differenzierende Ansätze einzubeziehen, 
neue mediale Ressourcen anzuwenden, 
die Bedeutung des nicht-formalen Lernens zu steigern, 
das ausgeprägte Ungleichgewicht in der Fachkräfteversorgung verschiedener 
Branchen zu überwinden, 
die Beschäftigungsquote von Universitäts- und Hochschulabsolvierenden zu 
steigern und 
Arbeitsplätze im Bereich der Hochtechnologie (Robotik, Nanotechnologie, Bio- 
technologie, Kommunikation, Energie, „grüne“ Technologie, etc.) zu schaffen 
(BIBB, 2018). 


Diesen Trends folgend müssen die Systeme der gewerblich-technischen Berufsausbil- 
dung (TVET) und der Hochschulbildung zusammen mit den Programmen der beruf- 
lichen Weiterbildung einen kontinuierlichen Prozess der Kompetenz- und Qualifika- 
tionsentwicklung gewährleisten. Beide Bildungssysteme haben die Möglichkeit, sich 
in „Corporate Training“-Einrichtungen mit überwiegendem On-the-job-Training zu 
transformieren. Sowohl Berufsbildung als auch akademische Bildungsinstitutionen 
sollten die umfassende Implementierung von Personalentwicklungsprogrammen 
und die Anerkennung von Leistungen und Qualifikationen seitens der Unternehmen 
anstreben (Song & Li 2020) sowie auf die Ausbildung von multifunktionalen Fachkräf- 
ten abzielen, die flexibel auf Veränderungen in der Arbeitswelt und den Anforderun- 
gen der Berufsbilder reagieren können. Die Veränderungen der Arbeitswelt erfordern 
die Entwicklung eines breiteren Kompetenzspektrums, das über betriebsspezifische 
Aufgaben hinausgeht und durch Programme zum Erwerb von Zusatzqualifikationen 
(ZQ) abgedeckt werden kann (Euler, 2013; Akther, 2020). 
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Abbildung 1: Auswirkungen des demografischen, sozialen, technologischen und wirtschaftlichen Wandels auf 
das Bildungssystem und auf den Arbeitsmarkt 


Zusatzqualifikationen als Antwort auf die neuen 
Anforderungen des Arbeitsmarktes 


Laut dem deutschen Berufsbildungsgesetz (§49 BBiG) sind Zusatzqualifikationen 
hauptsächlich Wahlangebote seitens der Ausbildungsbetriebe im dualen Berufsbil- 
dungssystem. Bei den ZQ handelt es sich um standardisierte Einheiten von Fähigkei- 
ten, Kenntnissen und Fertigkeiten, die über die in den Verordnungen beschriebenen 
Ausbildungsberufsbilder hinausgehen (DIHK, 2018). Ausgehend davon lassen sich in 
Anlehnung an deutsche Erfahrungen (Bläsche etal., 2017) drei Teilbereiche von Zu- 
satzqualifikationsprogrammen unterscheiden: 

1. innerbetriebliche Fort- und Weiterbildung, 

2. individuelle berufliche Aus- und Weiterbildung sowie 

3. berufliche Fortbildung für Arbeitsuchende und von Arbeitslosigkeit bedrohte Be- 

rufsgruppen im Rahmen einer aktiven Arbeitsmarktpolitik. 
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Die Umsetzung der jeweiligen Teilbereiche der ZQ ist stark branchen- und regional- 
spezifisch und hängt beispielsweise vom Digitalisierungsgrad der Produktion in 
einem Betrieb ab. 

Je nach Ausbildungsstand und Vorhandensein beruflicher Erfahrung sind ver- 
schiedene Zielkomponenten beim Erwerb von ZQ zu unterscheiden. Das ist zum 
einen die Weiterbildung im Sinne einer Verbesserung und Aktualisierung fachlicher 
Kompetenzen. Zum anderen steht der Erwerb metakognitiver Kompetenzen hinsicht- 
lich des „Lernen Lernens“, Gruppenarbeit, Konfliktbewältigung und -vermeidung so- 
wie des kreativen Denkens usw. im Fokus. Die Gestaltung von Zusatzqualifikationen 
zur Vertiefung von Kenntnissen und Fähigkeiten im Kontext von Industrie 4.0 lässt 
sich beispielsweise in folgenden vier Blöcken darstellen (Fostec & Company, o. J.): 

1. Kommunikation und Verständigung (im Sinne von Industrielles Internet der 

Dinge, Cloud und Cybersicherheit usw.); 

2. Daten, Intelligenz und Analyse (Big Data und Analytics, künstliche Intelligenz); 
. Mensch-Maschine-Interaktion (beispielsweise AR/VR/MR) sowie 
4. Advanced Manufacturing (Robotik, additive Verfahren). 


w 


Die in diesen Blöcken ausgebildeten Hard Skills sind durch den Erwerb von interdis- 
ziplinären Soft Skills zu ergänzen, die sich auf die wichtigsten beruflichen Cluster 
(Bhatti, 2017) konzentrieren und betriebswirtschaftliche, technologische und informa- 
tionstechnische Fähigkeiten umfassen (Führungsfähigkeit, Kooperationsfähigkeit, 
Problemlösung mittels Technologieeinsatz, Entwicklung technologischer Innovatio- 
nen zur Steigerung des Profits und der Produktivität etc.). Dieser Ansatz bietet den 
Lernenden zusätzliche berufliche Wettbewerbsvorteile und sorgt für eine bessere Ab- 
stimmung der Lehrpläne auf die Anforderungen des Arbeitsmarktes. 

Zur Steigerung der Attraktivität sollten ZQ-Programme gut strukturiert, techno- 
logieorientiert ausgerichtet und mit operationalisierbaren Ergebnissen versehen sein 
(TACC, 2021). Dabei sollen Anregungen aus zukunftsträchtigen Branchen, technolo- 
gische, soziale, demografische und andere Veränderungen (siehe Abb.1, Du & Liu, 
2020) sowie die Karriereerwartungen und -präferenzen der Auszubildenden berück- 
sichtigt werden. Gleichzeitig muss sichergestellt werden, dass die Lernenden For- 
men, Methoden, Ort und Zeitpunkt des Lernens selbstbestimmt wählen können und 
im ständigen Austausch mit den Ausbildenden stehen (Stahl, 2020). Der Erfolg eines 
solchen Ansatzes hängt weitgehend davon ab, dass eine geeignete Methodik und ein 
wirksames Instrumentarium zur Verfügung stehen, die den sich ständig verändern- 
den Anforderungen an fachliche Qualifikationen und Kompetenzniveaus, den Krite- 
rien der Beschäftigungsfähigkeit, der Anwendung moderner Lerntechnologien und 
dem Bildungsmarketing Rechnung tragen. Daher sollten Programme für ZQ Ler- 
nende aller Altersgruppen, in allen Kontexten und zu jedem Zeitpunkt ihres Lebens 
erreichen, über die traditionellen Zielgruppen hinausgehen und Menschen dabei un- 
terstützen und befähigen, aktiv an der Gesellschaft teilzunehmen. 

Der Ansatz zur Implementierung von ZQ als Teil des lebenslangen Lernens ist 
untrennbar mit den Zielen für nachhaltige Entwicklung (Sustainable Development 
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Goals) verbunden, die 2015 von den Vereinten Nationen beschlossen wurden (UNO, 
2015). Diese sind wie folgt zusammengefasst (Bundesregierung, o. J.): 

Ziel 1: Armut in jeder Form und überall beenden 

Ziel 2: Ernährung weltweit sichern 

Ziel 3: Gesundheit und Wohlergehen 

Ziel 4: Hochwertige Bildung weltweit 

Ziel 5: Gleichstellung von Frauen und Männern 

Ziel 6: Ausreichend Wasser in bester Qualität 

Ziel 7: Bezahlbare und saubere Energie 

Ziel 8: Nachhaltig wirtschaften als Chance für alle 

Ziel 9: Industrie, Innovation und Infrastruktur 

Ziel 10: Weniger Ungleichheiten 

Ziel 11: Nachhaltige Städte und Gemeinden 

Ziel 12: Nachhaltig produzieren und konsumieren 

Ziel 13: Weltweit Klimaschutz umsetzen 

Ziel 14: Leben unter Wasser schützen 

Ziel 15: Leben an Land 

Ziel 16: Starke und transparente Institutionen fördern 

Ziel 17: Globale Partnerschaft. 


Beispielsweise haben die Ziele 1, 3 und 8, die sich auf die Schaffung nachhaltiger 
Beschäftigung mit angemessenen Löhnen, das Vermeiden von prekärer Beschäfti- 
gung und die Verbesserung von Sicherheit und Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz 
beziehen, eine besondere Beziehung zum Bildungssystem und zum Arbeitsmarkt in 
jedem Land. Je flexibler ein Bildungssystem ist, desto besser passt es sich an indus- 
trielle Innovationen an und schafft damit die Voraussetzungen für die Verringerung 
systemischer Ungleichheiten (Ziele 4, 5 und 10). Ziel 17 erklärt die Notwendigkeit von 
globaler Zusammenarbeit und Partnerschaften. Greifbare Auswirkungen des lebens- 
langen Lernens auf die Ziele für nachhaltige Entwicklung sind vor allem in europäi- 
schen Ländern, einigen asiatischen Ländern und den USA zu beobachten. In Indien 
zeichnet sich ein langsamer, aber stetiger Fortschritt ab. Überdies betrachtet Kasachs- 
tan die Umsetzung des Konzepts des lebenslangen Lernens als die wichtigste Voraus- 
setzung für innovative Bildungsaktivitäten. In dieser Hinsicht sollten Fragen der 
nachhaltigen Entwicklung auch in den Programmen der beruflichen und hochschu- 
lischen Bildung integriert sein. 

Zweifellos wird die Umsetzung der Grundsätze nachhaltiger Entwicklung auch 
durch Industrie 4.0 beeinflusst (UNO, 2019), wobei das Verhältnis dazu derzeit sehr 
uneindeutig ist. So diskutieren die Expertinnen und Experten intensiv über die negati- 
ven Auswirkungen von Industrie 4.0 auf die Umwelt, den verschärften Wettbewerb 
zwischen Unternehmen und Ländern, Ungleichheiten auf dem Arbeitsmarkt und 
den Verlust von Arbeitsplätzen. Gleichzeitig sind die entstehenden positiven Syner- 
gien nicht zu unterschätzen, die aus dem Einsatz intelligenter digitaler Technologien 
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bei Entscheidungsprozessen in Wirtschaftskreisläufen und dem bedingungsspezi- 
fisch höchstmöglichen Wirkungsgrad der Ressourcenschonung resultieren. 

Daraus erwachsen wiederum neue Ansprüche an die Ausbildung, und die zu- 
künftigen Anforderungen an die Fachkräfte werden ausgeweitet (BMWI, 2020). Daher 
sollte die Rolle der Bildung bei der Erreichung der Ziele für nachhaltige Entwicklung 
in der Kette „Bildungssystem — Arbeitsmarkt — Industrie 4.0 — nachhaltige Entwick- 
lung - Wirtschaft - Gesellschaft“ betrachtet werden. In dieser hängen die Entwick- 
lungsperspektiven und eine für alle Beteiligten gewinnbringende Kooperation von 
ausgewogenen Entscheidungen und der kritischen Bewertung der Risiken, der nega- 
tiven Folgen und der Auswirkungen jedes Teils der Kette auf andere Teile und die 
gesamte Kette ab (UNO, 2019). 

Dabei ist es wichtig, regionale, geografische, kulturell-demografische, sozioöko- 
nomische und sonstige Besonderheiten zu berücksichtigen (Abb. 1). Ein Beispiel da- 
für ist die Entwicklung des deutschen Produktionssektors. Zu den zu beachtenden 
Faktoren dieses Wirtschaftsbereiches gehören zum einen die Auswirkungen des de- 
mografischen Wandels wie die Alterung der Bevölkerung und die dadurch schwin- 
dende Zahl der Personen im erwerbsfähigen Alter sowie der zunehmende regionale 
Fachkräftemangel (siehe Abb. 1, BMWI, 2021). Zum anderen müssen Produktionspro- 
zesse dahingehend optimiert werden, dass die Kosten für die Einführung innovativer 
Technologien, die Energieversorgung und die Sicherung von Arbeitsplätzen gedeckt 
sind. Somit wird eine ressourcenefhiziente und COz-neutrale, digitalisierte Produk- 
tion mit Arbeitsplätzen auf allen Qualifikationsniveaus und Graden der körperlichen 
und geistigen Leistungsfähigkeit zum Ziel der industriellen Entwicklung. 


Besonderheiten der kasachischen Berufsbildung in Bezug auf 
die Industrie 4.0 und nachhaltige Entwicklung 


In Kasachstan wird der Übergang zur Industrie 4.0 vor allem durch wirtschaftliche 
Perspektiven bedingt: 
« Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit der Unternehmen; 
« Entstehen neuer Einkommensquellen und Marktnischen; 
« Einbindung Kasachstans in das globale industrielle Netzwerk; 
« Verbesserung der Arbeitsbedingungen sowie die Reduzierung von Arbeitsunfäl- 
len und Verletzungen (KAZ, 2020). 


Gleichzeitig soll die Umweltverträglichkeit der Produktion durch die technologische 
Modernisierung fokussiert werden. Als Ziele hat sich das Land beispielsweise das Er- 
reichen einer Nullbilanz bei der Emission von Treibhausgasen bis 2060 und die 
schrittweise Dekarbonisierung der Landwirtschaft gesetzt (KAZ, 2021). In Kasachstan 
herrscht jedoch ein Mangel an qualifizierten Arbeitskräften - die Qualität der Ausbil- 
dung an Universitäten und Hochschulen ist immer noch ein akutes Problem (OECD, 
2019). Es gibt zudem keine systematische Erfassung analytischer Daten der Bedürf- 


Svetlana Karstina, Olga Zechiel 81 


nisse der Akteurinnen und Akteure, Instrumente und Mechanismen zur Einbezie- 
hung der an der Ausbildung beteiligten Akteurinnen und Akteure sind schwach ent- 
wickelt (Karstina et al., 2021). Eine schematische Beschreibung des aktuellen Zustands 
des kasachischen TVET-Systems ist in Abbildung 2 dargestellt. 
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Abbildung 2: Das kasachische TVET-System: Zustand, Probleme und Perspektiven 
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Um die in Abbildung 2 dargestellten Schwierigkeiten in den Schlüsselsegmenten des 
Arbeitsmarktes zu überwinden, müssen neue Ansätze für die berufliche Aus- und 
Weiterbildung im Land entwickelt werden, die auf den eigenen bildungspolitischen, 
sozialen und wirtschaftlichen Zielen und Bedürfnissen (Spasenovi¢, 2013) sowie auf 
den Erfahrungen anderer Länder mit einem qualitativ hochwertigen und nachhal- 
tigen Berufsbildungssystem basieren. Das schließt auch Länder wie Deutschland ein, 
deren Berufsbildungssystem auf einem dualen Ausbildungsmodell begründet ist. Die 
kritische Analyse und Bewertung der Besonderheiten des eigenen Bildungssystems 
im politischen, kulturellen und wirtschaftlichen Kontext ermöglicht es Kasachstan, 
das für sich effektivste Bildungsmodell zu finden, die dafür am besten geeigneten 
Instrumente zu identifizieren sowie deren Integration in bestehende Kontexte zu ge- 
währleisten. Das von 2017 bis 2021 vom Deutschem Bundesministerium für Bildung 
und Forschung (BMBF) geförderte kasachisch-deutsche Projekt „GeKaVoC - Transfer 
von dualen Ausbildungsgängen in Logistik, Mechatronik und nachhaltiger Energie- 
versorgung in Kasachstan“ geht einige dieser Herausforderungen an. Die Relevanz 
des Projekts ergibt sich aus den deutschen und kasachischen Plänen und Program- 
men zur Zusammenarbeit in den Bereichen Bildung, Umwelt und Technologie, Glo- 
balisierung, Klimawandel und globaler Transformation zu alternativen Energiequel- 
len sowie zu Migration, Digitalisierung und Industrie 4.0 (Askarow, 2020). 


Schlussfolgerungen und Perspektiven 


Die Umsetzung der Prinzipien des lebenslangen Lernens im Kontext von Industrie 
4.0 und nachhaltiger wirtschaftlicher Entwicklung hängt von vielen Faktoren ab, ein- 
schließlich moderner Methoden und effektiver Instrumente, die den sich ständig än- 
dernden Anforderungen des Arbeitsmarktes an Fachqualifikationen und Kompetenz- 
niveaus entsprechen. 

Gemeinsame länder-, regionen- und branchenübergreifende Projekte zur Ent- 
wicklung, Erprobung und Umsetzung innovativer Konzepte des lebenslangen Lernens 
mit Fokus auf Industrie 4.0, nachhaltige wirtschaftliche Entwicklung und den Bedarf 
verschiedener Zielgruppen und Branchen an qualifiziertem Personal ermöglichen 
den Aufbau einer strategischen Entwicklungslinie des Bildungsdienstleistungsmark- 
tes. 

Die Rolle der Bildung bei der Erreichung der Sustainable Development Goals 
sollte in der Kette „Bildungssystem - Arbeitsmarkt - Industrie 4.0 - nachhaltige Ent- 
wicklung — Wirtschaft - Gesellschaft“ betrachtet werden, in der es wichtig ist, regio- 
nale, geografische, kulturell-demografische, sozioökonomische und andere Merkmale 
zu berücksichtigen. 

Zusatzqualifikationsprogramme müssen Lernende aller Altersgruppen, in allen 
Kontexten und zu jedem Zeitpunkt ihres Lebens erfassen, über traditionelle Zielgrup- 
pen hinausgehen und die Menschen unterstützen und befähigen, aktiv an der Gesell- 
schaft teilzunehmen. Damit die Programme erfolgreich sind, müssen sie kontinuier- 
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lich von den relevanten Akteurinnen und Akteuren begleitet und evaluiert werden. 
Insbesondere sind innovative Technologien unter dem Gesichtspunkt der Ziele nach- 
haltiger Entwicklung zu entwickeln und auszuwählen. Dabei ist die Ausbildung von 
nationalen Fachleuten sowie Wissensmultiplikatorinnen und -multiplikatoren, die für 
Analyse-, Bildungs-, Innovations- und Technologieaufgaben gerüstet sind, von beson- 
derer Bedeutung, um die Vernetzung und Kooperation in den Themenbereichen In- 
dustrie 4.0 und nachhaltige wirtschaftliche Entwicklung zu gewährleisten. 
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Abstract 


Modernisierungsprozesse in der Wirtschaft führen auch in Kasachstan zu weitgrei- 
fenden Veränderungen der Arbeitswelt und damit zu neuen Herausforderungen an 
die berufliche Bildung. Besonders die Entwicklungsgeschwindigkeit und Innova- 
tionsfähigkeit von Unternehmen im Bereich der Industrie 4.0 sind eine herausfor- 
dernde Aufgabe für die Lehrkräfte und die beruflichen Lernorte. Der Beitrag be- 
schreibt diese Entwicklungen im kasachischen Arbeits- und Bildungssystem und 
daraus resultierende Anforderungen an die Bildungsarbeit und an die Qualifizierung 
der beruflichen Lehrkräfte. 


Modernization processes in the economy are leading to major changes in work envi- 
ronments in Kazakhstan as well and thus to new challenges for vocational training. In 
particular, the pace of development and innovativeness of companies in the field 
of Industry 4.0 are a challenging task for teachers and vocational training sites. This 
article describes these developments in the Kazakh labor and education system and 
the resulting requirements for educational work and the qualification of vocational 
teachers. 


Ilpoueccbi MOJIEPHH3alIHNM B I3KOHOMHKE IIPHBOJAT K AAJIEKO H)TyIIHM H3MCHCHHAM BO 
BCEM MUHpe, a 3HadHT, K HOBbIM BbI30BaM JIA mpobeccuoHalbHoro oOpa30BaHHua. B 
YWaCTHOCTH, TEMIIBI HHHOBAIMOHHOTO pa3BuTHA KOMNAHMH B OÖNACTH Anrnycrpun 4.0 
IPHBONAT K H3MCHCHHAM B HpemoyqaBaHuu M HUHÖPacTpyKTypbIL npopeccHoHaJIbHOro 
o6y4enna. B cTaTbe onMcaHbI IPOHNCXOAAIIME B Ka3axcTaHe u3MeHeHHs B chepe Tpyna n 
06pa30BaHua H BbITeKarouwve U3 HHX Tpe6oBaHna K BOCHHTATEIBHOH padote H 
KBalIndbukammn mpobeccuoHalnbHbIX HENATOTOB. 
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Ausgangslage 


Die Ausrichtung Kasachstans auf die Entwicklung einer modernen Wirtschaft, die 
Modernisierung von Technologien in den Unternehmen und eine erhöhte Flexibili- 
sierung der Produktion weisen auf den zunehmenden Bedarf von gut qualifiziertem 
Fachpersonal hin. Damit bildet eine praxisbezogene Berufsausbildung eine wichtige 
Grundlage, den zukünftigen wirtschaftlichen Anforderungen gerecht zu werden. Die 
Entwicklung einer modernen Berufsausbildung orientiert sich an Leitprinzipien und 
Strategien, die von den gesellschaftlich und wirtschaftlich Beteiligten als Ziele formu- 
liert werden. 
Die Bearbeitung der folgenden Fragestellungen ist hierbei von entscheidender 
Bedeutung: 
e Welche Entwicklungstendenzen kennzeichnen moderne Berufsbildungskon- 
zepte? 
« Welche Ziele sollte eine moderne Berufsausbildung verfolgen und welche An- 
sätze sind geeignet, diese als praxisnahe Ausbildung zu realisieren und den Ler- 
nenden umfassende Kompetenzen zu vermitteln? 


Einen wesentlichen Erfolgsfaktor stellt dabei die Fokussierung auf die Vermittlung 
von beruflichen Handlungskompetenzen dar. Diese können in den unterschiedlichen 
Berufsbildungssystemen in verschiedenen Formen organisiert werden. Während die 
deutsche Berufsausbildung wesentlich durch das duale System bestimmt wird, orien- 
tieren sich andere Länder an kompetenzbasierten Bausteinen. 


Bildungspolitischer Handlungsrahmen 


Die kasachische Regierung setzt umfassende Reformen im Berufsbildungssektor um. 
In den vergangenen Jahren wurden Programme zum Ausbau der Berufsbildungsein- 
richtungen, zur Einführung der dualen Berufsausbildung sowie zur Umstrukturie- 
rung der Colleges mit einem stärkeren Fokus auf technische Fächer, Innovation und 
Praxisnähe begonnen (LIPortal, o.J.). Die Beteiligung der Betriebe an der dualen Be- 
rufsausbildung (bzw. die stärkere Einbeziehung der Wirtschaft) kann derzeit noch als 
moderat bezeichnet werden. Vor allem sind Großbetriebe aktiv, dies liegt zum Teil 
daran, dass sie die sowjetische Tradition der Nachwuchskräfte-Ausbildung beibehal- 
ten haben. Außerdem fällt es ihnen viel leichter als kleinen und mittleren Unterneh- 
men (KMU), ihren langfristigen Fachkräftebedarf zu planen. 

KMU sind dagegen oft mit Existenzrisiken konfrontiert. Darum wird in Kasachs- 
tan mehr und mehr Richtung Etablierung überbetrieblicher Ausbildungszentren 
(Kompetenzzentren) gedacht, und die Nationale Unternehmerkammer engagiert sich 
dazu. Die Ausbildung in den Betrieben ist nur in Einzelfällen wie in Deutschland 
organisiert. Meistens, und wenn überhaupt, werden die Auszubildenden nur in einfa- 
cheren Produktionsprozessen eingesetzt. Aber wenn man bedenkt, dass vor der Na- 
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zarbayev-Merkel-Initiative zur Einführung der dualen Berufsausbildung die Studie- 
renden der Colleges während ihres Praktikums nur Beobachter*innen waren, sind 
die Fortschritte bei der Entwicklung der Berufsbildung in Kasachstan offensichtlich. 
Auszubildende können den Status als Lernende oder Arbeitskräfte erhalten - je nach 
Betrieb und je nach Vertrag, den der Betrieb mit dem College unterzeichnet. Dem- 
entsprechend hängen davon die Ausbildungsbedingungen ab. 

Die Qualität der Ausbildung an Betrieben überprüft derzeit das College, gemäß 
der Anordnung N50 des Ministers für Bildung und Wissenschaft vom 21.01.2016 (Adi- 
let, 2016). Es hängt jedoch von der jeweiligen regionalen Kammer ab, ob sie auch diese 
Kontrolle mittragen. Die Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit 
(GIZ) hat der Nationalen Unternehmerkammer geraten, diese Bestimmung gesetz- 
lich zu verankern. Das Bildungsgesetz wurde insoweit abgeändert, dass 60 Prozent 
der Praxis in Form der dualen Ausbildung im Betrieb und als Betriebspraktika statt- 
finden sollen (Artikel 17, Punkt 6 des Gesetzes „Über die Bildung“), darüber hinaus 
wurden Prinzipien der dualen Ausbildung im Gesetz festgehalten (Artikel 1, Punkt 
19-1 des Gesetzes „Über die Bildung“). Es wurde eine Novelle des obligatorischen Bil- 
dungsstandards für berufliche Bildung verabschiedet', dessen Inhalt die Colleges in 
Hinsicht auf Praxisvermittlung bis zu 80 Prozent flexibel gestalten und Theoriestun- 
den zugunsten der Praktika abändern können (Kostanaycontrol, 2017). 

Darüber hinaus werden mit den Arbeitgeberinnen und Arbeitgebern Vereinba- 
rungen getroffen, wonach Auszubildende einen Antrag auf ein Stipendium von Un- 
ternehmen während der Ausbildungszeit stellen können. Diese Art Vergütung wird 
im Gesetz „Über die Bildung“ Kompensationszahlung genannt. Betriebe, die im Sys- 
tem der dualen Berufsausbildung aktiv sind, haben zudem Anspruch auf gewisse 
Steuererleichterungen. Anreize sind gesetzlich für Einzelpersonen und juristische 
Personen vorgesehen, die bestimmte Kriterien erfüllen. 


Berufsbildungsreform 


Die anlässlich des Staatsbesuchs von Nazarbayev in Deutschland eingeleiteten Be- 
strebungen der kasachischen Regierung, die duale Berufsausbildung nach dem 
deutschen Modell in Kasachstan einzuführen, haben den Namen „Nazarbayev-Mer- 
kel-Initiative“ bekommen. In diesem Zusammenhang wurden die Beziehungen zu 
Deutschland weiter ausgebaut: 2013 wurde eine Vereinbarung zwischen der GIZ und 
dem kasachischen Bildungsministerium unterzeichnet, die 2015 für weitere drei 
Jahre verlängert wurde. In diesem Rahmen beriet der von der GIZ in das Bildungsmi- 
nisterium entsandte internationale Berater auf der nationalen Ebene in Fragen der 
institutionellen Etablierung der dualen Ausbildung. Auf der lokalen Ebene arbeiteten 
von März 2015 bis Februar 2019 im Rahmen des GIZ develoPPP-Programms „Strate- 
gische Allianz der dualen Berufsausbildung“ die deutschen Unternehmen Evonik 


1 In Kasachstan gibt es Bildungsstandards für jede Bildungsstufe (Schulbildung, Berufliche Bildung, Hochschulbildung). 
Diese Standards sind für jede Bildungseinrichtung verbindlich. 
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Industries AG, HeidelbergCement sowie CLAAS und John Deere mit kasachischen 
Pilotcolleges zusammen. Ziel war es, in drei kasachischen Regionen deutsche duale 
Ausbildungsberufe für Industrie-, Landmaschinen- und Automatisierungstechnik 
einzuführen. Deutsche Ausbildungsordnungen wurden an kasachische Bedingungen 
angepasst und in den Pilotcolleges umgesetzt. Eine umfassende Bewertung des dua- 
len Ausbildungssystems wurde in Kasachstan noch nicht durchgeführt. Es ist jedoch 
deutlich, dass die Voraussetzungen für diese Ausbildungsform in Großbetrieben viel 
mehr vorhanden sind als bei KMU. Darum werden in den Regionen Ressourcenzen- 
tren (Ausbildungszentren) an gut ausgestatteten Colleges oder Unternehmen initiiert, 
die die Möglichkeiten besitzen, Praktika und Kurzzeitkurse anzubieten. 

Das Berufsbildungssystem Kasachstans wird kontinuierlich reformiert: Es wird 
angestrebt, die Berufsbildung zugänglicher und attraktiver zu machen und ihre Qua- 
lität und Bedarfsorientierung zu erhöhen. Denn die internationale Erfahrung zeigt, 
dass Investitionen in Humankapital und insbesondere in Bildung erhebliche Vorteile 
bringen. Bildungsinvestitionen sind besonders relevant für die Entstehung techno- 
logisch fortschrittlicher und produktiver Arbeitskräfte, die zur Wettbewerbsfähigkeit 
und Attraktivität des Landes für ausländische Investoren beitragen können. Der kasa- 
chische Staat steigert somit kontinuierlich die Bildungsausgaben und strebt an, An- 
reize für den privaten Sektor, in Bildung, Wissenschaft und Innovationen zu investie- 
ren, weiterzuentwickeln. 

Derzeit sind im Berufsbildungssystem jedoch viele Herausforderungen festzu- 
stellen. Darum stehen für die Weiterentwicklung der Berufsbildung in Kasachstan 
folgende Aspekte im Vordergrund: 

e Aufbau des National Quality Standard (NQS), Entwicklung der National Qualifi- 
cation Frameworks (NQF), eines Sectoral Qualification Frameworks (SQF) und 
von Berufsbildungsstandards; 

Modernisierung der Ausbildungsinhalte und ihre Entsprechung in den Berufs- 
bildungsstandards; 

Einführung neuer praxisorientierter Unterrichts- und Lernmethoden, insbeson- 
dere der modularen und kompetenzorientierten Ausbildung; 

Verbesserung der materiell-technischen Ausstattung (Lernwerkstätten, Übungs- 
plätze) und der Unterrichtsmaterialien; 

Entwicklung der Infrastruktur zur Qualifizierung des Bildungspersonals, sowohl 
in Berufsbildungseinrichtungen als auch in Betrieben; 

Erhöhung der Attraktivität der beruflichen Bildung sowohl für Schulabgänger 
und ihre Eltern als auch für Praktiker in Betrieben und für Nachwuchslehrkräfte; 
Einführung neuer Finanzierungsmodelle der Berufsbildungseinrichtungen 
(Treuhand-Verwaltung, Pro-Kopf-Finanzierung); 

Orientierung am Bedarf der Wirtschaft und des Arbeitsmarkts, insbesondere in 
Bezug auf Industrie 4.0 und neue technologische Entwicklungen; 

Reformierung der Berufsorientierung; 

Integration in den globalen Bildungsraum (Durchlässigkeit der Bildungsstufen, 
Bologna-Prozess). 
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Bereits die iMOVE-Studie (2016) zeigte einen sehr hohen Bedarf an qualifizierten 
Fachkraften. So wurde mit Verweis auf die Befragung des Zentrums fiir Informations- 
analysen in Beschäftigungsfragen herausgestellt, dass Unternehmen einen hohen 
Bedarfan Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern mit niedrigen oder mittleren Berufsqua- 
lifikationen (73%) haben und insbesondere in den Bereichen Bildung, sonstige 
Dienstleistungen, Gesundheits- und Sozialwesen, Bau, Verwaltung und Sozialversi- 
cherung, Bergbau, Information und Kommunikation zukünftig weitere Fachkräfte be- 
nötigt werden. Doch auch die Transformation der Wirtschaft weg von einem vom 
Erdöl abhängigen zu einem zukunftsorientierten Wirtschaftssystem wird zu neuen 
Bedarfen führen. 


Digitalisierung als Veränderungstreiber für die Ausbildungs- 
und Arbeitswelt 


Neue Technologien, Digitalisierung, Robotisierung und Automatisierung verändern 
den Bedarfan Arbeitskräften und die Qualität des Humankapitals. Heute sind globale 
und lokale Herausforderungen eng miteinander verflochten. Unter diesen Bedingun- 
gen ist die Entwicklung von Zukunftsstrategien eine Notwendigkeit, um die aktuellen 
Herausforderungen zu bewältigen, und bildet den Schlüssel zum Erfolg für die Staa- 
ten. Mark Cahill, U. K.-Geschäftsführer von Manpower, warnte bereits 2017 davor, dass 
65 Prozent der Berufe der zukünftigen Generationen heute noch gar nicht existieren 
(Payscale, 2017). Resultierend aus den betrieblichen Konsequenzen der Automatisie- 
rung werden neue Berufe entstehen und alte verschwinden oder sich zum Teil verän- 
dern. Durch Automatisierung und Robotisierung sind Berufe, die vorrangig Routine- 
aufgaben enthalten, vom Aussterben bedroht. Berufe, die keine Routineaufgaben 
aufweisen, aber heutzutage für die Durchführung der Routineaufgaben relevant sind, 
werden im Zuge der Automatisierung nicht mehr benötigt werden. Für Berufe, die teil- 
weise aus Routineaufgaben bestehen, werden Veränderungen anstehen (etwa durch 
Teilautomatisierung oder erhöhten Qualifikationsbedarf). In diesen Berufen werden 
Arbeitnehmer*innen zunehmend geistig komplexe und kreative Aufgaben überneh- 
men, die derzeit nicht von Robotern ausgeführt werden können. Diese Verände- 
rungen werden dazu führen, dass sich die Arbeitsproduktivität erhöht. 

Die wirtschaftliche Entwicklung und der technologische Wandel werden in den 
nächsten Jahrzehnten neue Berufe hervorbringen. Diese neuen Berufe werden neue 
Qualifikationen und Fertigkeiten der Arbeitnehmer*innen erfordern - in erster Linie 
technische Fertigkeiten und Qualifikationen sowie Softskills. 
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INDUSTRIE 4.0 


INDUSTRIE 1.0 


Mechanisierung, Massenproduktion Cyberphysikalische Systeme, 
Montagelinie, il Internet der Dinge, 
elektrische Energie Netzwerke 


Abbildung 1: Industrie im Wandel (Inray, 2018) 


Das kasachische Berufsbildungssystem hat viele Herausforderungen zu meistern, 
um eine bessere Verzahnung mit dem Arbeitsmarkt zu erzielen und den allgemeinen 
Wandel der Arbeitswelt zu berücksichtigen. Kernprobleme liegen vielfach darin, dass 
die in meisten Colleges vermittelten Fähigkeiten und Kompetenzen nicht dem Bedarf 
des Arbeitsmarkts entsprechen und der Praxisbezug der Ausbildung noch ziemlich 
ausbaubedürftig ist. Dabei wurden diese Herausforderungen erkannt und es werden 
Bestrebungen auf allen Ebenen unternommen, um diese zu überwinden. 

Die Digitalisierung der Arbeitswelt als globaler Trend (s. Abb. 1) unter Berück- 
sichtigung der Anforderungen im Bereich der beruflichen Bildung erfordert die Qua- 
lifizierung von Fachkräften für die Industrie 4.0-Entwicklungen. Die Ausbildung im 
Metall-, Elektro- und IT-Bereich als Schlüsselberufe für Industrie 4.0 ist hierbei von 
entscheidender Bedeutung. 


Anforderungen an die Qualifizierung des beruflichen 
Bildungspersonals 


Kasachische Unternehmen stehen jetzt und in der Zukunft unter einem verschärften 
Qualitäts-, Kosten- und Zeitdruck. Der bestehende weltweite Wettbewerbsdruck ver- 
langt von Unternehmen einen rationellen Einsatz von Technik und Personal. Es wird 
eingeschätzt, dass die derzeitigen Qualifikationen von Lehrkräften in den Schlüssel- 
berufen der Industrie 4.0-Entwicklung sowohl fachlich als auch didaktisch-metho- 
disch nicht den Anforderungen der Gegenwart entsprechen. Es fehlen Lehrkräfte, die 
moderne Technik in Theorie und Praxis beherrschen. Deshalb ist eine diesbezügliche 


Frank Winzerling, Madina Gainelgazykyzy, Kai Gleifener 93 


Qualifizierung der Lehrkrafte Voraussetzung fiir eine Ausbildung von Fachkraften 
mit hoher beruflicher Handlungskompetenz. 

Durch die fortschreitende Verzahnung von Informations- und Kommunikations- 
technik (IKT), Produktions- und Automatisierungstechnik sowie Softwaresystemen 
werden immer mehr Arbeitsaufgaben in einem technologisch, organisatorisch und 
sozial sehr breit gefassten Handlungsfeld zu bewältigen sein. Diese geänderten beruf- 
lichen Anforderungen müssen zu Anpassungen in der schulischen, universitären 
und Erwachsenenbildung führen. Die im Kontext von Industrie 4.0 besonders zu be- 
rücksichtigenden Technologiebereiche stellt Abbildung 2 dar. 


Industry 4.0 - Technological pillars 
Cybersecurity 


Cognitive ao Cloud 
Computing Computing 
ZN 
=ü 


Mobile 
V technologies 


Machine 
R 


To Machine 


RFID N 
technologies | RFID 


Internet 


of Things Technology 


Big Data/ =) 30 Printing 
Analytics SL ge 3D 


Advanced Robotics 


Abbildung 2: Technologiefelder der Industrie 4.0 (Saturno et al., 2017) 


Als Schlüsselkomponenten sind hierbei die Integration von Informationstechnologie 
und die Betriebstechnik zu betrachten. Jede Fortbildungsmaßnahme im Bereich der 
Industrie 4.0 hat Ansätze und Probleme in diesen zwei Bereichen zu adressieren. Eine 
erfolgreiche Verknüpfung von Betriebs- und Informationstechnik schafft Potenziale 
zur Nutzung der Vorteile der Industrie 4.0. 

Bei der Adaptierung und dem Einsatz dieser Technologien gibt es unterschied- 
liche Prioritäten. Die Betriebstechnik ist häufig fokussiert auf Sicherheitsaspekte, Effi- 
zienz und einen reibungslosen und störungsfreien Produktionsprozess. Ausfallzeiten 
und Fehler sind maßgebliche Kostentreiber und der Grund für Unterbrechungen von 
Operationen. Im Gegensatz dazu sind informationstechnische Systeme eher auf Ge- 
schwindigkeit der Ausführung, Sicherheit der digitalen Ressourcen und Analyseauf- 
gaben fokussiert. 
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Um diese beiden Schlüsselkomponenten im Berufsbildungsbereich im Rahmen 
der Vermittlung beruflicher Handlungskompetenz zu berücksichtigen, sind passende 
Lehr- und Lernmittel an den Institutionen der Berufsbildung erforderlich. Diese Lehr- 
und Lernmaterialien, insbesondere im Bereich Industrie 4.0, erfordern ein erheb- 
liches Investitionsvolumen. Die sinnvolle Einbindung in den Unterricht stellt die ver- 
antwortlichen Lehrkräfte vor erhebliche Herausforderungen. 

Beobachtungen lieferten in den vergangenen Jahren (sowohl in Kasachstan als 
auch im Kontext anderer Länder) eine Beschreibung von Situationen vor Ort, welche 
aus verschiedenen Gründen zu einer mangelhaften Vermittlung beruflicher Hand- 
lungskompetenzen geführt haben. Diese betreffen u. a.: 
die mangelnde fachliche und/oder pädagogische Kompetenz der Lehrkräfte, 
fehlende Unterlagen zum Einsatz der vorhandenen Lehr- und Lernmittel (häufig 
liegen nur Bedienungsanleitungen vor), 
mangelhafte Möglichkeiten zur Reparatur von defekten Einheiten, 
zu komplizierte Lehr- und Lernmittel für den Einsatz im Unterricht, 

Lehr- und Lernmittel, die nicht dem Stand der Technik entsprechen oder keinen 
Bezug zur Arbeitsrealität besitzen. 


Hieraus resultiert, dass sowohl die fachlich-pädagogische Kompetenz der Lehrkräfte 
als auch das jeweilige Ausstattungsniveau der Bildungsstätten im Bereich der Indus- 
trie 4.0-Technologien die Eckpunkte für eine aktuelle Modernisierungsstrategie bil- 
den. Hier setzt der Handlungsansatz des GeKaVoc-Projekts und seiner Partnerinstitu- 
tionen an. 


Fazit 


Es ist auf Grundlage der vorstehenden Ausführungen erkennbar, dass auch in Ka- 
sachstan die Digitalisierung insbesondere der industriellen Produktion weitgreifende 
Veränderungen in der Berufs- und Arbeitswelt nach sich zieht. Vor dem Hintergrund 
dieser Wandlungsprozesse entsteht ein deutlicher Veränderungsdruck auch für die 
Tätigkeit und Qualifizierung des beruflichen Bildungspersonals. Einer der aufgegrif- 
fenen Handlungsansätze — die Weiterbildung beruflicher Lehrkräfte im Bereich der 
Mechatronik — wird im Praxisbeitrag von Winzerling, Jördens und Höhle in diesem 
Band vorgestellt. 
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Abstract 


Kasachische Bildungsorganisationen stehen aktuell vor großen Herausforderungen; 
hierzu zählen der Einfluss globaler und nationaler Trends auf die Bildungssystemre- 
form sowie der globale Wettbewerb. Neben der Implementierung effektiver Manage- 
ment-Tools bemühen sie sich um die Angebotserweiterung und suchen nach effekti- 
ven Wegen der Interaktion mit wichtigen Interessengruppen und des schnellen 
Reagierens auf Herausforderungen. Angesichts dieser Veränderungen und den ge- 
stiegenen Anforderungen stellt dieser Artikel einige Ergebnisse des kasachisch-deut- 
schen Projekts „GeKaVoC“ vor. Motivationsfaktoren waren die Aussichten, neue An- 
sätze für die Berufsausbildung zu entwickeln, den Status der dualen Ausbildung zu 
erhöhen und die duale Ausbildung am Arbeitsplatz zu erweitern. 


Kazakh educational institutions are currently facing major changes, including the in- 
fluence of global and national trends on education system reform, as well as global 
competition, which can be challenging. In addition to implementing effective man- 
agement tools, institutions are striving to expand their service, search for effective 
ways to interact with key stakeholders and strive to respond quickly to challenges. In 
view ofthese changes and increased demands, this article presents some results ofthe 
Kazakh-German project GeKaVoC - Transfer of Dual Training Courses in Logistics, 
Mechatronics and Sustainable Energy Supply to Kazakhstan. Motivating factors were 
the prospects of developing new approaches to vocational education and training, rais- 
ing the status of dual training and expanding dual training in the workplace. 


B HacTosAMee BPEMA Ka3axCTaHCKHe oOpa30BaTeJIbHBIe OpraHm3allnM CTaJIKUBaFOTCA C 
Cepbe3HbIMU BbI3OBaMH, BKJIO4YAA BIINAIHNE THOOaIbHBIX U HAaIMOHAJIbBHbIX TPEHMOB Ha 
pebopmnpoBaHne CHCTEMbI o6pa30BaHua, a TAKKE TIIO6AJIBHyYIO KOHKYPECHUNMKO. Tlomumo 
BHEAPEHNHA 3bbeKTuBHBIX HHCTPYMEHTOB YHUPaBJIeHNHg, oOpa30BaTeJIbHEIe OpraHnn3anumM 
CTpeMATCA  PacımımpHTb CBOM IPEMIOKEHHA, HauTu 3bdberkTuBHBIe cMOCO6bI 
B3aUMONEHCTBUA C  KJIFOYEBbIMA CTEÄKXONIIEPaMH H OBICTpO pearupoBaTb Ha 
BO3HHKAFOUIME TIPOOJIEMBI H U3MeHeHua. B CBA3M C ƏTHMH W3MCHEHHAMH HM BO3pOCHIMMU 
TpeOoBaHHAMU K CIHEIMAJIHCTaAM B IaHHOÑ CTaTbe HPEACTaBJIEHbI HEKOTOPBbIE pPe3yJIbTATHI 
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Ka3aXCTaHCKO-repMaHcKoro IIPoeKTa „GeKaVoC“. MoTuBHupyloluMH (akTopamMu Opin 
TI€pCMeKTHBbI Paspa60TKU HM HCNHOJb3OBAHHA HOBBIX MOAXOAOB K MOATOTOBKe 
mpobeccuoHanBbHBbIX KalpoB, HOBbIIIEHME CTaTyca AyallbHOTO ObyyeHHA H pacıımpeHne 
AyallbHOTO obyyeHusA Ha padoueM MecTe. 


Management von Bildungseinrichtungen in Kasachstan 


In den letzten Jahren hat sich das Bildungssystem in Kasachstan stark verändert. Die 
Universitäten sind in akademischen, management- und personalbezogenen Fragen 
autonom geworden (Adilet, 2019). In Bildungsorganisationen begann die Arbeit an 
der Implementierung von innovativen Management-Strukturen sowie an der Verän- 
derung des Designs der organisatorischen und administrativen Umgebung und des 
Entscheidungssystems. Durch den Einsatz digitaler und intelligenter Management- 
Services, zusammen mit der Schaffung eines digitalen Ökosystems, entwickelt sich 
ein Talentpool von Managerinnen und Managern aus den führenden Startups und 
Gründerinnen und Gründern des Bildungssektors. 

Einerseits tragen die laufenden Reformen im Land dazu bei, dass sich Bildungs- 
organisationen von der Uniformität der angebotenen Bildungsdienstleistungen ent- 
fernen. Andererseits sind Bildungsorganisationen beim Finden effektiver Wege der 
Interaktion mit allen Interessengruppen herausgefordert, die effektivsten Manage- 
mententscheidungen zu kreieren (Asambayev & Karibayeva, 2020). Einen besonderen 
Platz in der Verwaltung der Bildungseinrichtungen nahm neben den Fragen der Ent- 
wicklung der Image-Strategie und des Ausbaus innovativer Bildungssysteme (Mas- 
lovskaya 2016, S. 29 ff.) auch die Aufgabe ein, eine interinstitutionelle Umgebung für 
die externe Zusammenarbeit zu entwickeln. 

Zur Lösung sollten Bildungsorganisationen die für die internen und externen 
Bedingungen ihrer Tätigkeit am besten geeigneten Managementinstrumente wählen, 
welche es ermöglichen, die eigenen intellektuellen, materiellen und finanziellen Res- 
sourcen zu mobilisieren (Shklyaeva, 2012). Auch auf Grundlage dieser Management- 
instrumente ist es anspruchsvoll, eine objektive Analyse der laufenden und prognosti- 
zierten Veränderungen der Kundennachfrage durchzuführen, Wettbewerbsvorteile 
zu bewerten und Empfehlungen für die schnelle Transformation der angebotenen 
Dienstleistungen vorzubereiten. 

Die bestimmenden Faktoren bei der Wahl und Anwendung solcher Werkzeuge 
sind nicht nur das Bildungsumfeld und die Humanressourcen, welche ständige quali- 
tative Veränderungen erfordern, sondern auch die Ebene der Interaktion zwischen 
den Subjekten des Bildungsprozesses, welche durch das Konzept der strategischen 
Partnerschaft bestimmt wird. 
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Einfluss globaler Trends auf die wandelnden 
Kompetenzanforderungen des Fiihrungspersonals 
von Bildungsorganisationen 


Zusätzlich zu den nationalen Reformen haben globale Trends einen bedeutenden Ein- 
fluss auf die Entwicklung des nationalen Bildungssystems und deren Management- 
methoden. Beispielsweise werden professionelle Praxisgemeinschaften, die gegensei- 
tig Möglichkeiten zum Lernen und zur beruflichen Entwicklung bieten, zu einem 
neuen und sehr wichtigen Raum. Gleichzeitig gewinnt das Blended Learning immer 
mehr an Popularität. Eine wichtige Rolle bei der Bereitstellung von Wissen begannen 
globale Online-Bildungsplattformen und internationale private Anbieter zu spielen, 
mit denen die Barriere für den Zugang zu qualitativ hochwertiger Bildung gesenkt 
werden konnte. Diese selbstorganisierenden Wissensgemeinschaften sind in der 
Lage, grundlegendes Wissen mit seiner praktischen Anwendung zu verbinden und 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Bildungsprozesses in virtuellen Modellen 
realer Systeme zu verknüpfen (Shklyarova & Tiunova, 2018, S.286). All dies deutet 
daraufhin, dass Bildungsorganisationen in eine Ara des Wettbewerbsdrucks in globa- 
lisierte und internationale Märkte eingetreten sind und ihr Erfolg weitgehend von 
ihrer Fähigkeit abhängt, schnell auf Veränderungen zu reagieren. 

Mit den laufenden systemischen Veränderungen im Bildungswesen haben sich 
auch die Anforderungen an die Leitung einer Bildungsorganisation und an die Füh- 
rungskräfte auf den verschiedenen Ebenen verändert. Moderne Manager*innen im 
Bildungssystem müssen nicht nur innovative Managementstrategien beherrschen, 
um neuen Herausforderungen zu begegnen, sondern auch darauf vorbereitet sein, 
neue Rollen zu meistern, die parallel zu den Veränderungen in Wirtschaft und Gesell- 
schaft verlaufen (Ganaeva & Maslovskaya, 20183; Cerezo-Narvaez etal., 2019, S.44; 
Flores-Parra et al., 2018; Kubeyev et al., 2017, S. 171ff.). Außerdem setzt dies voraus, die 
Komplexität und Multifunktionalität sowie die multivariate und nicht lineare Natur 
der zugrundeliegenden Aktivitätsprozesse zu verstehen (Dulin, 2005). Zu den täg- 
lichen Aufgaben eines Managementteams in einer Bildungsorganisation sollten das 
Innovationsmanagement, die Schulung der Personalreserve und die Motivation des 
Personals zur beruflichen Entwicklung sowie die Suche und Umsetzung neuer For- 
men der Organisation von Bildungsprozessen zur Erweiterung des Angebots an Bil- 
dungsdienstleistungen gehören. 

Den Alltag eines Managementteams in einer Bildungsorganisation bilden neben 
der Analyse von Angebot und Nachfrage und der Modellierung der Organisationsakti- 
vitäten zur Berücksichtigung der Veränderungen des Arbeitsumfeldes und dessen 
Anforderungen auch die Überwachung der Kundenzufriedenheit und die rechtzeitige 
Reaktion auf sich abzeichnende Veränderungen sowie die effektive Nutzung aller Res- 
sourcen (Ganaeva & Maslovskaya, 2018b) und Dienstleistungen. Letzteres erfordert 
besondere Aufmerksamkeit für das kasachische Bildungssystem, da die Unterneh- 
men des Landes nicht immer zur gegenseitigen Zusammenarbeit bereit sind, um ein 
regionales Innovationsumfeld zu bilden. Unternehmensmanager*innen betrachten 
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Universitäten und Hochschulen nicht immer als Faktoren der professionellen Ge- 
schäftsentwicklung, weshalb sie beim Aufbau nachhaltiger horizontaler Verbindun- 
gen mit Organisationen der höheren, technischen und beruflichen Bildung passiv 
sind und wenig Interesse am gegenseitigen Austausch von intellektuellen, innovati- 
ven, technischen und anderen Ressourcen mit Bildungsorganisationen haben. Dabei 
bleibt jedoch ausgeblendet, dass das Wachstum der regionalen Wirtschaft, die Verrin- 
gerung der Ungleichheiten auf dem Arbeitsmarkt und die Verbesserung der Qualität 
der Bildung im Allgemeinen direkt von der Effektivität der Interaktion zwischen Bil- 
dungsorganisationen und Unternehmen abhängen. 

In dieser Hinsicht ist es wichtig, erfolgreiche Erfahrungen anderer Länder zu 
berücksichtigen, um einen ganzheitlichen Ansatz für die Bildung der interinstitution- 
ellen Kooperationsumgebung zu verfolgen und Bedingungen für eine erfolgreiche 
Entwicklung der Netzwerk-Interaktion von Universitäten und Hochschulen mit wich- 
tigen Akteurinnen und Akteuren im regionalen Raum zu schaffen. Von besonderer 
Bedeutung ist es nicht nur, Management-Modelle der Interaktion und Methoden der 
Partnerschaftsleistungsbewertung zu verbessern, sondern auch, charakteristische 
Treiber und Barrieren bei der Verbesserung der Effizienz der Interaktion zwischen 
Bildungsorganisationen und Unternehmensstrukturen zu identifizieren. Vor diesem 
Hintergrund treten einige Aspekte der Umsetzung des kasachisch-deutschen Projekts 
„GeKaVoC - Transfer von dualen Ausbildungsgängen in den Bereichen Logistik, Me- 
chatronik und nachhaltige Energieversorgung nach Kasachstan“ in den Betrachtungs- 
fokus. 


Bildung einer interinstitutionellen Kooperationsumgebung 


Eine wichtige strategische Aufgabe für Bildungsorganisationen besteht darin, einen 
ganzheitlichen Ansatz für eine interinstitutionelle Kooperationsumgebung zu entwi- 
ckeln. Die Bildung einer solchen Umgebung findet in der Regel im Rahmen verschie- 
dener Projekte sowohl im lokalen als auch im internationalen Maßstab statt. Ein 
Merkmal der interinstitutionellen kollaborativen Umgebung ist, dass sie aus selbstor- 
ganisierenden Projektteams mit Entscheidungsbefugnis und starker Führung besteht 
(Utyomov & Shadrin, 2019, S.1ff.; Sedykh, 2019). Zeitgenössische Projektteams nei- 
gen dazu, eine Vielzahl von Arbeitertypen mit unterschiedlichen Rollen im Projekt zu 
integrieren. Demzufolge werden Formen des Managements und der täglichen Kom- 
munikation komplexer. Die Arbeitsdynamik unterliegt stetigen Veränderungen und 
erfordert neue Herangehensweisen an Projektaufgaben. Mit der Einführung von hy- 
briden Formen der Arbeitsorganisation steigt zudem der Bedarf an Prognosen und 
Risikoanalysen, die Unternehmenskultur verändert sich (Brownlee, 2019; Musienko, 
2019; Rastogi, 2019; Bornevasser, 2018, S.2). Damit einhergehend wurde das Projekt- 
management in den letzten Jahren maßgeblich durch technologische Entwicklungen, 
Fernkommunikationsmittel und Vernetzung beeinflusst (Bornevasser, 2018, S. 19). 
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Um diverse Teams erfolgreich zu managen, müssen Projektmanager*innen ihr 
Wissen tiber Diversity Management erweitern, um alle Projektteammitglieder effektiv 
einzubinden und ihre Fähigkeiten zu maximieren (Boogaard, 2019). Gleichzeitig 
müssen die Teammitglieder die gemeinsamen Werte des umzusetzenden Projekts 
und die Auswirkungen seiner Ergebnisse auf die verschiedenen Interessengruppen 
verstehen und Wege finden, um den Multiplikatoreffekt über einen breiten Zeitrah- 
men zu gewährleisten. Eine Bildungsorganisation sollte Bedingungen schaffen, um 
Führungskräfte in verschiedenen Projektstadien zu identifizieren und die folgenden 
Managementkompetenzen zu entwickeln: Systemdenken, Lösen von Nicht-Standard- 
aufgaben, Anwenden von interdisziplinärem Wissen, Beherrschen der Methodik der 
sozialen Partnerschaft, Bereitschaft zum kontinuierlichen Selbstlernen und Fähigkei- 
ten der Arbeit in der Informationsumgebung. 

In Anbetracht des Umstandes, dass viele Projekte, die auf den Kapazitätsaufbau 
von Bildungsorganisationen abzielen, interdisziplinärer Natur sind, ist es bei ihrer 
Umsetzung (Pokholkov, 2016) notwendig, 

1. Zentren für die Generierung neuer Ideen und Bedingungen für kreative Arbeit 
zu schaffen; 
2. eine Auswahl der effektivsten und am besten umsetzbaren Ideen für die weitere 

Entwicklung unter Beteiligung verschiedener Fokusgruppen zu treffen; 

3. die Interessen der Stakeholder zu berücksichtigen und die Auswirkungen der 
einzelnen Elemente des Projekts auf das Endergebnis zu analysieren; 
4. die obligatorische soziale Bewertung der Projektergebnisse durchzuführen; 
. synergetische Ansätze im Projektmanagement zu nutzen; 
6. einzigartige Endergebnisse zu planen und zu erhalten. 


uw 


Umsetzung am Beispiel des kasachisch-deutschen Projekts 
GeKaVoC 


Die Umsetzung der oben genannten Prinzipien kann am Beispiel der Leistungen und 
Empfehlungen des GeKaVoC-Projekts bei der Sicherstellung einer effektiven interins- 
titutionellen Interaktion der Projektteams und dem Management der Aktivitäten zur 
Erreichung der Projektziele nachverfolgt werden. 

Um das Projekt erfolgreich zu implementieren, war es wichtig, nicht nur die all- 
gemeine Struktur und Funktionen des Projektteams zu definieren, die Fähigkeiten 
des Projektteams zu analysieren und den Projektlebenszyklus zu gestalten, sondern 
auch die Projektmanagement-Strategie zu entwickeln. Darüber hinaus sollten neben 
der Bestimmung der an den Projektergebnissen interessierten Stakeholder auch die 
Arten und Mittel der Kommunikation mit den Projektteilnehmenden, einschließlich 
regelmäßiger Kontakte mit den Leitenden des Projektteams und den Vertreterinnen 
und Vertretern der Interessengruppen, gewählt werden. Zudem war es erforderlich, 
die Schulungsformen und -methoden in Bezug auf die Projektteilnehmenden festzu- 
legen und sich für bestimmte Bewertungsformen und -systeme innerhalb der jewei- 
ligen Projektphase zu entscheiden (Utyomov & Shadrin, 2019). 
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In Ubereinstimmung mit dem oben Genannten wurden die regionalen Projekt- 
teams für die Projektdurchführung gebildet. Um ein effektives GeKaVoC-Projekt- 
management-Iool auszuwählen und die Projektteams an die zukünftige Manage- 
mentlandschaft anzupassen, wurden im ersten Schritt ihre Fähigkeiten, Erwartungen 
an die Projektumsetzung und das Verständnis der wichtigsten Projektziele sowie die 
Mechanismen zu deren Erreichung im Hinblick auf die sozialen, ökologischen, wirt- 
schaftlichen und technologischen Veränderungen im Land bewertet (Lebedev, 2011, 
S. 108; Senge, 2018, S.496; Pedler, 2013, S. 217; McGrath & Kostalova, 2020). Analog zu 
Arnolds Kompetenzaufsatz einer lernenden Organisation (2018, S.17f.) ist es wichtig 
zu bemerken, dass alle Projektteams ihre Kompetenzen in den Bereichen der Trans- 
formation, Selbstwirksamkeit und Vernetzung sowie des Lernens demonstrierten. 
Einerseits wirkte sich das positiv auf die Bildung gemeinsamer Einstellungen zur Pro- 
jektumsetzung aus. Andererseits ermöglichte es ihnen, die Arbeitsmethoden entspre- 
chend den bestehenden Bedürfnissen anzupassen. Zum Beispiel wurde das Projekt- 
team aus Karaganda nach dem Prinzip der Multidisziplinarität gebildet. Während des 
Projekts erwarb das Team notwendige Kompetenzen, die es ihm in naher Zukunft 
ermöglichen werden, nicht nur vollwertige Partnerinnen und Partner des überbe- 
trieblichen Ausbildungszentrums GeKaVoC in der beruflichen Bildung zu werden, 
sondern auch selbstständig in der Region den Transfer von dualen Lerntechnologien, 
sowohl in der formalen als auch in der nicht-formalen Bildung, fortzusetzen. 

Die Gesamtkompetenz der kasachischen Projektteams ermöglichte es, das Pro- 
jektauf der Basis von konstruktiver Vernetzung, kollegialer Beratung, fachlicher Unter- 
stützung und dezentraler Autonomie sowie gegenseitiger Verantwortung zu steuern. 
Wichtige Motivationsfaktoren für das Projekt waren die Aussichten, neue Ansätze für 
die Organisation des Berufsbildungssystems zu nutzen, den Stellenwert der dualen 
Ausbildung in Kasachstan zu erhöhen und die Zusammenarbeit zwischen den Betei- 
ligten (Regierung, Arbeitgeberverbände, Unternehmen und andere Sozialpartnerin- 
nen und -partner) bei der Entwicklung und Umsetzung der dualen Ausbildung zu 
erweitern. Besondere Bedeutung hat dabei vor allem die Erweiterung des praktischen 
Lernens am Arbeitsplatz. Die Voraussetzung hierfür bildet die Aus- und Weiterbil- 
dung des Lehr- und Ausbildungspersonals, das sowohl in beruflichen als auch in theo- 
retischen Fragen kompetent ist. Auf der Grundlage der Entwicklung von Forschungs- 
aktivitäten im Bereich der beruflichen Bildung und des Arbeitsmarktes konnten die 
Formen der Berufsberatung für junge Menschen verbessert werden. All diese Aspekte 
sind vor dem Hintergrund der laufenden Reformen in Kasachstan zur Aktualisierung 
der Inhalte der technischen und beruflichen Bildung sehr relevant. 

Zu Beginn der GeKaVoC-Projektimplementierung standen die Projektteams vor 
Problemen wie: 

Ungewissheit über die qualitativen Eigenschaften der Abnehmerinnen und Ab- 
nehmer der zu entwickelnden Programme, 

unzureichendes Bewusstsein für deren Bildungsansprüche sowie 
unzureichendes Niveau der Interaktion zwischen den direkten Abnehmerinnen 
und Abnehmern von Bildungsdienstleistungen und der Bildungsorganisation. 
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Um diese Probleme zu lösen, wurden im Rahmen des Projekts Fragebogenerhebun- 
gen und Interviews durchgeführt. Beteiligt waren Managementfachleute, Mitarbeite- 
rinnen und Mitarbeiter wichtiger Unternehmen in den Regionen, Universitäts- und 
Hochschulpersonal sowie Mitarbeitende von Institutionen, die sich mit Fragen des 
Managements und der Entwicklung des Systems der technischen und beruflichen Bil- 
dung befassen. Auf Basis der Analyseergebnisse wurden in den Regionen Schlüssel- 
berufe in den Bereichen Logistik, Mechatronik und Technologien für erneuerbare 
Energien identifiziert. Neben der Ermittlung der Hauptschwierigkeiten junger Arbeit- 
nehmerinnen und Arbeitnehmer in diesen Bereichen wurden eine Liste der für die Tä- 
tigkeiten erforderlichen Kompetenzen erstellt, bestehende technische und berufliche 
Bildungsprogramme bewertet und Möglichkeiten zu deren Verbesserung aufgezeigt. 

Um den Transfer von dualen Ausbildungsprogrammen in den Bereichen Logis- 
tik, Mechatronik und nachhaltige Energieversorgung sowie Weiterbildungs- und Um- 
schulungsprogramme personell zu unterstützen, wurden Workshops zur Curriculum- 
entwicklung und zum Train the Trainer für kasachische Projektexperten organisiert. 
Basierend auf der Grundlage der fortgeschrittenen deutschen Erfahrungen in der 
dualen Berufsausbildung und auf den gewonnenen Erkenntnissen optimierten, ent- 
wickelten und erprobten die kasachischen Projektteams Berufsausbildungs- und Wei- 
terbildungsprogramme. Die entwickelten und pilotierten Programme wurden durch 
Expertinnen und Experten der TÜV Rheinland Akademie analysiert, bewertet und 
entsprechend dem Feedback stufenweise evaluiert. 

Anhand der durchgeführten Projektaktivitäten und der erzielten Ergebnisse las- 
sen sich folgende Schlussfolgerungen über die Auswirkungen des Projekts auf die 
Teilnehmenden ziehen. Das Projekt: 
bildete ein Netzwerk von deutsch-kasachischen Expertinnen und Experten aus 
der Berufs- und Hochschulbildung, Industrie und Politik; 
trug zur Kompetenzentwicklung des beteiligten Bildungspersonals für die Ent- 
wicklung und Umsetzung von Qualifizierungsangeboten in Zusammenarbeit 
mit der Industrie und anderen Akteurinnen und Akteuren in der beruflichen 
Aus- und Weiterbildung sowie zur Entwicklung von methodischen und metho- 
dologischen Grundlagen für die duale Ausbildung und zur Bildung einer Res- 
sourcenbasis im Bereich der Logistik, Mechatronik und nachhaltigen Energiever- 
sorgung in Kasachstan bei; 
machte die kasachischen Partnerinnen und Partner nicht nur mit grundlegenden 
Konzepten und Tendenzen der dualen Ausbildung vertraut, sondern auch mit 
spezifischen Strategien und Best Practices zur Implementierung der betrieb- 
lichen Aus- und Weiterbildung; 
bot Trainingsmöglichkeiten in einer interaktiven und internationalen Umge- 
bung, die aufreale Bedingungen anwendbar sind; 
förderte den gegenseitigen Austausch, das Lernen und Zusammenarbeiten zwi- 
schen den Beteiligten; 
erlaubte es, ein wissenschaftliches Tool zur Evaluierung der Aus- und Weiterbil- 
dung sowie der Qualifizierung des Ausbildungspersonals (Mentorinnen und 
Mentoren) für das Berufsbildungssystem in Kasachstan zu testen. 
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Fazit 


Das moderne kasachische Bildungssystem wird von globalen und nationalen Trends 
sowie dem globalen Wettbewerb zwischen akademischen und nicht akademischen 
Anbieterinnen und Anbietern von Bildungsdienstleistungen beeinflusst. Dies erfordert 
von den kasachischen Bildungsorganisationen nicht nur die Implementierung effek- 
tiver Managementinstrumente, die Erweiterung des Angebots an Bildungsdienstleis- 
tungen und die Suche nach effektiven Wegen der Interaktion mit den wichtigsten 
Interessengruppen, sondern auch die schnelle Reaktion auf soziale, wirtschaftliche, 
technologische und andere Veränderungen sowie den Transfer erfolgreicher inter- 
nationaler Bildungstechnologien und deren Anpassung an die eigenen Realitäten. 

In Übereinstimmung damit kann die Umsetzung des deutsch-kasachischen Pro- 
jekts GeKaVoC als ein modellhafter Ansatz zur Modernisierung des Managements 
von Bildungseinrichtungen betrachtet werden. Insbesondere die Entwicklung einer 
interinstitutionellen Kooperationsumgebung trug zur Bildung eines GeKaVoC-Netz- 
werks aus beteiligten Expertinnen und Experten der Bildung, Industrie und Politik 
bei. Für das Management von interregionalen Projektteams wurden die Grundprinzi- 
pien der interdisziplinären Projektdurchführung gewählt. Die Arbeit der Projekt- 
teams basierte vor allem auf Vernetzung, kollegialer Beratung, fachlicher Unterstüt- 
zung und dezentraler Autonomie sowie gegenseitiger Verantwortung. 

Wichtige Motivationsfaktoren für das Projekt waren die Aussichten, fortgeschrit- 
tene deutsche Erfahrungen in die kasachische berufliche Aus- und Weiterbildung zu 
transferieren, Lehrkräfte und das Ausbildungspersonal entsprechend fortzubilden so- 
wie nachfrageorientierte Qualifizierungsangebote zu entwickeln und anzubieten. Um 
den Stellenwert der dualen Ausbildung für wirtschaftliche Repräsentantinnen und 
Repräsentanten in Kasachstan zu erhöhen und die Praxis während der Ausbildung 
am Arbeitsplatz zu etablieren, wurde die Zusammenarbeit zwischen den Hauptakteu- 
rinnen und -akteuren (Staat, Arbeitgeberverbände, Unternehmen und andere Sozial- 
partnerinnen und -partner) sowohl bei der Entwicklung als auch bei der Umsetzung 
einer dualen Ausbildung initiiert und intensiviert. 
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Duale Ausbildung — Ausgangslage und 
Perspektiven aus Sicht des Héheren 
Polytechnischen Colleges Karaganda 


GABDISAGIT AUBAKIROV, DINA TAKSHYLYKOVA 


Abstract 


Der Beitrag betrachtet die Vorteile des dualen Ausbildungssystems gegenüber dem in 
Kasachstan überwiegend üblichen traditionellen System. Es werden die Unterschei- 
dungsmerkmale des dualen und des traditionellen Systems der Fachkräfteausbildung 
aufgezeigt. Besonders wird auf die Vorteile der dualen Ausbildung für die Beteiligten 
(Unternehmen, Berufsbildungseinrichtungen, Staat) und die im Polytechnischen 
College Karaganda vorliegenden Umsetzungserfahrungen eingegangen. 


The article discusses the advantages of a dual training system over the traditional one. 
The distinctive characteristics ofthe dual and traditional system of training specialists 
are revealed. The advantages for participants in dual education (enterprises, vocational 
education system, the state) and the implementation experience available at the Kara- 
ganda Polytechnic College will be discussed. 


B ctTaTbe paccmMaTpHBaloTcaA TIPEHMMYIIECTBA MyaJIbHOÑ CHCTEMBI ObyyeHHA TIEPEN 
TpammıMOHHOÜ B  cHcTeMe mpopeccHoHalbHOro oOpa30BaHHA,  BbIABJIAIOTCA 
OTIMYMTENBHBIE XapaKTepHCTHKH AyarıbHoM HW TPaAMIMOHHON CHCTEMBI HOATOTOBKU 
CIEIIMAIHCTOB. OCO60€ BHUMAHHE YIEIIIETCA IIPEHMYINECTBAM AyallbHOTO OOYYEHHA JIA 
yuacTByYIOWIMX CTOPOH (KOMIMAHHH, yapexyeHuii mpodeccvoHalbHoro O6Pa3oBaung, 
TocynapcTBa) M OMbITy BHENpeHns, MMelomeMmyca B DBpicmem KaparaHyMHCKOM 
HOJIHTEXHHYECKOM KOJLIEIDKE. 


Vorbemerkung 


Heute spielt das duale Ausbildungssystem - eine der effektivsten Formen der Berufs- 
ausbildung in der Welt - eine wichtige Rolle im System der Fachkräftebildung. Das 
duale Ausbildungssystem ist heute zu einem der internationalen Trends in der Ent- 
wicklung des Bildungswesens geworden. Dabei basiert sie auf einer engen Zusam- 
menarbeit zwischen Unternehmen und Bildungseinrichtungen und gewährleistet 
eine Kombination von theoretischer und praktischer Ausbildung während des gesam- 
ten Bildungsprozesses. Für Absolventinnen und Absolventen sind der Erwerb fach- 
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licher Kompetenzen in frühen Phasen der Ausbildung sowie der Erwerb sozialer 
Kompetenzen, beispielsweise die Fähigkeit zur Teamarbeit, von besonderer Bedeu- 
tung. 


Aktuelle wirtschaftliche Entwicklungen und Konsequenzen 
für den Fachkräftebedarf 


Unter den Bedingungen innovativer technologischer Entwicklung entwickelt sich in 
Kasachstan ein Fachkräftebedarf nicht nur auf der Facharbeiterebene, sondern auch 
ein Bedarf an kompetenten Spezialistinnen und Spezialisten der mittleren Ebene. 
Fachkräfte mit gewerblich-technischer Ausbildung bilden die Basis für die Industriali- 
sierung des Landes. 

In den vergangenen Jahren wurden radikale Veränderungen in Fragen der Aus- 
bildung des gewerblich-technischen Personals vorgenommen, wobei zwei Momente 
eine besondere Rolle spielten: 

e zum einen die Verabschiedung und Umsetzung des staatlichen Programms zum 

Forcieren der industriellen und innovativen Entwicklung Kasachstans; 

« zum anderen die Gründung des Nationalen Rates für Fachkräftebildung unter 

Beteiligung von Wirtschaftsvertreterinnen und -vertretern. 


Der erste Faktor hat dazu geführt, dass in der Wirtschaft grundlegend der Bedarf an 
Fachkräften mit einem völlig neuen Ausbildungsniveau gestiegen ist. Der zweite Fak- 
tor führt zu einer nachhaltigen Verstärkung der Orientierung des Systems der ge- 
werblich-technischen Ausbildung an den Bedürfnissen der Wirtschaft (Adilet, 2018). 
Das neue System der Ausbildung verlangt in der technisch-beruflichen Bildung, dass 
alle Absolvierenden praxisnahe Kompetenzen besitzen, um die Anforderungen der 
Arbeitgeber*innen ohne weitere Trainings- und Umschulungsprogramme zu erfül- 
len. 

Es wird dabei deutlich, dass das Bildungssystem der Republik Kasachstan nicht 
mit den sich rasch entwickelnden Wirtschaftssektoren mithalten kann. Vor allem gibt 
es bislang keine Wechselwirkung des Bildungssystems in der Republik Kasachstan 
mit dem Arbeitsmarkt und der Befriedigung des Fachkräftebedarfs der einheimi- 
schen Unternehmen. Diese Tatsache hängt damit zusammen, dass die meisten Be- 
triebe auf älteres Personal setzen, da die fachliche Kompetenz der Absolvierenden des 
Berufsbildungssystems aus ihrer Sicht nicht zufriedenstellend ist. Deshalb ist es ge- 
mäß der Botschaft des Präsidenten der Republik Kasachstan notwendig, ein System 
der dualen technischen und beruflichen Ausbildung einzuführen und in Zukunft den 
Übergang zu einer staatlich garantierten technischen Ausbildung für junge Men- 
schen zu gewährleisten. 
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Notwendige Reaktionen des Bildungssystems 


Konsequenz ist die Forderung nach Entwicklung eines flexiblen, der staatlichen Bil- 
dungsordnung entsprechenden Ausbildungsprogramms, das die Umsetzung des 
dualen Systems in der Praxis ermöglicht. Das duale Ausbildungssystem sieht die 
Kombination der theoretischen Ausbildung mit Zeiten der betrieblichen Tätigkeit vor. 
Angehende Fachkräfte werden an zwei Institutionen ausgebildet: Die Auszubilden- 
den erhalten eine Ausbildung einerseits am College (es vermittelt theoretisches Wis- 
sen), andererseits im Ausbildungsbetrieb, wo die für eine bestimmte Produktion not- 
wendigen Kompetenzen entwickelt werden. Beide Institutionen sind Partner*innen. 
Es ist sehr wichtig, dass junge Menschen die theoretische Ausbildung und die Praxis 
kombinieren, dadurch steigt auch die Wahrscheinlichkeit einer späteren Übernahme 
in eine Beschäftigung im Ausbildungsbetrieb. 

Die Lehrpläne werden dadurch mehr auf die Bedürfnisse und Interessen der Ar- 
beitgeber*innen zugeschnitten. Die Betriebe haben die Möglichkeit, die Ausbildungs- 
inhalte des entsprechenden Berufes auf ihre eigenen Produktionsbedingungen und 
-abläufe anzupassen. Neben der Theorie erhält die Praxis einen vergleichbaren Zeit- 
anteil. In der betrieblichen Ausbildung wird die Rolle der Lehrer*innen von den aus- 
bildenden Mitarbeitenden des Unternehmens übernommen. Diese sind zwar nicht 
alle geborene Lehrkräfte, doch nach Meinung der Schüler*innen können sie nur von 
solchen Lehrkräften lernen, wie und was in der konkreten Berufsausübung zu tun ist 
(Atameken, o. J.). 


Umsetzungsstrategie des Polytechnischen Colleges 
Karaganda 


In Kasachstan kommt der Abteilung fiir Methodik des dualen Ausbildungssystems, 
die die Arbeit in dieser Richtung leitet und koordiniert, eine besondere Verantwor- 
tung zu: Von ihr werden Mustercurricula und Ausbildungsprogramme fiir unter- 
schiedliche Fachrichtungen entwickelt, deren Neuheit darin besteht, dass mehr als 40 
bis 50 Prozent der Ausbildungszeit der industriellen Praxis gewidmet ist. 

In der Phase der Modernisierung des Bildungssystems steht das Polytechnische 
College Karaganda vor einer Reihe von Fragen: Was soll das College in Zukunft sein? 
Wie organisieren wir zukünftig eine berufliche Bildung? Wie können wir das Prestige 
einer Bildungseinrichtung auf dem Markt der Bildungsdienstleistungen erhöhen? 
Wie erreichen wir eine globale Wettbewerbsfähigkeit und wie gewährleisten wir eine 
100-prozentige Beschäftigung unserer Absolvierenden? 

Die Entwicklung der Sozialpartnerschaft und die Gestaltung von Bedingungen 
für eine breitere Beteiligung des privaten Sektors an der Modernisierung des Landes 
machen es möglich, das Hauptproblem der beruflichen Bildung zu lösen - die Kluft 
zwischen Theorie und Praxis in der modernen Wirtschaft. Die Nachfrage an Fachleu- 
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ten neuen Formats wird durch die Realisierung von Projekten des Staatsprogramms 
der wirtschaftlichen Entwicklung des Landes diktiert (Palata, o. J.). 

Das duale Ausbildungssystem ist heute eine der effektivsten Formen der Ausbil- 
dung von Fachkraften in der beruflichen Bildung, es entspricht den Interessen aller 
beteiligten Parteien - Unternehmen, Arbeitnehmer*innen und Staat. Für ein Unter- 
nehmen ist es eine Möglichkeit, Personal für sich selbst auszubilden und damit Kos- 
ten für die Suche und Auswahl von Arbeitskräften, deren Umschulung und Anpas- 
sung möglicherweise notwendig ist, einzusparen oder zu reduzieren. Für den Staat 
bedeutet diese Entwicklung eine investive Unterstützung der Ausbildung durch die 
Unternehmen. Und für junge Menschen ist die duale Ausbildung eine hervorragende 
Möglichkeit, sich leichter an das Erwachsenen- bzw. Berufsleben anzupassen. 

Berufsbildende Schulen in Kasachstan zeigen einen positiven Trend zur Einfüh- 
rung von Elementen des dualen Ausbildungssystems. Im Zusammenhang mit der 
fortschreitenden Modernisierung stellt sich insbesondere die Frage nach den steigen- 
den Anforderungen an die Qualifizierung von Fachkräften, die vor allem in der Indus- 
trie gefragt sind, was wiederum den Bedarf an neuen Bildungsprogrammen für die 
Ausbildung begründet. 


Erfahrungen 


Unsere Bildungseinrichtung, das Höhere Polytechnische College Karaganda, imple- 
mentiert die duale Form der Ausbildung seit 2011. In diesem Jahr wurde das Abkom- 
men über die Partnerschaft in der Fachrichtung „Wartung, Reparatur und Betrieb der 
Kraftfahrzeuge“ mit der „Borusan Makina Kazakhstan“ GmbH abgeschlossen. Das 
College wurde in das Geschäftsentwicklungsprogramm des Unternehmens aufge- 
nommen, das auf dem Produktionsmanagementkonzept „6 Sigma“ basiert. Zusätz- 
lich wurde 2013 eine trilaterale Vereinbarung über die Zusammenarbeit mit dem Bil- 
dungsdezernat der Region Karaganda, der Kazakhstan Electricity Grid Operating 
Company (KEGOC AG) und dem Fachbereich „Elektrische Ausstattung von elektri- 
schen Stationen und Netzen“ des Polytechnischen Colleges Karaganda unterzeichnet. 
Im Jahr 2013 wurde das College als Grant Recipient der Weltbank im Rahmen des 
Projekts „Modernization of Technical and Vocational Education“ für die Entwicklung 
des Fachbereichs benannt. Während des kurzen Zeitraums der Implementierung des 
dualen Ausbildungsprogramms wurde eine Reihe von Detailproblemen festgestellt. 
Das Hauptproblem bleibt jedoch die Qualität der Ausbildung von Fachkräften, ihre 
geringe Wettbewerbsfähigkeit und die mangelnde Übereinstimmung der Qualifika- 
tionen mit den Anforderungen des Arbeitsmarktes. Der grundlegende Faktor ist die 
unbefriedigende Interaktion der Berufsbildung mit dem Arbeitsmarkt, bedingt u.a. 
durch die extrem schwache Beteiligung der Arbeitgeber*innen an der Entwicklung 
der Bildungsinhalte, am eigentlichen Prozess der Ausbildung und der Unterstützung 
der Berufsbildungsorganisationen. 
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Das duale Ausbildungssystem, das sowohl das theoretische als auch das prakti- 
sche Lernen im Bildungsprozess kombiniert, hat keine derartigen Defizite. Zweifellos 
ist es am einfachsten, das System der dualen Ausbildung in jenen Bildungseinrich- 
tungen zu implementieren, in denen ein oder mehrere große Unternehmen als So- 
zialpartner fungieren und in denen das Management aus der Perspektive der Perso- 
nalpolitik tätig ist. Aber in der Region Karaganda gibt es nur wenige große Betriebe 
und eine hohe Anzahl von kleinen und mittleren Unternehmen; eine solche Aus- 
gangssituation ist für die Einführung einer dualen Ausbildung problematisch. Ein 
Beispiel stellt die Unmöglichkeit dar, eine ganze Gruppe von Auszubildenden für ein 
Praktikum zu entsenden und sich dabei auf die Bedingungen des Praktikums und 
dessen Inhalt zu einigen. Hinzu kommt, dass die Initiative zur Umsetzung der dua- 
len Ausbildung bisher eher von Bildungseinrichtungen als von Arbeitgeberinnen und 
Arbeitgebern ausgeht. 

Neben solchen Herausforderungen gibt es auch positive Aspekte. Die wichtigs- 
ten können in einer kurzen Übersicht skizziert werden: 

« Verbesserung der beruflichen Kompetenz von Lehrkräften sowie Meisterinnen 
und Meistern in den auszubildenden Betrieben; 
Modernisierung der Lern-/Lehrtechnologien im Bildungsprozess; 
Motivation der Lernaktivitäten der Studierenden bzw. Auszubildenden durch den 
Erwerb von berufspraktischen Fähigkeiten und Fertigkeiten; 
Verstärkung des Praxisbezugs der Ausbildung; 
Beseitigung der Hauptnachteile der traditionellen Ausbildungsformen und -me- 
thoden: die Lücke zwischen Theorie und Praxis; 
Maximale Annäherung der Ausbildung an die spezifischen Bedürfnisse der In- 
dustrie und hiermit der Arbeitgeber*innen. 


Zudem lernen zukünftige Fachkräfte viel bewusster und interessierter, sie streben da- 
nach, ihre Position im Unternehmen nach der Ausbildung zu festigen. Daraus resul- 
tiert ein sehr hohes Maß an Motivation. 


Zukünftige Chancen durch internationale Zusammenarbeit 


Eines der Ziele des Colleges ist die ständige Erweiterung der Aktivitäten im Bereich 
der internationalen Zusammenarbeit durch die Teilnahme an internationalen Projek- 
ten, insbesondere denen, die auf innovative Aktivitäten, einen unternehmerischen 
Ansatz und die Steigerung der Qualität der Ausbildung von Spezialistinnen und Spe- 
zialisten ausgerichtet sind. Neben der Beteiligung an den GeKaVoC-Aktivitäten betei- 
ligt sich das College in den kommenden Jahren am neu eingerichteten Erasmus-Pro- 
jekt KAZDUAL der Europäischen Union.' Das Programm Erasmus+ eröffnet neue 
Möglichkeiten für Studierende und Lehrer*innen des Colleges. 


1 Erasmus+ „Capacity Building in Higher Education“ Nr. 618835-EPP-1-2020-1-KZ-EPPKA2-CBHE-SP KAZDUAL „Implemen- 
tation of Dual System in Kazakhstan“ 
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Zentrale Ziele des Projekts sind die Implementierung des dualen Systems zur 
Verbesserung der Kompetenz der Studierenden in Übereinstimmung mit den Be- 
dürfnissen der Arbeitgeber*innen sowie die Erhöhung der Beschäftigung der Absol- 
vierenden und Zusammenarbeit mit dem privaten Sektor. Dabei werden im Einzel- 
nen die folgenden Ziele angestrebt: 

1. Erarbeitung eines Vorschlags zur Änderung der Gesetzgebung/Regelungsdoku- 
mente zur Anpassung der dualen Bildungin Kasachstan. 

2. Entwicklung neuer Möglichkeiten für Studierende, relevantere Kenntnisse und 
Fähigkeiten zu erwerben, indem sie die formale Bildung mit dem Training am 
Arbeitsplatz kombinieren. 

3. Synchronisierung der Programme der Berufsbildenden Schulen mit den Anfor- 
derungen für den Eintritt in höhere Bildungseinrichtungen. 

4. Erhöhung der Lernmotivation der Studierenden und des Interesses von berufs- 
bildenden Schulen und Unternehmen an der Unterstützung und Umsetzung 
der dualen Ausbildung, Reduzierung des Studienabbruchs. 

5. Schaffung eines Netzwerks und Forschungszentrums für die duale Bildung. 

6. Weiterer Ausbau der internationalen Beziehungen. 

7. Stärkung der Zusammenarbeit zwischen jungen Menschen aus verschiedenen 
Ländern auf der Basis gemeinsamer Alters- und Berufsinteressen. 


Mit diesen Aktivitäten werden die im Rahmen von GeKaVoC aufgenommenen Ent- 
wicklungen weitergeführt und aufeiner breiteren Basis implementiert. 


Schlussbemerkung 


Der Beginn der Implementierung des Pilotprogramms der dualen Ausbildung im Hö- 
heren Polytechnischen College Karaganda wurde festgelegt, aber es gibt noch mehr zu 
tun. Die Zusammenarbeit mit der Industrie und die systematische Begleitung durch 
praktizierende Fachleute wird durch die Ausbildung kompetenter Fachkräften helfen, 
einen bedeutenden sozioökonomischen Effekt im ganzen Land zu erzielen. Damit 
wird ein Versuch unternommen, eine völlig neue Ebene der Dreierpartnerschaft zu 
erreichen - um die Interessen von Wirtschaft, Jugend und Staat zu vereinen. 

Die breite Anwendung des dualen (Aus-)Bildungssystems wird einerseits den 
Absolvierenden die Möglichkeit geben, eine Beschäftigung in ihrem gewählten Fach- 
gebiet zu finden, und andererseits ermöglichen, entsprechende Fachgebiete bzw. den 
Bedarf an Fachkräften zu identifizieren. Im Ergebnis trägt die Einführung des dualen 
Systems im Land zur wirtschaftlichen Entwicklung bei, unter anderem durch die Aus- 
bildung von wettbewerbsfähigen Fachkräften, die den internationalen Anforderungen 
entsprechen. 

Das Modell der dualen (Aus-)Bildung sozialisiert die jungen Menschen, die sonst 
ohne Anpassungszeit ins Erwachsenenalter sowie ins Berufsleben eintreten. Die 
hohe Zuverlässigkeit des dualen Ausbildungssystems ist darauf zurückzuführen, dass 
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es den Interessen aller Beteiligten - Unternehmen, Arbeitnehmer*innen und Staat - 
gerecht wird: 

« Für die Unternehmen ist die duale Ausbildung eine Möglichkeit, für sich selbst 
das Personal „nach Maß“ auszubilden und so sicherzustellen, dass ihre Anforde- 
rungen maximal erfüllt werden, und die Kosten für die Suche und Auswahl von 
Mitarbeitenden und deren Umschulung und Anpassung zu reduzieren. Darüber 
hinaus besteht die Möglichkeit, die besten Auszubildenden bzw. Studierenden 
auszuwählen. 

e Die duale Ausbildung ist für junge Menschen eine hervorragende Chance, früh- 
zeitig Selbstständigkeit zu erlangen und sich leichter in das Erwachsenenleben 
einzugliedern. 

e Der Staat hat einen großen Vorteil, da er die Aufgabe effizient lösen kann, qualifi- 
ziertes Personal für seine Wirtschaft auszubilden. 


Somit ist das duale Ausbildungssystem eine innovative Art der Organisation der ange- 
strebten Berufsausbildung, die ein koordiniertes Zusammenwirken von pädagogi- 
schen und industriellen Bereichen der Ausbildung von Fachkräften impliziert. Die 
Idee der dualen Ausbildung erhält ihre realen praktischen Konturen. Die Interaktion 
der Bildung mit den Unternehmen und den Themen des Arbeitsmarktes ist eine der 
Komponenten des modernen Modells, das in der Gesellschaft gefragt ist. 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Umsetzung eines innovativen Pro- 
gramms, das auf der dualen Ausbildung basiert, zum Übergang auf ein qualitativ 
neues Niveau der Ausbildung und Umschulung von Fachkräften für die Produktion, 
zur Bildung von kompetenten Hochschulabsolvierenden, zur Sicherstellung ihrer 
Nachfrage auf dem Arbeitsmarkt und zur Entwicklung der Sozialpartnerschaft in der 
Bildung beitragen wird und damit zu einer nachhaltigen Modernisierung der Berufs- 
und Arbeitswelt führt. 
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Erfahrungen mit der Implementierung eines 
dualen Ausbildungssystems bei „Alageum 
Electric“ in Kasachstan 


NURZHAMAL JUMARTBAYEVA, BAKHRITDIN YERGESHOV 


Abstract 


In diesem Beitrag geht es um die Einführung der dualen Ausbildung am Kasachisch- 
Deutschen Polytechnischen College mit Unterstützung durch den Sozialpartner 
„Kentau Transformatorenwerk AG“ (führender Betrieb der Unternehmensgruppe 
„Alageum Electric“, welche das College gründete), die Ergebnisse der nach dem dua- 
len System ausgebildeten Absolvierenden, die Zusammenarbeit mit der TÜV Rhein- 
land Akademie GmbH im Bereich der Weiterbildung mit anschließender Vergabe von 
Zertifikaten sowie um die deutsche Expertise bei der Umsetzung der dualen Ausbil- 
dung in der technischen und beruflichen Bildung im Rahmen des Projekts GeKaVoC. 


This article discusses the introduction of the dual education at the Kazakh-German 
Polytechnic College with the support ofthe social partner “Kentau Transformer Plant 
JSC” (leading manufacturer of the “Alageum Electric” enterprise group, which 
founded the college), including the results of graduates training according to the dual 
system, the cooperation with TÜV Rheinland Akademie GmbH in the field of ad- 
vanced training with subsequent issuance of international certificates, as well as the 
German expertise in implementing dual education in technical and vocational educa- 
tion within the GeKaVoC project. 


Jannas crarsa nmocsamena aHalM3y ONbITA O BHENPEHHA fyalbHoro oOyyeHHA B 
Ka3axcKo-HeMelIKOM HOJNMHTEXHHYECKOM KOJWIEIDKE Mpu NOepxke COLMAJIBHOTO 
maprHepa, AKIIMOHePHOTO oOmectBa «Kemrayckuň TpaHcdopMaTopHBlii 3aBor>, 
BEIYINETO IIPON3BONHTENA 3IeKTpoTexHuYecKOH TIponykumu B KasaxcraHe, mnepa 
rpyrmpı komnannit «Alageum Electric». 3aBon ABJACTCA EIMHCTBEHHBIM Yupequtesem 
MAHHOTO KOMIEIPKa. CraTba CONEPPKUT cBefeHHA O Pe3yJIBTaTax MOTOTOBKU 
BbIIYCKHHKOB, OOYYMBUIMXCA IO IYAJIBHOH CHCTEME, a TAK Ke O poH COTPYIIHHYECTBA C 
TÜV Rheinland Akademie GmbH B cdbepe ANoNONHMTENBHOTO O6pasoBanua M 
BHEIPEHHUH [epmamckoro ONBITA AyalıbHOTO oOyyeHHa B chepe TEeXHMUEcKoro M 
mpobeccnoHasHoro OOpa30BaHHA B O6PA3OBATEIIbHBIE IIPOTPAMMBI KOJWIEIDKA B paMKax 
mpoekta GeKaVoC. 
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Vorbemerkung 


Ein duales Ausbildungssystem oder -programm versucht, Bildung (in einer berufsbil- 
denden Schule, einem College) und Ausbildung (in einer Firma, einem Unterneh- 
men) gleichermaßen auszubalancieren, um die nächste Generation junger Menschen 
zu qualifizieren, zu erziehen und zu sozialisieren. 

Neben diesen Effekten (Qualifizierung, Bildung und Sozialisation) ermöglicht 
das duale Bildungssystem dem Land ökonomische (z.B. Wirtschaftswachstum) und 
soziale Ziele (z.B. Integration junger Menschen in den Arbeitsmarkt) zu erreichen, 
weshalb in verschiedenen Ländern versucht wird, duale Bildungsstrukturen zu entwi- 
ckeln oder zu erhalten. 

Der Beitrag ist der Herausforderung gewidmet, die Lücke zwischen dem theore- 
tischen Wissen, das innerhalb der berufsbildenden Schulen vermittelt wird, und den 
praktischen Fähigkeiten, die in der Berufstätigkeit zu erwerben sind, zu schließen. 
Das moderne System der dualen Ausbildung, das in Kasachstan eingeführt wurde, 
legt diese Aufgabe allen Beteiligten gleichermaßen auf: der Wirtschaft, dem Staat und 
dem System der gewerblich-technischen Ausbildung. 


Duale Ausbildung als Grundlage der Fachkräftesicherung 


Das Wirtschaftswachstum und die Entwicklung der Industriebetriebe in der Republik 
Kasachstan sorgten für die Entstehung eines großen Bedarfs an technischem Perso- 
nal. Mit diesem Problem war auch die Gesellschaft „Alageum Electric“ konfrontiert, 
zu der Produktionsbetriebe wie „Iransformatorenwerk Kentau AG“, „Elektromechani- 
sches Werk Almaty GmbH“, „Transformatorenwerk Ural GmbH“, Transformatoren- 
werk Schymkent „ASIA TRAFO“ und andere Maschinenbauunternehmen Kasachs- 
tans gehören. Um das Problem des Fachkräftemangels im Transformatorenwerk 
Kentau zu lösen, wurde 2012 die Kasachisch-Deutsche Polytechnische Berufsschule 
(College) gegründet, die als eine der Ersten in der Republik ein duales Ausbildungs- 
system einführte. 

Beteiligte der dualen Ausbildung sind: das College, das Bildungsprogramme der 
technischen und beruflichen Bildung durchführt, das Kentau Transformatorenwerk 
(Produktionsunternehmen, das einen Teil des Konzerns „Alageum Electric“ bildet) 
sowie Studierende (Trainees) bzw. Auszubildende im Rahmen der dualen Ausbil- 
dung. 

Gemäß der Verordnung des Ministers für Bildung und Wissenschaft der Repu- 
blik Kasachstan vom 21. Januar 2016 Ne 50 „Über die Festlegung der Regeln der Orga- 
nisation der dualen Ausbildung“ wird der dreiseitige Vertrag über die duale Ausbil- 
dung zwischen dem College, dem Unternehmen und den Studierenden (im Falle der 
Minderjährigkeit der Studierenden: Eltern oder gesetzliche Sorgeberechtigte der Stu- 
dierenden) geschlossen. In der Vereinbarung regeln die Colleges die Organisation 
und alle Belange des Praktikums. Die Unternehmen sind verpflichtet, obligatorische 
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Sicherheitsunterweisungen durchzuführen und den Studierenden die Grundlagen 
für sicheres Arbeiten während des Praktikums zu vermitteln. Der Vertrag sieht die 
Ernennung von zwei Praktikumsbetreuenden vor: Mentorinnen und Mentoren aus 
den Reihen der führenden Fachleute und Praktikumsbetreuer*innen des Colleges. 


Kasachisch-Deutsches Kentau Transformatoren- 
Polytechnisches College werk AG (KTW) 


Alle Arten von 
Praktika nach dem 
Plan der 
Berufsausbildung 
und den beruflich- 
betrieblichen 
Curricula 
(Produktions- 
stätten, 
Abteilungen der 
KTW) 


Praktische 
Ubungen, 
Durchfiihrung von 
Kursprojekten 
(Ausbildungs- 
labore fiir 
Fachrichtungen, 
Werkstatten) 


Theoretische 
Ausbildungam 
College gemäß 

Lehrplan 
(Klassenräume für 
theoretischen 
Unterricht) 


Abschluss- 
zertifizierungmit 
Beteiligung des 
Arbeitgebers 


30-40 % en 60-70 % 


Produktion 


Dauer der Ausbildung: 2 Jahre und 10 Monate oder 3 Jahre und 10 Monate 


Abbildung 1: Schema der Ausbildung von Studierenden nach dem dualen Ausbildungssystem 


Die Curricula der dualen Ausbildung werden in der Vorstandssitzung des Transfor- 
matorenwerks Kentau in Abstimmung mit dem Unternehmen festgelegt und von der 
Bildungseinrichtung genehmigt. 

Der Ausbildungsprozess am College umfasst theoretischen, labor-praktischen 
und rechnerisch-grafischen Unterricht. Die Ausbildung am Arbeitsplatz — Berufspra- 
xis und Abschlussprojekt - wird direkt am Arbeitsort durchgeführt. 


Die Ausbildung am Arbeitsplatz 


Curricula und Bildungsprogramme der technischen und beruflichen Ausbildung (mit 
dualem Charakter) beinhalten neben der theoretischen Ausbildung in Bildungsein- 
richtungen auch die praktische (nicht weniger als 60 Prozent) bzw. betriebliche Aus- 
bildung, die einen vertieften Einblick in die Praxis des Unternehmens bietet. 

Die Ausbildung am Arbeitsplatz wird von einer theoretischen Ausbildung beglei- 
tet, bei der der Zeitplan des Ausbildungsprozesses mit der Organisation (dem Unter- 
nehmen) abgestimmt wird. So werden im ersten Ausbildungsjahr (nach der 9. Klasse) 
die allgemeinbildenden Fächer durchlaufen. Ab dem zweiten Jahr, nach der Unterwei- 
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sung in Arbeitssicherheit, absolvieren die Auszubildenden (in Kasachstan oft auch 
Studentinnen und Studenten gennant) ein Praktikum im Transformatorenwerk Ken- 
tau. Das Praktikum findet an zwei Wochentagen im Umfang von zwölf Stunden pro 
Woche statt, um die theoretischen Kenntnisse, die im College erworben wurden, zu 
festigen. Für ältere Studierende (3.-4. Ausbildungsjahr) wird die Zeit der praktischen 
Ausbildung im Werk auf bis zu 18 Stunden pro Woche erhöht. Studierende des 3. und 
4. Jahrgangs haben mit Zustimmung der Eltern die Möglichkeit, in den Sommerfe- 
rien ein bezahltes Praktikum in anderen Alageum Electric-Werken in verschiedenen 
Regionen des Landes zu absolvieren, wo sie eine Entschädigung für Reise, Unterkunft 
und Verpflegung erhalten. Planmäßige Unterweisungen zum Arbeitsschutz finden 
zu Beginn eines jeden Semesters statt, außerplanmäßige Unterweisungen zu Beginn 
jeder Woche und beim Wechsel des Arbeitsplatzes der Auszubildenden. In Überein- 
stimmung mit den Anforderungen des Arbeitsgesetzes der Republik Kasachstan vom 
23. November 2015 gelten für die Praktikantinnen und Praktikanten während der Zeit 
der industriellen Ausbildung und der Berufspraxis die Regeln der Arbeitsordnung des 
Transformatorenwerkes Kentau oder einer anderen strukturellen Unterabteilung der 
„Alageum Electric“. 

Den Studierenden werden im Unternehmen Mentorinnen und Mentoren (Aus- 
bilder*innen) zugewiesen, die den kompletten Produktionsprozess erklären. Die 
Mentorinnen und Mentoren geben während der praktischen Arbeit einfache Aufga- 
ben und erklären den Prozess der Umsetzung. 

Das duale System der Ausbildung in der Berufsschule ist so gestaltet, dass die 
Studierenden während der gesamten Ausbildungszeit alle Prozesse der Produktion 
des Transformatorenwerks Kentau kennenlernen. Während der industriellen Ausbil- 
dung und Praxis wählen die Studierenden ihren zukünftigen Arbeitsbereich. Nach 
den Ergebnissen der Ausbildung werden die während der Ausbildung erworbenen 
Kenntnisse der Absolvierenden von den Mitarbeitenden des Werkes bei der Verteidi- 
gung der Diplomarbeiten bewertet. 


Duale Ausbildung aus der Perspektive des Colleges 


Seit der Eröffnung des Colleges haben sich eine Reihe von Vorteilen des dualen Aus- 
bildungssystems gezeigt: 

« Absolvierende des Colleges erhalten alle notwendigen Kenntnisse und Fähigkei- 
ten, um mit den in der Produktionsstätte installierten Geräten zu arbeiten, was 
die Kosten für zusätzliche Schulungen und die Einstellung von externen Spezia- 
listinnen und Spezialisten reduziert; 

Vermeidung oder zumindest Verringerung der Personalfluktuation, geringere 
Kosten aufgrund von Personalfluktuation; 

Verringerung des Risikos von Unstimmigkeiten bei der Besetzung einer Stelle, 
Bildung einer Personalreserve; 

langfristige Sicherung des Fachkräftebedarfs für einen möglichst rationellen Ein- 
satz der Mitarbeiter*innen. 
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Außerdem traten bei der Umsetzung des dualen Ausbildungssystems folgende Pro- 
bleme auf, die zum Teil noch auf gesetzlicher Ebene ungelöst sind: 

e Fehlen eines geeigneten rechtlichen Rahmens, der den Mechanismus des dualen 
Ausbildungssystems vollständig regelt; 

« der Mechanismus der Mentorenvergütung wurde nicht ausgearbeitet; 

e es gibt keinen einheitlichen Standard für das duale Ausbildungssystem; 

« geringer Kenntnisstand der Studierenden im technischen Profil; 

« Abwesenheit eines kontinuierlichen Ausbildungssystems unter der Schirmherr- 
schaft eines Unternehmens: Kindergarten - Schule - College (Universität) - Un- 
ternehmen. 

e Fehlen einer einheitlichen nationalen Datenbank des Personalbedarfs, auf deren 
Grundlage die Berufsberatungsarbeit durchgeführt würde. 


Die Lösung all dieser Probleme wird zur Entwicklung eines neuen Berufsbildungs- 
modells beitragen, das es ermöglicht, die Lücke zwischen der Struktur, dem Umfang 
und der Qualität der Fachkräfte und den tatsächlichen Anforderungen der einzelnen 
Unternehmen zu schließen. 


Bisherige Ergebnisse 


Die Firma „Alageum Electric“ arbeitet eng mit der Regierung der Republik Kasachs- 
tan und den Akimaten der Regionen zusammen. Dank der erzielten Ergebnisse erhält 
das Kasachisch-Deutsche Polytechnische College jährlich staatliche Bildungszu- 
schüsse und die Studierenden haben die Möglichkeit, kostenlos zu studieren und ein 
Stipendium zu erhalten. Die Firma „Alageum Electric“ und das Transformatorenwerk 
Kentau garantieren ihrerseits eine nahezu 100-prozentige Beschäftigung der Absolvie- 
renden. 


10% = angestellt 


m studieren an Hochschulen in 
Russland und Kasachstan 


keine Anstellung wegen 
Vertragsbruch 


= verzichtet freiwillig auf ihre 
80% Beschäftigung 


Abbildung 2: Diagramm der durchschnittlichen Beschäftigungsstatistik der Absolvierenden des Kasachisch- 
Deutschen Polytechnischen Colleges für die letzten fünfJahre 
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Trotz des jungen Alters des Colleges haben sich die Absolvierenden positiv bewährt 
und sind erfolgreich auf der Karriereleiter aufgestiegen, indem sie Positionen von 
Chefdesignerinnen und -designern, Hauptbuchhalterinnen und -buchhaltern, Fi- 
nanzanalystinnen und -analysten oder Verkaufsleiterinnen und -leitern in verschiede- 
nen Unternehmen Kasachstans eingenommen haben. Ein weiterer Indikator fiir die 
Ergebnisse der Arbeit kann die Teilnahme der Studierenden an der nationalen Meis- 
terschaft WorldSkills Kasachstan sein. Im Laufe der Teilnahmejahre des Colleges an 
den regionalen und nationalen Meisterschaften WorldSkills Kasachstan wurden fol- 
gende Ergebnisse erzielt: 

e 13 erste Platzierungen in der regionalen Meisterschaft; 

e ein erster Platz, ein zweiter Platz, ein dritter Platz, eine Fertigkeitsmedaille, drei 
vierte Plätze in den Kompetenzen „Internet of Things“, „Electronics“, „IT Solu- 
tions for Business“, „Industrial Automation“, „CAD Engineering“ und „Mecha- 
tronics“ bei der nationalen Meisterschaft WorldSkills Kasachstan. 


Das Transformatorenwerk Kentau ist an gut ausgebildeten Fachkräften interessiert, 
deshalb werden einige der College-Absolvierenden, die sich im theoretischen und 
praktischen Unterricht hervorragend bewährt haben, zur weiteren Ausbildung an 
Universitäten in Kasachstan, Russland und der Ukraine geschickt. Zum Beispiel set- 
zen College-Absolvierende ihre Weiterbildung an den staatlichen technischen Univer- 
sitäten in Omsk, Kemerovo (Russland) oder Zaporozhye (Ukraine) fort. 


Aktuelle Entwicklungen 


Ein nicht minder wichtiges Ereignis für das College ist die Unterzeichnung einer Ko- 
operationsvereinbarung zwischen der „Kentau Transformatorenwerk AG“, der allge- 
meinen Bildungseinrichtung „Kasachisch-Deutsches Polytechnisches College“ und 
der TÜV Rheinland Akademie GmbH. Im Rahmen der unterzeichneten Vereinba- 
rung ist geplant, die folgenden Ziele zu erreichen: 

« Förderung der Partnerschaft, Portfolio-Entwicklung, Kennenlernen neuer Trai- 
ningsmethoden; 

e Ausbildung von Studierenden nach den Programmen und Modulen, die nach 
den Anforderungen der TÜV Rheinland Akademie GmbH entwickelt wurden, 
mit der Ausstellung eines Zertifikats über die Kompetenz in den Arbeitsberufen; 

« Bewertung des Niveaus der Personalausbildung, kompetenzbasierte Zertifizie- 
rung von Lehr- und Fachkräften von College und Unternehmen; 

« Zertifizierung von Ausgangsprodukten (für Unternehmen in Kasachstan). 


Im August 2019 fand eine Praktikums- und Weiterbildungsreise nach Magdeburg im 
Rahmen des Projekts GeKaVoC (Germany Kazakhstan Vocation) statt, das duale Aus- 
bildungen in den Bereichen Logistik, Mechatronik und alternative Energien nach Ka- 
sachstan transferiert. Während des Aufenthaltes in Deutschland wurden Exkursionen 
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zu großen Unternehmen organisiert, wie der „Volkswagen Aktiengesellschaft“, „Ener- 
con“ und anderen. Im Rahmen der Schulung wurde ein umfangreicher Überblick der 
Besonderheiten der dualen Ausbildung und der Lehrplanentwicklung in den Berei- 
chen Logistik, Mechatronik und erneuerbare Energien gegeben. 

Zwei Prüfungsphasen wurden von deutschen Fachleuten der internationalen 
TÜV Rheinland Group erfolgreich absolviert; die 3. Phase der Prüfung wurde in Ka- 
sachstan in praktischer Form an den Produktionsstandorten der „Almaty Electrome- 
chanical Plant“ und „Festo“ durchgeführt. Am Ende des Kurses wurden die Zertifikate 
der TÜV Rheinland Akademie überreicht. 

Als Ergebnis des Praktikums wurden die folgenden Änderungen im Bildungs- 
prozess des Colleges vorgenommen: 

« Es wurde eine vierstufige Methode der Ausbildung im Unternehmen eingeführt: 

Reproduktion - Erklärung — Imitation - Praxis; 

« Erstellung von Unterrichtsplänen der betrieblichen Praxis nach deutschen Stan- 
dards; 

+ Teilnahme von Vertreterinnen und Vertretern der Unternehmerkammer „Atame- 
ken“ zur Verbesserung der Arbeitscurricula, Anwesenheit bei den Abschlussbe- 
scheinigungen als Teil der Kommission. 


Schlussbemerkung 


Heute können wir feststellen, dass die technologische Ausstattung der Werke von Ala- 
geum Electric so fortschrittlich ist wie in allen oben genannten Ländern. Die fort- 
schrittliche Technologie ist die Hälfte des Erfolgs. Der zweite, nicht weniger wichtige 
Teil ist das Personalwesen. Gleichzeitig ist festzustellen, dass die Produktionskultur 
durchschnittlicher Arbeiter*innen in Westeuropa oder Japan höher ist als bei uns. 
Daher ist die Hauptfrage der Entwicklung unserer Unternehmen heute die Frage der 
Humanressourcen. Es ist möglich, moderne Produktionskapazitäten zu erwerben, 
wozu wir über Spezialistinnen und Spezialisten verfügen, die in der Lage sind, mit 
diesen Kapazitäten zu arbeiten. Das Ziel der dualen Ausbildung ist also, ohne monate- 
und jahrelange Vorbereitungszeit Fachkräfte zu gewinnen, die auf die betrieblichen 
Anforderungen umfangreich vorbereitet sind. Das ist durchaus machbar und in jeder 
Hinsicht sehr vorteilhaft - gesellschaftlich, pädagogisch und persönlich. 
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Gewappnet für den Klimawandel? Denkanstéfe 
fiir die gewerblich-technische Berufsausbildung 
aus Unternehmensperspektive des 
Photovoltaiksektors 


MARCEL MagMANN 


Abstract 


Das wachsende Interesse an der Nutzung der Photovoltaik zur Energiegewinnung 
geht mit der Notwendigkeit einer adäquaten Berufsausbildungsstruktur zur nachhal- 
tigen Beschäftigungssicherung einher. Die gewerblich-technische Photovoltaikbran- 
che besticht aktuell durch einen relativ heterogenen beruflichen Hintergrund der Mit- 
arbeiter*innen und ist, als Sektor des beruflichen Quereinstiegs, auf einer Fort- und 
Weiterbildungsstruktur aufgebaut. Dieser Artikel bezieht die aktuellen Kompetenz- 
entwicklungsstrategien im Bereich der beruflichen Bildung für nachhaltige Entwick- 
lung auf die faktische Situation der Photovoltaikbranche sowie die daraus resultieren- 
den fachspezifischen Kompetenzanforderungen an Mitarbeiter*innen und zeigt 
potenzielle Handlungs- und Neuordnungsmöglichkeiten zur (Um-)Gestaltung der 
beruflichen Aus- und Weiterbildungsstruktur auf. 


The increasing interest in the use of photovoltaics goes hand in hand with the need 
for an adequate vocational training structure to secure sustainable employment oppor- 
tunities. The industrial-technical photovoltaic sector is currently characterised by a 
relatively heterogeneous professional background within its employees and is, as a 
sector of professional lateral entry, based on a further education and training struc- 
ture. This article relates the current competence development strategies in the field of 
vocational education for sustainable development to the factual situation of the photo- 
voltaic sector as well as the resulting technical competence requirements for employ- 
ees and shows potential possibilities for action and reorganisation for the (re-)design 
of the vocational education and training structure. 


Pacryımfi WHTepec K pa3BHTHIO IIPOM3BOICTBA COJIHEYHOH IHEPTUM TOPOKNaeT 
OIHOBPEMEHHO HEOOXOAHMOCTB CO3IIAHNA HA]IEKAIICH CTPYKTYPbI IIPodeccHoHANbHOTO 
Oo6yyeHna JIA OÖ6ecIeyeHNA CTAÖHIBHOH TpyJOBOŇ 3AHATOCTU. TlpoMBILNIEHHO- 
TEXHHYECKUH CEKTOP COJIHEYHOH 9SHeEpreTHKH XapakTepn3yeTcd OTHOCHTEIBHO 
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is reasserted here as the key distinguisher of literary fiction, and Bank is 
on the other side of the divide because her writing is lightweight. The key 
difference between Weiner and Sittenfeld, then, is a matter of evaluative 
criteria, Where Weiner makes identification the all-important factor in her 
argument for its status as quality fiction, Sittenfeld sees that identification 
factor as the principal reason it remains chick-lit: 


Undeniably, there were times when I laughed or winced in recognition as 
I read; I understood exactly what Sophie meant, and that’s when I liked 
the book best. But this, ultimately, is the reason I know The Wonder Spotis 
chick-lit: because its appeal relies so much on how closely readers relate 
to its protagonist. Good novels allow us to feel what the characters feel, 
no matter how dissimilar their circumstances and ours. The Wander Spot 
contains real meaning only if we identify with Sophie enough to infuse 
it with meaning of our own. (9) 


The fact that Sittenfeld doesn’t learn much from this novel, that the 
teader is not a lot smarter after having read it, suggests that she is also de- 
termined to reassert the value of self-cultivation as a process distinct from 
self-help, because the latter is just empathetic reading. Here Sittenfeld, high 
school English teacher sworn to initiating ap English students into the 
mysteries of great literature, comes shining through—self-improvement 
occurs by appreciating good writing, not by merely identifying with the 
main character. Good books give us knowledge, not just emotional connec- 
tion, What she means by “real meaning” we will allow her to sort out with 
her students, but it probably has something to do with her reaffirmation of 
the most traditional notions of aesthetic value. 

‘These oppositions between craft and identification, between reading as 
knowledge acquisition and reading as quality self-actualization, are at the 
center of the turf war over literary fiction, and the battle lines drawn by these 
novelists are remarkably similar to the debates about Oprah Winfrey's Book 
Club detailed earlier in this book. Sittenfeld’s dismissal of The Wonder Spot 
on the grounds of craft are not that different from my students’ reservations 
about Oprah’s presentation of Anna Karenina—sute it’s great to identify with 
Anna, but what about Tolstoy’s writing? Of course, it’s a great tragic ro- 
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mance, but in formal terms, it ain’t exactly a made-for-television movie, 
so there should be some consideration of the differences, right? Yet the 
passionate reading that fuels the popular literary and allegedly sets it apart 
from the professionalized reading of academics and literary critics depends 
on more than the savoring of distinctive prose styles. That being said, pas- 
sionate reading of the wrong books (only “ostensibly literary” books, for 
example) disqualifies all that passionate reading. But when is that passion 
not misspent? When does a popular literary novel become acceptable read- 
ing material according to the taste ideology mobilized by Sittenfeld? 

In order to answer that question, I want to introduce another novel here 
as a kind of test case for these conflicting accounts of what really makes 
for a literary reading experience—Diane Johnson’s Le Divorce (1997). In 
many ways, this novel fits the post-literary formula perfectly. It very self- 
consciously invokes both Jane Austen and Henry James as it tells the story 
of two sisters: Roxey, who is too romantic, and Isabel, who is too analytical. 
The novel begins when Isabel, the naive American, comes to Paris in search 
of cultural information, hoping, in her words, “to get some of my rough 
edges buffed off that the University of Southern California failed to efface” 
(5). Just in case the reader has missed the parallels to Sense and Sensibility and 
The Portrait of a Lady, the novel is larded with literary quotations, and each 
chapter begins with an epigraph drawn from James, Emerson, Constant, 
or Voltaire. An American expatriate writer is a major character, and pas- 
sages like this one sprinkled throughout make the connections hard to miss: 
“There are, also, certain ghosts of Hemingway, and Gertrude Stein, Janet 
Flanner, Fitzgerald, Edith Wharton, James Baldwin, James Jones—all of 
them here for something they could not find back home, possessed of an 
idea about culture and their intellectual heritage, conscious of a connection 
to Europe. Europe, repository of something they wish to know, and feel 
they are entitled to by ancestry to know” (3). 

‘The redundancy of this literariness, the endless guarantees of guaran- 
tees that this is a genuinely literary experience, obviously works, at least 
for some critics. In his review of the novel in the New York Times, Malcolm 
Bradbury says, “Johnson treads —very consciously and cleverly —across the 
ancient and hallowed turf of the international novel.” But this is a “post- 
modern rendering” for Bradbury, because “the Isabel Archer character is 
our lively first-person narrator Isabel Walker, who has just dropped out of 
film school.” He concludes, “Le Divorce is a refreshing and critical variant on 
the old myth, as well as being, in its best passages, that much rarer thing: a 
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genuinely wise and humane novel, by a very good writer.” The literariness 
of all this good writing is also attested to repeatedly in the critical blurbs 
printed in the opening pages of the paperback edition of the novel: “One 
savors each page. . . . If one were to cross Jane Austen and Henry James, the 
result would be Diane Johnson” (San Francisco Chronicle); “Wickedly skillful. 
An adventurous work of art, and one that makes the delicate point that a 
novel (like the French food it gently mocks) can be delicious and serious at 
the same time” (Philadelphia Inquirer). 

But what sort of delicious literary experience does one find in this adven- 
turous work of art? What makes for the good writing? As for the status of 
the narrator Isabel Walker as film school dropout, Le Divorce begins with a 
promising prologue: “I suppose because I went to film school, I think of my 
story as a sort of film. In a film, this part would be under the credits, open- 
ing with an establishing shot from a high angle, perhaps the Eiffel Tower, 
panning tiny scenes below” (1). All sorts of intriguing premises are estab- 
lished in the opening pages, which suggest that Johnson may indeed be 
updating the novel of manners by situating it in a world where literary and 
visual cultures have become thoroughly intertwined—Isabel is a product 
of the University of Southern California film school, and her sister Roxey 
a product of the University of Iowa’s Writers Workshop. In this coupling 
of graduate school pedigrees, one might expect a sophisticated interplay 
between the literary and the cinematic. Unfortunately, this does not come 
to fruition, because Isabel as first-person narrator is saddled with an arch- 
literary narrative voice, given to saying such things about film as: 


I think of life as being like film because of what I learned at the film 
school at USC. Film, with its fluid changefulness, its arbitrary notions of 
coherence, contrasting with the static solemnity of painting, might also 
be a more appropriate medium for rendering what seems to be happen- 
ing, and emblematic too perhaps of our natures, Roxey’s and mine, and 
the nature of the two societies, American and French. The New World 
and the Old, however, is too facile a juxtaposition, and I do not draw 
the conclusions I began with. If you can begin with conclusions. But I 
suppose we all do. 


Now if one considers good writing—genuinely literary writing—to be 
a matter of witty phrasing and a relatively complicated prose style, then 
this would be indeed a pure delight. This, most assuredly, does not sound 
like Bridget Jones or Jane Rosenthal out on a shopping spree. Yet if one 


218 POPULAR LITERARY FICTION 


conceives of genuinely good writing as the skillful articulation of charac- 
ter through the subtle variations in narrative voice, cut to the measure of 
that character’s psychology, then Isabel’s reflections on film are something 
else—stunningly bad writing. This is not the voice of a twenty-something 
film student just off the plane from L.A. Speaking as a former film graduate 
student, who used to live in Paris, no less, who knew and worked with other 
film grad students from places like USC, the University of Iowa, the Uni- 
versity of California, Los Angeles, and New York University, I can say with 
utmost certainty: Isabel Walker, you're no film graduate student. The only 
way this voice could be emanating from this character is if the ghost of a 
demonic Henry James, desperate to return to the land of the living, decided 
to take possession of a beautiful young woman’s body but, Aé/as, nothing 
that /nféressantis gonna happen in this book, chérie. The narrative voice in this 
passage is not a contemporary film student but the Austen-Wharton-James 
third-person narrator at its most precious. Isabel didn’t learn any of this at 
USC film school, but Johnson learned how to write like this from reading 
James. She can, of course, channel those voices all she wants, but when she 
presumes to push it through Isabel’s consciousness, the end result is a kind 
of literary theme-park, the novelistic equivalent of the Great Authors mural 
at the Starbucks café at my local Barnes & Noble. Or another analogy may 
be even more appropriate, In its presentation of a hermetically sealed world 
where the action takes place in locations used in James novels, rendered in 
the voices of literary icons past, Le Divorce is the literary equivalent of Jack 
Rabbit Slim’s, the retro diner in Pulp Fiction—a world where everything, 
from the décor, to the waiters, to the names of the items on the menu, are 
all invocations and citations of a lost but still fetishized textual universe. At 
Jack Rabbit Henry’s, this literary wax museum with a pulse, Isabel Archer- 
Walker replaces Buddy Holly as your server, and one can only imagine the 
menu: “Do you want that 5-Dollar Chai, Daisy Miller, or Fleda Vetch?” 

A genuinely literary experience in this case—one that may be recognized 
as such by critics and passionate readers—depends on time travel to the 
appropriate era, but not necessarily in terms of historical setting. Johnson’s 
novels focus on what is ostensibly contemporary transatlantic society, yet 
that rendering of the contemporary depends on a historical literariness in 
which good writing depends on more tone and art direction than stylistic 
refinement. In other words, the good writing that separates the literary 
wheat from the chick-lit chaff is a matter of confirming shared sensibilities. 
The book as best friend is every bit as essential for the Devoutly Literary 
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novel and its readership as it is for chick-lit and its devoted readers. Le Di- 
vorce is an especially useful novel in terms of understanding the continuum 
between the two, because it is all about finding the appropriate significant 
other in stylish locations, and the interplay between romantic love and lit- 
erary love is all over the map. But this channeling of James and Austen is 
given greater critical respect than the appropriation of canonical novels of 
manners by Fielding, Bushnell, Bank, and company because it so relent- 
lessly celebrates the best-friend factor for another taste culture. Le Divorce 
was, not surprisingly, nominated for the National Book Award. Noris it co- 
incidental that Johnson’s novel was the only contemporary novel of manners 
that was adapted by Merchant and Ivory—it was always already a Merchant 
and Ivory project waiting to be filmed. The brief description of the film at 
the Amazon home page for the pvp begins by asserting that Merchant and 
Ivory have “left the corsets behind” in this adaptation, but only in terms 
of actual costumes—the sensibility that underwrites the entire narrative 
is resolutely of another era, where the spirit of literariness still somehow 
hovers, waiting to be recalled. 

That which is called literary, then, is “ostensibly” a matter of good writ- 
ing, but also really dependent upon the promise of certain pleasures, the 
right cultural mise-en scéne, formed by a relatively stable set of recurring 
locations and characters animated by the same desires, as well as a remark- 
ably similar set of sensibilities shared by novelists, characters, and avid 
readers—in other words, a kind of category fiction called Lit-lit, which is 
the subject of chapter 6. 
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THE DEVOUTLY LITERARY 
BESTSELLER 


A true book lover's book . . . A testament to resilience and to the 
power of words. 

—blurb on the back cover of Balzac and the Little Chinese Seamstress 
(2002) 


Wondrous . . . masterful . . . The Shadow of the Wind is ultimately a 
love letter to literature intended for readers as passionate about 
storytelling as its young hero. 

—blurb from Entertainment Weekly on the back cover of The Shadow of 
the Wind (2005) 


The Thirteenth Tale is a love letter to reading, a book for the feral 
reader in all of us. Diane Setterfield will keep you guessing, make you 
wonder, move you to tears and laughter and, in the end, deposit you 
breathless yet satisfied back upon the shore of your everyday life. 
—Dustjacket copy for The Thirteenth Tale (2006) 


I have this fantasy book club in my mind where other people feel 
as passionately as I do about reading. As if it were a really good 
kiss. The sheer pleasure and intimacy of having a relationship with 
a novelist and all of the characters is transcendent—even sensual. 
Certain passages keep resonating in my head long after I’ve closed 
the book, and I often can’t wait to get back to the story, as if it were 
a secret lover. 


—Literacy and Longing in L.A. (2006) 


I begin this chapter with these passages because they epitomize one of the 
most distinctive developments within popular literary culture—the feverish 
celebration of literary reading as an experience so overpowering that it can 
only be described in erotic terms. While the novels by Fielding, Bushnell, 
Bank, and Hornby that I discussed in the previous chapter all make exten- 
sive use of literary intertexts and are filled with characters who make the 
choice of reading material a key determinant in selecting the proper love 
object, none of those novels identifies the act of reading as erotic. Literary 
fiction, if given the right sort of radical makeover, can offer vital lessons in 
finding the right partner with whom erotic pleasure may be inevitable, but 
reading, as an end in itself, gets you nowhere but home alone on a Satur- 
day night. Not so surprisingly, none of those post-literary novels has been 
circulated as a literary bestseller and none has won any prestigious literary 
prizes. 

Judging by the winners and short-list nominees for the most prestigious 
literary prizes awarded between 2004 and 2008, the best way to ensure that 
a novel will be deemed a literary bestseller, and make a big splash in the 
awards game, is to feature a highly self-conscious celebration of the trans- 
formative power of the written word and equally impassioned advocacy of 
the need for aesthetic beauty. The most obvious examples of just how ex- 
plicit these imperatives have become, and how they have been critically ac- 
knowledged accordingly, are Alan Hollinghurst’s The Line of Beauty (winner 
of the Man Booker Prize and one of the top ten Notable Books in the New 
York Times in 2004) and Zadie Smith’s On Beauty (one of the top five novels 
short-listed for the Man Booker and one of the top five Notable Books in 
fiction in the Times in 2005). You also need more than just the invocation of 
canonical novels by Austen, Wharton, James, and company—you need to 
make the man himself, Henry James, your main character and make the 
trials and tribulations of writing literary fiction the central action of the 
novel, which is the case with both David Lodge’s Author, Authorand Colm 
‘Toibin’s The Master (short-listed for the Booker and among the Times’ top ten 
Notable Books in 2004). Or you need to have a main character repeatedly 
denying that literary writing can transform your life in substantial ways, 
only to have him undergo a traumatic conversion experience that convinces 
him that literary beauty can indeed save your life, as is the case in McEwan’s 
Saturday (one of the Times’ top five Notable Books in fiction in 2005, long- 
listed for the Booker). Or you can feature a character who reads voraciously 
and insists on detailing her close encounters with important literary novels, 
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as in Marisha Pess|’s Special Topics in Calamity Physics among the Times’ top five 
Notable Books in fiction in 2006), in which the narrator, a maniacally well- 
read Harvard undergraduate, presents her table of contents as an English 
class syllabus—“Core Curriculum (Required Reading),” with each chapter 
bearing the name ofa relevant classic (chapter 18, A Room mith a View; chap- 
ter 25, Bleak House, etc.). Or you can just go whole hog and make all of your 
characters New York intellectuals, each defined by the books they’te either 
in the process of writing, or by the books they’re currently reading, as in 
Claire Messud’s The Emperor's Children (another of the Times’ top five Notable 
Books in fiction, 2006). Or in the case of Kate Christensen’s The Great Man 
(winner of the pen Faulkner Award in 2008), you can focus more specifically 
on the New York art world and fill your fictional universe with painters, 
might-have-been novelists, and two biographers, and then conclude the 
action with what appears to be a reprint of a review of those biographies in 
the New York Times Book Review. Or, in the case of Junot Diaz’s The Brief Won- 
drous Life of Oscar Wao, which won the Pulitzer Prize in 2008, you can osten- 
sibly avoid that world entirely by concentrating on a working-class family 
from the Dominican Republic now living in New Jersey, but still neverthe- 
less subscribe to all things bookish by making the title character a helpless 
book nerd: “You really want to know what being an X Man feels like? Just 
be a smart bookish boy of color in contemporary U.S. ghetto” (22). 

That’s obviously a whole lot of intertexuality going on, only in these 
novels it’s not a matter of one author just invoking another—it’s a kind of 
lived intertextuality, since these characters—whether they be Henry James, 
New York intellectuals, or a sci-fi-reading nerd like Oscar— can’t really 
function without the books they read, and they apparently can’t exist as 
characters unless they’re situated within the universe of literary fiction. All 
of these novels promise to deliver bona fide aesthetic experiences and are 
advertised accordingly. These are, most assuredly, not the sort of literary 
novels that Bridget Jones puts in the same category as pasta machines, the 
impressive books designed with serious intent but that have no practical use 
in the actual world. 

In these Devoutly Literary novels the act of reading becomes an all- 
sustaining pleasure that is available only between the covers of a book. 
While I have argued throughout the previous chapters that the popular liter- 
ary is a prime example of media convergence, these novels which are hailed 
by book reviewers as love letters to the power of literary reading reject any 
such convergence by celebrating the absolute singularity of literary reading 


THE DEVOUTLY LITERARY BESTSELLER 223 


the way it used to be—a solitary, exclusively print-based pleasure far re- 
moved from the realm of adaptations, television book clubs, Web sites, and 
superstores. Consider the opening scene in The Shadow of the Wind, where the 
main character, Daniel, is taken by his father to the Cemetery of Forgotten 
Books: 


This is a place of mystery, Daniel, a sanctuary. Every book, every 
volume you see here, has a soul. The soul of the person who wrote it and 
of those who read it and lived and dreamed with it. Every time a book 
changes hands, every time someone runs his eyes down its pages, its 
spirit grows and strengthens. When a library disappears, or a bookshop 
closes down, when a book is consigned to oblivion, those of us who 
know this place, its guardians, make sure that it gets here. In this place 
books no longer remembered by anyone, books that are lost in time, live 
forever, waiting for the day when they will reach a new reader’s hands. 
Every book you see here has been somebody’s best friend. In the shop 
we buy and sell them, but in truth books have no owner. Now they have 
only us, Daniel. Do you think you'll be able to keep such a secret? 


Here books have achieved the status of sacred relics, still filled with in- 
trinsic, transformative power but in need of a cult of readers to serve as 
their guardians, the people of the book who know their secrets. Yet I first 
encountered The Shadow of the Wind on the “Zafon table” at Barnes & Noble, 
where it sat alongside his new novel Angels Game, the publishing industry's 
equivalent of a summer blockbuster release. Barnes & Noble isn’t exactly a 
cemetery, nor is Borders, which made it a featured selection of the Borders 
Book Club, nor is Amazon, which included video interviews with the au- 
thor at the homepage for the novel. While the novel presents reading as an 
imperiled activity kept alive only through the intervention of a small but 
devoted cult, the critical blurbs on the front and back covers attest to its 
vast mass-market potential—“One gorgeous read” (Stephen King). This 
apparently paradoxical situation epitomizes the current state of the literary 
bestseller. A novel that revolves around a cemetery of forgotten books is 
marketed aggressively by superstores and Amazonas an “international phe- 
nomenon,” driven by a testimonial about how it is a love letter to literature 
from none other than Entertainment Weekly (the preeminent mass-market 
entertainment magazine in North America) and by praise from Stephen 
King (the author synonymous with bestselling genre fiction for the previous 
three decades). In other words, literary reading now comes with its own self- 
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legitimating mythology that sanctifies the singularity of reading novels as 
an aesthetic experience, the way they wsed to be read, yet these same novels 
become global bestsellers only through the intervention of popular literary 
culture, 

But how do these Devoutly Literary novels create this value for them- 
selves? Just what sort of aesthetic experience is being offered and why is it 
so transformative? Who are these people of the book? And how have these 
self-consciously literary novels, which insist so strenuously on the singular 
therapeutic power of the literary, become a kind of category fiction, what I'm 
referring to as Lit-lit? 

Answering these questions requires an approach that integrates the con- 
cerns of traditional aesthetics and cultural studies in unprecedented ways, 
primarily because each has tended to either discredit or simply ignore the 
other in wholesale fashion. The former will be of very little help in answering 
those questions, since it insists so steadfastly that genuine aesthetic experi- 
ences take place only in far more rarefied circumstances. Denis Donoghue’s 
Speaking of Beauty (2003) exemplifies this refusal to even consider the possi- 
bility that some sort of aesthetic experience might actually occur within the 
realm of popular culture. He is delighted that academics are now interested 
in talking about aesthetic issues, once again, but forecloses the possibility 
that anyone other than the professional devotees of fine art can really have 
such experiences: “The most immediate reason to talk about beauty is the 
hope of saving it from the mercenary embrace of tv and advertisements. 
The hope is a frail one, since the owners of these instruments make their 
money by effecting strong links between health, beauty, high spirits, and 
sex” (26). If the discussion of the aesthetic experience must, as Donoghue 
insists, distance itself unilaterally from such a world because “the commer- 
cialization of art has removed its intrinsic or useless quality and turned the 
beautiful object into common processes of exchange,” then the return to 
aesthetics signals only the return of a kind of guilt-free polo playing for 
academics—fun for the club members, but completely irrelevant to just 
about everyone else. 

Cultural studies has rightly argued that this insistence on the intrinsic 
value of the genuine aesthetic object is the worst sort of theoretical mysti- 
fication, because it isolates aesthetic texts so completely from the circum- 
stances of their circulation and evaluation by a wide variety of different audi- 
ences. That being said, the determination to demystify aesthetic texts has 
precluded much discussion of how aesthetic texts are, nevertheless, a very 
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particular type of cultural production, one that involves experiences not 
offered by other consumer products. Not so surprisingly, then, the sort of 
novels and films that have been avoided at all costs are those that have in- 
sisted on their own transcendent power. But the Devoutly Literary novels 
I will be focusing on in this chapter do exactly that. They are determined 
to prove their apartness through their ability to offer profoundly transfor- 
mative aesthetic experiences—but they are also literary bestsellers. In other 
words, they are a form of popular culture that claims to provide a grand 
alternative to “all that” —distinguished, prize-winning novels, whose aes- 
theticism has become their main selling point. As such, they cannot be fully 
appreciated either by traditional aesthetics or by the traditional forms of 
cultural studies. It is one thing to ponder whether watching Oprah’s Book 
Club is an aesthetic experience, but quite another when we take up novels 
that insist, in no uncertain terms, that reading them will be a firsthand en- 
counter with beauty. How are these aesthetic experiences marked off as such? 
And why have they become so marketable? 

I want to pursue these questions by looking first at how the novels by 
Colm Toibin, David Lodge, and Alan Hollinghurst all imagine the rela- 
tionship between the type of beauty offered by reading literary fiction and 
other sorts of aesthetic beauty, specifically those offered by material culture. 
Literary critics have theorized about the pleasure of the text for the past 
three decades, and we now know a fair amount about the various libidinal 
energies that are involved in the act of reading. In much the same way, the 
pleasures furnished by material objects have also been theorized about just 
as relentlessly by sociologists eager to identify the underlying desires that 
animate consumer culture. Yet I know of no attempt to situate the two in ref- 
erence to each other. Throughout these novels, the experience of aesthetic 
beauty is alternately set apart from the realm of material pleasures, and at 
other points, just as tightly intertwined within those material pleasures. If 
we hope to gain better understanding of the literary bestseller and its read- 
ership at the turn of the twenty-first century, I think it is vitally important to 
understand the ways in which certain kinds of “beauty” now circulate within 
this taste culture, in and around and through those books. Just what sort of 
“literacy” do these novels take for granted as the basis for appreciating that 
beauty? 

Karen Jay Fowler’s The Jane Austen Book Club reveals a great deal about 
that literacy, particularly in regard to the relationship between literary 
and material pleasures. The members of a reading group meet monthly in 
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each other’s homes to discuss a different Austen novel, and the first line of 
Fowler’s novel attests to the importance of books in terms of defining their 
self-image: “Each of us has a private Austen.” So intimate is the relationship 
between self-image and choice of reading material that they are dubious 
about Grigg (the only male member of the group), not just as reader, but 
also as a person, because his favorite Austen novel is Northanger Abbey, and 
“This was not a position we could imagine anyone taking” (120). That this 
reading takes place within a landscape of quality consumerism, in which 
selection of reading material is one of a number of interdependent, all- 
defining taste choices, is exemplified by another moment in Fowler’s novel. 
When the group visits Grigg’s home for the first time, the other members 
are expecting the worst: “We had been curious about Grigg’s housekeeping. 
Most of us hadn’t seen a bachelor pad since the seventies. We were picturing 
mirror balls and Andy Warhol.” He scores points with the other members 
because he serves “a lovely white from the Bonny Doon vineyard” alongside 
the buffet he prepares for them, but they are relieved when they discover “a 
rug by the couch that many of us recognized from the Sundance catalogue 
as something we ourselves had wanted, the one with the poppies on the 
edges. The sun glanced off a row of copper pots in the kitchen window” 
(121). 

Each of us may have our own Austen, but apparently, each of us also 
has our own Sundance catalogue that is another form of required reading 
within this taste culture. The choice of books, like the choice of wine, rugs, 
and cooking utensils, attests to a set of shared values and rituals. They share 
the same novels in their discussions, but those discussions work only if their 
homes share the same quality mise-en-scéne for all that book talk. This is 
fiction that comes with its own art direction. Here Sundance needs no intro- 
duction because the upscale home décor and clothing catalogue is as much 
a part of this world as Jane Austen. Identification between the characters, 
and between these characters and the readers of Fowler’s novel, is secured 
bya shared taste for quality literature and quality décor, both of which can 
be referred to with equal specificity because the novel assumes a thorough 
familiarity with both, at which point, consumer objects lusted after by the 
club members can be cited, like a favorite literary passage. 

And well they should, since the Sundance catalogue is just as deter- 
mined to combine literary and material pleasures into a thoroughly inte- 
gtated aesthetic experience that includes this same Jane Austen, as well 
as Virginia Woolf, and Jhumpa Lahiri, and Gabriel Garcia Marquez. The 
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winter 2006 catalogue featured a home library ensemble entitled “Winter 
Wanderlust? Escape with a Good Book,” which furnishes exactly the right 
sort of mise-en-scéne for Fowler’s book clubbers, including a leather club 
chair, tripod library lamp, Cornell bookcase, serape rug, and “Great Winter 
Reading” —which offers books by Wallace Stegner, William Kittredge, and 
Terry Tempest Williams to complete the experience. And in the Sundance 
summer catalogue of 2006 a seasonal selection of books is again offered to 
customers, but in this case the “Summer Reading Set of 8” is presented as a 
mini-library: 


We've gathered the collective experience of some pretty smart people 
and come up with a pre-packaged mini library of Sundance staff favor- 
ites—eight eclectic classics that span hemispheres, genres, and eras— for 
an armful of armchair adventure and beach-blanket travel. Included are 
Mrs. Dalloway by Virginia Woolf (197 pp.); Crossing to Safety by Wallace 
Stegner (335 pp.); The Namesake by Jhumpa Lahiri (291 pp.); Charing Crass 
Road by Helen Hanff (97 pp.); Love in the Time of Cholera by Gabriel Garcia 
Marquez (348 pp.); Chronicles Volume One by Bob Dylan (293 pp.); Pride and 
Prejudice by Jane Austen (435 pp.); and Tracks by Robyn Davidson (256 pp.). 
All paperback. See sundancecatalog.com for more info. 


Quality readers obviously want quality fiction for their pleasure reading, 
only here it’s the clothing and décor catalogue, not the online bookstore 
or television book club that is hooking them up with the appropriate titles. 
Notice too that the staff recommendations —a fixture at independent book- 
stores and now also at most superstores—are offered as the reason why we 
should have faith in this particular armful of books. We should trust these 
“pretty smart people” to choose our books for us, but here the expertise 
has everything to do with quality reading as an expression of taste rather 
than indicator of abstract knowledge. If customers trust this staff enough 
to choose from their selection of clothing, jewelry, and décor items, then 
they can certainly be trusted to choose the reading material to complete the 
ensemble. I say “ensemble,” because the facing page in the catalogue is a 
full-page photograph of a model reading a book, with the text that urges 
us to read, because it’s “fundamental.” 

The model looks directly out at the catalogue reader, dressed simply 
in unspecified jeans, the “Poplin Boyfriend Shirt” (s50) and “Zen Thong 
Sandals” (3160). Here the only accessory is not the Native American-style 
jewelry featured throughout the rest of the catalog but the book she holds 
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19. “Read”: model with book, from the summer 
2006 Sundance catalogue 


in her hands. Except for the barely discernable capital letters that identify 
the catalog items in the picture, the image appears to be a public service an- 
nouncement for reading, yet it also functions as an effective visualization of 
the place of literary reading within the broader taste culture that Sundance 
cultivates so brilliantly, a world where books are transcendently important 
enough to deserve this kind of philanthropic endorsement, but also emi- 
nently stylish, as much as expression of one’s tasteful self as the Zen thong 
sandals, or the “Field of Poppies” rug, or all of the Arts and Crafts-style 
furniture. 
So what did Henry James know about furniture? 


The Literary Bestseller, Neo-Aestheticism, and Quality Consumerism 
at Different Price Points, or Henry James at Target 


Resurrecting Henry James in order to demonstrate anew the value of lit- 
erary fiction is, at first glance, a somewhat perplexing move, since James 
may indeed be a literary god, but his notoriously complicated prose style 
would hardly make for the most effective hook to win converts to the cause. 
His emotional detachment poses yet another obstacle: Shakespeare in love, 
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maybe, but reimagining James's writing as elegant transcription of carnal 
lust is, well . . . more of a stretch. Yet James is a central figure in the De- 
voutly Literary novel —proving that literary fiction provides a transcendent 
aesthetic pleasure that makes mere sex pale by comparison to the ecstasies 
available between the covers of the right book. In other words, according 
to these novels, Lady Viola was right the first time—there is nothing better 
than a play, or in this case, the right sort of literary novel. 

In his compelling essay “What Henry Knew” (2005), Michael Wood ar- 
gues that James’s novels give us certain types of knowledge and that he 
focuses on the “strong and multiple valences of the word knon” through- 
out his novels. Wood delineates seven different types of knowledge in The 
Wings of the Dove, and this overt complication of what anyone can know with 
certainty is what I used to think Henry knew and what I tried to convey to 
my students when I taught his novels (although not nearly as elegantly as 
Wood does in his essay), But according to the Jamesian novels that appeared 
in 2004, Henry knew with utmost certainty about other matters—he knew 
about royalties, and he knew that furniture is important, . . . very, very im- 
portant. 

This invocation of James is not a matter of summoning back the Master 
of literary style as the embodiment of all that the literary marketplace no 
longer values. When I first heard that Toibin, in Zhe Master, and Lodge, in 
Author, Author, bad tarned James into a fictional character, I imagined the 
worst—novels that would transport the reader back to the halcyon days of 
American literary culture when stylistic refinement was valued for its own 
sake and the publishing industry had not abandoned quality in pursuit of 
pure profit. But instead of a willful amnesia about the current state of the 
literary marketplace, both Toibin and Lodge concentrate on James as a styl- 
ist in pursuit of literary success measured in terms of financial gain as well 
as artistic refinement. Both making teasing references to the later 1890s, 
when James wrote what are widely acknowledged to be his masterpieces (The 
Ambassadors, The Wings of the Dove, and The Golden Bowl), but they situate the 
action in the late 1880s and early 1890s, concentrating on James’s ill-fated 
attempt to go for box office success with his play Guy Domville. In Author, 
Author, Lodge makes James’s desperate attempts to become a popular au- 
thor, on his own terms, the central arc of the novel. These novels may be 
set in the 1890s, but James’s plight is clearly intended to resonate powerfully 
in the present—how does one write literary fiction that will be widely read 
in a world where badly written bestsellers dominate and publishers appear 
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to want only those books that will sell? According to Lodge’s novel, James 
had always 


secretly hoped that he might become wealthy as well as famous by his 
writing. It was not because he lusted for gold as such, or for the luxuries 
that it might buy—yachts, carriages, and diamond cravat pins had no 
attraction for him. It was because to make significant amounts of money 
and to advance the art of fiction—to transfix this double target with a 
single arrow —was the only way for a novelist to impress the materialistic 
nineteenth century. Dickens and George Eliot had managed it. Why not 
H)?. . . To reverse this decline by the work of his pen, to count royalties 
in tens of thousands, while maintaining the highest artistic standards, 
was Henry’s dream. But as the years passed, the prospects of realizing 
it appeared fainter and fainter. Not that it was getting more difficult for 
novelists to become rich—quite the contrary—but they were the wrong 
ones. There was Rider Haggard, for instance who’s bloody and prepos- 
terous. She sold 40,000 copies in 1887. (95) 


That James was bedeviled by the desire to be both artistically and finan- 
cially successful is not a revelation to James scholars, because such concerns 
do indeed figure in his letters. But for nonspecialist readers familiar with 
James only as the stylist supreme, the father of the modernist novel, this 
is indeed a different perspective on the Master. As a high school student 
working through The Turn of the Screw and Daisy Miller, and then as an under- 
graduate savoring the mysteries of The Ambassadors and The Wings of a Dove, 
I never even heard mention of James’s despair over his failure to write best- 
sellers, But then my English education in the seventies was shaped entirely 
by the modernist master narrative that could not allow for anything other 
than the great divide between the art and mere commodity. By situating 
James in a world where he is seemingly surrounded by examples of medio- 
cre novels becoming bestsellers while his artistry goes underappreciated 
(his closest friends, George du Maurier and Constance Fennimore Wool- 
son, both write runaway bestsellers: respectively, Zrib/y and Anne), Lodge 
presents the reader with a James who is never so lost in his sacred art that he 
isn’t above comparing the size of the ads for Guy Domville to those of rival 
plays in the West End as he reads the theater listings in the London Times. In 
his hands, the Master may despair about not being more widely read, but 
we are lead inexorably to one relatively simple conclusion—James shouldn't 
have tortured himself with such concerns, because the bestselling authors 
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have become the stuff of footnotes, while his devotion to his sacred art 
has rendered him immortal. The traditional dichotomy between genuine 
art and the marketplace is triumphantly reaffirmed because, after all, we 
all already knew who won in the long run, so we regard Henry’s concerns 
about his marketability as sadly misguided, right from the opening anxiety 
attack. 

Yet the relationship between aestheticism and consumerism was far more 
complicated during the 1880s. Jonathan Freedman, in his masterful study of 
this period, Professions of Taste: Henry James, British Aestheticism, and Commodity 
Culture (1990), demolishes exactly this dichotomy. 


James was able to complete the professionalization of the high-culture 
artist that the aesthetic movement began but failed to accomplish; he was 
enabled to institutionalize himself in the competitive literary market- 
place of Edwardian London as the great Master of the new Art of Fic- 
tion, and thus to create a career model for the writers and artists who 
were to follow in his wake. . . . And this move, born equally of the com- 
modification of art and the artistic career, and the resistance to such 
commodification, helped accomplish the full delineation of a zone of 
“high culture,” the creation of a separate niche amidst a complex market 
economy for the earnest production and avid consumption of austere, 
self-regarding art. (xxvi) 


Because the ultimate goal of Lodge’s novel is to reaffirm the separation 
between aesthetic refinement and the marketplace, it doesn’t acknowledge 
the massive expansion of that niche within the popular literary culture of 
the past decade. Within the world of Author, Author there are only two cate- 
gories, literary novels and bestsellers, yet within the literary culture that 
Lodge’s own novel circulates in, the twain that could not meet have become 
a thriving category of quality fiction called literary bestsellers, cultivated 
most energetically by authors, publishers, book superstores, and television 
book clubs. At the end of Author, Author, Lodge, as the voice of the author, 
breaks into the fictional universe of his novel: 


It's tempting, therefore to indulge in a fantasy of somehow time-traveling back to that 
afternoon of late February 1916, creeping into the master bedroom of flat 21, Carlyle 
Mansions, casting a spell on the little group of weary watchers at the bedside, pulling up 
a chair oneself, and saying a few reassuring words to HJ, before he departs this world, 
about his literary future. How pleasing to tell him that after a few decades of relative 
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obscurity he would become an established classic, essential reading for anyone interested 
in modern English and American literature and the aesthetics of the novel. That all of 
his major works and most of his minor ones would be constantly in print, scrupulously 
edited, annotated, and studied in schools, colleges, and universities around the world, 
the subject of innumerable postgraduate theses and scholarly articles and books . . . 
and what fun to tell him that millions of people all over the world would encounter his 
stories in theatrical and cinematic and television adaptations . . . and that film and Tv 
tie-in editions of these books would sell in large quantities. (375) 


Perhaps it would be fun to tell HJ how important he has become to ap Eng- 
lish students, college professors, and Harvey Weinstein, but I think it would 
be even more fun, and even more satisfying to the Master, to tell him some- 
thing else: that in the future his life would become the subject of not one, 
but two literary bestsellers in the same year and that another book (Zhe Line 
of Beauty), which would attempt to update him—in the form of a “Jamesian 
novel” about the fin de siécle of the twentieth century—would win a prize 
designating it the best novel written in a year in the early twenty-first cen- 
tury... and it would sell like hotcakes. While James may indeed be pleased 
to hear about his academic canonization and the royalties he could expect 
from all the movie and television rights, I think he would be delighted to 
learn about the robust flourishing of what he himself had always longed to 
write—a literary bestseller. 

In The Master, Toibin breaks down the traditional dichotomy between 
literary culture and consumer culture by suggesting that James may well 
have been devoted to his sacred art, but he also had a taste for up-market 
material goods. Lodge assures the reader in his novel that HJ’s anxiety about 
his books’ not selling was not fueled bya desire for luxury items; in Toibin’s 
novel, Henry likes to shop, and his dissatisfaction with his royalties has 
everything to do with his taste for the right sorts of material objects: 


It was easy to feel that he was destined to write for the few, perhaps for 
the future, yet never to reap the rewards that he would relish now, such 
as his own house, and a beautiful garden, and no anxiety about what was 
to come. He retained pride in decisions taken, the fact that he had never 
compromised, that his back ached and his eyes hurt solely because he 
continued to labor all day at an art that was pure and unconstrained by 
mere mercenary ambitions. For his father and his brother, and for many 
in London too, a failure in the market was a kind of success, and success 
in the market a matter not to be discussed. He did not ever in his life ac- 
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tively seek the hard doom of general popularity. Nonetheless, he wanted 
his books to sell, he wanted to shine in the marketplace and pocket the 
proceeds without comprising his sacred art in any way. It mattered to 
him how he was seen; and being seen not to lift a finger to make his work 
popular pleased him; being seen to devote himself to solitude and selfless 
application to anoble art gave him satisfaction. He recognized, however, 
that lack of success was one thing, but abject failure was another. (20) 


Tn this novel, a taste for literary books and a taste for interior design items 
are completely intertwined—both reflect a singular, discriminating sensi- 
bility. When he acquires Lamb House, he begins to develop a sense of self ar- 
ticulated in terms of the décor that he surrounds himself with: “For so many 
years now he had had no country, no family, no establishment of his own, 
merely a flat in London where he worked. He did not have the necessary 
shell. . . . [I]t was as though he lived a life without a facade, a stretch of front- 
age to protect him from the world. He dreamed of now being a host, having 
friends, and family to stay; he dreamed of decorating an old house, buying 
his own furniture and having continuity and certainty in his days” (123). In 
these dreams decorating is as much an expression of his singular aesthetic 
sensibility as his writing. It is most decidedly not a matter of merely acquir- 
ing material goods versus the creation of genuine art. James is taken around 
London in search of the proper décor items by Lady Wolseley, a woman of 
immense taste who has read his novel The Spoils of Poynton and is convinced 
that the widowed Mrs. Gareth, ready to die for her carefully collected trea- 
sures of Poynton, was based on her: “‘Not the greed,’ she said, ‘and not the 
foolishness and not the widowhood, I have never gone in for widowhood. 
But the eye, the eye that misses nothing, can see how a Queen Anne chair can 
be restored, or a faded tapestry hung in the shadows, or a painting bought 
for the frame”” (125). Her ultracultivated eye for décor reveals the density of 
meaning hidden in those surfaces, a talent that we normally associate only 
with James as literary master: “Lady Wolseley provided him with a secret 
guide to London, to the hidden places from which he could fill and furnish 
Lamb House; she offered him also a version of London at its most densely 
packed, most resolutely inhabited. Each object he fingered and handled pos- 
sessed a wondrous history that would never be known, suggesting England 
to him in all its old wealth and purpose” (127). James becomes so enamored 
of his acquisitions that Constance Fennimore Woolson, his “most intelligent 
reader,” teases him about his “addiction to refinements.” 
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These dual addictions, to writing as sacred art and to interior decoration 
as an equally exacting form of self-expression, may seem like contradictory 
impulses to readers whose impressions of James have been shaped so thor- 
oughly by modernist critics, which celebrate the former but can only dis- 
miss the latter as commodity fetishism. But within the British and American 
aesthetic movement of James’s time, those addictions were tightly inter- 
twined, mutually reaffirming expressions of #he eye responsible for both sorts 
of critical judgment. Freedman makes the essential point: 


The aestheticist project of the beautification of everyday life, its privi- 
leging of sense experience its evocation of a redemptive world elsewhere 
where such experiences could be ceaselessly realized—all these inter- 
sected with the dynamics of late-nineteenth and early-twentieth-century 
American culture so as to exert a significant pressure on its social and 
ideological configurations. For example, the concerns of British aestheti- 
cism coincided with those of mid-century American domestic ideology 
in such a way as to make palatable, even desirable, new, more luxurious 
tastes in household decoration and ornamentation; under the guidance 
of Morris, and even more powerfully, his popularizers, Americans were 
led to supplant the ideal of the “American home” with that of the “House 
Beautiful.” (82) 


This notion of a “redemptive world” formed bya series of associated, inter- 
connected tastes unified by the power of the eye privileges the experience 
of beauty as an end in itself, wherever that eye might find it. But that ideol- 
ogy of taste requires another essential component —the transformation of 
buying into a form of self-expression that so diminishes the taint of cold 
hard cash that the experience of beauty remains somehow transcendently 
elsewhere. Freedman argues that this aestheticism involved more than just a 
celebration of interior design. “What we witness is the emergence of a rheto- 
ric of that deployed ‘cultural’ and the ‘aesthetic’ as advertising slogans, as 
part ofa naive, but nevertheless effective strategy for advertising commodi- 
ties that would at once glorify and efface the act of consumption itself by 
grounding the most mundane acquisitive choices in the nonmaterial realm 
of transcendent value designated by the aesthetic” (109). 

I have pursued this point at some length because I think it has enormous 
relevance for understanding the literary bestsellers that emerged in the late 
19908. This sort of effaced consumerism that makes the pursuit of aesthetic 
experience something that may be explicitly advertised as such, without 
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invalidating the experience, had to be solidly in place for the literary best- 
seller to thrive as a superior form of quality reading within the past decade. 
Just as important, our understanding of the place and function of literary 
bestsellers, especially the Devoutly Literary, neo-aesthetic novels, depends 
on our coming to terms with another integral feature of contemporary taste 
formations—that a taste for things literary and things of a more material 
nature (furniture, houses, clothing) are no longer mutually exclusive but 
wholly interdependent pleasures. When the authors of the National En- 
dowment for the Arts report Reading at Risk tried to delineate the profile of 
the serious reader in terms of other leisure-time activities, they identified 
museum going and attendance at classical music concerts as the definitive 
“associated tastes.” While there is no reason to dispute the fact that museum 
going is an important associated taste, I think it is just as productive to 
trace the activities that form another associated taste that has everything to 
do with the pursuit of aesthetic pleasure—shopping at good-design chain- 
stores, reading shelter magazines and décor catalogues such as Sundance, 
or watching décor-porn programming on cable television. The relation- 
ship between reading literary fiction and this particular range of associated 
tastes needs to be explored more fully, because both are predicated on the 
search for self-defining aesthetic pleasures that are themselves dependent 
on quality consumerism, outside the sanctified spaces of the academy and 
the museum. 

This convergence of tastes for things literary and things material was 
accelerated bya publishing industry increasingly determined to place books 
in consumer destinations that are anything but bookstores, at least in the 
traditional sense of the term. This trend was covered by a front-page story 
in the New York Times, entitled “Selling a Little Literature to Go with your 
Lifestyle” (November 2, 2006). According to its author, Julie Bosman, the 
appearance of literary titles in stores such as Anthropologie, Urban Outfit- 
ters, and Restoration Hardware was part of a new marketing strategy: 


With book sales sagging —down 2.6 percent as of August over the same 
period last year, according to the Association of American Publishers— 
publishers are pushing their books into butcher shops, car washes, 
cookware stores, cheese shops, even chi-chi clothing boutiques where 
high-end literary titles are used to amplify the elegant lifestyle they are 
attempting to project. . . . “You walk into Restoration Hardware and you 
want the couch, and the vase and the nightstand, and then you want the 
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two books that are on the nightstand,” said Andrea Rosen (vice president 
for special markets at HarperCollins). “The books complete the story.” 


And, one could argue just as easily, the décor completes the books, or 
more precisely, it completes the quality literary reading experience, since 
it provides the right mise-en-scéne—the furniture and the books are both 
a matter of interior décor. Rosen’s choice of words here is especially apt. In 
order for the furniture ensemble to become a compelling purchase, it has 
to have a “story” that places the consumer-reader into a narrative fashioned 
out of a host of interdependent choices that form a total taste environment, 
the books completing the décor, the décor completing the books. 

This is not to suggest that quality reading used to take place in some sort 
of clean, well-lighted minimalist place where nothing was supposed to get 
in the way of the transcendent reading experience. An appreciation of the 
finer things in life was clearly not banished from the premises, in fact one 
could argue that it was simply taken for granted—readers of quality fiction 
obviously had good taste, just as they obviously had an interest in museum 
exhibitions and classical music concerts. That went without saying. The om- 
nipresence of gorgeous set decoration in practically every corner of the Mer- 
chant and Ivory universe exemplifies this casual taken-for-granted quality. 
That visual sumptuousness is the result of meticulous art direction, but we 
don’t see the characters doing much to actually transform their domestic 
space into a fully personalized total design aesthetic. The decor is already 
just there, along with the appropriate reading material. In the Devoutly Lit- 
erary universe, the relentless quest for the self-defining purchase, whether 
it be a décor item or a literary novel, forms the central action of the novel 
because the taste for those finer things in life needs to be catalogued, relent- 
lessly. Writing and reading literary fiction is not just foregrounded as one 
of the finer things in life—it is woven into an entire web of interdependent 
aesthetic pleasures that form both the action and stage set for the quality 
literary experience, both within the novels and in the domestic space of the 
reading of those books. Henry James longs to make Lamb House as much 
of an expression of his artistic sensibility as any of his novels; Toibin’s novel 
sits on the Restoration Hardware night table. 

Thave been using the term “neo-aestheticism” to describe this phenome- 
non not just because so many novels and adaptation films have been set 
in the golden age of British and American aestheticism at the turn of the 
twentieth century. One of the cornerstones of that aestheticism was, after 
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all, exactly this sort of cultivation of tastes for all of the finer things in life 
as part of an all-encompassing celebration of aesthetic pleasure in which 
appreciation of décor was deemed as essential as an appreciation of fine 
art. This fusion of artistic and material tastes that is so much part of the 
impassioned advocacy of beauty in Devoutly Literary novels of the early 
twenty-first century was omnipresent in the Arts and Crafts movement of 
the late nineteenth century and the early twentieth, a movement that, not 
so surprisingly, has been enjoying a phenomenal resurgence in both mu- 
seum exhibitions and consumer culture. During the same three-year period 
(2004-6) in which L’Affaire, The Master, The Line of Beauty, On Beauty, and 
Author, Author were published, three museum retrospectives devoted to the 
Arts and Crafts movement were launched by major museums—“The Arts 
and Crafts Movement in Europe and America” (organized by the Los Ange- 
les County Museum), “International Arts and Crafts” (which originated at 
the Victoria and Albert Museum, London), and “Louis Comfort Tiffany at 
Laurelton Hall: An Artist’s Country Estate” (the Metropolitan Museum of 
Art in New York). The title of this last exhibition sums up the neo-aesthetic 
agenda in epigrammatic form—private domestic space is the ultimate form 
of artistic expression. This is articulated in no uncertain terms in the exhi- 
bition statement: 


Laurelton Hall, Louis Comfort Tiffany's extraordinary country estate 
in Oyster Bay, New York, completed in 1905, was the epitome of the de- 
signer’s achievement and in many ways defined the multifaceted artist. 
Tiffany designed every aspect of the project inside and out, creating a 
total aesthetic environment. The exhibition is a window into Tiffany’s 
most personal art, bringing into focus this remarkable artist who lay- 
ished as much care and creativity on the design and furnishing of his 
home and gardens as he did in all of the wide-ranging media in which 
he worked. 


The emphasis here on the “total aesthetic environment” is significant, be- 
cause the museum show demonstrates how the cultivation of domestic space 
could become a kind of home-grown Gesamtkunstwerk in which all taste dis- 
tinctions are outward manifestations of a unified personal aesthetic, a taste 
ideology that has expanded exponentially in terms of who feels capable of 
trying to achieve that total design environment by the popularization of a 
certain way of talking the talk of aesthetic pleasure and a concomitant revo- 
lution in terms of marketing high design for mass audiences. 
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‘The resurgence of the Arts and Crafts movement, then, is not just a mat- 
ter of taking delight in a certain style—that resurgence is also attributable 
to the ways that it now provides for talking the talk of aesthetic appreciation 
in which pure aesthetic pleasure is deemed redemptive for everyone, rather 
than a trivial pleasure reserved for the elite. The Web site exhibition state- 
ment for the “International Arts and Crafts” exhibition stresses the same 
sort of total design aesthetic as the “Tiffany at Laurelton Hall” show, but 
the chief goal here is to focus on the ways that redemptive beauty infused all 
aspects of domestic life: “Led by theorists John Ruskin and William Morris, 
the movement promoted the ideals of craftsmanship and individualism 
along with the integration of art into everyday life. Arts and Crafts prin- 
ciples changed the way people looked at the things they lived with—from 
teacups and spoons to tapestries and stained-glass windows—and resulted 
ina new respect for the work of individual craftsmen.” This integration was 
made possible in terms of placing exemplars of such works on display in 
meticulously curated shows, but also through the gift shops that accompany 
them. When I attended “The Arts and Crafts Movement in Europe and 
America” during its time at the Milwaukee Art Museum, the last “gallery” 
of the exhibition was an elaborate display of Arts and Crafts-style pottery, 
lamps, rugs, and wall hangings, all available for purchase. One could quite 
literally take the beautiful into one’s home in the form of museum reproduc- 
tions produced by the Frank Lloyd Wright Foundation, or other décor items 
executed by contemporary individual craftsmen working within the form 
vocabulary of the Arts and Crafts movement (Pewabic pottery, Motawi tile, 
etc.). Here were beautiful objects directly inspired by the work of James’s 
contemporaties, the sort of exquisitely crafted objects that the Master him- 
self may have lusted after and contemplated taking back home, just as I did 
as I wandered through the galleries. 

This celebration of the redemptive power of pure aesthetic beauty in the 
form of return to Arts and Crafts is not limited to museum shops. When I 
began my research for this book I happened to be looking for a couch for 
my living room, and I visited Crate and Barrel, a good-design chain store 
on Michigan Avenue in Chicago, one of the most superheated consumer en- 
vironments in the United States. I encountered there an entire ensemble of 
furniture named the “Morris Collection,” complete with a copy of Barbara 
Myet’s In the Arts and Crafts Style placed judiciously on the coffee table as 
the book accessory that “completed the story” of this ensemble. The mass 
production of Morris may indeed seem like a perversion of his craft-based 
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aesthetic, but the Arts and Crafts movement celebrated exactly this sort of 
taking the beautiful into domestic space, making the average family home 
into the house beautiful. In her review in the New York Times (July 26, 2005) 
of “The Arts and Crafts Movement in Europe and America” exhibition at 
the Milwaukee Art Museum, Roberta Smith stresses exactly this connec- 
tion. She describes the Arts and Crafts movement as one of those “great 
switching stations of thought during the Victorian Era and commensurate 
in its way with Darwinism, Marxism, and photography.” She details the in- 
bound tracks: medieval art, English Gothic revival, the writings of Ruskin 
and Morris, and the rage against the industrial revolution. Her list of out- 
bound tracks includes the styles and figures one would expect (art nouveau, 
art deco, de Stijl, Bauhaus, and Frank Lloyd Wright) but also good-design 
chain stores and catalogues such as those by Ikea, Pottery Barn, and Design 
within Reach. Making the beautiful accessible to a broad audience, specifi- 
cally in terms of how such objects may form the fabric of everyday life in 
middle-class homes, dorm rooms, and elsewhere may indeed be seen as an 
extension of that aestheticism of the late nineteenth century, but the ability 
to realize that goal on a massive scale depends on delivery systems that pro- 
vide both the aesthetic objects and the way to talk about their redemptive 
beauty as a process of self-definition, at which point any domestic space is 
potentially as much of a total aesthetic environment as Tiffany’s Laurelton 
Hall or the Sundance catalogue reading room. 

The convergence of that Arts and Crafts aestheticism and the contempo- 
rary literary bestseller reached its zenith in the late summer of 2007, when 
Nancy Horan’s novel Loving Frank was at the top of the bestseller lists, and 
readers began to encounter stacks of copies on the front tables at Borders 
and Barnes & Noble superstores across the country. According to Horan’s 
account of their scandalous love affair, Frank Lloyd Wright and Mamah 
Cheney were drawn inexorably to each other because of the aesthetic sen- 
sibility they shared and could find nowhere else in their stolid Midwestern 
world. The end result reads like a cross between Shakespeare in Love and The 
Girl with the Pearl Earring: we learn the source of Wright's creative genius 
and, at the same time, see how an unassuming young woman, possessed of 
a genuine aesthetic spirit, could captivate the master: “It frightened her to 
feel so out of control. But any thoughts of ending the affair floated away the 
minute he set foot in the same room. Frank Lloyd Wright was a life force. 
He seemed to fill whatever space he occupied with a pulsing energy that 
was spiritual, sexual, and intellectual all at once. And the wonder of it was, 
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he wanted her” (28). Reading together becomes a kind of aesthetic foreplay 
for Frank and Mamah, as their mutual admiration for the same works of 
literature, art, and architecture enflames their passion for one another. Asa 
bookish woman who initially feels a world apart from the flamboyant aes- 
theticism of Frank but then blossoms when she begins to open herself up 
to the power of aesthetic pleasure, this Mamah Cheney could be the Laura 
Brown of Oak Park, the Girl with the Ginko Leaf Earring. Transcendent 
aesthetic experience is not restricted to the Frank Lloyd Wrights, Vermeers, 
and Virginia Woolfs of this world, but neither is it available to absolutely 
everyone—it becomes available to a select type of seemingly average indi- 
viduals who, despite all appearances, nonetheless possess a heightened sen- 
sitivity to all things artistic. 

The widespread popularity of Arts and Crafts aestheticism in museum 
shows, good-design stores, and literary bestsellers represents the compli- 
cated, often contradictory dimensions of the movement and it is only by 
appreciating those tensions that we can fine-tune our understanding of the 
popularized neo-aestheticism that is so all-pervasive within the Devoutly 
Literary. Freedman makes the critical point that there were two dominant, 
yet thoroughly antithetical impulses in conflict at the end of the nineteenth 
century—the overtly democratizing side of aestheticism, particularly in the 
works of Morris and Ruskin, whose criticism can be easily read as a kind 
of “aesthetic Reform Act, an extension of the franchise of art appreciation 
from exclusively elite circles to any patient and attentive reader of his work,” 
and the anti-egalitarian side, represented by Pater and Wilde, in which the 
aesthete proclaims himself a “rare and superior being, capable of special 
perception and appreciation,” the dandy who insists that the proper appre- 
ciation of the beautiful is anything but a universal or communal experience. 
The literary bestseller, like the good-design chain store, represents a neat 
synthesis of these two impulses by extending the franchise to a mass audi- 
ence of connoisseurs — people who know that the proper appreciation of the 
aesthetic is not universal but is certainly downloadable from any of a variety 
of authorities who function not as dandies but as popular connoisseurs, 
devoted to bringing the aesthetic pleasure to anyone attentive enough to 
watch television design makeover programs or read shelter magazines. 

One of the most vivid examples of this popularized aestheticism is the 
motto of Target discount stores, “Design for All” — the same discount chain 
that sponsors Project Literacy, a philanthropic enterprise that underwrites 
a number of literary events around New York (regularly advertised in full- 
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page ads in the New York Times), as well as sponsoring exhibitions such as 
“Massive Change: The Future of Global Design” (curated by Bruce Mau) 
and “Free Tuesdays” at art museums throughout America. Design for All 
involves more than just bringing good design at an affordable price to mass 
audiences; what makes it an especially clear-cut reaffirmation of the democ- 
ratization of aesthetic appreciation that was central to the Arts and Crafts 
movement is the language used to describe the use value of beauty. 

T'll offer just one example of how all-pervasive this neo-aestheticism has 
become. While I was writing this chapter, I was in my local Target store 
one afternoon and I decided to pick up a pizza cutter because the wheel 
had fallen off my old one. I opted for one in the Michael Graves Collection 
because I liked the chunky handle, and for five dollars, it seemed like a good 
buy. The cardboard packaging informed me, however, that I had made this 
decision without realizing what was really at stake, because there, in addi- 
tion to a photo of the man himself, and his hand-written signature, was 
this product description: “The Michael Graves product line is an inspired 
balance of form and function. At once it is sensible and sublime, practical 
and whimsical, utilitarian and aesthetically pleasing. Michael Graves creates 
useful objects, which not only carry their own weight, but simultaneously 
lift our spirits.” By imbuing this kitchen utensil with the power to “lift our 
spirits” because it is “aesthetically pleasing,” the beautiful has a use value 
unto itself; is not just useful and beautiful, it is useful because it is beautiful — 
without it, our spirits will not be lifted. 

While Target stores provide abundant evidence of the popularization of 
aesthetic appreciation, they are even more significant as epicenters of anew 
cluster of associated tastes that surround and inform the literary bestseller. 
Judging by this “Ode on a Pizza Cutter,” which sounds as if it was authored 
by a contemporary aesthete channeling the ghost of William Morris as de- 
terminedly as Lodge and Toibin channel Henry James, the mission state- 
ment for Design for All could well be “Redemptive Aesthetic Experience 
for Everyone (at a remarkably affordable level).” The extension of the fran- 
chise for aesthetic appreciation moves in a number of directions simulta- 
neously. The same Target store where I bought my pizza cutter features not 
only design collections by Graves, Todd Oldham, and Thomas O’Brien; it 
also features, just as prominently, literary bestsellers on face-out displays in 
their Recommended Reading section, right next to another display for the 
Target Book Club, Bookmarked.com. Last but not least, when I stopped 
to get my daughter a treat at the café, the plastic cup that held her drink 
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was emblazoned with the following message: “All for books, and books for 
all—Join Book Club today! Target.com /readysitread.” 

My point here is not to prove that we need to talk about décor in order to 
get a handle on literary bestsellers but rather that we need to pay far closer 
attention to the ways in which décor and books are given redemptive use 
value within a discourse of popular connoisseurship found on dust jackets 
as well as pizza cutter packaging, a discourse that valorizes the beautiful 
for its own sake and makes its appreciation something that all can experi- 
ence within the heart of consumer culture. While the British and American 
aestheticism of the late nineteenth century and the early twentieth gener- 
ated two conflicting narratives regarding aesthetic experience—one that ex- 
panded the franchise of aesthetic appreciation to the middle class, and one 
that restricted it to a professionalized elite—it was the latter that become 
dominant at the beginning of the twentieth century within the academy and 
the museum, and it held sway for decades to come. But at the beginning 
of the twenty-first century, that other narrative, the one that advocated the 
democratization of aesthetic pleasure, has made a triumphant return. One 
could, of course, argue that consumer culture has always been all about 
selling beauty in the form of fashion, cosmetics, luxury automobiles, and 
so on, and that the appreciation of beauty has hardly gone unremarked. 
But what is at play here is the massification of elite tastes made possible by 
the mass production of goods and the mass dissemination of a new way of 
talking the talk of aesthetic appreciation, in which the aesthetic experience 
becomes explicitly designated as such, on pizza cutter packaging at Target 
and by bestselling Booker Prize finalists and books on the Times’ Top Ten 
Notables list. 

Hollinghurst’s novel The Line of Beauty exemplifies how this updated neo- 
aestheticism works in the literary bestseller of the early twenty-first century. 
‘The main character is Nick Guest, a young man who was “out as an aes- 
thete” at Oxford (but not yet out as homosexual). The novel opens in 1983, 
shortly after Nick has moved into the home of his school chum/wicked 
crush, whose family has a majestic home in London. The first thing we are 
told about Nick is how much he relishes the house and its décor. A long 
paragraph detailing his enjoyment of its many luxurious features ends with: 
“Above the drawing-room fireplace there was a painting by Guardi, a capric- 
cio of Venice in a gilt frame; on the facing wall were two large gilt-framed 
mirrors. Like his hero Henry James, Nick felt he could ‘stand a great deal of 
gilt” (6). He is intending to write a doctoral thesis on James, and his devo- 
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tion to the Master has everything to do with his obsession with style. When 
the family brings him along to a wedding at a stately home, Hawkeswood, 
Nick wanders through the magnificent library. The host, Lord Kessler, sees 
that he’s taken down a copy of The Way We Live Now, and asks him if he’s 
a Trollope man, and he responds disdainfully, “What was it Henry James 
said, about Trollope and his ‘great heavy shovelfuls of testimony to consti- 
tuted English manners’?” (52). Later in the conversation, when Lord Kessler 
asks him about his chosen field of study, he replies that he wants to have a 
look at “style”: 


“Style tout court?” 

“Well, style at the turn of the century—Conrad, and Meredith and 
Henry James, of course.” . . . 

“Ah,” said Lord Kessler intelligently, “Style as an obstacle.” 

Nick smiled. “Exactly. . . . Or perhaps style that hides things and re- 
veals things at the same time.” For some reason this seemed rather near 
the knuckle, as though he were suggesting Lord Kessler had a secret. 
“James is a great interest of mine, I must say.” 

“Yes, you're a James man I see now.” 

“Oh, absolutely!” and Nick grinned with pleasure and defiance, it was 
like coming out, which revealed rather belatedly why he wasn’t and never 
would be married to Trollope. 

“Henry James stayed here, of course, I’m afraid he found us rather 
vulgar,” Lord Kessler said, as if it had only been last week. (54) 


This exchange is significant for a number of reasons. In foregrounding its 
affiliations so pointedly, The Line of Beauty engages in the same kind of liter- 
ary self-positioning as Bridget Jones's Diary or Trading Up. As in those novels, 
there is unvarnished fascination with style as expressed in terms of material 
objects—in addition to writing a dissertation about James, Nick wants to 
do a film adaptation of James’s novel The Spoils of Poynton: “I think it could be 
rather marvelous, don’t you. You know Ezra Pound said it was just a novel 
about furniture, meaning to dismiss it of course, but that was really what 
made me like the sound of it!” (213). And as with these novels, the relevance 
of those canonical novels of manners to contemporary society is taken for 
granted, as if Austen, Wharton, or James really had been there last week. 
Hollinghurst goes further out of his way to make the parallels as exact as 
possible—during his stay at Hawkeswood, Nick goes through the family 
photo albums and finds that the Master was indeed a guest there too, and he 
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now sits in the library just as the Master once did. James was here last week, 
Hollinghurst is here this week. 

Yet one of the main reasons that Hollinghurst’s novel won the Man 
Booker Prize, and was roundly promoted as a literary bestseller, is that 
Nick, unlike the heroines of Fielding, Banks, and company, is a self- 
professed aesthete, and the novel strives to update the Jamesian novel in all 
of its self-conscious aestheticism. In response to a friend’s question about 
whether James’s motto was “Art makes life,” Nick tells a friend in the words 
of the Master, “It is art that makes life, makes interest, makes importance, 
for our consideration and application of these things, and I know of no sub- 
stitute whatever for the force and beauty of its process” (139). Hollinghurst 
reiterates the primacy of the aesthetic even as he attempts to update James 
by taking him headlong into the decadence of twentieth-century London. 
This highly self-conscious aestheticism functions as social critique within 
the novel in a variety of different forms. Nick is appalled by the nouveau 
riche, who have enormous amounts of capital but are devoid of taste. The 
conspicuous consumption of luxury décor made possible by the boom econ- 
omy of the mid-eighties is unguided by the proper eye, resulting in chaotic 
consumerism —only the intensely cultivated, intensely personalized eye of 
the aesthete can transform commodity into collection. What distinguishes 
Hollinghurst’s version of neo-aestheticism from James's is the way in which 
it becomes an articulation of gay identity in a homophobic culture. Through 
the invocations of James, as quotable aesthete hero, or in the form of actual 
copies of his books that keep popping up throughout The Line of Beauty, 
Nick invokes James dozens of times and ponders how the Master would 
articulate that which was unimaginable in his fiction: “Nick wondered for 
a moment how Henry would have got round it. If he had fingered so archly 
at beards and baldness, the fine pared saliences of his own appearance, what 
flirtings and flutterings might he not have performed to conjure up Rickey’s 
solid eight inches?” (209). 

Nick, like Henry, can stand a “great deal of gilt” in the various forms it 
takes at the end of the twentieth century, but so, apparently, can the readers 
who form the potential audience for this novel. I bought my copy of The 
Line of Beauty because it won the Booker Prize, just as thousands of other 
readers did. It came to all of us already humming with significance, a book 
to be read as the Important Literary Novel whose aesthetic qualities are em- 
phasized as a selling point on the back cover just as explicitly as they were 
on the packaging for Graves’s pizza cutter at Target: “In an era of endless 
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possibility, Nick finds himself able to pursue his own private obsession with 
beauty—a prize as compelling to him as power and riches are to his friends 
. ++ Richly textured, emotionally charged, disarmingly funny, it is a major 
work by one of the finest writers in the English language.” 

Whether this “obsession with beauty” is a critique of “riches” unguided 
by taste, or simply the poetry of the high-end consumer sales pitch is, of 
course, debatable, but one thing is certain—the aesthetic pleasure that 
enjoys transcendent power within this fiction is also what makes it highly 
marketable for readers in search of such pleasures when they come with the 
guarantee of genuine culture, a prize-winning novel by one of the finest 
writers in the English language. 


From Chick-lit to Lit-lit, Longing for Which Sort of Literacy? 


Given the interplay between aestheticism and its marketability, it is not sur- 
prising that literary fiction has become a form of category fiction. This 
transformation is, in part, attributable to the ways in which publishers now 
target quality audiences and present certain novels as books to be read for 
exactly those readers. But it is also attributable to a remarkable consistency 
in the fictional worlds created and the pleasures that are offered there. I 
want to turn to McEwan’s Saturday, because it is a paradigmatic example of 
a literary novel that is a critically esteemed “notable book” that also works 
like genre fiction for its devoted audience. 

In his review of Saturday in his column in The Believer (April 2005), Nick 
Hornby praises it as a “very good novel, . . . humane and wise and grip- 
ping,” but he lambastes what it suggests about the state of literary reading 
in the United Kingdom and United States. After quoting statistics regard- 
ing the decline of reading, he says: 


And meanwhile, the world of books seems to be getting more bookish. 
Anita Brookner’s new novel is about a novelist. David Lodge and Colm 
Toibin wrote novels about Henry James. Alan Hollinghurst wrote about 
a guy writing a thesis on Henry James. And in Ian McEwan’s Saturday, 
the central character's father-in-law and daughter are both serious pub- 
lished poets and past winners of Oxford University’s Newdigate Prize 
for undergraduate poetry. . . . Sort it out, guys! You can’t all write litera- 
ture about literature! One book a year, maybe, between you—but all of 
the above titles were published in the last six months. There are, I think, 
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two reasons to be a little bit queasy about this trend. The first is quite 
simply, it excludes readers. I don’t want people who haven't got a degree 
in literature to give up on the contemporary novel. . . .Taken as a group, 
these novels seem to raise the white flag: we give in! It’s hopeless! we 
don’t know what those people out there want! Pull up the drawbridge! 


But they are a group, and novelists and their publishers know exactly what 
those readers out there want—novels about passionate readers just like 
themselves, who have a taste for the finer things in life. Rather than a re- 
treat, it represents a headlong charge into the marketplace in search of the 
quality readership for which this fiction can be identified as books to be 
read and loved passionately by exactly the right audience. They have in- 
deed sorted it all out already; this readership wants to read about people 
just like themselves, only that much more literary. Hornby is concerned 
about this exclusive focus on characters who are “highly articulate people. 
Henry Perowne, the father and son-in-law of the poets, is a neurosurgeon, 
and his wife is a corporate lawyer; like many highly educated middle-class 
people, they have access to and a facility with language, a facility that en- 
ables them to speak very directly and lucidly about their lives. . . . [T]here’s 
a sense in which McEwan is wasted on them” (83). He argues that the suc- 
cess of Roddy Doyle with infrequent readers is attributable to his ability to 
be “smart about people who don’t have the resources to describe their own 
emotional states. . . . It seems to me to be a more remarkable gift than the 
ability to let extremely articulate people say extremely literate things.” 
While this is undoubtedly an important distinction, I think there’s an- 
other way to regard this insularity. The readership of the Devoutly Literary 
novel doesn’t need McEwan in the way that readers might need Roddy Doyle. 
It’s not a matter of needing instruction as much as of finding a kindred spirit 
who shares your sensibilities and believes in the power of reading. To return 
to Bridget Jones's analogy, Saturday isn’t a literary novel that functions like 
a pasta machine or an ice-cream maker, because it has an important use 
value—it affirms the superiority of your taste culture. Chick-lit was con- 
demned by Curtis Sittenfeld for the best-friend coziness between characters 
and readership founded on their mutual tastes and sensibilities. The lead 
blurb on the back of my paperback copy of Zn Her Shoes exemplifies this 
perfectly, since, according to People magazine, “This book is like spending 
time with an understanding friend who has the knack for always being great 
company. Bottom line: wonderful fit.” The popularity of the Devoutly Lit- 
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erary novel depends on exactly the same sort of cozy fit between characters 
and readership, the same sense that they’re “just like us.” Consider the blurb 
for another Lit-lit book, Hellenga’s The Fall of the Sparrow (1998): “Here’s the 
new Robert Hellenga novel, as richly detailed and absorbing as The Sixteen 
Pleasures. You know what you need to do: boil the tea water, get into bed, tell 
your family to go away for a few days and begin the journey.” What sort of 
journey do these novels offer, and who’s supposed to sign up for the trip? 

McEwan’s novel, then, details the life of Henry Perowne, neurosurgeon. 
As a narrative of a day in the life of a wealthy contemporary Londoner, the 
novel bears more than a passing resemblance to Mrs. Dalloway, and there 
are a number of references to literary authors throughout the book, even 
though Perowne himself is skeptical about the power of literary fiction. His 
daughter, Daisy, studied English at Oxford, and her first book of poetry 
has just been published. She is responsible for Perowne’s literary education, 
but throughout most of the novel, the narrator details only his failure to 
be affected by her recommended readings, because they lack the clarity of 
scientific prose. He admires William James, for example, because 


James had the knack of fixing on the surprising commonplace—and in 
Perowne’s humble view, wrote a better-honed prose than his fussy brother, 
who would rather run round a thing a dozen different ways than call it by 
its name. Daisy, the arbiter of his literary education, would never agree. 
She wrote a long undergraduate thesis essay on Henry James's late novels 
and can quote a passage from The Golden Bowl. . .. At her prompting, he 
tried the one about the little girl suffering from her parents’ vile divorce. 
A promising subject but poor Maisie soon vanished behind a cloud of 
words, and at page forty-eight Perowne, who can be on his feet seven 
hours for a difficult procedure, who has run the London marathon, fell 
away exhausted. Even the tale of his daughter’s namesake baffled him. 
What’s an adult to conclude about Daisy Miller’s predictable decline? 
‘That the world can be unkind? It’s not enough. . . . Perowne is counting 
on Daisy to refine his sensibilities. (64) 


He thinks it would be no bad thing to understand what’s meant, what 
Daisy means, by literary genius. He’s not sure he’s ever experienced it 
at first hand, despite various attempts. He even half doubts its exis- 
tence. . . . In fact, under Daisy’s direction, Henry has read the whole of 
Anna Karenina and Madame Bovary, two acknowledged masterpieces. . . . 
If, as Daisy said, the genius was in the details, then he was unmoved. . . . 
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Work that you cannot begin to imagine achieving yourself, that displays 
a ruthless nearly inhuman element of self-enclosed perfection—this is 
his idea of genius. This notion of Daisy’s, that people can’t live without 
stories, is simply not true. He is living proof. (67) 


Now, what's going to happen to poor Henry Perowne before this novel can 
come to an end? Will he realize the error of his ways, and finally allow his 
Henry James-loving daughter to refine his appreciation for literature? Will 
he finally have a firsthand experience of literary genius? Will he realize just 
how transformative the written word can really be? Dear reader, we all know 
by now that this man has a date with fate, a redemptive literary experience 
is just waiting for him like a bullet with his name on it. The man doesn’t get 
Henry James?! That’s like stomping on a crucifix in one of these neo-aesthetic 
novels. And that means he needs killin’ . . . or redeemin’, and by God, Mc- 
Ewan pulls out all the stops on his transformation. Daisy refines his sensi- 
bilities the hard way—she recites a Matthew Arnold poem to thugs who are 
about to rape her while her family looks on, but since they enjoy a firsthand 
experience with literary genius for the first time, they relent. Perowne tries 
to do a quick interpretation of the poem as it’s being read, but he’s baffled 
at first, because he’s a doctor, after all, who doesn’t really believe in literary 
genius, remember? The thugs, Baxter and Nigel, have given Daisy a copy 
of her own book of poetry to read as part of the spectacle of cruelty they are 
about to inflict, but then Daisy decides to recite “Dover Beach” instead—as 
a poet, she knows about metrical heavy ordinance and decides to go with 
a poem that will drop Baxter where he stands. When she finishes reciting, 
Baxter is at first dumbstruck, and then says excitedly, 


“You wrote that. You wrote that.” 

It’s a statement, not a question. Daisy stares at him, waiting. 

He says again, “You wrote that.” And then hurriedly, “It’s beautiful. 
You know that, don’t you. It’s beautiful. And you wrote it.” 

“Oi, Baxter.” Nigel cocks his head at Daisy and smirks. 

“Nah, I’ve changed my mind.” 

“What? Don’t be a cunt.” 

“Why don’t you get dressed,” Baxter says to Daisy, as if her nakedness 
were her own strange idea. (231) 


Baxter knows literary beauty when he hears it, and he is transformed by 
mere exposure, literary language possessing a nearly radioactive power. It 
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comes from out of nowhere and immediately transports all who hear it into 
another realm of transcendent understanding, more or less like the Papa- 
geno’s bells in The Magic Flute. The bad guys dance with delight at the sound 
of genuine beauty—they just can’t help themselves. 

Saturday, like The Line of Beauty, The Master, Le Divorce, The Jane Austen Book 
Club, The Sixteen Pleasures, The Archivist, The Dante Club, Literacy and Longing 
in L.A., Balzac and the Little Chinese Seamstress, Heyday, The Thirteenth Tale, The 
Guernsey Literary and Potato Peel Pie Society, The People of the Book, The Shadow of the 
Wind, and Author, Author, is literary genre fiction, what I’m calling “Lit-lit” 
for short, which is category fiction every bit as much as Westerns or bodice- 
ripper romances, but fora far more cultivated readership (who would be ap- 
palled by the very idea that all these quality literary books were mere genre 
fiction). If a genre depends on a relatively stable, instantly recognizable 
narrative universe consisting of recurring locations, iconography, dialect, 
conflicts, and an overarching logic that justifies all the characters’ actions, 
no matter how baffling they would be to a nonfan, then Lit-lit certainly fits 
the bill. In terms of spatial locations, instead of dance floors, deep space, 
or desert landscapes, one finds a remarkable number of scenes taking place 
in libraries, classrooms, private studies, theaters, and galleries. In terms of 
temporal locations, just as the action in a Western has to take place between 
the 1860s and 1914, the action in the Lit-lit novel transpires either between 
the 1880s and the 1920s, or in a hybridized phantom universe composed 
of equal parts of the early twenty-first century and the late nineteenth. In 
terms of character occupations, the uniformity here makes detective fiction 
seem wildly diverse; in these novels you can’t throw a rock without hit- 
ting a novelist, professor, or a graduate student in literature or art history 
and, most important, everyone reads, with a vengeance. That sameness in 
occupation produces a consistent iconography. The objects invested with 
intense significance aren’t six guns and light sabers—books, manuscripts, 
and paintings get the big close-ups and the dadada-dwm music. And as far 
as specialized generic dialect is concerned, the language they all speak is as 
uniform as any hard-boiled detective novel. Instead of gats and gams and 
kissers in short, choppy sentences, it’s frightfully articulate speech, acces- 
sorized with endless references to books, travel, classical music, décor, and 
haute cuisine. 

More pointedly, one findsa generic logic in these novels that gives purpose 
and explanation to all character action. The transformation of McEwan’s 
hoodlums into poetry hounds can transpire only within a fictional universe 
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where the power of reading is a given, one of the taken-for-granteds that 
form the bedrock logic of that narrative. Watching a Western, the viewer 
knows why “a man’s gotta do what a man’s gotta do.” At the end of The Wild 
Bunch, for example, Pike and company decide to march into certain death 
to try to rescue a newcomer to the band who is being held captive by the 
evil generalissimo, who has just paid them handsomely for the stolen rifles 
they’ve delivered. They have their money and are free to go anywhere they 
choose, yet they opt for certain death without any discussion whatsoever. 
After a night of drunken revelry in the whorehouse, they get up the next 
morning, look at each other, laugh, load their guns, and then go get shot to 
pieces in the final bloodbath. Any discussion would be superfluous, because 
both the characters, and the fans of the genre, know this is how this world 
works—everything depends on a shared, unquestioned sense of just what 
a man’s gotta do. This sort of shared logic is the foundation of all popular 
genres. Stella Dallas stands outside in the rain watching her daughter marry 
the rich kid and his mother opens the drapes so she can see, because within 
the logic of the maternal melodrama, a woman’s gotta do what a woman’s 
gotta do—character action is always already automatically justified. In mu- 
sicals, characters spontaneously burst into song, not because they happen 
to be talented—their otherwise bizarre behavior is considered completely 
natural, because, as Gene Kelly tells us in Singin’ in the Rain, these people, 
“Gotta dance! Gotta dance! Gotta dance!” 

I offer these examples because within the fictional universe of Lit-lit, we 
find characters that spontaneously “Gotta read ! Gotta quote! Gotta recite!” 
for audiences who are just as automatically enthusiastic in their response 
to all that aesthetic razzmatazz. Of course the ruffians are transformed by 
heating all those literary words—it goes without saying that they could only 
respond in this way. Perowne may initially be skeptical about the power of 
literary genius, but he gets redeemed in the end, and in the meantime, he 
just goes on and on about books and why they don’t work for him the way 
they do for everyone else in the family. In any world other than a “Lit-lit” 
universe, someone like Henry just wouldn’t give that much thought to lit- 
erary fiction at all. 

These self-consciously literary novels about the writing and reading of 
literary texts, however, do not “show their workings” (to use the phrase 
Hornby employs to characterize literary fiction), because they involve none 
of the self-reflexive play of the metafictional texts one finds in William Gass’s 
In the Heart of the Heart of the Country (1968), John Barth’s Lost in the Funhouse 
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(1969), Italo Calvino’s [fon a Winter's Night a Traveler (1981), or Julian Barnes's 
Flaubert’s Parrot (1984). Those narratives were perpetually in the process of 
undermining the status of a fictional universe by drawing the reader’s atten- 
tion to the words on the page, insisting that any kind of fictional reality was 
finally just a matter of print on paper. The problematics of literary compo- 
sition were, in effect, what these stories were about, and that self-reflexivity 
came with a high degree of ambivalence, which was expressed by the au- 
thors themselves within those fictions, exemplified by this passage from 
Barth’s “Life Story”: 


You, dogged, uninsutable, print-oriented bastard, it’s you I’m address- 
ing, who else, from inside this monstrous fiction. You’ve read me this far 
then? Even this far? For what discreditable motive? How is it you don’t 
even go to a movie, watch rv, stare at a wall, play tennis with a friend, 
maybe make amorous advances to the person who comes to your mind 
when I speak of amorous advances? Can nothing surfeit, saturate you, 
turn you off? Where’s your shame? (12) 


This is never a move on the board in the Lit-lit novels, which endlessly cele- 
brate the joys of the literary experience, where readers aren’t print-oriented 
bastards but print-loving brethren—there is simply no room for ambiva- 
lence in a world that imagines literary reading to be so imperiled. The ex- 
change between the Lit-lit novel and its passionate readership depends ona 
different kind of wonderful fif, and might go something like this: 


You lover of books, it’s you I’m addressing from inside this wonderful 
fiction. You’ve read me thus far, of course, because we both know what's 
really special about the magic of reading in all of its transformative power. 
Some might prefer to watch rv or play video games but we know that 
Jane and Henry offer something just a /ttle more enriching, don’t we? So 
why don’t you come over, I’m making my bouillabaisse, and I'll open 
that new Rhone clone from Boony Doon that Parker went nuts over. 
And I’ve got to show you the rug I’m lusting after in the new Sundance 
catalogue. 


This exchange between novel and readership in Lit-lit depends on a host 
of shared tastes and reading pleasures of a familiar, dependable sort. In 
other words, the reading pleasures normally associated with genre fiction. 
My goal in demonstrating how these contemporary self-conscious liter- 
ary novels resemble genre fiction more than metafiction is not to diminish 
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either the quality of the writing or the quality of the pleasures they generate. 
But reading pleasure here is not some all-purpose pleasure of the text, or 
hymn to the joys of solitary reading; the exchange between this particu- 
lar sort of literary novel and its readers is all about the celebration of an 
imagined reading community, and the novels by McEwan, Lodge, Toibin, 
Fowler, and their kind all consolidate and consecrate that community as 
much as television book clubs, Vintage Press chat rooms, or Amazon list 
makers. 

In this regard, Lit-lit fiction more closely resembles the “white glove” de- 
tective fiction written between the world wars by Dorothy Sayers, Michael 
Innes, and others than it does the metafiction of the sixties, In novels such 
as Clouds of Witness (1926), Gaudy Night (1935), and The Long Farewell (1956), 
the story may revolve around the central mystery, but the locations and 
characters are uniformly genteel and the majority of those characters read 
books and won't let you forget it—literary allusions are tossed about casu- 
ally like so many decorative throw pillows, alongside references to vintage 
port and first editions. The Lord Peter Wimsey novels offer a smorgasbord 
of refined tastes, and readers aren’t there because he can ratiocinate like no 
other genius detective—they’re there for the lifestyle, every bit as much as 
Merchant and Ivory fans are there for the décor and the costuming. Lit-lit 
novels ate remarkably similar in terms of the all-pervasive bookishness and 
the intertwining of literary taste with comparable sophisticated tastes in 
gastronomy, décor, and clothing. But in Lit-lit novels, the central question 
is not who done it, but when will X have his/her transformative aesthetic 
experience? The world of the white-glove detective novel became so for- 
malized that it was transformed smoothly into the ever-popular board game 
Clue. In that game, the player takes the role of detective solving the crime 
in the country house, posing questions to crack the case: Was it Colonel 
Mustard in the Drawing Room with the lead pipe? Was it Miss Scarlet in 
the Billiard Room with the revolver? Given the generic nature of Lit-lit, it’s 
easy to imagine a comparable board game, in which players try to determine 
who will have the aesthetic epiphany: Will it be the Physician in the Draw- 
ing Room with the Matthew Arnold poem? Or the Aesthete in the Billiard 
Room with the Henry James novel? Or the Jane Austen Reader in the Living 
Room with the Sundance poppies rug? 

The staging of the aesthetic experience, the demonstration of the power 
of culture to lift us up, is crucially important, because the aesthetic pleasures 
afforded by these novels is primarily a matter of describing how characters 
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undergo such experiences. In other words, one of the most significant dif- 
ferences between the aesthetic writing of a century ago and contemporary 
neo-aesthetic novels is that the former was determined to make the reading 
of the text an intense aesthetic experience unto itself through flamboyantly 
“artful” stylistic strategies, where the latter depicts characters having such 
experiences, in prose styles that feature anything but such stylistic virtu- 
osity. Bushnell, Johnson, Hollinghurst, and company may want to rewrite 
the novel of manners, but, in terms of their prose style, they resemble one 
another far more than their literary forbears —well-tailored, genteel realism 
will do very nicely, thank you. The mise-en-scène, here as it is in all such 
scenes in Lit-lit fiction, revolves around the staging of the literary experi- 
ence in which epiphany is the reading transformation scene that the reader 
is expected to take on faith. As such, these transformation scenes resemble 
the paintings incorporated in my daughter’s The Reading Woman calendar 
that she got last Christmas from her grandmother. Here, paintings such as 
Kerr-Lawson’s Caterina Reading a Book (1888), Wiles’s Woman Reading on a Beach 
(1899), Waltrous’s Just a Couple of Girls (1915), and Fantin-Latout’s La Liseuse 
(1861) provide beautiful images of the act of reading, featuring attractive, 
earnest-looking young women reading passionately in very pretty, tasteful 
surroundings. 

The reading transformation scenes in Lit-lit fiction work in much the 
same way. They depict the act of reading as an exquisite aesthetic experi- 
ence, but the aesthetic quality is largely picturesque. We are shown people 
enjoying the pleasures of reading, but the book we hold in our hand offers 
little more than the literary equivalent of these paintings—the words only 
depict aesthetic pleasure felt by others, resulting in a bizarre pornography of 
reading in which pleasure comes from watching others lost in the pleasure 
of reading really great novels or looking at really great paintings. In making 
the reading scenes so pivotal, these novels produce the literary equivalent 
of the Miramax “author's hand” close-ups discussed in chapter 4, only here 
the hand that holds the book is every bit as important as the hand that 
holds the pen, provided that hand is simply throbbing with the pleasures of 
reading. 

Just how far the resulting book talk is from metafictional “book talk,” is 
thrown into sharp relief in Dai Sijie’s Balzac and the Little Chinese Seamstress 
(2002). Here, virtually all of the features of Lit-lit are solidly in place, and 
advertised accordingly. The cover of the American paperback edition has 
“National Bestseller” emblazoned across the top and on the back cover, and 
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the lead blurb from the Washington Post Book World insists that this is “a funny, 
touching, sly and altogether delightful novel . . . about the power of art to 
enlarge our imagination.” One of the featured blurbs on the first page is 
from the Boston Herald, which identifies its intended audience: “A true book 
lover’s book. . . . A testament to resilience and to the power of words.” That 
this transformative power of reading is being used as the primary selling 
point is made even more abundantly clear in the back cover copy: “In this 
enchanting tale about the magic of reading and the wonder of romantic 
awakening . . . .” The narrator also attests to this magical power when he 
describes his first encounter with the Balzac novel Ursule Moiret: “The messy 
affair over the inheritance and money that befell her made the story all the 
more convincing, thereby enhancing the power of the words” (57). 

This power fuels another standard feature of the Devoutly Literary— 
the virtual erasure of the differences between writing and reading passion- 
ately. (“Readers are artists too, you know.”) The narrator doesn’t want to 
just read Ursule Moiret; he transcribes it onto the lining of his coat. Once 
transcribed, and transformed into a form of oral storytelling by the narrator 
and his friend Luo, it has the power to mesmerize the noble savage, instan- 
taneously. When Luo reads from this coat to the little seamstress, she takes 
it from him and rereads it herself: 


When she’d finished reading she sat there quite still, open-mouthed. Your 
coat was resting on the flat of her hands, the way a sacred object lies in 
the palm of the pious. “This fellow Balzac is a wizard,” he went on. “He 
touched the head of this mountain girl with an invisible finger, and she 
was transformed, carried away in a dream. It took a while for her to 
come down to earth. She ended up putting your wretched coat on. She 
said having Balzac’s words next to her skin made her feel good, and also 
more intelligent.” (62) 


Because of this power to transform listeners into passionate readers on 
contact, there are no differences between popular storytelling and literary 
prose, or between readers and authors within Sijie’s novel. Before they ac- 
quire their trove of literary classics, Luo and the narrator tell stories based 
on the films they’ve seen to entertain their audiences of simple country 
peasants, but the stories they draw from their reading of Balzac and Dumas 
novels prove even more mesmerizing. The narrator strings the village tai- 
lor along à la Scheherazade, with nightly installments of The Count of Monte 
Cristo: 


THE DEVOUTLY LITERARY BESTSELLER 255 


The artistry of the great Dumas was so compelling that I forgot all about 
our guest, and the words poured from me. My sentences became more 
precise, more concrete, more compact as I went along . . . I lost all sense 
of time . . . How long had I been talking? An hour? Two? We had arrived 
at the point of the story where our hero, the French sailor, was locked up 
in a cell for the next twenty years. I felt drowsy, and I had to stop. 

“Right now,” Luo whispered to me, “you're doing better than me. You 
should have been a writer.” Intoxicated by this compliment, coming as it 
did from a master storyteller, I drifted off to sleep. Suddenly I heard the 
old tailor’s voice rumbling in the dark. 

“Why did you stop?” 


‘The difference between the celebratory hymn to the glory of reading of 
Lit-lit and the self-reflexivity of metafiction becomes especially clear-cut 
if we compare Dai Sijie’s use of Dumas to Italo Calvino’s “transcription” 
of the same novel in his story “The Count of Monte Cristo.” Calvino con- 
structs an elaborate imaginary universe of possible texts out of the fictional 
universe constructed by Dumas, but Sijie describes the narrator’s retelling 
of Dumas. As such, it is heartfelt testimony to the master’s storytelling 
powers, a depiction of the telling and reading and listening. The mise-en- 
scéne focalizes, as it does in all such scenes in Lit-lit fiction, on the reading 
transformation scene in which the reader is expected to take the epiphany 
on faith. But no great leap of faith is required here, since the readership in 
attendance is already firmly convinced that such power exists and relishes 
the reaffirmation. 

Jennifer Kaufman’s and Karen Black’s novel, Literacy and Longing in L.A. 
(2006) is another Portrait ofa Reading Womanin novel form, which reveals how 
much more aggressively authors and publishers began, between 2002 and 
2006, to identify an intended audience as a specific type of reading commu- 
nity. The main character, Dora, is a passionate reader, longing for the next 
right book and the next Mr. Right to come into her life, more or less in that 
order. She is surrounded bya bookish mise-en-scéne that extends through- 
out her adventures. We learn right from the start that her mother named 
her after Eudora Welty and that her sister, Virginia, was named after, well, 
you know who. When they were children, their mother would take them 
on literary field trips in search of the homes and haunts of famous writers. 
After Dora finishes her degree at Columbia University (duly noted), she 
moves to L.A., where she eventually marries Palmer, who eventually gets 
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“the top job at Sony Pictures.” As an avid reader who also happens to be a 
very attractive woman living in glitzy surroundings with a husband who is 
a major player in Hollywood, Dora obviously bears a strong resemblance to 
Janey Wilcox in Candace Bushnell’s Trading Up. The resemblance is stronger 
yet if one considers Dora’s insider observations about L.A. Instead of “In 
the Hamptons, everyone . . .” we get, “In Bel Air, everyone . . . .” And in 
both novels the name-dropping of designer labels is ubiquitous, from Prada 
bags to “my Dolce.” But what makes this novel a devoutly Lit-lit novel, in- 
stead of a post-literary novel of manners, is Dora’s relentless reading and 
incessant book talk. She insists, “I collect books the way my girlfriends buy 
designer handbags,” but it’s actually more accurate to say she does both, 
That’s a “scholarly biography of Henry James” in that Prada bag, buddy! 
Like Janey, she has a healthy respect for one-night stands, but for Dora the 
ultimate ecstasy is reading. As the title suggests, the longing for both a lit- 
erary good read and a literary good lay are interdependent—a point made 
quite clearly when she falls for Fred, the hunky guy with a doctorate in 
Comparative Literature who works at her favorite independent bookstore. 
She has great sex with Fred, after what is referred to as “esoteric foreplay” 
(.g., he quotes Edward Lear, and Dora responds, “Oh shit, I’m thinking, 
He’s at it again. I melt every time. ‘Let’s forget the movie,’ I whisper”; 164). 
But no matter how wonderful this esoteric sex might be, or how graphically 
it is described, the most erotic scenes in the novel are clearly meant to be 
the bathtub scenes, where Dora enjoys the ecstasy of reading whatever she 
wants, on her own terms. 


I have a whole mantra for my book binges. First of all, I open a bottle of 
really good wine. Then I turn off my cell phone, turn on my answering 
machine, and gather all of the books I’ve been meaning to read or reread 
or haven’t. Finally, I fill up the tub with thirty-dollar bubble bath, fold 
a little towel at the end of the tub so it just fits the crook of my neck and 
turn off the music. . . . Within my bathroom walls is a self-contained 
field of dreams, and I am in total control, the master of my own elegantly 
devised universe. The outside world disappears, and here, there is only 
peace and a profound sense of well-being. (8) 


This kind of passion clearly depends on the right partner, and Dora also 
details her dance card in an extended description of her library, which is ar- 
ranged according to her own emotional logic, exactly as Rob’s record library 
is organized in Hornby’s High Fidelity. Vestiges of some earlier academic 
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training in reading appear throughout the novel (she went to Columbia, 
okay?), but ultimately it is the intensely personal nature of her reading that 
gives her the greatest pleasure. Fred turns out to be an utterly self-absorbed 
bastard, but the insightful reader knew this affair never would go so well 
after Dora tells us, “He has a degree in comparative literature and he did 
his thesis on heterogeneous space in post-modern literature. What does that 
mean?” (18). She also provides her own portrait gallery of Readers Reading, 
arranged as an “unspoken hierarchy of readers” —Purists, Academics, Book 
Worshippers, people who just want an old-fashioned story, bottom-feeders 
who do their reading via audio tapes, and so on. But Literacy and Longing in 
L.A. adds something else to the portrait gallery—a list of suggested read- 
ings, as in Nancy Pearl’s Book Lust. Dora might refer to favorite books and 
authors repeatedly, but the authors Kaufman and Mack provide a list of 
these very books at the end of the novel: 


Book List 

Authors, artists, and works that are discussed or mentioned in this 
novel, listed in order of their first appearance. 

‘Ted Kooser, poet 

Jorge Luis Borges, author 

John Gardner, author 


And this list continues, for the next ten pages, until it concludes with “Emily 
Dickenson, poet.” This list is obviously a handy thing to have around, and it 
also reveals a great deal about the sort of reading community this book cele- 
brates. The book talk rarely stops for very long, and everything is thoroughly 
marinated in bookish pleasures —but the reflections on reading are unilater- 
ally celebratory, containing none of the ambivalence found in metafictional 
texts that are determined to show their workings. The citation of Julian Barnes 
provides a particularly telling example of this difference. Dora tells Palmer: 


“I think the only time I’m really happy is when I’m reading. “Books make 
sense of life,’*—Somebody said that. Anyway, that’s how I feel.” 
* Julian Barnes, Flaubert's Parrot 


Even though Dora doesn’t remember the source of the reference, the au- 
thors provide it anyway in a footnote at the bottom of the page, a gesture 
which, in and of itself, suggests a great deal about the particular brand of 
bibliophilia at play. Apparently, the readers of this novel aren’t expected 
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to know the source of the reference either, but it’s taken for granted that 
they want to be told so they can track the book down if they care to. Even 
more revealing, however, is the invocation of Barnes’s book as confirma- 
tion of Dora’s passionate book addiction, since that phrase, when it appears 
within the flamboyantly metafictional Flaubert’s Parrot, expresses a profound 
ambivalence about the transformative power of literary reading. Barnes’s 
narrator, Geoffrey Braithwaite, may be obsessed with books by and about 
Flaubert, but as the novel progresses it becomes increasingly apparent that 
this obsession insulates him from the heartbreak of his wife’s adultery and 
death: “Ellen. My wife: someone I feel I understand less well than a foreign 
writer dead fora hundred years. Is this an aberration, or is it normal? Books 
say: She did this because. Life says: She did this. Books are where things 
are explained to you; life is where things aren’t. I’m not surprised that some 
people prefer books. Books make sense of life. The only problem is that the 
lives they make sense of are other people’s lives, never your own” (168). The 
citation of Flauberts Parrotin Living and Longing in L.A. suggests none of this 
ambivalence—when I read the passage “books make sense of life,” com- 
plete with informative footnote, I felt as if I was supposed to write “How 
true!” in the margin. In Barnes’s novel, the “book talk” never stops, but 
what literary reading fails to accomplish is detailed as extensively as what it 
might deliver in the best of circumstances. In a Lit-lit novel like Literacy and 
Longing in L.A. there is only unequivocal celebration of literary reading, in 
which book talk becomes endless recommendation. The passionate readers 
in these fictions aren’t really bibliophiles, in the truest sense of the term, 
because the details of book collecting are relevant only in terms of arrang- 
ing one’s library as an extension of one’s self—details concerning which 
editions, or the state of individual copies of books as collectible objects, 
rarely become important. The activity of reading is what’s addictive, not the 
hunt for the books themselves. And academic readers in a Lit-lit book are 
generally disqualified as people who have lost their amateur status, and in- 
evitably their ability to read for pure pleasure, unless they undergo a reverse 
transformation process and return to pure reading. As passionate readers 
who also act as experts on reading, the readers in Lit-lit fiction come closest 
to the figure of the librarian, the master reader whose expertise is mea- 
sured not in terms of critical reading but of enthusiastic recommendation, 
at which point these characters resemble national librarians /list makers like 
Nancy Pearl or Sara Nelson, author of So Many Books, So Little Time (2004), 
rather than the book-obsessed characters of metafictional texts. Not sur- 
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prisingly, Literacy and Longing includes an appreciative blurb from Nelson 
on its back cover: “The book is sharp, seamless, and very, very funny. I wish 
Thad written it.” In effect, Nelson already has written the nonfiction guide 
to reading it, since Kaufman's and Mack’s novel reads more like the fiction- 
alization of So Many Books, So Little Time than Flaubert’s Parrot. 

The convergence of the Lit-lit novel and the Guide to Reading book, 
complete with a list for further reading at the back, depends on a form 
of book talk that is nowhere to be found in Flauberts Parrot, even though 
Barnes’s narrator is a self-professed amateur reader who is even more dis- 
missive of academic critics. The book talk that circulates through that novel 
is not the unalloyed celebration that it is endlessly recommending, but then 
the absence of that sort of discourse is understandable. When Barnes’s novel 
first appeared in 1980, there was no popular literary culture held together by 
a set of interlocking delivery systems with its own way of talking the talk of 
literary appreciation, all unified by an ideology of reading as personal trans- 
formation, advocated with varying degrees of explicitness by Oprah Win- 
frey, the list makers at Amazon, the Target Kids Book Club, prize-winning 
Lit-lit novels, and the Sundance catalogue. It is precisely this ideology of 
reading that mandates the celebration of reading, as a sophisticated form of 
self-help therapy and as an even more sophisticated means of demonstrating 
personal taste, that provides the thrill factor for the pornography of reading 
that is so inescapable in Lit-lit fiction. 

Just how overtly that pornography of reading has been transformed into 
a thriving form of genre fiction intended for an expanding target audience 
is exemplified by both the conception and the promotion of Diane Setter- 
field’s novel The Thirteenth Tale (2006). The main character, Margaret Lea, 
works in her father’s antiquarian bookshop, where she devotes most of her 
day to reading books and is given to saying things like, “I did not simply 
read them. I devoured them. Though my appetite for food grew frail, my 
hunger for books was constant. It was the beginning of my vocation.” Here 
too we find the alternation between the languages of spiritual and sexual 
ecstasy to describe the reading experience. Although Margaret’s vocation 
may lead her to devote herself to nineteenth-century novels and reject con- 
temporary fiction, she is captivated by the tales of the “most popular living 
novelist,” Vera Winter (who writes about people in stories with beginnings, 
middles, and ends where they’re supposed to be): “I remember the Thirteen 
Tales that took possession of me with its first words and held me captive all 
night. I wanted to be held hostage again. . . . Miss Winter restored to me 
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the virginal qualities of the novice reader, and then with her stories she rav- 
ished me” (31). Reading the right sort of literary books may indeed get Mar- 
garet’s reading spectacles all steamed up, but the cohesiveness of this genre 
is secured by more than a generic logic that justifies all character behav- 
ior and the trumpeting of erotically charged reading experiences that lead 
them to recommend books compulsively while they circulate through the 
stable iconographic locations found on the Lit-lit game board—libraries, 
bookshops, and bathtubs, and so on. The identification of a “literary good 
read” as a new form of category fiction also depends on how those titles are 
connected to a reading community that will know that this book is indeed 
intended “just for them.” Genres depend on the stability of conventions and 
shared values but also the transformation of individual fans into communi- 
ties that can be identified as target audiences. As the “Inaugural Selection” 
of a new program, Barnes & Noble Recommends, The Thirteenth Tale was 
the featured selection on its own table in the rotunda of my local store. 
This display was addressed to a very particular readership identified by 
the pamphlets introducing this new series, which included reading group 
discussion questions, an author bio, advance reviews, and this mission 
statement: 


Unputdownable 

This word is not in every dictionary but it is one that booksellers often 
use. Nothing gives us more pleasure than recommending books that we 
have read and loved. And finding unputdownable books gives us the 
greatest pleasure of all. The number of books that are hand-sold in our 
stores everyday is staggering: every day, our booksellers lead readers 
to hundreds of books—new and old—across every category and topic 
imaginable. Even more staggering is the number of new titles being pub- 
lished. From among these we often find works of exceptional merit that 
go on to become both popular and critically acclaimed. Barnes & Noble 
Recommends provides us with the opportunity to share such books with 
you. From the thousands of titles published each season we select one 
book we love. Each selection will be a book that that we know is a rivet- 
ing read and a work of extraordinary quality worthy of stimulating dis- 
cussion. Each Barnes & Noble Recommends selection will be chosen by 
our discriminating and independent-minded booksellers from across the 
country. Each selection will be a book we are sure you will recommend 
to another reader. 
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Within this discourse of reading as emphatic recommendation shared by 
characters, readers, and booksellers of Lit-lit, the selling of books is merely 
the excuse for entering into a conversation about loving books. In Setter- 
field’s novel, Margaret tells the reader that the quaint book shop that she and 
her father operate “makes next to no money,” but it is “a place to read. . . . 
[T]he shop was both my home and my job. It was a better school for me 
than school ever was and afterward it was my own private university. It was 
my life” (14). (Whether Margaret has taken any courses at Barnes & Noble 
University is never specified, but the author who created her was there on 
the faculty at www.bn.com/bookclubs throughout November 2006.) This 
is pure fan talk, but here the fans all sound like overstimulated librarians. 
The use value of reading literary fiction at this point transcends the search 
for the appropriate significant other. The pleasures of reading culminate in 
the relentless articulation of personal taste as an end in itself—the erotics 
of reading depending equally on private, masturbatory delights and the ex- 
hibitionist thrill of enthralled recommendation in the most public arenas. 
As such, Lit-lit represents the perfect convergence of all of the interdepen- 
dent components of popular literary culture—literary category fiction that 
observes all of the already formalized conventions that guarantee enter- 
tainment value for passionate amateur readers, catered to enthusiastically 
by superstore and Web site bookstores, with all of the players speaking the 
same language of popular connoisseurship with utmost confidence. The 
language of the novel, its appreciation, and its marketing are all blended 
seamlessly into the same book talk, which recommends a shared sensibility 
as much as any favorite title. 

What I’ve been describing as the Lit-lit genre of literary fiction repre- 
sents a complicated development that cannot be judged unilaterally positive 
or negative. The Lit-lit phenomenon certainly provides ample evidence that 
a there is a stable, thriving market for literary reading of a most sophisti- 
cated variety, and it should continue to flourish as long as it is cultivated so 
lovingly by segments of the publishing, film, and television industries. One 
could argue that this is an extremely positive development, since it repre- 
sents what allegedly isn’t supposed to happen—a form of literary reading 
has emerged within the heart of electronic culture via that electronic cul- 
ture, even if it holds itself apart as an alternative to all that noise. The best- 
friend clubbiness gives the solitary pleasures of reading literary fiction a 
social dimension that it previously lacked, except for a rarefied audience of 
professionalized readers. That celebration of shared sensibilities provides 
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a degree of cohesiveness, a sense of belonging to a reading community, 
actual or virtual, which obviously only intensifies the pleasures of reading 
for thousands of readers. As such, Lit-lit represents a thorough-going in- 
corporation of reading into the textures of day-to-day life, a world where 
reading has indeed become part of the furniture. And as such, it may well 
represent the best chance for literary reading to become the sort of lifelong 
activity that teachers and professors of English can only hope to inspire. 
So that’s all to the good, right? Indeed it is, but there are also things about 
the Lit-lit phenomenon that are just as disturbing in regard to the future of 
reading literary fiction. Is it really so wrong to want to sit in a swell leather 
club chair while reading one of this year’s Notable Books? Of course not, 
provided that the book isn’t the print equivalent of that leather club chair, 
all richly textured and evocative of another, more tasteful age, when reading 
was truly valued. That Margaret Atwood appears in Bon Appetitas a celebrity 
foodie (March 2006), for example, exemplifies just how thoroughly inter- 
twined the pleasures of reading have become with those other formerly elite 
pleasures that are now offered throughout popular culture. On the other 
hand, this issue is entitled “warm and cozy,” a title that could also apply to 
most Lit-lit novels, since their celebration of shared pleasures rarely leads to 
anything that might be a challenge to its readers’ core values. Azar Nafisi, 
author of Reading Lolita in Tebran, was featured in advertisements for Audi 
automobiles in a series entitled “Never Follow,” along with celebrities such 
as David Bowie, Daniel Libeskind, K. D. Laing, and John Malkovich. The 
publicist, Rod Brown (management supervisor for the Audi of America ac- 
count at McKinney & Silver), explained why Nafisi was chosen: “We want 
to make Audi distinct from Bmw or Mercedes by associating it with these 
people. We wanted people who weren't just famous or rich but who are doing 
something really cool. A light bulb went off, Azar is to literature what Audi 
is to cars” (quoted in Julie Salamon’s article in the New York Times, 2004). For 
a writer best known as a book club leader to acquire that kind of celebrity 
status reveals a great deal about the very different sort of conversation now 
being conducted about books and how audible it has become. That Nafisi’s 
name is associated with a luxury car also suggests a fair amount about this 
audience, which believes in the transformative power of literary fiction so 
absolutely that it works as a sales pitch, of the most discreet variety. 
Reading within the Lit-lit taste community relies on certain “production 
values.” As such, Lit-lit novels have a great deal in common with Miramax 
adaptation films, since “the words are the special effects,” to echo Harvey 
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Weinstein—but only if they’re given the right mise-en-scène, and only if 
they’re all about people just like us, only maybe more attractive and with a 
lot more time on their hands to read. I've used the term “Miramaxing” to 
describe a type of adaptation film, but it can also be just as descriptive of 
a particular form of literary fiction with the right sort of art direction and 
sensitive attractive characters, identified as a text-to-be-read fora particular 
quality audience. The conception and promotion of The Thirteenth Taleis pure 
Miramax, long before it ever becomes an adaptation film. 

The best-friend coziness factor becomes especially pernicious when it is 
built on an ideology of reading that insists that the transformative power of 
words is available to all, but is really appreciated only by we few, we happy, 
tasteful few, who already know that power. At that point, the “we few” 
dimension of Lit-lit becomes a double-edged sword, frightening away as 
much as it safeguards. It undoubtedly provides a high degree of cohesive- 
ness and a deep sense of belonging for those who affiliate with it, since that 
community of book lovers is imagined as such an imperiled group, clinging 
to genuine aesthetic values while the electronic culture that surrounds it 
threatens annihilation at any moment. This sort of us-versus-them oppo- 
sition is all-pervasive throughout the Nea’s Reading at Risk report, but the 
sanctification of this community of book lovers under siege, this ideology 
of the faithful remnant struggling to survive, is nowhere more obvious than 
in one of the novels chosen by the NEA for its community-wide Big Read 
projects in the spring of 2006 — Ray Bradbury’s Fahrenheit 451 (1953). No other 
novel in the history of literature presents in more pristine form this scenario 
of the “we few, we happy few” readers imperiled by mass culture but all the 
happier for it. This is indeed a brilliant choice of reading material, if you're 
looking for converts to a cult of readers. They can identify with Montag, 
the brave, sensitive fireman who, though surrounded by electronic media 
when not otherwise burning books, eventually sees the light when he gets a 
load of what reading really involves, after he meets the wonderfully sensitive 
book people, at which point he’s just “Gotta read, gotta read . ..” (Cut to Wide 
Shot of Montag dancing with his copy of Dickens and surrounded by banks 
of television monitors. Bring up music. Cue flames.) This conversion to the 
imperiled cult approach may indeed be a powerful rhetorical strategy for en- 
listing potential readers. In Althusserian terms, this is very skillful form of 
interpellation, since the Fireman as Noble Savage in the Electronic Jungle 
answers the call once he hears all those words. But is this 1950s fable about 
the evils of mass culture really the most effective way to convince people 
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that reading books is facing certain extinction when they are surrounded 
by television book clubs, literary adaptations at the multiplex, and super- 
store bookshops in practically every mall in America? When the Sundance 
catalogue, as well as posters in school libraries feature Orlando Bloom and 
company urge us to READ! at all costs, and the kids’ drink cup at another 
chain store tells youthful customers to sign up now for the Target Kids Book 
Club—a message surrounded by a cluster of pandas, ducks, monkeys, and 
crocodiles, all avidly reading books? To employ the old “if-visitors-from- 
another-planet-suddenly-arrived-they’d-think . . .” conceit, those newly 
arrived aliens would surmise that this society was one run by a tribe of 
Book People, hell-bent on eradicating all forms of electronic media (while 
a guerilla underground traded pvp copies of The Sopranos and Mad Men and 
walked through the woods, committing them to memory). And those aliens 
better be ready to read their Bradbury, or there’s going to be trouble, . . . 
big trouble. 

‘The imperiled clubbiness of the Devoutly Literary may consolidate a 
community of readers by validating their shared sensibilities, but it comes 
with an enormous risk—that potential readers may not answer the call be- 
cause they don’t want to affiliate with a club that gives no validity to any as- 
pect of their cultural life other than literary reading. The noble savages will 
simply go elsewhere. Popular literary culture represents a powerful counter- 
argument to the Fahrenheit 451 scenario, since it is built, from the ground 
up, on the interdependency of the print and visual culture, not a world of 
books versus wall screens, which persists only within an ideology of reading 
that can accept just one form of literacy and, therefore, must demonize all 
electronic culture. 

In order to visualize that interdependency, I want to return to the Au- 
thors Mural at my local Barnes & Noble café, which I discussed in the open- 
ing pages of this book, but update it so that it captures the current state 
of literary culture, not the retro diner version of all things literary. Imag- 
ine that mural as a wraparound diorama, complete with moving pictures 
and soundtrack. It would include many of the same figures but redeployed 
among a new cast of characters. Jane Austen would still be there, of course, 
but at a table with Helen Fielding, Colin Firth, and Kiera Knightly, all 
locked in conversation while Jane reads her copy of The Jane Austen Book Club 
on her Kindle and Kiera leafs through an issue of Vague (December 2005), 
where she’s featured in a photo retelling of The Wizard of Ox, costarring the 
likes of Jasper Johns as the Cowardly Lion, Brice Marsdan as the Scarecrow, 
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and Chuck Close as the Wizard. At the next table, Harvey Weinstein is in 
animated conversation about the art and business of adaptation with Nicole 
Woolf and Gwyneth Plath, right alongside Oprah’s table where William 
Faulkner and Leo Tolstoy (wearing his “I Wasn’t Scared” T-shirt) delight 
a cluster of Book Clubbers by imploring them to help them complete the 
creative process. And Henry James would no longer be lost in thought, 
trying to evade Oscar Wilde’s gaze—he’d be holding court, talking about 
his celebrity profile in Vanity Fair with Alan Hollinghurst, Colm Toibin, 
Tan McEwan, and Helena Bonham Carter, saying wickedly amusing things 
about Harvey. And on the walls behind them, images from The Hours and 
Shakespeare in Love and The English Patient and Atonement and No Country for 
Old Men would run perpetually, interspersed with Amazon pages clicking 
back and forth endlessly between “Listmania” lists, “So You Want to Be...” 
guides and “Better Together” package deals. At a table below, I sit with my 
own daughters, whose conversation, on a given Saturday afternoon, rico- 
chets from Harry Potter to Alfonso Cuaron to E. L. Konigsburg to Wes 
Anderson to William Joyce to Family Guy to YouTube to The Invention of Hugo 
Cabret to Baz Luhrmann and the enormous aesthetic pleasure they get from 
them all. I could be concerned that the special apartness of literary reading 
will be diminished by its place in that mix, or that as readers they will be 
addressed primarily as quality consumers. They will indeed encounter that 
omnipresent consumerism, but they will also encounter other readers in 
the realm of popular literary culture who will be just as passionate about 
defining themselves in terms of their aesthetic choices. I’m delighted that 
literary fiction forms part of the cultural mixes they assemble with such 
gusto to articulate who they are, and what is crucially important to them. I 
could, as a curator of the written word, long fora time when literary reading 
transcended that mix, but I have no desire to engage in time travel to an 
imaginary past where reading was really transformative. We sit in Barnes & 
Noble at the beginning of the twenty-first century, not the end of the nine- 
teenth, and given the access to the excess of cultural information, we're all 
curators now, of words and images. 
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uzinas explains 
that the connection between beauty and law was once well known and continues to 
be represented in the attractive, blindfolded statues of justice, holding a sword in one 
hand and a balance in the other. The need for the sword was not rejected but was 
given equal place with the balance—a symbol of fairness, another word for beauty. The 
“inner relationship between the beautiful and the good” was once well understood, 
and “the link between law, order, and harmony, or between justice and beauty form[ed] 
a consistent theme in the writings of the humanist lawyers both in England and 
continental Europe.’” Aesthetics once played a key role in forming legal thought and 
can do so again. 

In developing the law we need, and articulating the reasons to comply with it, beauty 
teaches that human beings are capable of selflessness. Law need not rely on simple 
economic incentives respecting wealth. Building on Plato, Aquinas, and Kant, twentieth- 
century secular philosophers Iris Murdoch and Hannah Arendt reach conclusions 
that parallel those of aesthetic theologians. Murdoch and Arendt have shown through 
aesthetic theory selflessness is as inherent to humanity as self-interest. Our capacity 
for selflessness is a counterpoint to the interest in self, providing an argument for law 
compliance even in the absence of personal advantage or coercion. Murdoch shows 
further that the unselfish life is the good life. Linking selflessness to the good supports 
the conclusion that law for the common good is possible and can be effective. 

Murdoch applies practical reason to conclude that human beings are naturally 
selfish—a perspective she shares with many economists.’ She then builds moral 
philosophy around antidotes for selfishness. The most obvious “occasion for ‘unselfing” 
that she finds is beauty: “Plato pointed out, beauty is the only spiritual thing which we 
love by instinct”? Murdoch offers a gloss on Kant'’s experience of disinterested pleasure 
in contemplation of the beautiful, finding the experience may be produced through 
contemplation of good art as well as nature. The surer object for the experience of 
unselfish pleasure, however, is nature: “[W]e take a self-forgetful pleasure in the sheer 
alien pointless independent existence of animals, birds, stones and trees. ‘Not how the 
world is, but that it is, is the mystical?” 

The good life is the unselfish life. This is known through the unselfish pleasure 
experienced in the contemplation of beauty. “The self, the place where we live, is 
a place of illusion. Goodness relates to the attempt to see the unself, to see and to 
respond to the real world in the light of a virtuous consciousness.”” In a concordant 
way, the literary theorist Elaine Scarry also sees how beauty leads us to understand 
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why we should live with one another in peace through recognizing the equality of 
others. Scarry also draws on Plato, as well as Dante and Simone Weil, to explain how 
the contemplation of one beautiful thing leads us to the general and the universal. 
Care for something beautiful opens us to care and concern for the world.” Empathy 
is engendered by being drawn outside of ourselves to the world by its beauty, as 
understood through a single beautiful thing. 

Scarry links this concern beyond self directly to law, in particular to the 
fundamental and interrelated legal principles of justice, equality, and fairness. She 
argues that the pervasive understanding of the value of treating people equally before 
the law is supported by our instinctual interest in or empathy for the other. The proof 
of the importance of fairness, equality, and justice as integral aims of law is found 
in our reaction to beauty. Scarry sees even more direct linkages between beauty and 
the reasons for law. She reminds us that “beauty” and “fairness” are terms once used 
interchangeably. Equality, proportion, and symmetry are at the heart of what we 
understand as beauty. Aquinas's clarity, integrity, and proportion are found in the rose 
in first bloom—an ancient symbol of beauty. 

Beauty does more than provide the rationale for law and its core principles. As Pope 
Francis explains in Laudato Si’, beauty inspires action toward justice.” Scarry sees “that 
beauty’s emphasis on symmetry, communicability, and shared emotion provides a model 
for ideal social relations, relations described in terms of justice or mutuality?” Inspiration 
to achieve justice is found in our shared experience and sense of commonality. The 
international law scholar Philip Allott also finds inspiration to act in contemplation of the 
ideal, which can also be termed “excellence”? or “the beautiful”: “[T]he mind contains 
a particular kind of idea—the ideal—a powerful form of mental energy that leads us to 
make a better reality caused by the magnetic attraction of ideas such as justice, the good, 
the true, the beautiful, the ideal?” Action inspired by beauty is toward the beautiful. As 
we learn to care for something beautiful on a personal level, it opens us to care for our 
wider community. As a result, beauty can help us foster the virtue of empathy. 

Aesthetic theory provides secular reasons for respecting legal authority that are in 
harmony with the world’s religions, as well as schools of philosophy, the humanities, 
science, and even economics.® Aesthetic insight reveals the human capacity to 
experience a purely unselfish pleasure in the contemplation of beauty. The fact of 
unselfish pleasure demonstrates the capacity of people to truly care about others 
and the natural world even when there is little or no personal gain involved.*' We 
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can be persuaded to sacrifice fossil fuels or waste production knowing that others will 
benefit—other humans and other participants in creation. 


Conclusion 


Theology is being renewed “in the light of and perceived through sense knowledge 
(sensation, feeling, imagination), through beauty, and the arts.”* Aesthetics is leading 
to a renewed understanding of the morally good life.’ This understanding is essential 
to law that is guiding conduct toward the good. The aesthetic of beauty tells us that 
such law aims to achieve peace, harmony, fairness, and justice. These desiderata have 
value and are worthy of some sacrifice of personal and national self-interest to gain 
them for others and the natural world. The aesthetic theory of beauty provides reasons 
for participation and compliance with law designed to support flourishing everywhere. 
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In Defense of Biodiversity: Biodiversity in Ecology 
and Theology 


Carmody T.S. Grey 


Introduction 


Pope Francis’s encyclical letter Laudato Si’ is the latest in a line of statements of Christian 
environmental responsibility.’ Study and reflection by the churches, as well as concrete 
action, is evidence of increasing awareness of the environmental imperative.’ 

However, the moral and practical project is in danger of lacking the distinctive 
character of Christian witness in the absence of a critical theological engagement with 
ecology. This enterprise is particularly urgent in the contemporary cultural context in 
which ecological science speaks with a virtually unquestioned authority in defining and 
interpreting biodiversity. This can lead theology to an attitude of accommodationism: 
ecology establishes what biodiversity is and what we should do about it, and then 
theologians nod their heads and try to find theological reasons for doing so. Here 
theology is a sort of icing on the scientific cake, extraneous to ecology itself. But 
Christian engagement with ecological knowledges needs to express theology’s own 
self-understanding as the “science,” the true knowledge, of everything there is. Without 
that critical enterprise, the churches risk forfeiting their prophetic vocation to read 
secular knowledges and discourses according to the logic of the gospel. 

In the first part of this chapter, I suggest that we cannot talk about biodiversity at 
all without presupposing some picture of reality as a whole: the ecological concept of 
biodiversity begs theological narration. The second part considers Thomas Aquinas's 
well-known account of the good which is created diversity to show Christian theology 
as an ecology in itself: it frames a conception of what nature is, which is rooted in an 
account of difference and its goodness. The proposal underlying both aspects of the 
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discussion is that theology is not “outside” ecology looking in. The kind of essentialism 
that dominates the public perception of science and religion misses the inextricable 
entanglement of the two, the impossibility of drawing definite boundaries between 
them, which characterizes their development.’ A theological approach to ecology is 
not a value-added exercise for those who have the taste for it but is a way of making 
explicit the theology already operative in ecological thinking. This is not a land grab, 
where ecological territory is appropriated for theologians to occupy; rather, theology 
calls on a broader picture of what reality is like in which ecological intuitions can be 
distinguished as inescapably metaphysical and negotiated more constructively as such. 
In this way, questions about the nature and place of human beings in the biological 
world, the scope of diversity, the nature of biological change and loss, and the rationale 
for biodiversity conservation can all be illuminated. 

This kind of project may seem like an idle luxury in the face of the crisis of biodiversity 
loss. But it is not idle, in at least two ways. First, for Christian communities, it is a 
crucial way of taking ownership of ecological insight and understanding, assuming an 
answerability to it, and recognizing that faiths domain is everything in light of God. 
Second, it is a way of helping ecology itself—a science now so decisive for our collective 
well-being and even survival—become more mature, comprehensive, and grounded. 


“Biodiversity” is implicitly theological 


Ecology is not “just” a science anymore. It is part of public, political, and even 
spiritual discourse. The concept of biodiversity is one of the clearer examples of this 
pervasiveness. It has become fundamental to our collective language for valuing 
nature,‘ expressing a sense of a plenitude or fullness in nature that we seek to celebrate 
and protect.’ David Takacs sees the modern use of the concept as inherently personal 
and axiological: 


Each of us can find in it what we cherish ... What is it you most prize in the natural 
world? Yes, biodiversity is that, too. In biodiversity each of us finds a mirror for our 
most treasured natural images, our most fervent environmental concerns.® 


The ongoing debates around the meaning and definition of biodiversity reflect 
its character as a vessel for social concern. It appears as a fundamentally pragmatic 
notion, used to bring about change, and in this sense is not a simple descriptive or 
empirical term. From its inception, the concept of “biodiversity” has been oriented to 


F 


Seminally, John Hedley Brooke and Geoffrey Cantor, Reconstructing Nature: The Engagement of 
Science and Religion (London: T&T Clark, 1998), and John Hedley Brooke, Science and Religion: 
Some Historical Perspectives (Cambridge: Cambridge University Press, 2014). 

The sociology of this change is a field in itself; see Bronislaw Szerszynski’s perceptive Nature, 

Technology and the Sacred (Oxford: Wiley-Blackwell, 2005). 

5 Markku Oksanen, “Biodiversity Considered Philosophically: An Introduction, in Philosophy and 
Biodiversity, (eds.) Markku Oksanen and Juhani Pietarinen (Cambridge: Cambridge University 
Press, 2009), 4. 

® David Takacs, The Idea of Biodiversity: Philosophies of Paradise (Baltimore and London: Johns 

Hopkins University Press, 1996), 81. 


Biodiversity in Ecology and Theology 229 


certain ends and expressive of a picture of what is good about the world, what deserves 
our attention and commitment. In his well-known survey of biodiversity, Don Delong 
writes: 


By coining the new concept, the conservation biologists had a mission in mind: 
to promote the cause of conservation and to alarm the decision makers about the 
biological diversity “crisis” ... Thus, biodiversity, the neologism, is a value-laden 
notion that manifests both the sense of wonder before diversity and the worry over 
its loss. It was the rapid, mainly anthropogenic, decline of biological diversity that 
induced the U.S. scientists to invent the catchword and to launch a campaign.’ 


On one count, “biodiversity” has generated over eighty-five definitions, drawing 
many different disciplines into the discussion in the process. This vagueness appears 
to be central to its social and political success, as well as its scientific fertility, promoting 
conversation and cooperation between different fields and disciplines.’ Raising 
questions that escape containment in any one disciplinary approach, the concept has 
drawn criticism for lacking explanatory power, with some suggesting that it does not 
do much more for us than previous concepts that functioned in a similar way. This 
underlines how socially and politically laden the term is: it is being used not so much 
because it is the most precise analytic term available, but because it expresses what 
we need to say about nature now, at this time, or it expresses that we do not quite 
know what we need to say, except that the richness of life on Earth calls for the most 
expansive affirmation we can collectively muster. 

The fractured usage of a word so pivotal for ecology points to the contestability 
of the concept of nature itself." Implicit in “biodiversity,” as in all scientific concepts, 
is a notion of what counts as relevant and significant. Kevin Gaston and John Spicer 
advert to this general feature of science when they recognize that the very act of 
selecting “biodiversity” as worthy of study expresses a value judgment: “Both what you 
are measuring and how you are measuring it reveals something about what you most 
value?” 

The disagreements the concept of biodiversity has generated expose the boundaries 
between different ways of valuing nature and life, as well as the complex relations 
between scientific, societal, and philosophical approaches to the natural world. 
By crystallizing what is most deeply at stake in the concept, the disagreements 
reveal the “theologies” already operative in ecological thought. Some definitions of 
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biodiversity focus on simple species richness, while others include not only number 
but also variability and variety of species (a beetle and a sparrow constitute a higher 
biodiversity value than two different species of beetle). Some include different levels 
of biological hierarchy: ecosystem diversity, for example, or abiotic components, such 
as landscapes. Some define biodiversity as including ecological processes as well as 
living organisms, while others hold it must be restrictively applied only to that which 
is biologically alive. A further debate concerns what is allowed to count as “diverse”: 
only native diversity—diversity that humans did not put there? Or human-generated 
diversity as well? Does the biological diversity of the forests of Hawaii count, if all the 
tree species in the forest were introduced by human beings? It has been argued that we 
can to a degree circumvent this pluralism by separating the definition of biodiversity 
from the biodiversity measure that is adopted. In this way, policy making can proceed 
without waiting on “theoretical” questions.” But this merely sidesteps the issue, for the 
empirical purchase of the term is linked directly to what counts for its fulfillment (even 
if that is only in principle rather than in practice). The “x” that biodiversity names, and 
the criteria for identifying it, are not separable, even if we recognize that we cannot 
measure “x” to a degree of precision or comprehensiveness that would match our 
definitions. 

The debate over definitions substantiates the impression that ecology does not 
operate with values or criteria arising exclusively from nature itself. More revealing 
still of its orientation to and from the human world are debates over whether and how 
biodiversity is a good. This may seem banal since one is unlikely to hear an ecologist, 
or anyone else, saying that biodiversity is bad. But its value is not as obvious as might 
be supposed. To inhabitants of mangrove forests in Bangladesh, the forms of large 
vertebrate diversity known as the Bengal tiger and the Nile crocodile may count as 
biological difference, but it is not obvious that they are good, responsible as they are for 
the gruesome deaths of hundreds of villagers each year. To inhabitants of the southern 
hemisphere, the mosquito is hardly a desirable form of biological difference. Forgetting 
the megafauna that Europeans have exterminated over recent centuries,'* we have 
waged efficient war on millions of microorganisms throughout human history, as a 
result of which we live longer and healthier lives. 

Rephrasing “biodiversity” as “biological-difference” sharpens the point. Why 
is it that the difference of creatures is good? Where does our instinctive sense that 
more variety and not less is desirable come from? It seems this is a pre-theoretical 
orientation. As so often in science, an encounter with a foundational inexplicability in 
a particular discourse presents a vital opportunity. Takacs reports a conversation with 
one biologist: 


When I'm asked, “should we save this species or that species, or this place or that 
place?” the answer is always “Yes!” with an exclamation point. Because it’s obvious. 
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And if you ask me to justify it, then I switch into a more cognitive consciousness 
and can start giving you reasons, economic reasons, aesthetic reasons. Theyre 
all dualistic, in a sense. But the feeling that underlies it is that “yes!” And that 
“yes!” comes out of the affirmation of being part of it all, being part of this whole 
evolutionary process.'° 


The “affirmation of being part of it all” is offered as a rationale for the Yes that emerges 
spontaneously in response to lifes richness. But this is to repeat the puzzle, not to 
explain it, like Edward Wilson's famed notion of “biophilia.”’!° The supposition that we 
are “part of it all” is itself an ecological nostrum and not self-evident, as demonstrated 
by the widespread existence of alternative philosophies that view the human being as 
fundamentally an alien in the world.” The contestability even of this seemingly self- 
evident and instinctive alignment is apparent from the fact that ecologists themselves 
cannot agree whether we are truly “part of it all” as far as biodiversity is concerned or 
whether humans need to be excluded from biodiversity itself." 

While ecologists debate why and how biodiversity is a good, the lack of a broader 
context for the discussion has generated conflict within the discipline." Some propose 
that biodiversity is good instrumentally: it improves ecosystem stability, or it provides 
evolutionary flexibility and so is a kind of insurance against change, or it is a resource 
of immense importance to human beings—valued to the world economy at $33 
trillion.” Others defend the value of biodiversity independently of its use, whether 
human or ecological. It is worth something for its own sake.” Instrumentalists face 
the challenge of instrumentally useless biodiversity or “redundancy?” Some of the 
charismatic megafauna we are most emotionally invested in have low or nil ecological 
“use-value” since in many cases, they are replaced or replaceable by humans, as in the 
UK, or they are so few in number that the disappearance of the final populations is 
unlikely to change ecosystem function.” Anthropogenic developments could mimic 


a 


Takacs, The Idea of Biodiversity, 97. 

Developed in Edward Wilson and Stephen Kellert (eds.), The Biophilia Hypothesis (Washington, 
DC: Island Press, 1993), helpfully critiqued in Yannick Joye and Andreas De Block, “Nature and 
I Are Two: A Critical Examination of the Biophilia Hypothesis,’ Environmental Values 20 (2011): 
189-215. 

The classic study of the human as alien is Hans Jonas, The Gnostic Religion (Boston: Beacon Press, 
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and Siipi identify the key players in this debate; “The Phenomenon of Biodiversity,’ 44-64. 
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or even improve on the performance of certain species in ecosystem function. Does 
the “natural” supplier of that function retain only a sentimental or aesthetic value? If 
we fall back on the aesthetic value as the foundational one, we have not avoided the 
underlying issue since we need to ask whether and why this is irreplaceable by humans: 
why does the beauty of a “natural” object trump the beauty of a human-made one 
in most people's instincts? The alternative, defending a noninstrumental “intrinsic” 
value to biodiversity, faces the puzzle of what it could mean for biological diversity 
to have “intrinsic” value. Where does “intrinsic value” come from? Is it absolute? The 
difficulties of this approach are magnified by the operations of nature itself, which 
cheerfully destroys its own biodiversity regularly; the first five mass-extinction events 
were brought about by Earth’s own “natural” climatic and geological change. Nature 
cannot then itself be a norm for intrinsic value. 

This invites the further question of whether humans are to be thought of as 
inside or outside the system, another division in ecological opinion. The debate over 
evolutionary values makes this question more urgent. How, if nature is our standard 
for the good of biodiversity, can we express what is wrong with humans behaving in a 
“natural” evolutionary manner: multiplying at the expense of other species, perfecting 
competitive techniques of dominance, which put their mastery beyond question? 
This problem is made more intractable by the well-known problems with a balance- 
of-nature model. If nature is not “intrinsically” balanced, what is so wrong about 
changing it? 

“Nature” eludes our attempts either to essentialize it or to make of it a moral 
foundation. In making biodiversity a central concept, contemporary ecology faces 
questions that appear insoluble in a framework that refuses to comment on, or picture, 
the whole of reality. Without such a picture, it cannot securely identify abiding and 
reliable natural goods beyond controversy or articulate the rationale for those goods 
that are identified. This is a general feature of science in an age of the consistent 
undermining of formerly secure norms, such as “nature” It also makes ecology 
relentlessly political: societal values and priorities intrude upon it everywhere, and 
what count as ecological goods for one group may not for another.” Reintroduction 
of wolves to the Scottish Highlands is appealing from Bristol but less attractive in 
Inverness. These instabilities in the concept of biodiversity seem at face value to be 
straightforwardly empirical. But they are the hallmarks of a conceptual project that 
calls for a setting or context that is bigger than the canvas of the notion as definable 
by “science,” if “science” is conceived as a set of pragmatic disciplines that relate only 
extraneously to notions of value, the good, and the constitution of reality itself. Such 
instabilities testify to the presence of the metaphysical in even the most apparently 
uncontroversial accounts of what is in the world. 

It is not surprising, then, that in its historical origins, the notion of a diversity of 
life traded on a cosmological frame of reference, which included an articulation of 
a metaphysical value in diversity itself. In the Timaeus, Plato argued that maximal 
diversity is a sign of the perfection of the natural world, which expresses the mind of 


3 Analyzed at length in Tim Forsyth, Critical Political Ecology: The Politics of Environmental Science 
(London: Routledge, 2003). 
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the demiurge who made it. He emphasized the normativity and desirability of self- 
regulating stability in natural systems, suggesting that diversity actually generates 
equilibrium: a capacity to return to an original balance after disturbances. Living 
beings are central in the self-regulating power of nature and so contribute to the 
goodness and perfection of the world.” Darwin himself was influenced by inherited 
ideas of a balance or perfect equilibrium in nature, an ideal level of diversity to 
which nature spontaneously tends.” Scientists are often concerned by historical and 
philosophical presences in concepts that are functioning normatively. But the debates 
among ecologists about the meaning and correct usage of the concept of biodiversity 
indicate the importance of attending to these influences. “Theology” is going on at the 
deepest level within ecology itself, in ecology’s attempt to define what matters and why 
in the world of life. It turns out to be very difficult to give a definition of biodiversity 
and its value in the absence of a broader account of what the world is and should 
be. Indeed, while contemporary thought has largely lost any metaphysical purchase 
on a cosmological context that could ground a concept of biodiversity, its societal 
and political cachet constitutes a prominent way in which a classical metaphysics 
continues to have influence: nature is still thought of and experienced in terms of 
richness, abundance, and possibility. What is not easily articulable in modern language 
is a corresponding sense of what reality itself is like that would make sense of our 
attraction to abundance, our instinct that biological diversity is normative, and our 
insistent desire to see multiplicity flourish. 


Framing a theological ecology 


Theologian John Milbank's discussion of the antinomy of explanation that pervades 
natural and social sciences illuminates the way in which ecology trades implicitly 
on pictures of the good and the true that always exceed the bounds of theorizing.” 
In Milbank’s analysis, where fundamental concepts are invoked such as “nature” or 
“society, a question always hovers, even where it is not acknowledged: is this the 
thing that does the explaining? Or the thing to be explained? On Milbank's account, 
this antinomy is only troubling if the theological constitution of knowledge as such is 
denied: knowing always trades on, and assumes, implicit accounts of the world that 
exceed the competence of any circumscribed and self-explanatory discourse. To use 
Milbank’s own terms, our most elementary concepts cannot be captured in the terms 
of “pure immanence” alone. 

Thomas Aquinas helps us to imagine how ecology’s elementary concepts could be 
grounded explicitly in a picture of reality as a whole, and from such a picture to give a 


*4 Juhani Pietarinen, “Plato on Diversity and Stability in Nature,” in Philosophy and Biodiversity, (eds.) 
Markku Oksanen and Juhani Pietarinen (Cambridge: Cambridge University Press, 2009), 85-100. 

3 Kim Cuddington and Michael Ruse, “Biodiversity, Darwin and the Fossil Record; in Philosophy 
and Biodiversity, (eds.) Markku Oksanen and Juhani Pietarinen (Cambridge: Cambridge University 
Press, 2009), 102. 

26 John Milbank, Theology and Social Theory, 2nd edn. (Oxford: Wiley-Blackwell, 2006), 51. 
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robust account of the good which is the diversity of creatures.” The accent of Thomas's 
account is on the gratuity of created plenitude.” 

For Thomas, God creates in order to communicate the divine goodness, to 
“represent” God’s being, and for this communication, no rationale can be given beyond 
the good itself: communication of itself is what the good does. Because of what God is 
like, the divine end in creating is better served by more rather than less difference. A 
multiplicity of creatures more adequately communicates the divine good because God is 
infinitely rich, infinitely diverse. For Thomas, creaturely differences are complementary 
in that they compensate for one another’s deficiencies as representations of God.” 
Willis Jenkins stresses Thomas’s rejection of a univocal moral continuum: creatures are 
not measured against each other as though on a single ladder of importance.* It is not 
just difference that is good, but different sorts of difference. The differences themselves 
do not all belong to the same genus.” At the same time, the widest possible context for 
these differences best communicates the infinite diversity of God: the whole universe 
“more perfectly” represents the divine goodness than any one creature by itself.” 
Furthermore, creaturely differences are not extrinsically representative, pointing 
like road signs to the divine superabundance, but participative representations. The 
creature is an ontological participation in the divine goodness. Each plant and animal 
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Thomas resisted the view, received through Origen, that inequality among creatures is a consequence 
of the fall. Thomas says: “In a whole the good is the integrity which results from the order and 
composition of the parts. Hence it is better for a whole that there be disparity among its parts... 
than that all its parts be equal” Thomas Aquinas, Summa Contra Gentiles, trans. James Anderson, 
3.94. Online: http://www.dhspriory.org/thomas/ContraGentiles2.htm#44 (accessed March 31, 
2016). Willis Jenkins foregrounds God's pleasure in a creature being what it is, with all its limits: 
“God desires ravens to call upon God by acting as ravens, not by learning to sing as angels.... God 
delights in the simple way stones love him” Ecologies of Grace: Environmental Ethics and Christian 
Theology (Oxford: Oxford University Press, 2008), 123-4. 
For he brought things into being in order that his goodness might be communicated to creatures, 
and be represented by them; and because his goodness could not be adequately represented by 
one creature alone, he produced many and diverse creatures, that what was wanting to one in 
the representation of the divine goodness might be supplied by another. For goodness, which in 
God is simple and uniform, in creatures is manifold and divided and hence the whole universe 
together participates in the divine goodness more perfectly, and represents it better than any 
single creature whatever. 
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Thomas Aquinas, Summa Theologica, trans. Fathers of the English Dominican Province (Lander, 
WY: The Aquinas Institute, 2012), 1.47.1. 

The source of both the distinction among things and the inequality among them, Thomas says, is 
the divine wisdom, not the effect of sin: “The diversity of things results from the original intention 
of the first agent, not from a diversity of merits” (Aquinas, Summa Contra Gentiles, 2.44). He goes 
on: “But the greatest good in things created is the perfection of the universe, consisting in the order 
of distinct things; for always the perfection of the whole has precedence over the perfection of the 
individual parts.” This is an “ecological” insight in the sense that it prioritizes the interrelation of 
parts: it is not distinction alone, but the relation between distinctions, that makes for good. 

Jenkins, Ecologies of Grace, 124. Jenkins addresses questions raised by Thomas's use of notions of a 
hierarchy of creation in “Biodiversity and Salvation: Thomistic Roots for Environmental Ethics,’ The 
Journal of Religion 83.3 (2003): 401-20. 

Jenkins notes the careful balance of Aristotelian naturalism with a neo-Platonic Augustinian 
mysticism: creatures’ values are referred constantly beyond themselves, to God whose goodness 
their diversity represents, and yet their specific and concrete embodied diversity is an essential good 
(Ecologies of Grace, 116-17). 

Diversity is a quality of perfection: “For the universe would not be perfect if only one grade of 
goodness were found in things” (Aquinas, Summa Theologica, 1.47, a2, ad.1). 
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in some sense is the divine goodness communicated, simultaneously with being the 
recipient of the divine goodness communicated. Such a thickly metaphysical account of 
creaturely diversity generates a subtle and sensitive valorization of biological diversity. 
Our instinct for the good of diversity is made sense of via a comprehensive account of 
the convergence of self-communicating good with reality itself. 

This can be brought to bear on defining the boundaries of biodiversity as an 
ecological concept, for ecological processes and abiotic components too can express 
this richness, inviting further discussion about the distinctive value of living creatures 
in such a scheme. It also raises the question of how such a general account of created 
difference can support the specific value not just of the difference of natural objects but 
of what those objects do, of ecological process and the embodied lives of organisms 
and ecosystems unfolding in time, which remains central to ecological concern. 

Thomas's account of the desire of creatures for God takes us to this point. He 
analyzes living creatures as bodies of desire, which cannot be adequately grasped in a 
closed natural forum. Ravens who call upon God (Ps. 146.9) are expressing their natural 
desire for the divine goodness.” Jenkins reminds us of Thomas's ontology as the crucial 
context for this claim: creation is nothing but a relation to God.” So the integrity of the 
creature is its relationship with God, a relationship of desirous movement toward the 
divine. Each creature enacts its orientation to the divine goodness in a distinct way. A 
diversity of natural forms is therefore a diversity of creaturely desires for the divine; each 
creature desires the good that is God in a manner fitting its own form and telos. “Now 
to love God above all things is natural to man and to every nature, not only rational 
but irrational, and even to inanimate nature according to the manner of love which can 
belong to each creature,’ and Thomas quotes Dionysius, “God leads everything to love 
of Godself”** It is not simply the fact that ravens exist that is significant, but the way 
ravens express in their embodied lives the desire that they are, and in their activities 
express their movement of return toward God. In Jenkins’s words, 


God moves creatures toward God through each creature’s natural operations. 
Creatures participate in God in the dignity of their own causality. Seeking their own 
proximate goods, creatures desirously move toward divine goodness according to 
the manner of their respective natures.*° 


Thomas is not offering a static conception of diversity but a dynamic one that attends 
to the quotidian doings of plants and animals. A sapling pushing its roots through the 
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Ibid., II-II.83.10, ad 3: “The young ravens are said to call upon God, on account of the natural desire 
whereby all things, each in its own way, desire to attain the Divine goodness.” 

Jenkins, Ecologies of Grace, 119. 

Aquinas, Summa Theologica, I-II.109.3. Thomas explains that each creature loves the good of the 
whole more than its own individual good. Scott Hefelfinger explores its significance for different 
ecologies in “Human, Social and Natural Ecology: Three Ecologies, One Cosmology, and the 
Common Good,’ in Environmental Justice and Climate Change: Assessing Pope Benedict XVI's 
Ecological Vision for the Church in the United States, (eds.) Jame Schaefer and Tobias Winright 
(Maryland: Lexington, 2013), 61-82. 

Jenkins, Ecologies of Grace, 120. Jill LeBlanc pursues a broadly similar account of a Thomistic 
environmental ethic in “EcoThomism,” Environmental Ethics 21.3 (1999): 293-306. 


w ow 
ae 


w 
a 


236 Theology and Ecology across the Disciplines 


soil, a mushroom lifting its head through leaf mold, a hen taking a dust bath; all are 
expressing a desire for the divine goodness. The same can apply to the action of a river 
or the falling of snow. This is not biodiversity as a numerical count of different types of 
things. The richness of what creatures do, as well as their existence as diverse entities, 
communicates the divine good. 

Thomas shows how theology generates an ecological project of its own, indicating 
the way to a theological ecology. A theological ecology identifies biodiversity not as an 
inert fact, a self-explanatory “given,” but as a question that demands the largest possible 
canvas. Against this canvas, it can be narrated as a real and abiding good in itself. 
Allowing biodiversity to be framed in this way generates a rich language of esteem for 
the being and doing of creatures. Jenkins underlines Thomas's loyalty to the modus 
loquendi of Scripture.” Ravens and lions call for their food from God, mountains leap, 
rivers clap their hands. Far from effacing the seemingly anthropomorphic language 
of Scripture in favor of a “realistic” or “scientific” account, theology invites a regard 
for a distinctive moral or spiritual agency, an inexpungable orientation to God, in 
each creature. This theological mode of speech can be brought to bear on ecological 
discourses that do not explicitly make use of a theological narrative, but whose 
enquiries into creatures call for such a reading. 

A theological ecology would impact on ecological theorizing and practice in a 
number of ways. It frees ecologists from the need to find instrumental use-values for 
every element of biodiversity in order to justify its preservation. This makes ecologists 
unnecessary hostages to fortune. There is no need to deny an instrumental or use- 
value model in relation to biodiversity, but it can be liberated from functions beyond its 
capacity if it is acknowledged that there is no need to limit our language about nature 
in this way. It frees ecologists from the gap between personal motivation and societal, 
political, or scientific justification that they confessedly suffer from.** And it offers a 
way of affirming both entity and process, species and ecosystem richness, biotic and 
abiotic, “human” and “natural,” which is yet sensitive enough to discern the values of 
distinctive kinds of difference, such as living versus nonliving. It enables a norm for 
the goodness of biodiversity, which is not simply nature considered as our present and 
limited experience of what is the case. The transtemporal character of the metaphysical 
framework reconciles us to the actual operations of biological change, which include 
both specific and mass extinctions. The fact that a species has become extinct does not 
mean that, in the perspective of eternity, it did not testify to and mediate the divine 
goodness. The eons when this planet was inhabited by giant reptiles, for example, are 
notin any sense “wasted” but are part of the communication of the divine perfection sub 
specie aeternitatis. Such a model can include a diversity of creatures on other planets. 

Biodiversity in a theological ecology is not anthropocentric. What counts is God’s 
communication of God’s goodness across time and space. It calls us to recognize the 
value of the human difference, while not allowing societal, political, and scientific 
agendas to determine the value of nonhuman life. The difference that humans bring 


* Jenkins, Ecologies of Grace, 119. 

8 Takacs reports the dualism from which practicing ecologists suffer: “Human economic and health 
needs were the most frequently expressed reasons why society should care, but they ranked far down 
the list of reasons why the biologists themselves cared” (‘The Idea of Biodiversity, 280). 
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to the biosphere counts as part of the representation of the divine goodness but 
remains within a framework that acts as a brake on the destruction of native biological 
diversity, insofar as it constitutes a reduction in the richness of the representation of 
divine goodness.” It does not short-circuit difficult practical questions about how 
to distinguish good from bad human influence on life on Earth but generates some 
metaphysical and moral purchase for pragmatic discernment. 

It is crucial to distinguish this kind of approach from a naive apologetics in which 
such a view of reality is “logically” implied by ecology, as though it were an inescapable 
conclusion for any rational person. What is being proposed is a view of biological 
diversity as a participation in an immeasurable plenitude, which always exceeds 
what is presently knowable and visible.® The metaphysical richness of the classical 
affirmation of diversity is not recouped as a facile “natural theology,” with theologians 
taking scientific data and using it to prove their conclusions. That project perpetuates 
an extrinsic conception of the relation between science and theology. Rather it is 
suggested that biodiversity expresses and manifests an uncontainable plurality and 
richness in reality itself. This would be a way of approaching the ecological concept of 
“biodiversity” as always already theological because it begs questions about what the 
world is actually like—questions that do not call for “an” answer but that beg a broader 
context for an enquiry into biodiversity’s meaning, scope, and value. Herbert McCabe 
expresses it well in his classic articulation of a doctrine of creation as an invitation to 
an infinite knowability in reality itself.“ 

A certain hesitation is appropriate in using the word “mystery” too freely to name 
this context. Although in Christian theology the definition of this term is well secured 
against misunderstanding, people often react to the implication of mystification when 
it is used in the context of scientific endeavor, as though an increase in the precision 
or comprehensiveness of our knowledge is over against this cosmic depth, rather than 
directly proportionate to it. Notions of “awe” and “wonder” are more evocative of the 
infinitely knowable to those outside an explicit religious framework, but theologians 
need to work hard to avoid these concepts becoming stale, losing that porosity or 
open-endedness that melts our horizons metaphysically as well as empirically.” 

In sum, Thomas offers a way of valuing biodiversity, which helps us to negotiate 
the lack of purely immanent or empirical grounds for its measurement and definition, 
and honors the actual usage of the concept that reflects a common instinct for the 


3° Jenkins explains species loss as a “liturgical impoverishment” (Oksanen, “Biodiversity Considered 
p. P g P y 


Philosophically? 411-14). 

Rowan Williams takes this kind of approach in seeking to articulate a “natural theology” of language 
in his Gifford lectures: something about the way language functions invites a regard of reality as 
always exceeding what we can command and control. The Edge of Words: God and the Habits of 
Language (London: Bloomsbury, 2014). 

Herbert McCabe, God Matters (London: Bloomsbury, 1999), Chapter 1. 

Apparent from the widespread invocation of these notions by many leading “New Atheists.” Richard 
Dawkins, for example, is keen to stress the constitutive role of awe and wonder in science, while 
remaining reductionist in his fundamental approach (e.g., The Magic of Reality: How We Know 
What’s Really True (London: Transworld Publishers, 2011)). What is needed is an account of awe 
and wonder that invites a non-reductive regard of the world. In Eco-Theology (London: DLT, 2008), 
Deane-Drummond proposes that wonder is a virtue, critiquing the shallow significance of “wonder” 
in the work of Edward Wilson (13). 
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inherent goodness of plenitude in our experience of the natural world. It does not 
pretend to answer the technical scientific questions but provides a framework in which 
the questions can gain some kind of axiological grip. It is a way of giving us a widest 
possible canvas, a most comprehensive setting, for the practice of ecology and the 
definition and defense of biodiversity. That “setting” is God and the world in God. But 
the metaphors need to be governed by an appropriate negative: this is a framework that 
escapes every horizon, a canvas with no discernible edges, a setting of which we can 
never gain a bird's-eye view. 


Outcomes 


A theological ecology narrates biodiversity as inviting our regard to an infinite 
expansiveness and richness of possibility that somehow names what the world is like. 
In this way, far from acting as a restriction on ecology, Christian voices can express its 
unlimited scope and free it from the burden of giving itself boundaries. It states simply 
that biodiversity names a reality that extends limitlessly beyond our vision so that our 
looking and learning face no arbitrary point of cessation. 

This kind of approach has moral and ethical applications. Positively, we are invited 
to see biodiversity as exceeding our agendas and our control and so as calling for a 
religious respect or reverence. This can ground a practice of celebrating biodiversity 
and protecting it from anthropogenic destruction.” Furthermore, because this is a 
mode of describing and valuing biodiversity that does not arise only from nature as we 
know it, we can name the “fallenness” of nature. Human destruction of biodiversity can 
be named as greed, lust, and idolatry; and we can describe nature's own self-destructive 
powers as participant in a corruption or incompleteness, which characterizes creation’s 
groaning and travailing as it waits for redemption. Theology’s ecology would thus be 
distinguished by a breadth of imagination, which has a voice equally for lament and 
celebration as a response to the natural world. It also articulates the fundamental unity 
of these two responses: as we learn to see creation as a resplendent participation in the 
divine glory, we become less able to shut our eyes to the frustrated potentials that mark 
life on Earth for all creatures, not just human ones. Moral and spiritual realism about 
nature go hand in hand with irrepressible hope.“ A theological ecology is a radical 
critique, a hard-nosed insistence that nature, like us, awaits judgment. It refuses to take 
nature at face value, to limit it to what we now see and know. 


* Fora discussion of how theological rationales for biodiversity protection might function, see O’Brien, 
Ethics, Chapter 3. Both O’Brien and Jenkins (Ecologies of Grace, 125-32) explore the question of 
human moral formation through the practice of loving and conserving biodiversity. Habit, virtue, 
and sanctification are theological concepts that can be used to express the human good of caring for 
creation. Scriptural exegesis will also be crucial, as Robert Murray, Cosmic Covenant: Biblical Themes 
of Justice, Peace and the Integrity of Creation (Piscataway, NJ: Tigris, 2007) and Margaret Barker, 
Temple Theology: An Introduction (London: SPCK, 2004) have explored. 

The hope for creation lacks systematic treatments, but Howard Snyder with Joel Scandrett, Salvation 
Means Creation Healed: The Ecology of Sin and Grace (Eugene, OR: Cascade, 2011) is an interesting 
exception. 
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This kind of approach makes significant critical advances possible. Eco-spiritualities 
and eco-theologies are given a stronger critical apparatus in their use of ecological 
science. In much of this literature, there is some naïveté about ecology as delivering 
unimpeachable moral and spiritual norms in notions such as interconnectedness, 
biocracy, biocentrism, and so on. While these concepts may have a place in Christian 
reflection, embodying insights and values that can be found within the tradition 
already, they call for careful scrutiny rather than fast-tracked exaltation as the new 
hermeneutic center for Christian reflection. This is simply by way of recognition that, 
as has been argued here, biodiversity is always already a theological notion; what 
is needed in theology’s grappling with biodiversity is a sensitivity to its moral and 
metaphysical content. It is popular, for example, to discard “traditional” theological 
anthropologies in favor of an ecocentrism in which biodiversity becomes a regulating 
concept.“ But this is sometimes done without due regard for the way in which the 
concept of biodiversity already expresses metaphysical notions that are hospitable 
to “traditional” conceptions of human beings in the world; or may contain implicit 
cosmologies with an unexpected richness for articulating human responsibility and 
natural good; or that some elements and/usages of ecology’s language may contain 
undiagnosed ills, problematic suppositions, and aspirations that invisibly undermine 
what Christians want to say about nature and life. Without a language for valuing the 
distinctive human perspective on biodiversity, it is hard to justify some of the points of 
view we want to maintain, and equally, a theological ecology can give a richer account 
of biodiversity than could be gained by an insistent exclusion of any perspective above 
and beyond the “scientific.” 

This discussion has not attempted to undermine ecological concepts of biodiversity. 
Rather it has proposed that biodiversity invites a theological ecology. Biodiversity 
can then function, unexpectedly perhaps, as an opportunity for a richer account of 
knowing itself and for a deeper affirmation of what we inchoately sense: that “life” and 
“diversity” are goods that in some way name reality itself. 
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Evolution: A Theology of Niche Construction for 
the Twenty-First Century 


Celia Deane-Drummond 


Perhaps one of the most exciting ideas to have appeared in secular evolutionary 
anthropological literature in recent decades is that of niche construction.' Evolution 
could be thought of as the historical perspective on different ecological niches that 
exist in any one time.’ It is therefore critical to understanding where we have come 
from in an ecological sense and one that deserves far more attention than has been 
given so far in the theology and ecology literature. This chapter will focus specifically 
on the role of humans in this process, given that it is our human activities that 
impact on planet Earth in the most profound sense. Understanding how we come 
to act the way we do in given environments or niches is therefore highly relevant 
to thinking through how to approach and tackle environmental issues today. 
Evolutionary naturalism is insufficiently satisfying and may partly explain why some 
advocates of a “Good Anthropocene” incorporate niche construction into what I 
perceive is a secularized eschatology. More explicit theological engagement with 
our natural history of human becoming will be, I suggest, crucially important in 
perceiving how to act in an ecologically responsible way in the twenty-first century. 
This chapter will review current evidence for what has been variously called the 
extended evolutionary synthesis (EES) in comparison with standard evolutionary 
theory (SET), which relies on trait-based models of evolution by natural selection 
and survival of the fittest. The newer model puts far greater emphasis on a dynamic 
interchange between humans and other creatures in their natural environment. 
However, it presses further than the thesis of simple entanglement between different 
species, toward a dynamic directional movement. Human beings, insofar as they are 
self-aware, can form the world in a self-conscious way, while other creatures cannot. 


1 The idea of niche is very familiar to those who have worked in the area of ecology and theology, but 


niche construction, as the name suggests, implies a much more positive movement of niche creation 
by the living organisms integral to that niche. Human beings, as this chapter will argue, are the most 
proactive niche constructors on planet Earth. 

Theological engagements with ecology habitually overlook literature on theology and evolution or 
incorporate it into grander schemes of cosmic evolution. 
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I will also suggest in this chapter that it is above all the shift in humanity's 
relationship with the natural world through the use of technologies that is at stake. 
This has critical implications for humanity’s relationship with the natural world.’ Pope 
Francis’s Laudato Si’ makes the following comment: 


Men and women have constantly intervened in nature, but for a long time this 
meant being in tune with and respecting the possibilities offered by the things 
themselves. It was a matter of receiving what nature itself allowed, as if from its 
own hand. Now, by contrast, we are the ones to lay our hands on things, attempting 
to extract everything possible from them while frequently ignoring or forgetting 
the reality in front of us.* 


This brings a burden of deep human responsibility for the future of planet Earth. In the 
Anthropocene era, we have over-formed that world without even being aware of doing so. 
Evolutionary and social sciences generally resist charting out a well-defined and hoped- 
for future or telos in a way that theological anthropology does not. A theology of niche 
construction through a revised theological anthropology begins to fill the conceptual 
gap left behind in the wake of nondirectional secular naturalistic theories of evolution. 


Extended evolutionary synthesis theory and its critics 


Any development in the sciences is often accompanied by attempts to suppress newer 
alternatives that appear marginal to the dominant paradigm.® Such is true of the newest 
evolutionary theory that has started to catch the attention of biologists, namely, the 
theory of EES. One of its chief proponents is Kevin Laland, a biologist leading a team 
from St. Andrews University in Scotland. He confronted his American critics from 
Duke and Harvard Universities, Gregory Wray and Hopi Hoekstra, in a fascinating 
head-to-head debate published in the prestigious journal Nature in 2014.° The story 
told by Wray and Hoekstra is one that is familiar to those who have worked at the 
boundary of theology and science, though even this basic conception of Darwinian 
evolution is often poorly comprehended by nonspecialists. I will begin with their 
account first in order to highlight the alternative and show lines of continuity and 
discontinuity. 


> See Celia Deane-Drummond, Sigurd Bergmann, and Bronislaw Szerszynski (eds.), Technofutures. 
Nature and the Sacred: Transdisciplinary Perspectives (Farnham: Ashgate, 2015) for the importance 
of engaging religious perspectives on technology and the environment. 

+ Pope Francis, Laudato Si: On Care for Our Common Home (2015), $106. Online: http://w2.vatican. 
va/content/francesco/en/encyclicals/documents/papa-francesco_20150524_enciclica-laudato-si. 
html (accessed June 18, 2015). 

° Thomas Kuhn, The Structure of Scientific Revolutions (Chicago: University of Chicago Press, 2012). 
As evidence accumulated for the alternative paradigm, only “blind stubbornness” accounts for 
continued resistance (202). EES is not yet established to this extent, but it does represent the change 
in paradigm that Kuhn anticipated (111-34). 

® Kevin Laland et al., “Does Evolutionary Theory Need a Re-Think? Researchers Are Divided over 
What Processes Should Be Considered Fundamental; Comment, Nature 9.514 (2014): 161-4. 
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The standard evolutionary paradigm builds on Charles Darwin's theory of evolution 
by natural selection. Many theologians who are also interested in ecological matters 
assume that evolutionary biology is about his theory of evolution by natural selection.’ 
These authors are correct: without Darwin, there would be no biological theory and 
certainly no modern extended synthesis. Yet the details are important if theologians 
are to take biology as a discipline seriously. Furthermore, ecology does not make sense 
without reference to evolutionary biology.* The critical point for biologists is, and 
always will be, contemporary empirical evidence. One of the interesting features of the 
ongoing raging debate is that the evidence is used in different ways and given different 
interpretations. This again is not all that unusual. In Darwin's time, natural selection 
was thought to be too weak a force to account for the variation in forms found: his 
theory gave it far more prominence, but it was only much later that genetic evidence 
in the modern synthesis lent further support for his ideas. Natural selection acts like 
a passive filter, even though biologists admit that it is a “negative” sieve, so individuals 
who do not have characteristics that fit them for their environment die earlier than 
others and therefore have fewer progeny. 

The modern synthesis, developed by geneticists working in the early mid-twentieth 
century (1936-1947), identified deoxyribonucleic acid (DNA) as the material basis 
for heredity across generations. Two central aspects of this thesis were how to explain 
both adaptation of organisms to their environments and speciation, the appearance 
of novelty. Wray and Hoekstra believe that the current field of genetics is far from 
static and is able to absorb newer emphases, including the importance of development 
and phenotypic plasticity, variations of which have been in the evolutionary mix 
since the start.? For them, the narrower focus on genes is the one that is the most 
scientifically valid as it is based on the “most powerfully predictive, broadly applicable 
and empirically validated component of evolutionary theory?® A genetic basis for 
heredity brings both precision and grounding in mathematical analysis, such as that in 
population frequencies of variants over time, which—for these authors at least—brings 
a more solid empirical scientific foundation to work within. 

Laland and his supporters disagree with this assessment and argue that it is time 
for evolutionary theory to shift. They are not suggesting that genetics is unimportant, 
but what they do press against is giving it unilateral importance. For them, the main 
drivers of processes of inheritance are just too complex to be narrowed down to a single 
factor—genes—with other factors added in as supplements to this central theory. As 
one might expect, pushing against an assumption that has come to dominate a field 


7 See, for example, Elizabeth Johnson, Ask the Beasts: Darwin and the God of Love (London: 
Bloomsbury/Continuum, 2014); John Haught, Making Sense of Evolution: Darwin, God and the 
Drama of Life (Louisville: Westminster John Knox Press, 2010). 

Biology, unlike theology, does not, or only rarely does, draw on historical figures as sources of 
evidence. Darwin is an unusual figure in that biologists still cite his work, but that is normally when a 
wider public audience is intended or in order to highlight how the evidence for a particular position 
has been accumulating ever since his theories were developed in the mid-nineteenth century. 
Phenotypic plasticity refers to the ability of an organism to change its observable characteristics 
(phenotype) in response to changes in external environmental conditions, even though the sum 
total of the genetic constitution (genotype) remains the same. 

10 Laland et al., “Does Evolutionary Theory Need a Re-Think?” 163. 
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and its catalog of research for over half a century has met with considerable resistance. 
Laland believes that this newer theory explains empirical evidence better than SET. For 
Laland, it is not just about other factors being included in the range of evolutionary 
research but “a struggle for the very soul of the discipline." For him, SET explains 
variation primarily through random genetic mutations and adaptation to different 
environments funneled through a process of natural selection. He argues, in the first 
place, that placing developmental bias, that is, development as a means through which 
organisms are constructed, alongside genetic factors helps to explain observations in a 
new way. Second, the environment itself will impact on the expression of specific traits 
through plasticity. Third, organisms directly modify their environments through niche 
construction, and fourth, extra-genetic inheritance processes transmit more than genes 
from one generation to the next. 

In order to support his thesis, Laland points to evidence from developmental 
biology where some morphological forms turn up more frequently than others in a way 
that is nonrandom and not linked with genetic differences.’” He also cites similarity of 
body shapes among cichlids in Lake Malawi compared with those in Lake Tanganyika, 
including some with large fleshy lips, some with protruding foreheads, and some with 
short, robust lower jaws, even though (genetically) the cichlids in Lake Malawi are 
more closely related. The theory most commonly used to explain such convergence 
relies on genetic processes and natural selection, which then leads to similar forms. 
But Laland comments: “This account requires extraordinary coincidence to explain 
the multiple parallel forms that evolved independently in each lake?” He argues that 
development bias guides gene pathways down specific routes that are opened up by 
development." The framing of the way such results are explained differs compared 
with SET. So, in SET, developmental bias imposes “constraints” on evolution by natural 
selection. For EES, the developmental processes are more active and could be thought 
of as a “creative element, demarcating which forms and features evolve, and hence 
accounting for why organisms possess the characteristics that they do” 

Plasticity could be considered a specific form of developmental bias, where 
individuals respond to specific ecological environments by changing their form. Leaf 
shape can change form when soil chemistry changes. While SET supporters would 
view this as “fine tuning,’ for EES, such changes are fundamental to the evolutionary 
process itself and actively generate traits that are well suited to that environment, 
eventually becoming stabilized through a change in genetic variation. The sequence 
here is critical since it allows the two theories to be distinguished: if the trait comes 


Ibid., 162. 

Research on 1,000 different species of centipedes has shown that the number of leg segments is 
an outcome of developmental processes. W. Arthur, Biased Embryos and Evolution (Cambridge: 
Cambridge University Press, 2004). 

Laland et al., “Does Evolutionary Theory Need a Re-Think?” 162. 

Simon Conway Morris also admits an “eerie” quality to his convergence evolutionary theory that 
includes what looks like constraint along with the apparently “random” walk resulting from the 
sieve-like process of natural selection during evolution. He resists the idea of “purpose” but comes 
close to the concept of “design.” Simon Conway Morris, Lifes Solution: Inevitable Humans in a Lonely 
Universe (Cambridge: Cambridge University Press, 2004), i, 13-18. 
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first, then the genes that cement it follow several generations later. How far a species is 
able to evolve and change—a characteristic known as “evolvability” —will also therefore 
depend on developmental processes. 

Niche construction theory (NCT) as an aspect of EES is of particular ecological 
importance. NCT, as the name implies, is about the purposeful directional manner 
in which organisms build their worlds; termites construct and build their homes 
in a manner that is shaped by past selection and that anticipates further selection. 
Laland compares this with volcanic eruptions: both represent changes to the external 
environment, but the one that is positively built is viewed very differently in EES 
compared with SET. For SET, the environment is the “background” in which genes 
are selected, whether that environment has been purposefully built or not. Laland 
argues that the difference is of critical importance since “organisms co-direct their own 
evolution by systematically changing environments and thereby biasing selection.”'® 

Nongenetic inheritance mechanisms might be epigenetic factors that alter genetic 
expression but not the sequence and can impact on fertility, longevity, and disease 
resistance. Socially transmitted behaviors among animals, including migratory 
behavior in fish and nut cracking in primates, are also ways in which specific and 
repeatable patterns are passed down to the next generation and so count as inheritance 
mechanisms.” Extra-genetic inheritance can be studied using mathematical modeling 
and, according to Laland, can explain what are otherwise puzzling phenomena." 

Laland insists that EES is much more than a “protest” movement but is a viable 
alternative to SET. Its greater emphasis on behavior and the ability of organisms to 
adapt positively to their worlds in new ways makes it explicitly relevant for ecological 
understanding. Wray and Hoekstra, however, are correct to suggest that more scientific 
evidence is needed to support EES. A shift to a holistic and system-based approach 
is becoming rather more fashionable in Western cultural contexts compared with 
single factor explanations, and this may, at least in part, account for the receptivity to 
EES in the twenty-first century compared with the twentieth, when the popularity of 
positivistic and narrowly defined empirical methods of science still held sway. 


Niche construction theory and human evolution 


The implications of EES for understanding human evolution are among the most 
interesting aspects of this theory, especially with respect to ecology. Evolution, in 
general terms, reminds humanity that we are made of the same physical material as 
the rest of the universe and share even closer historical relationships with mammals 
and, more specifically, primates. Uncovering human evolutionary history will 
not provide a blueprint for ethical action in the manner that evolutionary ethical 
naturalism supposes, but it does provide some explanatory insight into our deepest 


16 Ibid., 162. 

EJ. Odling Smee, K.N. Laland, and M.W. Feldman, Niche Construction: The Neglected Process in 
Evolution (Princeton: Princeton University Press, 2003). 

18 For example, the rapid colonization of North America by the house finch as well as the adaptive 
potential of invasive plants, even though they have low genetic diversity. 
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historical origins and at least some indication of why humans have the tendencies that 
they do. Anthropologists, like many theologians, have tended to work with dominant 
trait-based natural selection combined with a cost-benefit analysis of human behavior 
characteristic of SET. NCT provides an alternative portrait of human origins that 
puts much more emphasis on an entangled approach to cultural and behavioral 
characteristics that are part of common human experience.” Agustin Fuentes argues 
that a new theoretical model that deliberately engages with the EES and NCT provides 
a firmer grounding for what many anthropologists are developing in practice.” The 
challenge to integrate within anthropology what happens at the individual, group, 
and community level dynamics is similar in some respects to the challenge faced 
more broadly within environmental ethics as it navigates difficult decision-making at 
individual and community levels. 

From an anthropological perspective, religion, legal, and familial spheres provide 
the institutional contexts that are part of the constructive work of human cultures. 
Extensive technical and ecological construction operates within these institutions 
in influencing the structure of evolutionary landscapes. According to this view, it is 
wrong to suppose that the environment of evolutionary adaptedness (EEA) was only 
significant in the Pleistocene and then ceased.” An integrated evolutionary process 
views social, cultural, and biological processes as intertwined, thus breaking down the 
divide between social anthropology and biological anthropology. For evolutionary 
anthropology in this vein, religious belief becomes part of the set of social factors that 
form a complex cultural system, a niche. Humans and other coevolving species modify 
ecologies, and these modified ecologies are inherited by subsequent generations. 


For humans, constructing and inheriting ecological contexts is often mediated via 
material culture (tools, clothes, buildings, towns etc.), and the actions involved in 
developing and utilizing this material culture are rooted in the beliefs, institutions, 
histories, and practices of human groups.” 


A good example of the way this works is illustrated through the sickle cell allele in 
agricultural groups in West Africa.” Sickle cell anemia confers resistance to malaria on 
those who carry the allele. Specific crop-planting practices led to a spread of malaria, 
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which then led to greater selection pressure for the sickle cell allele and so to higher 
incidence of the disease. The treatment of disease was accompanied by the use of 
pesticides to control malaria, which then impacted on mosquito evolution through 
selection for pesticide resistance. A similar case could be made for dairy practices. 
Low lactose levels are associated with intolerance to dairy products, while high lactase 
levels are beneficial for those on high dairy diets. Extensive dairying in Neolithic 
groups in Europe and Asia created selection pressure for high lactase levels.” The point 
is that the system as a whole is dynamic and interacting, each practice impacting on the 
evolution of other parties in the system. 

Human evolution is also distinct in its symbolic inheritance, defined as “the 
cross generational acquisition of symbolic concepts, ideologies and perceptions”? 
Such symbolic thought is likely to be unique to humans and is capable of exerting a 
substantive impact on human perception, agency, and action. It is the social lives of 
humans that is important to consider in which it is not enough just to look at specific 
ecological relationships; rather, human niche creation has constructed a world in which 
humans begin to perceive themselves as somehow apart from the material, living, and 
ecological niches in which they are embedded. With the increase in population size, 
the creation of megacities, and so on, the sense of distancing becomes exaggerated. 
Humans are also what could be termed super-plastic in their responses; morphological 
and physiological plasticity is accompanied by behavioral and cognitive flexibility 
when faced with ecological and social challenges.” Cultural processes are not a veneer 
laid over a biological or physiological base, nor do cultures behave like genetic traits. 
Rather, they form a dynamic web of interacting processes that both construct and are 
constructed by human experience. As Fuentes argues: 


A contemporary evolutionary approach has to treat what humans do and 
experience as a complex system that has specific histories, has inherited ecologies 
and institutions, and includes a myriad of categories of action and perception as 
they relate to the interactions between individuals, groups and the communities 
in which they exist.” 


The human niche, according to this model, consists of an individual, the group, 
which is the main social unit in which the individual is placed, and the community, 
which includes the main social partners and primary settings with which the individual 
and group interact. One distinctive feature of the human community concerns 
shared bonds even in the absence of spatial proximity. This reflects the capacity for 
hyper-cooperation, one of the key distinctive features of human communities, along 
with an extended childhood and complex parenting, diverse foraging and hunting 
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patterns, and novel material and symbolic cultures, which eventually resulted in 
language.” The social landscape of humans is critical since while the individual is 
used in evolutionary models, changes that are evolutionarily relevant take place in 
interaction with others. 

Understanding human evolution through NCT stresses the distinct but dynamic 
and entangled interactions between humans and their material worlds, including 
the ecological networks that are integral to these processes. The evolutionary past of 
Homo is not adequately represented just through studies of primates or contemporary 
foraging communities.” The common tendencies toward altruism, for example, 
may act as a baseline for human evolution, but that does not mean it provides a 
good model for ancestral humans.” Social traditions emerged in a particular way 
that was characteristically human. Kim Sterelny puts this aptly: “Ecological and 
social complexity became fused, as the ecological problem of extracting resources as 
individuals from a world we did not make became the economic problem of extracting 
resources collectively from and in a human world”?! 

The common ancestor between African apes and ancestral humans diverged 
approximately 8 million years ago, but it is the distinctions within our human lineage 
relative to the other hominins that demands most explanation.” Monkeys, apes, and 
humans all live in complex social groups; are highly cooperative; and have high social 
cognition, high social reciprocity, and simple tool use. Other “baseline” ancestral traits of 
the common ancestor include grasping hands, overlapping eyes that are forward facing, 
a 360-degree rotating arm/shoulder joint, a morphology that allows bi-pedality, and a 
relatively large brain-to-body size ratio. About 2 million years ago in the Homo lineage, 
there appears to be an extension in the childhood development phase, along with a 
decrease in the relative tooth size and morphology consistent with walking and running. 
Stone tools gradually became more complex. The thesis that human evolution happened 
rapidly just in the sub-lineage Homo sapiens sapiens is thus now under dispute.* 

Peter Hiscock has reviewed patterns of learning in a fascinating overview of 
toolmaking among early hominins.** Understanding tool use is critically important in 
order to perceive accurately what drives human abilities to transform the world. The 
skill involved in knapping is considerable, and one of the questions he asks is why there 
was so much effort put into gathering and flaking rock in particular ways, beyond that 
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which would be required for tool use, and teaching others to do so as well. What was 
going on in the minds of these early hominins? Were these tools integral to “a narrative 
arc of decisions that produced objects that could act as signals to others”?*° Debates 
have focused around the “tools” of the Oldowan period around 2.6 million years ago 
and the handaxes of the Acheulian, 1.6-1.7 million years ago. The Oldowan tools also 
gradually became elaborated concurrent with the newer Acheulian. The handaxes 
of the Acheulian show high levels of symmetry that is technically extremely hard to 
achieve.” The classic explanation that this marks the arrival of “man the toolmaker,’ 
giving these hominins superiority in hunting success, is only a partial explanation. 
It also does not explain why there is a change in morphology of the stone tools over 
time, given that all the morphologies were equally multifunctional. For example, 
elongated flakes or blades occurred intermittently over half a million years, and 
small back-blunted flakes called microliths were in and out of circulation since the 
late Lower Paleolithic over a period of 300,000 years. There is also evidence that the 
specific rocks used were in some cases transported a considerable distance, as part of 
the resource mapping capabilities of early hominins. Hiscock’s preferred hypothesis 
is that lithic crafts were part of a costly signaling system of apprentice teaching and 
learning. This was more than associative learning since the skill of knapping is not 
easily observed; hence social learning combined with gestural language was likely to 
be significant. Apprentices learn by close observation, imitation, and instruction by 
skilled practitioners over many hours. This context selected for cognitive and physical 
capabilities and such social learning could then be adopted for other tasks.*” Hiscock 
also suggests a potential role for public performance of production, along with food 
exchange or other social status rewards for those especially skilled in knapping. At all 
time periods, the hominins scavenged and recycled specimens discarded by others, 
and landscapes filled with lithic artifacts are like a library of designs and production 
processes. Crafts of stone making are observable in the community of Langda in 
Papua Provence, Indonesia.** Toolmaking skills are developed in a social context of 
a supportive group and act as a source of pride and personal identity.” The point is 
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that the lithic niche that developed very early in human evolution was a crucial step 
in developing the distinctive human world that eventually gave rise to Homo sapiens 
sapiens and our profound abilities to transform our world. 

Along with physical skill and cognitive development associated with lithic crafts, 
there is also evidence of enhancement in personal qualities of self-control and 
persistence and also the ability to imagine alternatives.“ Penny Spikins investigates the 
distinctive capacity for long-term compassion in early hominins.” 

In addition to distinct forms of compassion, the ability to navigate social 
relationships successfully must have been important in the development of collective 
efforts toward more and more sophisticated tools. Hiscock believes that competition 
between skilled individuals was significant in the enlargement of the human 
lithic niche.” Spikins argues, instead, for an increase in trust between novices and 
practitioners. In practice, of course, both competitive interactions and cooperative 
ones are likely to have existed simultaneously. So, as well as the construction of a new 
physical niche, the social patterns and rules for interaction between humans became 
more sophisticated. Elements of practical wisdom, including accurate memory and 
the ability to predict the future—foresight—are integral to distinctively human social 
development.” The point to be made here is that along with tool use came a number 
of specific social capacities that are important in navigating the complex social world 
of human societies. The legacy of tool use is thus double-edged: it gives humanity 
incredible power of transformation of the material world, but it has also enabled the 
evolution of moral norms and eventually language, which are relevant to finding ways 
to solve complex problems facing human societies today. 


Theological anthropology in the Anthropocene 


Thus far, I have taken account of new theories of evolutionary biology that give 
much more precedence to ecological niches when considering the driving forces 
of evolutionary change. Biologists have moved away from close attention to genes 
alone to consider four key additional factors of development: plasticity, epigenetics, 


* Hiscock, “Learning in Lithic Landscapes,’ 34-5. 
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learning behavior, and symbolic thought. I have illustrated how human evolution in 
particular depended on learning skills that lent themselves to cognitive enlargement 
and increasingly sophisticated cooperative practices, including abilities for long-term 
compassion and creative imagination, alongside practical wisdom. Religion, at least 
in its institutional form, arrives much later in evolutionary history in the community 
niche confined to Homo sapiens sapiens. So far, the historical narrative that I have told 
rests on accepted secular scientific principles and adopts philosophical premises based 
on a broad evolutionary naturalism. This account is crucial, however, for enabling a 
richer understanding of the place of humanity in the world and its distinctive abilities 
to construct and build that world in a way that appears to be distinctive for the Homo 
lineage. What evolutionary anthropology attempts to resist, however, insofar as it 
keeps to its agenda as a biological science, is making any explicit recommendations for 
human action, including actions that are ecologically relevant. As wedded to cultural 
relativism, it can observe the breakdown in our abilities to construct our world in 
tune with ecological understanding, but in general it cannot tell us what to do next 
or evaluate what that world might look like.“ However, not all scholars who draw on 
NCT are as reserved. Geographer Erle Ellis weaves NCT into a concept of sociocultural 
evolution through what he terms is a new anthro-ecology.* I think it is important 
here to distinguish between NCT as a descriptive task of humanity living in embedded 
ecological relationships and the way this is then woven into a grand narrative of a 
“better” Anthropocene that puts particular emphasis on the technological power of 
humans. Lisa Sideris finds the two processes seamless, critiquing both David Sloan 
Wilson’s and Erle Ellis’ use of the EES as ways of promoting the self-direction of human 
evolution.“ I view such elements in Ellis and Wilson as subtle forms of scientism along 
with an implicit eschatological impulse that relies on human powers in a way that 
can easily become unqualified and hubristic. Theology is permitted a much greater 
boldness in this respect since it works on the premise that there is a divine rather 
than simply human purpose or telos in the world as created, and that humanity has a 
significant role to play in working out that purpose, but one t